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[1*] Hie bevor bl den jären, 

dö die gefüegen wären 

in allen künicrlchen wert 

und dö man rehter fuoge gert, 
5 dö schämten sich genuoge. 

swä man kein unfuoge 

begienc, daz was den werden leit. 

gefuoge zuht und hübescheit 

vlizzen si sich alle dö. 
10 mit schoenen zühten wären frö 

beide wip und ouch man. 

vil manger höhen prts gewan 

mit zuht und ouch mit manheit, 

von dem man noch Mute seit. 
15 man sach nach ören strtten 

die werden zallen ztten. 

untriuwe unde valscheit 

was dö aller weide leit. 

dö warn die liute rlche 
20 und lepten fröUche. 

si warn getriuwe und wol gemuot. 

ouch wären dö diu jär guot. 

nu hat ez sich verköret gar: 

ie langer so boeser jär. 
25 die liut vil grimmecltchen 

lebent in allen riehen. 

ez nimt abe an guoten dingen. 

9 äU do. 11 och, wie häufig. 1^ lUcAvUik. ^'^ ^^^2^ ^^"^"^^ 
wurden, 24 lengei, 
^elenuus, \ 



die uns fröude solten bringen, 
ich mein die edelen riehen, 

30 die lebent unfröltchen. 

[1^] die wtben solten lachen 
und fröude solten machen, 
ich mein die edelen jungen, 
die lebent unbetwungen 

35 an tugenthaftem muote. 
manec bt grözem guote 
lebt unfröltchen. 
wem sol ich daz geliehen 
wan daz im so nähent gät 

40 .daz guot ze herzen daz er lat 
fröude und allen höhen muot? 
wem sol dann stn gröz guot 
d& mite er lästerlichen lebet 
und nach grözem horde strebet? 

45 guot ist guot swer daz hat. 
swer aber mit dem guot begät 
daz im stat lästerliche, 
der ist arm und niht riebe, 
swer aber guot gerne hat 

50 und d& mit öre begät 
und h&t er got ver ougen 



der h&t zer weide öre 

und gewint dort seiden möre, 
55 ich meine in himelriche: 

daz wizzet sicherllche. 

guot sol man behalten 

und d& bt £ren walten. 

künde ich guote rsete, 
60 swer nach miner l^e tsete, 

dem riete ich daz er behielte 
[2*] guot und d& bt wielte. 



28 ftödd immer. 32 Vtiiid iim tt^. 36 Mine« 
wohl offwahin und tougeü. &3 x« ^«x« tkb \ii ^«ni. 
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der witze unde fere hat, 

daz er da mite niht begät 

daz man im sprichet guoter man, 

der daz niht verdienen kan 

daz im ieman spreche wol, 

ine weiz zwiu dem sin guot sol. 

so ist ouch manic rtcher man 

dem al diu weit wol guotes gan, 

wan der hat tugenthaften muot 

und schaffet daz mit stnem guot 

daz man im muoz tugendc jeheu: 

der lät von im niht anders sehen 

wan tugentllche reine site. 

da liebt er sich den liuten mite, 

daz si im tragent holden muot: 

daz ist wol und hat der guot 

swer aber guot so liebe hat 

daz er niht da mite begät 

weder ere noch frümkeit, 

allen liuten den ist leit 

swaz dem 6ren widervert. 

mit stner erge er sich erwert 

daz im nieman §ren gan. 

vil ofte ich daz gesehen hän 

daz man den frumen ßret 

uüd sine wirde mferet, 

so man den boesen swachet 

und in niht tiure machet 

ein man mac nach 6ren 



daz im diu weit guotes gan. 
hie sül wir dise rede län, 
wan obe wir immer triben daz, 
der bcese getset doch nimmer baz, 
wan daz er lebt nach slnem site. 



* 



oten Ion. 68 Ich wais zuo yrem dem. 1^ VoL^eviV ^^ isassö^'iX.. 
2 vielleicht sinen sin wol k^ien. 



den biderben tiuret man dft mite 

swä man im dicke vor seit 
100 von 6ren und von frtimkeit. 

Nu hoert ein frömdez msere. 

daz hat der Pleisere 

von welschem getihtet, 

in tiutschen sin gerihtet 
105 mit rtmen als er beste kan. 

lebet noch her Hartman 

von Ouwe, der künde baz 

getihten, daz läz ich an haz, 

und von Eschenbach her Wolfram: 
110 gfen stner künste bin ich lam 

die er het bt slnen tagen. 

doch wil ich iu ein msere sagen 

von Artös dem künic her. 

bl stnen zlten lebte er 
115 mit 6ren also schöne, 

daz nie houbet under cröne 

in s6 grozen feren wart gesehen. 

des muoz man mit der wärheit jehen, 

wan iu dicke ist vil geseit 
120 von des künges wirdekeit, 

waz er feren begie. 

stn geltch der wart nie 
[3*] gesehen in allen landen. 

stn hoher prls vor schänden 
125 was wol mit wirdekeit behuot: 

nach Ären so ranc ie sin muot. 
Artus der edel künic rtch 

het drt swester minnecltch, 

diu ein diu hiez Seif§, 
130 diu ander hiez Anthonjö, 

diu dritte Olimptä hiez. 



98 tarret. man fehlt 102 Player. 103 wälschem gedichte. 104 g< 
richte. 108 Gedichten. 109 Wolflferasz. 110 knnst. lam] habe: 

128 acbwesteren. 131 hyeß Olimpia, 



der rehten wirdekeit geniez 

lac an den drten frouwen. 

man mohte iecltche schouwen 
135 stt ander küniges kr6ne 

vor ir landes forsten schone. 

Seifen nam der künic Löt: 

nach ir minne was im not. 

Anthonjen die werd erkant 
140 nam der künc von Grltenlant. 

Olimpjä diu was minneclich, 

die nam der künc von Franken rtch. 

diu edel Seife und der künc Löt 

diu rehte liebe in daz gebot 
145 daz si ein ander minne 

von herzen und von sinne 

truogen äne wankeis vir. 

SeifÄ bt im gebar 

vier kint, diu wurden wert, 
150 ir herze niht wan 6ren gert: 

BMtus unde G&wän 

(ietweder hohen prls gewan) 
[3^] und die Clären Itont 

und die süezen Gundrt, 
155 die juncfrowen werde erkant. 

diu künigin von Grttenlant 

gewan einn sun, hiez Gaharet, 

der ouch gern daz beste tet. 

do er gewuohs zeinem man, 
160 vil hohen prls er gewan. 

von Franken rtch Olimptä 

diu gewan einn sun, den hiez man sa 

in der toufe Meleranz, 

des prts mit wirdekeit wart ganz. 
165 er wart hübesch und curteis: 



139 Anthoneyen. 153. 154 ytoney : gandrey. 156 küngen von grnn- 
157 ainen snn der hieß Gahariet. 162 ainen. der h, gauo (: U 
ward man s& (:). 165 gurteys. 
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man hiez in wan den Brituneis. 
Durch Artus liebe tet man daz. 

sin herze tugent nie vergaz. 

er wart Artuse vil gelich. 
170 diu kungln zoeh in liepllch 

unz er wart zwelf jär alt. 

sin 11p was clär und wol gestalt 

und wart so tugentllch gemuot 

daz er 11p noch daz guot 
175 vor 6ren niht ensparte. 

vil wol er sich bewarte 

vor aller slahte valscheit. 

sin muot ie nach dem besten streit. 

mit grözem vllz wart er gezogen, 
180 an Werder fuore niht betrogen. 

im wart dicke vor geseit 

von slnes oeheims wirdekeit, 
[4»] daz der an alle schände 

lebt in slnem lande 
185 und waz man fröuden fünde da. 

nu gedäht der juncherre sä: 

*benamen, daz wil ich besehen. 

mlns willen wil ich nieman jehen: 

ich wil mlne reise heln 
190 und wil mich heimlich üz versteln, 

daz des ieman werde gewar, 

und wil alleine rtten dar, 

daz ich ieman sl bekant, 

swenn ich kum in mlns oeheims lant. 
195 ich wil besehen, ob ich kan, 

wie man^einen frömden man 

in slnem hove grüeze. 

got gebe daz ich müeze 

schier den oeheim min gesehen: 
200 so kan mir liehers niht geschehen. 

* 

166 pritoneis. 182 öbams. 188 Mines will ich niemans. 1 
194 mines öhama. 197 grüsset. 198 mÜBBet. 199 mtal nie. 



mir ist s6 dicke vor geseit 

von mines oeheims wirdekeit 

daz ich küme erblte 

daz ich da hin gertte.' 
205 Einem juncherren wind er. 

er sprach 'heiz mir bringen her 

daz aller beste kastelän 

daz mtn vater müge hän/ 

in stn kamer gie er zehant. 
210 an legt er ein rieh gewant 

als einem knehte wol zam. 

einen bogen und ein swert er nam, 
[4**] als er an den ziten 

wolt kurzwilen riten. 
215 üf den hof gienc er zehant 

da er ein ros gesatelt vant: 

daz was starc schoen unde guot. 

und habe mich euch in stner huot/ 
der knabe sprach 'lieber herre min, 

220 gpt müezet ir bevolhen stn. 

Der müeze iu 11p und 6r bewarn 
und läze iuch saelecUch gevarn.* 
der knabe vil sfere begunde klagen, 
er sprach 'herre, waz sol ich sagen 

225 mim herren und der frowen min? 
an den wirt grözer jämer schln, 
so in daz maere wirt geseit. 
daz wirt in ein herzeleit 
daz ir von in slt geriten. 

230 herre, getörst ich iuch des biten, 
daz ir belibet, ez diuht mich guot.' 
er sprach 'ich sage dir mlnen muot: 
ich bllbe niht, swie ez ergät. 
min sin min muot mir also stät. 



202 öhems. 212 er fehlt. 214 kurtzwil. 220 beholffen. 225 Minem. 
226 siD. 
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236 lieber friunt vil guoter. 

mim vater und miner muoter 

soltu mtnen dienest sagen. 

bit si daz si iht s6re klagen 

umb mich, ich gehabe mich woL' 
240 'ich enweiz niht waz ich sagen sol. 

west ich war ir woldet 

oder waz ich sagen solde, 
[5*] s6 künd ich in wol gesagen 

unde nseme in grözez klagen/ 
245 er sprach 'man wirt noch wol gewar 

wä hin ich wil od war ich var. 

got müezestu bevolhen sin!' 

'gnäde, lieber herre min! 

got müeze iu Ubs und 6ren wegen, 
250 got gebe iu slnen süezen segen.' 

von dem knaben wart im gäch. 

dem rehten wege reit er nach 

vil nähen einer mlle lanc. 

nu kam im daz in sinn gedanc: 
255 er gedäht 'ich kan des niht bewarn, 

wil ich die rehten sträze varn, 

mirn sül an disen ziten 

min vater nach riten 

und erwendet mich der reise 
260 gegen dem werden Brituneise. 

daz sol ich vil wol bewarn; 

ich sol ein ander sträze varn.' 

einen smalen stic er sach, 

dem kört er von der sträze nach. 
265 der wlste disen jungen man 

verre durch den walt dan, 

anderthalp üf ein beide. 

wol anderthalp tageweide 



236 Minem. 241. 242 wollt : soUt. 243 in fehlt 245 ge^ 
246 oder. 249 wegen fehlt 250 vielleicht und geh iu. 2t 
2ö7 Mir, 259 der] minner. 260 ptitoneis. 



het er des tages gestrichen dar. 
270 dö nam er einer bürge war, 

dar üf was ein reiner wirt. 

der knabe daz duo niht verbirt, 
[5^] gfen der biirc er k6rte, 

als in diu müede ISrte: 
275 er wolt die naht da gerne sin. 

vil guoter handelunge schln 

vant er an dem wirte da. 

ich wsßne er nie anderswä 

eins nahtes baz gehandelt wart. 
280 der wirt fragt in umb sin vart 

wan er rite od war er wolte, 

daz er im daz sagen solte. 

dem wirt sagt er ein msere 

daz er gesendet W8ßre 
285 ze dem künic Artus in stn lant. 

er sprach *herre, ist iu bekant 

diu sträze dar, ich wolt iuch biten, 

(mich dunkt ich habe irre geriten) 

daz ir mich heizet wlsen dar.' 
290 dö sprach der wirt *daz ist w&r, 

ir rltet irre und doch niht vil. 

morgen ich iuch wtsen wil 

üf die rehten sträze. 

als ich iuch rtten läze, 
295 der selben sträze volget nach.' 

der knabe zuo dem wirte sprach: 
*Daz vergelte got der herre min.' 

der wirt der tet sin zuht schln 

an im. er bleip die naht da. 
300 des anderen morgens sä 

nam er urloup von dem wirte sin. 

er sprach Vil lieber herre min, 



270 ain. 272 duo] dO. 279 Ain'. 281 Von wann, oder wo er 
woUt. 282 sollt. 287 dar fehlt. 288 irrai. 298 %\\i^i, 1^^ 4k «.^^vp.. 
Bin fehlt 
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[6*] got pflege iur, ich wil hinnen varn/ 

juncherre, got raüez iuch bewarn. 
305 wser iu hie liebes iht geschehen, 

des wsere ich fro, des wil ich jehen.* 

also sprach der reine wirt. 

durch sin tugent er niht verbirt, 

einen kneht er mit im sande 
310 der in gfen Artüses lande 

die rehten sträze wiste. 

urloup nam der geprlste 

von in allen und bevalh si got 

in slnes wirtes gebot 
315 erbot er sich und reit von dan. 

ein knabe wist den jungen man 

an die rehten sträzen. 

'ander wege sult ir läzen 

und rltet der sträze nach: 
320 diu treit iuch reht,' der knabe sprach, 

*ze Briziljän in den walt. 

urloup nam der degen halt. 

er bot dem knehte slnen sogen 

und bat ouch got sin selbes pflegen. 
325 hin reit der werde man. 

als ich daz msere vernomen hän 

nach der äventiure sage, 

was er vierzehen tage 

vollecUch gestrichen dar. 
330 nu reit der juncherre clär 

in den kreftigen walt. 

die wege wären manicvalt, 
[6**] etwan smal und niht ze breit. 

einem wege er nach reit, 
335 der wiste in in den walt dan 

s6 verre daz der junge man 

wol weste daz er irre reit. 

der wec wart smal der 6 was breit 

* 

303 üwer, von hinnen. B04 ^yt. ^\^ ^oVA ^yit«. 320 tcei 
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und wart von ungevert s6 gröz 
340 daz in des weges gar verdröz. 

doch reit er alles für sich. 

er gedäht *dirr wec bringet mich 

doch ze liuten eteswä/ 

nu sach er vor im ligen da 
345 ein gebirge, daz was hoch, 

da engegen der selbe wec zöch. 

der wec in daz gebirge in truoc. 

dem volget nach der knabe kluoc: 

er vant niht anderr sträze d&. 
350 der selbe wec wlst in sä 

an einen berc, der was hoch. 

den rehte zageheit ie flöch, 
Der gedähte 'wä sol ich nu hin? 

stt ich da her komen bin, 
355 benamen so wil ich volvarn. 

got der müeze mich bewarn.* 

an den höhen berc er do reit. 

er kam in solich arbeit 

von ungeverte eins tages nie. 
360 der wec an den berc gie, 

einer hin, der ander her. 
[7*] nach dem wege reit er 

den berc üf hoch über den walt. 

sin sorge diu was manicvalt. 
365 do er was üf den berc komen, 

der was so hoch, hän ich vernomen, 

wol raste hoch von der eben. 

an den berc sluoc eneben 

daz mer, der walt al umbe gie. 
370 nu gedäht er *herre got, wie 

sol mir htnaht geschehen?' 



* 



342. 343 Er gedaucht diser weg bü Doch zu luten ettwza gat mich, 
h 348 als besondere zeile Dem volget nauch der. 350 wec fehlt. 360 

fehlt. 361 Ain' krum hin. 365 Do er nun was. 368 enebenl er 
en. 371 hiat 
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nu begund er umb und umbe sehen 

ob er indert saeh erbüwen lant. 

nu wart im anders niht erkant 
875 wan gebirge weide und euch daz mer. 

*nu si got der mich ner* 

sprach er und erbeizte sä. 

die naht muost er ruowen da, 

wan er niht fürbaz mohte. 
380 nu gedäht er waz im tobte 

daz im daz wsBgest möht gestn. 

der vil liebten sunnen schin 

was g6n der naht zergangen gar. 

nu nam er eines boumes war 
385 der bt im üf dem berge stuont. 

daz dühte in ein gSBber funt. 

sin ros er mit dem zoume 

baut vaste zuo dem boume. 

üf dem berc stuont grass genuoc. 
890 für daz ros er dö truoc 

beide loup und euch gras 
[7*>] daz ez vor hunger wol genas. 

da muost er die naht sin 

äne bröt und äne wtn 
395 und äne guot gersBte. 

guoter bettewaete 

het er des nahtes sich verzigen. 

er muost in stm gewande ligen 

unz im der liebte tac erschein. 
400 der knabe der wart des enein, 

sin ros z6ch er an der hant 

M den wec den er da vant 

anderthalp den berc zetaL 

vil süezer stimme vor im hal 
405 von vogelen in dem walde. 

ir d(£ne manicvalde 



875 Nnn g. wäld. 876 sig. 380 docht. 886 gaber. 892 
ß95 OD, 398 ßinem. 400 in äIu. 404 fttun ^ox \m «rtjAU. 406 
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im fröweten stnen seneden muot. 
also zöch der knabe guot 
ab dem berc an die ebene. 
410 ez stuont im niht vergebene 
daz er die sträze verlos 
und im disen wec ercös. 
üf stn ros saz er dö. 
dannoch was er harte frö. 

415 durch den walt er körte, 
als in der wec 16rte; 
vil balde er dannen gähte. 
eins dinges er gedähte: 
Ob er ksBm üz dem walde, 

420 stn sorge manicvalde 

diu müeste schier ein ende haben. 

[8*] er begunde snelleclichen draben. 
dö er in den walt reit 
vil nähen einer m!le breit, 

425 dö kam der degen wol getan 
in dem walde üf einen plan, 
der lac vor einer steinwant. 
stn ougen den wart bekant 
ein anger also wünnecltch: 

480 schcener bluomen was er rtch, 
der gras kurz und kleine, 
vor unkrüt gar reine, 
er was wol rosloufes breit, 
als mir diu äventiure seit: 

436 er was ouch niht langer, 
enmitten in dem anger 
sach er einen boum stän, 
des nam war der junge man, 
daz was ein diu schoenste linde. 

440 ich wsBn daz ieman vinde 
einen boum also wünneclich. 



407 senenden. 412 dlsen rechten weg. 414 DciüTioYit. ^^.^ ^vci\i^. 
IB Alnea dingß. 428 waH] wannd. 
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si was geleitet umbe sich, 

die este gebogen üf daz gras. 

swer under der linden was, 
445 dem moht der liebten sunnen schln 

mit ir lieht kein schade sin. 

des nam der knabe war. 
Von zwein brunnen dar 

was geleitet meisterlich 
450 in zwein roeren wünneclich, 

die wären groz silberin. 
[8**] dar ane lac grözer koste schln. 

die siule wären marmelstein, 

s6 lieht daz dar inne erschein 
455 ein ieclich dinc daz nähen was. 

als in einem Spiegelglas 

ersach man sich dar inne. 

von meisterlichem sinne 

warn die roeren üf geleit 
460 wol rosloufes breit; 

dar inne lüterz wazzer ran. 

einer frouwen wol getan 

was sin zc einem bade gedäht. 

ez was mit rlcheit gar volbräht. 
465 umb die brunnen was ez so gestalt: 

der ein was warm, der ander kalt, 

und fluzzen von dem steine 

in ein botigen reine. 

daz holz was ligh älofe, 
470 verre bräht über s6 

von dem lant ze Kovesas. 

mit golde si gebunden was. 
Meleranz reit schiere dar 

zuo dem stein und nam des war 
475 daz die brunnen fluzzen dan 



447 war von anderer band. 458 maisterlichen. 459 Warei 
462 Wassers, 463 bad getbon daucbt. 465 prunn. 468 potig 
469 liDgalawe, 
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ze der linden, dö der jnnge man 
daz hferltche geleite sach, 
in stnem herzen er des jach, 
daz werc waer meisterlich volbräht. 

480 in wundert wes man het ged&ht, 
daz man die grözen rtcheit 

[9*] an daz wazzer het geleit 
daz da der linden gegen ran. 
von dem brunnen reit er dan 

485 und kferte gegen der linden, 
er däht Mch wil ervin den 
waz Wunders b! der linden st, 
ob iht liute wonen da bl.' 
in den gedenken reit er dan. 

490 vier juncfrowen wol getan 
fluhen von der linden breit, 
daz ersach der junkher der da reit, 
von dem ros stuont er zehant: 
an einen boum er ez baut. 

495 den juncfrowen rief er nach 
*ir frowen, war ist iu s6 gäch? 
iu geschiht von mir kein ungemach.' 
si enruochten waz er g6n in sprach, 
si fluhen gegen dem berge dan. 

500 nu gedähte im der junge man 
'min ros wil ich hie läzen stfen 
und wil zuo der linden gän.' 
stnen bogen er von im baut, 
an den satel hienc er in zehant. 

505 daz swert truoc er mit im dan. 
ze der linden gienc der junge man. 

Da vant er gröze rlcheit. 
ein bat dar under was bereit, 
dar inne saz ein schoene maget, 

510 als mir diu äventiure saget, 



480 ged&ht fehlt 482 bat. 484 pran. 486 eTMu^en. ^^^ ^c^TviiVcA. 
wo ht ücb Md, 497 Absatz in der. handsclirift. 
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daz niendert lebe ir geltch, 
[9^] schoene unde minnecllch, 

dar zuo manecvalt tagende 

der si pflac in ir jugende. 
515 si was ein küniginne rtch. 

ir dienet gar gewaltecUch 

diu wilde Chamerle. 

si hiez diu schoene Tytomle. 

von der edelen künigin 
620 wären driu juncfröweltn 

geflohen, diu maget reine 

saz in dem bade alleine. 

ich sage iu wä von daz geschach. 

ein juncfrou zuo ir frowen sprach 
525 Vir sehen, frowe, einen man 

rlten über den grüenen plan. 

erst wol geriten und wol gekleit' 

dö daz diu juncfrowe seit, 

diu küngtn zuo den meiden sprach 
530 *mtn meistertn mir des verjach, 

diu kan wol an den Sternen sehen 

waz in der weide sol geschehen. 

diu sagt mir daz ein junger man 

sol komen her üf disen plan, 
535 der ist eins riehen küniges kint. 

alle die nu lebende sint, 

undr allen jungen kinden 

kan man niendert vinden 

daz an tugenden im geltche. 
540 der künc von Franken rtche 

ist sin vater, seit man mir. 
[10*] min juncfrowen, nu sült ir 

mich hie läzen sitzen. 

ich wil mit guoten witzen 
545 versuochen disen jungen man. 



515 kangin. 517 Die wil, der Ohamerey. 518 Tytomei. 520 ( 
doch vgl 490. 627 Er ist. 530 dab. bSV %t«eii. XiVl ^%\\\.. tÄ! 
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mügt ir gesehen, waz füert er an 

oder wie ist sin ros gevar?' 

dö sprach ein juncfrowe klär 

'er füeret rotiu kleider an. 
550 stn ros daz ist wol getan, 

daz ist blanc unde guot. 

sin har reit val, dar obe ein huot. 

er füert umb sich einen bogen.' 

diu frowe sprach *ich bin unbetrogen. 
555 Ez ist reht der selbe man, 

von dem ich vernomen hän, 

daz an tugenden sin gellch 

niendert lebe üf al dem ertrlch.' 

ir frowen hiez si fliehen dan 
560 gegen dem berge über den plan 

reht in den gebaeren 

als ob si wilde wseren. 

nu was der junge werde man 

under die linden gegän. 
665 daz bat er verdecket sach 

mit eines samltes dach, 

daz guot und rlche wsere. 

nu sach der lobebsere 

ein bette, daz was rlche, 
670 gemachet meisterliche, 

die Stollen helfenbeinln, 
[10^] die knöpfe liebte rubtn, 

die Spange guldln, niht ze kleine, 

mit mangem edelem gesteine 
675 gefüllet meisterliche. 

nie künic wart s6 rlche 

er IsBge wol mit 6ren dran. 

envoUen ich niht gebrüeven kan 

die gezierde und die rlcheit 
680 diu an daz bette was geleit 

obe dem. bette über al 

. * 

669 si um. 667 Das er g. 576 Nie k&iii VÄTi%. VIT ^«t w^^ 
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ein zendäl, der was lieht gemäl, 

als breit s6 daz bette was. 

al umb und umbe üf daz gras 
585 hie ein rlcher umbehanc, 

der was breit unde lanc, 

genät wol mit golde, 

als diu küngtn wolde, 

wie Paris unde Elena 
590 ein ander minten, ouch stuont da, 

wie * Troien stt gewan 

und wie Enöas dan entran 

und wie im al sin dinc ergie. 

daz stuont wol genät hie. 
595 bl der botigen stuont aldä 

ein sül von marmel blä, 

da daz wazzer In gie; 

so manz niht in die potigen lie, 

so gieng ez in der sül nider. 
600 in dem walde gienc ez üz wider, 

undr der erden wasez geleitet dan 
[11*] in dem walt verr über den plan. 

durch anders niht tet man daz 

deiz undr der linden würde naz 
605 und daz der anger .... 



Meleranz der junge man 
sach gerne die gezierde an. 
er gedäht in slnem muote 
610 'ja herre der guote, 
wes ist disiu rlcheit? 
sseh ich wan ieman der mir seit, 
mich solt des niht betragen, 
ich solt in drumbe fragen. 



582 gemäl fehlt. 587 Genät. 590 An annder. 5£ 

593 alles. 596 blaw. 597 gieng. 599 Absatz in dei 

Do. 600 ez fehlt. 604 Das eß vnnder. 605. 606 u. d 

die blnomeu Worden da mit begosBen Bibt. Q»l^^aji&\i. -^iviiA^^^* ^ 



19 

615 

ich hän b! allen mtnen tagen 

ein rtcher bette niht gesehen, 

des wil ich mit der wärheit jehen/ 
, üf dem bette lag ein phlümit 
620 und ein matraz lanc und wtt, 

daz was harte rtche, 

gesteppet meisterliche, 

zwei Itniachen kleine, 

wlz und vil reine, 
625 warn dar über gedecket. 

dar über was gestrecket 

ein deckelachen hermtn, 

daz künde bezzer niht gestn, 

mit einem pfellel bezogen, 
630 michn habe diu äventiure betrogen, 

der glaste als ein glüendiu gluot: 

er was rieh unde guot. 
[IP] da lac ein wangküsselln, 

daz künde rtcher niht gestn, 
6d5 diu ziech von Salomanderä. 

ouch hienc ein badelachen da 
An einem ast der linden. 

ich W8ßn ieman möht vinden 

ein badehemde aJsö rtch. 
640 mit golde was vil meisterlich 

vil waehiu bilde dran gen&t. 

da bi hienc ein rtchiu w4t, 

em hemde wiz sidtn 

und ein roc phellerin, 
645 des selben ein suckente rieh: 

diu was bezogen meisterlich 

mit einer veder härmin, 

diu künde bezzer niht gesln. 

20 marteriz. 625 Waren die nber. 627 härin. 620 pfe]l. 

[ich. 631 glost. 637 ast von der. 638 ¥rann, 641 das asi. 
heUein. 
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des selben phellers er da vant 
650 einen mantel, der was üf die hant 

gezobelt harte rlche, 

gefurriert meisterliche 

mit einer veder härmln. 

diu tassel gäben liebten schin, 
655 geworht üz zwein edeln gesteinen. 

ich nenne iu hie den einen: 
Ein smarac grüene als ein gras. 

daz ander ein saflflr was. 

disiu zwei tassel rieh 
660 diu wären zwein menschen glich. 

daz ein was gestalt alsus, 

nach der götinne V^nus, 
[12*] diu het ein vackel in der hant, 

als si brunne, da bt bekant 
665 was swen si da mit zünde, 

daz der ze aller stunde 

von herzen muoste minnen 

und nach herzen liebe brinnen. 

an dem andern tassel man vant 
670 Amor, der het in stner hant 

von golde einen scharpfen g6r. 

swen er da mite machet s6r, 

des herz muost wunt von minne sin. 

eine bühsen guldtn 
676 er in der andern hende truoc. 

s6 in des kummers düht genuoc, 

[s6] streich er der minne salben dar: 

s6 was sin not verendet gar 

und wart von der wunden heil 
680 und ouch von herzen liebe geil. 

ein gürtel der hienc da bl, 

der was vor armüete frl. 



654 castell. 655 zwein wohl zu streichen. 

660 gelioh, 665 an zund (: stund). 669 casteU. 671 ai 
677 selben. 682 armaot. 
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diu rinke ein edel rubtn. 

abe dem borten gaben schln 
5 vil der edeln steine, 

gebuochstabet deine. 

da was gebuochstabet an, 

also ich vernomen hän, 

'mannes langer mangel 
K) daz ist des herzen angel/ 

die buochstab an dem strichen vor 

die sprächen 'dulcis läbor': 
2^] daz sprichet, so mir ist geseit, 

'minne ist süeziu arbeit' 
15 der senkel was wol hende lanc, 

zetal unz M die erde er swanc, 

swenn in diu maget umbe truoc: 

er was ein rubln guot genuoc. 

bt dem bette hienc ein huot, 
der was von pfäwen vederen guot, 

mit golde wol gezieret. 

er was gefurrieret 

mit einem pliät rlche, 

die snüere köstliche 
15 von siden und von golde 

geworht, als si wolde. 

an der snuor warn vier knöpfelln, 

smarac saffir und rubtn. 

diu snuor was guot, ze rehte lanc. 
vor dem bette stuont ein banc, 

diu was von helfenbeine. 

zwen frowenschuoche deine 

mit golde wol gezieret, 

edel gesteine drin verwieret, 
S die stuonden vor dem bette d&. 

Meleranz gedäht im sä: 
'Diz ist daz aller riehst gewant 

* 

3ie ring. 688 Als. 700 pfauwes. 704 Die schu^iot muen k, 
M verbirret 717 richist 
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daz mir ie wart bekant. 

mich wundert wes diu rlcheit sl. 
720 ich weiz wol daz hie nähen bl 

sint liute die stn nement war. 

diz gewant ist einer frowen clär/ 
[13*] von dem bette gienc er dan 

da er sach die botigen stän. 
725 d6 er die verdecket sach, 

wider sich selben er d6 sprach 

mich triegen dann die sinne mtn, 

diz mac wol ein bat stn 

und ist bereit einr frouwen. 
730 ich wil daz bat schouwen 

6 ich von hinnen kfere. 

ich vtirht ab des vil s6re, 

ob ein frowe in der botigen sl, 

diu würd vor schäm ninmier fri, 
735 ob diu unzuht mir geschsehe 

daz ich die nacket ssehe. 

ouch wser mtn laster worden gröz, 

wser in dem bade ein frowe bloz, 

diu Itht von mir erschrecket ist, 
740 und daz ich die in dirre frist 

baz erschrecken solde: 

von rehte ich strafen dolde. 

daz kan ich wol understän. 

ich wil ze mtnem rosse gÄn 
745 und wil üf mtn sträze vam, 

vor ungefuoge mich bewarn. 

die frowen die da fluhen mich 

die waenent Ithte daz ich 

st ein roubsere. 
760 mir ist solh guot unmsere 

daz ich niht mac mit eren hän.' 

nu hört diu maget wolgetän 

* 

719 dlo] dise. 721 nämen. 726 selber. 729 ainer. 
739 erßchiigkt. 740 diaei. 750 ÄoWicK ISV. 162 ^*tt 



23 

[13^] sin rede diu in dem bade saz. 

si gedähte *wie gefüege ich daz 
755 daz ich rede wider in? 

stt ich in dem bade bin 

alleine hie, des schämt er sich, 

daz er vil llhte wider mich 

vor schäme niht gesprechen kan.* 
760 si gedäht ^ich wil den jungen man 

versuochen unde wil in 

inne bringen daz ich hinne bin.* 
Si huob üf den samit rtch 

und sprach her üz vil zornecltch 
765 juncherre guot, waz suochet ir? 

mich müet vil sfere daz ir ^ 

mtne frowen habt verjaget.' 

si sprach ^nabe guot, nu saget, 

waz suochet ir üf mtnem plan ? 
770 sol ich hie niht gemaches hän 

vor iwer unfuoge, deist mir leit 

min frowen habt ir mir verjeit 

die min pflegen selten. 

ich hän vil s6re engolten 
775 iuwerr kunft üf disen plan.' 

vor schäme wart der junge man 

vil rot und sprach *frowe min, 

lat iuwer tugent werden schln 

an mir durch iuwer 6re 
780 und zürnet niht s6 s6re 

g6n mir, ich hän schulde niht. 

mich hat ein wunderlich geschiht 
[U*] her in dise wilde bräht. 

ich het vil wfinic des gedäht 
785 daz hie ieman wsere. 

frowe sseldenbflöre, 

fluhen iuwer frowen mich, 

* 

765 redet. 763 samet. 7i54 zoreklich. 767 Min. 771 üwer 
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daz ist mir leit: dar umb wil ich 
iwer hulde gerne gewinnen. 

790 ich wil varn von hinnen, 
frowe, mit iuwern hulden. 
slt ir von mtnen schulden 
habt verlorn iur fröwelln, 
s6 sol ich hie niht langer sin. 

796 frowe, üf mtn wärheit, 

mir ist min ungefuoge leit.' 

Er kßrte umb und wolde dan. 
diu frowe hiez in stille st&n. 
zuo im sprach diu cläre maget 

800 ^stt ir min frouwen verjaget 
habet, so sult ir 
an ir stat hie dienen mir.' 
des fröut er sich, d6 si daz sprach, 
wan er die frowen gerne sach. 

806 ern gesach euch schoener maget m§r. 
*vil liebiu frowe' sprach er, 
'ir sult gebieten über mich, 
swaz ir weit, daz tuon ich.' 
'weit ir tuon des ich ger?' 

810 er sprach 'ja.' 'so bringet her 

min badehemd und den mantel min 
und min schuoche.' 'daz sol sin' 

[14^] sprach er zuo der frowen do. 
der knabe wart von herzen fro 

816 daz er ir dienen solde. 
daz badehemde er holde, 
mantel und schuoch truog er dar. 
dö sprach diu juncfrowe clär 
'juncherr, get verre dort hin dan 

820 üz der linden üf den plan, 
unz ich kom in min gewant.' 
do gienc der juncherre zehant 

789. 790 gewinne : hinne. 793 üwer. 794 lenger. 797 y 
801 Habt. 805 Er gesach och nie s. 
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von der frowen vil gemeit. 

ir badehemde si an sich leit, 
15 ir schuoch und ir mantel guot 
' legt an sich diu hdchgemuot 

sus gienc si an ir bette dan 

und hiez den werden jungen man 

wider undr die linden Igen. 
30 si sprach *ir sult hie vor mir st6n 

und solt der muggen weren mich, 

unz ich gesläfe.' *daz tuon ich,' 

sprach er 'liebiu frowe min.* 

do er ir antlützes schtn 
J5 und ir schoene reht ersach, 

von der minne im dö geschach 
- daz im da vor nie m6r wart kunt. 

V^nus zunt in an der stunt 

mit ir heizen vackel an. 
herze und Itp ime bran 

von der minne glüete. 

ez wart sin gemüete 
5*] bekumbert also s6re 

mit gedanc daz im nie mSre 
5 vor der zlt s6 w6 geschach. 

so er die schcenen ane sach, 

s6 enzunt sich sin gemüete, 

als er stüende in einer glüete. 

solich hitze er gewan, 
) wan er von der minne bran. 

sus lac diu minnecltche 

rehte dem gellche 

als si entsläfen wsere. 

des juncherren swaere 
. der wart do aber mere. 

Amor mit slnem g^re 

stach in gegen dem herzen. 

* 
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daz ist mir leit: dar umb wil ich 
iwer hulde gerne gewinnen. 

790 ich wil varn von hinnen, 
frowe, mit iuwern hulden. 
stt ir von mlnen schulden 
habt verlorn iur fröwelln, 
so sol ich hie niht langer sin. 

796 frowe, üf min wärheit, 

mir ist min ungefuoge leit.' 

Er kßrte umb und wolde dan. 
diu frowe hiez in stille st&n. 
zuo im sprach diu cläre maget 

800 ^slt ir m!n frouwen verjaget 
habet, so sult ir 
an ir stat hie dienen mir.' 
des fröut er sich, dö si daz sprach, 
wan er die frowen gerne sach. 

806 ern gesach ouch schoener maget m§r. 
*vil liebiu frowe' sprach er, 
'ir sult gebieten über mich, 
swaz ir weit, daz tuon ich.' 
'weit ir tuon des ich ger?' 

810 er sprach 'ja.' 'so bringet her 

mtn badehemd und den mantel mtn 
und mtn schuoche.' 'daz sol sin' 

[14^] sprach er zuo der frowen d6. 
der knabe wart von herzen fro 

815 daz er ir dienen solde. 
daz badehemde er holde, 
mantel und schuoch truog er dar. 
dö sprach diu juncfrowe clär 
'juncherr, get verre dort hin dan 

820 üz der linden üf den plan, 
unz ich kom in min gewant.' 
dö gienc der juncherre zehant 
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von der frowen vil gemeit. 

ir badehemde si an sich leit, 
825 ir schuoch und ir mantel guot 

legt an sich diu hdchgemuot 

sus gienc si an ir bette dan 

und hiez den werden jungen man 

wider undr die linden ^g6n. 
830 si sprach *ir sult hie vor mir st6n 

und solt der muggen weren mich, 

unz ich gesläfe/ 'daz tuon ich,' 

sprach er Miebiu frowe min.* 

do er ir antlützes schtn 
885 und ir schoene reht ersach, 

von der minne im dö geschach 
. daz im da vor nie m6r wart kunt. 

Vönus zunt in an der stunt 

mit ir heizen vackel an. 
840 herze und Itp ime bran 

von der minne glüete. 

ez wart s!n gemüete 
[15*] bekumbert also s6re 

mit gedanc daz im nie m6re 
845 vor der zlt so w6 geschach. 

so er die schcenen ane sach, 

so enzunt sich stn gemüete, 

als er stüende in einer glüete. 

solich hitze er gewan, 
850 wan er von der minne bran. 

sus lac diu minnecltche 

rehte dem geltche 

als si entsläfen waere. 

des juncherren swaere 
865 der wart do aber m6re. 

Amor mit stnem g^re 

stach in gegen dem herzen. 

* 
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den minneclichen smerzen 

muost er tougenlichen tragen. 
860 ern west wem er in solde klagen. 
Hie lac diu maget wol getan. 

vor ir stuont der junge man 

und dient ir als si im gebot. 

swenn er sach ir munt s6 röt 
665 und ir antlütze lieht, 

die wtle het er swaere niht 

und fröute sich daz er si sach. 

diu maget in ir herzen jach 

daz er wser schoene und wol gezogei 
870 dar ane was si niht betrogen. 

er het zühte gar genuoc, 

schoene hübesch unde kluoc, 
[15^] sin Itp was kleine und wol gestalt. 

gar in des Wunsches gewalt 
875 stuonden slniu lider gar. 

des nam diu maget tougen war 

daz er gar äne wandel was. 

zuo dem knaben valsches laz 

sprach si 'biut mir die sukenle her.' 
880 mit guotem willen bot er 

ir die sukenle dö. 

die legt si an: er was frö. 

dö si daz deckelachen dan 

legt, dö sach der junge man 
885 einn so minneclichen Ilp 

daz weder maget noch wlp 

die muoter ie gebären 

bl ir zlte jären 

in allen künicrlchen 
890 sich möhten ir [niht] geliehen 

an schoene unde ouch an tugent. 

ir clärer Up, ir süeziu jugent 

860 Er. 871 zacht. 873 wz hdbsch klain. 

679 ßukeDejhet (: er). 883 tun dan. 885 Muen, 891 oacl 
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was frl vor aller misset&t. 
ir herzen staet gap ir den rät: 

895 ze dem juncherren sprach si sän 
'juncherre, ir sült sitzen gän: 
ir habt gestanden hie genuoc* 
dö sprach der juncherre kluoc 
*frowe, lät mich bl witzen. 

900 solt ich vor iu sitzen, 

des waer mir armen kneht ze vil. 
immer ich daz dienen wil, 

[16*] daz ir mir günnt der zühte min.* 
dö sprach diu edel künegtn 

906 'dtner zuht gan ich dir wol. 
iedoch ein gast tuen sol 
swaz im geblutet stn wirt. 
ist daz er stn gebot verbirt, 
daz ist ungezogenltch.' 

910 aber sprach diu maget zühte rtch 
'du solt sitzen und nimmer stftn.' 
dö saz der wol gezogen man 
von ir verre dort hin dan 
und^sach si bliucltchen an. 

■ 

916 Diu juncfrouwe werde erkant 

sach wol dazs an im niht envant 

ezn waere allez lobellch. 

dö sprach diu maget zühte rtch 

'ich weste gern diu maere 
920 von wem din reise waere 

her in disen wilden tan.' 

der frowen sagen er began 

daz er waere gesant 

ze Britanjen in daz lant 
926 zArtüs dem künic lobes rtch. 

si sprach 'du bist von Franken rieh.' 



893 fruo. 903 Absatz in der Handschrift, gunnet der zacht. 911 sten. 
914 blaachUchen. 916 Vnnd sach wol dz sy. 917 lobenlich, 925 zuo 
Artoß. künio fehlt Jebea, 928 sprach fehlt. 
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der juncher sprach 'frou , nein ich.* 

diu maget sprach Mu triugest mich, 

ich weiz wol wie ez umb dich stät. 
930 dln vater grdze sorge hat 

umb dich und diu muoter dtn, 

Olimpiä diu künegtn. 
[16^] si habent boten üz gesant, 

die suochent nach dir in diu lant 
935 und suochent zallen enden 

und wellen dich erwenden 

dlner reise waerltch.' 

d6 sprach der knabe zühte rieh 

'frowe, ir tuot mir unreht, 
940 wan ich bin ein armer kneht: 

des rtt ich einic durch diu lant 

also ist ez mir gewant.' 

der rede lacht diu künegln. 

si sprach *läz die rede s!n: 
945 du bist des künges sun von Franken rlc 

daz weiz ich wol waerllch, 

und wilt in Artüses lant 

rlten: dln reise ist wol gewant. 

du vindest kurzwlle da 
960 m6re danne anderswä, 

von fröiden swaz dln herze gert, 

des wirstu alles da gewert/ 

den knaben wundert s6re 

von wem diu maget h^re 
956 weste daz geverte sin. 

er sprach liebiu frowe min, 

wer hat iu disiu msere geseit?' 

^nu sage mir üf dln wärheit' 
Sprach diu maget 'hän ich w&r? 
960 s6 sage ich dir diu maere gar. 

du bist an angest hie bl mir. 

min triuwe wil ich geben dir, 

9$ö an aUen, 936 woUten. 9S7 i. ic^ ^aiUch. 95 
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[17a] ich bring dich in Artüses lant. 

dir würde sorge wol bekant, 
965 waßrest niht her zuo mir komen.' 

do daz der knabe het vernomen, 

er sprach Vil liebiu frowe min, 

swaz ir gebietet daz sol sin. 

ir stt s6 tugentrlche, 
970 ich wil iu wacrllche 

allez min geverte sagen 

üf gnäde und wil iuch niht verdagen 

wie ich von lande bin gevarn. 

ich wolde daz niht langer sparn, 
975 ich gesföh den ceheim min. 

mir ist von den tagenden sin 

und von slner wirdekeit geseit. 

ez waer von mir ein zageheit, 

ob ich in solde niht gesehen. 
980 frowe, des wil ich iu verjehen, 

ich wil ab komen in daz lant 

daz ich nieman sl bekant 

und wil besehen ob man da 

die geste baz dann anderswä 
985 empfähe unde grüeze 

und in kumber büeze.' 
Diu juncfrou sprach 'ich sage dir daz: 

man grüezet da die geste baz 

dann in keinem hove anderswä. « 

990 du wirst vil wol empfangen d& 

von dem künge valsches frl 

und von al der massenl. 
[17^] Artus ist der tiurest man 

der künges namen ie gewan. 
995 ich gesach in nie und weiz ez wol 

daz sin hof ist feren vol. 

diu Sselde hat ze im gesworn. 

vil mangen ritter üz erkom 

974 lenger. 979 ich fehlt. 981 abei. ^^^ ^«i iS\. ^^^ ^S»w8u 
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an tugenden und an manbeit, 
1000 daz sl dir für war geseit, 

mahtu bt im schouwen 

und manic cläre frouwen 

bl der edelen küneginne, 

diu guotes wtbes sinne 
X005' hat, dar zuo reinen muot: 

si ist gewizzen unde guot' 
Der junge man sprach an der stunt 

'frowe, Sit iu s6 wol ist kunt 

mtn geverte, so helfet mir, 
XOlO vil liebiu frowe min, daz ir 

habt min dienst die wtl ich lebe 

und hän ez immer ze einer gebe, 

wer iu von mir habe gesaget.* 

des antwurte im diu maget; 
1015 si sprach *daz wil ich sagen dir: 

ich hän ein meisterln diu mir 

seit dicke frömder msere vil. 

mit listen zouberltchiu zil 

kan si und ouch an stemen sehen. 
X020 diu hat mir des von dir verjehen 

wä hin du wilt od wer du bist. 

von nigramancten den list 
[18*] hat si gelernet, diu seit mir 

die naehesten naht von dir. 
• 1025 dir was von dtnem vater gäch: 

an dem gestirne si daz sach. 

si seit mir daz du irre rite 

und die rehten str&ze vermite 

und daz dich der weg her trüege.' 
1030 Nu sprach der gefüege 

*frowe, daz ist wol geschehen. 

ich wil ir der warheit jehen, 

si hat iu dar an w&r gesagt' 

1012 ez fehlt 1020 dz. 1021 oder. 1024 nahsten. 1027. 
TßmiUeU. lOSO Non, 
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dd sprach diu minnecitche magt 
1035 'friunt, nu soltu volgen mir; 

ich wil mit triuwen raten dir, • 

du solt htnaht mtn gast sin 

und solt in dem geleite mtn 

morgen fruo von hinnen varn. 
1040 ich wil vor schaden dich hewam, 

wan dirre walt ist wilde. 

holz äne gevilde 

muostu rlten vier tage. 

ez ist war daz ich dir sage. 
1046 du möhtest wol verderben 

und in dem walde sterben 

vor hunger und vor anderr ndt 

fuoter wln und dar zuo bröt 

wil ich senden mit dir.' 
1050 'gnade, frowe, ir weit an mir 

tuon iuwer zuht und 6re. 

ich sol iu immer m6re 
[18^] dienen eigenliche.' 

diu küneginne rtche 
1055 sprach 'ich wil dir des verjehen 

daz ich dich gerne hän gesehen. 

ich kum her durch den willen din, 

ich und die juncfrowen mtn 

die du mir verjaget hast.* 
1060 dö sprach der wolgezogen gast 

'fluhen si mich, daz ist mir leit. 

mtn dienest der waer in bereit 

mit triuwen äne valsches vir. 

immer alliu mtniu jär 
1065 wil ich stSBte beltben 

mit dienst an guoten wlben.' 

diu juncfrowe sprach dÖ 

'stt dtn muot stät also, 

* 

1036 mit mlner traw. 1037 hinhat. 1041 diser. 1051 Tnnd awer tr. 

^7 döj Ü80. 
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s6 wil ich dir die wärheit sagen 
1070 und wil dich der niht verdagen: 

wan ich dich versuochet han. 

ich hiez mtn frowen von dir gän, 

daz ich gewänne künde 

wie dln dinc stüende. 
1075 DU hän ich an dir wol ervam 

daz du dich kanst wol bewarn 

vor ungezogen dingen: 

des muoz dir wol gelingen.' 
Wan swer die frowen 6ret 
1080 und ir wirde m^ret 

und in leides niht entuot, 

dem tragent si vil holden muot. 
[19*] daz wart an Meleranze schln: 

der genöz der zuht sin 
1086 daz er in dem walde alleine 

was bt der maget reine, 

daz er solher fuoge wielt 

und stn zuht gön ir behielt. 

daz prist an im diu maget clär 
1090 daz er gein ir, daz ist war, 

nie niht getet noch ensprach 

daz ir wser leit od ungemach. 
Diu frowe sprach zuo dem jungen ma 

*ich wil hinaht üf disem plan 
1095 bellben durch den willen dln. 

ich wil die juncfrowen min 

her wider zuo uns heizen komen.' 

Meleranze wart benomen 

sin müede und euch stns hungers not, 
1100 alßd diu juncfrowe gebot. 

si schuof im vil guot gemach. 

an einem ast er hangen sach 

1069 dir fehlt. 1072 ftow. 1073 gewinne kinde. 10^ 
1000 ir] ist. warchlfi. 1092 oder. 1094 w. noch hii 

1096 Jungk frow. 



drl gloggen, der nam er war. 

die wären gehangen dar, 
1105 ie ein groezer dan diu ander was. 

dri stdtn snüere unz üf das gras 

wären dran gebunden, 

da man ze allen stunden 

die gloggen mite lüte. 
1110 waz ieclichiu bedüte, 

daz was im dannoch vil unkunt. 

diu juncfrou gienc an der stunt 
[19^] liuten der gloggen ein, 

die kleinesten von den zwein. 
1115 der don in den walt erklanc. 

dar nach was vil unlanc 
Daz ir juncfroun kämen gegangen. 

von den wart wol empfangen 

Meleranz der junge. 
1120 ze so guoter handelunge 

kom er da vor nie mßre. 

im wart da wirde und $re 

erboten von den frouwen. 

vil schiere moht er schouwen 
1126 wol fünfzic juncfrowen clär, 

die kämen mit den andern dar, 

und wol fünfzic juncherltn, 

die von arte gäben liebten schtn, 

wol gekleit und wol geriten, 
1130 mit vil zühtecllchen siten. 

diz werde hovegesinde 

kam zuo der grüenen linde 

und erbeizten nider üf daz gras. 

mit grözer zuht, diu an in was, 
1185 empfiengen si den werden gast, 

dar an vil lützel des gebrast 

man büte im wirde und 6re. 

* 

1105 Ye aine. 1107 dar ed. 1114 klainsten. 1130 zuchtenklicheo. 
2 linden. 
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diu ktineginne hSre 

ze einem juncherren sprach 

1140 *heiz stnem rosse tuon gemach 
daz man sin neme mit vltze war.* 
si hiez ein juncfrowen clär 

[20*] die andern gloggen liuten. 
diu tet den amptliuten 

1145 kunt und den kamerseren 
daz si bereit wseren 
ze der linden mit der splse. 
diu küneginne wise 
die dritten gloggen liuten bat. 

1150 do kam an der selben stat 
al ir hovegesinde dar, 
vil frowen unde ritter clär: 
die erbeizten alle sä zehant. 
der junch^rre werde erkant 

1155 wart von im wol enpfangen. 
do daz waz ergangen, 

Nu kam ir meisterin gegän. 
do diu ersach den jungen man, 
si sprach 'wilkomen, MeleranzI 

1160 du tregst den besten tugentkranz 

und bejagst ouch noch vil hohen pris.* 
diu frouwe was also wls 
daz si in erkande, 
und in bt namen nande 

1165 imd het in vor gesehen nie. 
do si in also empfie, 
des geneic er ir zühtecllch. 
er sprach *frowe sseldenrlch, 
got mtiez iuch immer firen 

1170 und iuwer wirde m^ren.' 
nu waz der imblz bereit, 
mit grozer zuht, ist mir geseit, 

* 

1143 lüten an der stund. 1144 a. knnd. 1] 

2151 Alles. 1166 empüeng. 1167 zuchtenklich. 
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[20^] sazt man die juncfrowen dar 

und hiez ir schöne nemen war 
1175 und dient in wirdecUche. 

mit der künegin rlche 

az Meleranz der junge man: 

des wolte si in niht erlän. 

ir meistertn ir daz gebot; 
1180 des wart er vor schäme rot. 

Er düht sich niht der wirden wert; 

er het der eine niht begert^ 

er sprach *frowe, ich bin ein kneht. 

lät mich ezzen , deist min reht, 
1185 dort üz bi andern kinden, 

üf dem anger vor der linden: 

frowe, oder lät mich vor iu stän/ 

'du solt her zuo mir sitzen gän' 

sprach diu küneginne dö. 
1190 des schämt er sich und was doch frö 

daz er ir so nähen saz. 

diu künegin des niht vergaz 

si erbüte im groze 6re 

so vollecUchen s^re 
1195 die er wol mit 6ren nam, 

wan si von herzen des gezam. 

er geviel ir in ir herzen wol. 

si Uten kumberllchen dol 

und mange seneltche zlt 
1200 lange nach ein ander slt. 

Diu minne ir herze also besaz, 

ietwederz des andern niht vergaz 
[21*] mit gedenken in dem muote. 

mit Ube und mit guote 
1205 gedäht si an in alle tage. 

ouch was slnes herzen klage 

und sin meistiu sweere, 

1175 wüidenklich. 1184 das ist. 1190 frow. 1196 dz. 

^ Benndliche. 
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daz diu ssßldenbsere 

da beleip und er von dan 
1210 varn muoste. diu klage began 

in an dem herzen krenken. 

sin minniciich gedenken, 

daz er so stsete an si gedäht, 

in grözen kumber in daz bräht. 
1215 die wil er mit der frowen az, 

in gedenken er die wtle saz. 

swenn er an si blicte, 

sin herz. da von erschricte: 

so wart er bleich und dar n&ch röt, 
1220 als im ir minne gebot. 

etwenne saz er äne sin 

von gedenken, so diu magt an in 

underwllen tougenltchen sach. 

daz selbe ouch ir von im geschach: 
1225 s6 wandelt ir varwe gar. 

des nam ir meisterinne war. 
Diu erkante wol ir beider muot. 

si sprach zer juncfrowen guot 

'erbiett ez wol dem gaste, 
1230 und heizt in ezzen vaste.' 

diu magt sprach *frowe meisterin, 

von herzen ich des frö bin. 
[21^] swaz im §ren mac geschehen, 

daz ist mir liep, des wU ich jehen. 
1236 und möht ich imz erbieten baz, 

daz tSBt ich gern an allen haz.' 

der junge man sprach *frowe min, 

ich wil mit triuwen immer sin 

iwer dienst, daz ir mir habt getan 
1240 daz ich niht verdienen kan, 

solt ich leben tüsent jär. 

doch sult ir wizzen daz für war, 

* 

1212 minneklicheß. 1228 zuo der. 1232 frow. 1234 das 
1239 die ir an mir. 



gewinn ich immer mannes kraft 

und daz ich kum ze ritterschaft 
L5 und würd iu danne dienstes not, 

vil willecltch unz an den tot 

W8ßr ich iu dienstes undertan/ 

diu juncfrou dem jungen man 

mit triuwen dancte vltzecltch. 
io Meleranz der zühte rieh 

bi der juncfrowen saz. 

dö si mit zühten heten gäz, 
Man huop die tische von in dan, 

beidiu von frowen und ouch von man. 
^ üf stuont der junge Meleranz: 

sin lip was clär, s!n varwe glänz. 

die rittr niht langer säzen dA. 

si stuonden üf und fuorten sa 

Meleranz üz der linden, 
30 üf den anger zuo den kinden: 

des bat si diu maget guot. 

si sprach *dirst lihte swsßr der muot 
2*] ze lange bl den frouwen. 

ginc üf den anger schouwen 
65 und läz dich niht betragen bt mir. 

morgen fruo send ich mit dir 

liute den der walt ist kunt. 

die bringent dich in kurzer stunt 

in dines oeheimes lant.^ 
70 der knabe neic ir zehant 

und saget ir genäde gröz. 

diu küneginne valsches blöz 

schuof im kurzwüe vil 

mit manger hande fröuden spil. 
76 der tac gie mit fröuden hin, 

also ich bewlset bin. 

dö man gezzen het ze naht, 

* 

vlyBsenkhch. 1254 Baide. 1267 lenger. 1262 dir ist, 

inn. 1276 Als. 1277 zuo dei ü. 
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DU beten si sich des bedäht, 
daz si ruowe wolden bän. 

1280 zwelf poulüne wol getan 
warn geslagen üf daz gras, 
waz da ritter und frowen was 
die vor der künegin säzen bie! 
der tac vast an den äbent gie, 

1285 daz der klaren sunnen liebt 
langer moht geweren nibt. 
Melcranz der valscbes laz 
bl der küneginne saz: 
der stuont üf vil ztibtecltcb. 

1290 diu edel küneginne rieb 
bot im guote nabt zebant. 
swaz man da ritter sitzen vant, 

[22^] die stuonden üf und giengen dan. 
si wolten disen jungen man 

1295 bringen scböne an sin gemacb. 
zuo den rittern er do spracb 
*ir berren, ir sult bie bestän. 
lät min gesellen mit mir gän, 
ein teil der juncberrelin. 

1300 die ritter sülen bie sin. 
der feren wflßre mir ze vil. 
umb iucb icb immer dienen wil 
daz ir der 6re micb erlät, 
diu mir nibt lobelicben stat' 

1305 guot nabt nam er von in dan: 
juncberren disen. jungen man 
fuorten in ein gezelt wit, 
daz was ein richer samit, 
der was rieb von golde. 

1310 als er leben solde, 

stuont üf dem knöpf ein guldin ar. 
des nam der juneberre war: 
ze seben in des nibt verdroz. 

* 

1279 ruo, 1286 Lengei. 1303 eien. 
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der knöpf was guldtn unde grdz 
1315 und was innerhalben hol. 

uzen was dar tn vil wol 

verwieret edel gesteine, 

gröz unde kleine. 

vier steine warn dar In geleit, 
1320 die erzeigten groze rlcheit: 

daz wären vier karfunkel. 

diu naht wart nie so tunkel, 
[23*] man gesach da von als bl dem tage. 

nach der äventiure sage 
1325 daz gezelt was der künginne 

bereit mit grozem sinne. 
In dem gezelt der knabe vant 

ein bette daz im nie wart bekant 

[ein bette] also riche, 
1330 geworht meisterliche 

als daz er undr der linden sach. 

dar ane solt er durch gemach 

des nahtes stne ruowe hän. 

vil manic bette wol getan 
1335 al umb stn bette gerihtet was 

den juncherren üf daz gras 

die da vor im lägen 

mit zühten äne bägen. 

des wart ze släftrinken dar 
1340 vil getragen, der juncher clär 

tranc unde legte sich. 

vil sanfteclichen , dunket mich, 

was im gebrüevet stn gemach. 

diu ktinegin zuo ir frowen sprach 
1345 'wir suln ouch gemaches pflegen 

und suln uns ouch släfen legen.' 

daz geschach vil kürzlich, 

daz diu küneginne rieh 

mit ir frowen was ze mache komen, 

* 

1315 immer halben. 1317 Verbiiret 1SS4 m^mf^. \Z^ %wiS^«akLv<Au 
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1350 als ich daz msere hän vernomen. 
Diu künegtn und Meleranz 

mit getriullcher liebe ganz 
[23*>] truogen ein ander minne 

von herzen und von sinne. 
1366 swie sanfte ir ietwederz lac, 

äne släf unz an den tac 

si mit gedrehte lägen. 

keiner ruowe si pflägen. 

bt der juncfrowen lac 
1360 ir meisterinne diu ir pflac, 

diu het ouch vil guote sinne. 

si verstuont sich wol daz diu minne 

ir juncfrowen s6re twanc 

und daz ir was diu wtle lanc. 
1865 Diu lieb het ir den släf benomen. 

si was in gedanc komen 

nach dem jungen süezen man. 

daz si niht ruowe mohte hän, 

daz kam von der minne kraft. 
1870 diu bestuont si mit ir meisterschaft 

und twanc si ze aller stunde 

daz si niht vergezzen künde 

des klären süezen man. 

im geschach von ir alsan. 
1375 swie sanfte er lac, im was doch lanc 

diu süeze minne in s6re twanc. 

von den gedanken muost er wachen. 

sus kan diu minne machen 

an werden liuten noch ir spil. 
1380 si twinget swen si twingen wil 

und alle die si twingen sol, 

die kan si betwingen wol. 
[24*] Ir gewalt ist wunderlich. 

g^n mangem ist si helfe rtch 



1858 Tr. sy. 1857 gedauchten. 1372 kind, 

1878 minne fehlt. 



» dem si billtch wser gehaz. 

owS war umbe tuot si daz 

daz si sich niht versinnet? 

der valschltchen minnet, 

daz si dem 6re füeget: 
K) des in doch niht genüeget 

swenn er ein wip erworben h&t 

nach der im sin und herze stät, 

s6 stn wille an ir geschiht, 

daz er si danne minnet niht 
»6 als da vor, daz ist unstseter muot. 

minne solich wunder tuot. 

da bt lät si mangen man, 

der niht mit valscheite kan 

und minnet äne wankes vär, 
DO den lät si alliu siniu jär 

äne Ion beltben 

und sine tage vertrlben 

mit senelichem smerzen, 

der ie gar von herzen 
05 iwer gebot geleistet hat 

und hat gedienet an ein stat 

mit iuwerm rate sine tage. 

frou Minne, deist g^n iu min clage 

daz ir dem niht helfe tuot 
10 und machet einen wol gemuot 

der unstsete site h&t 

swelh wip sich den erwerben lät, 
4*] diu hat ir 6r niht wol bewart, 

wan si geriuwet diu vart, 
15 s6 si des wirt inne 

daz er mit valschem sinne 

si hat betrogen: daz wirt ir klage 

in ir herzen alle tage. 
Swelh wip einn friunt erkmset 

sendlichem. 1408 dz ist. 1412 WdlUcbß. den] dann, 

sbeu. 1419 SöUich wib ainen. 
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1420 an dem si niht verliuset 

ir minne und ir triuwe, 

diu lebt an herzen riuwe 

und ist mit fröuden zaller stunt. 

si fröut sich daz ir ie wart kunt 
1425 ein so tugentrtcher man. 

da wider muoz diu arme hän 

jämer unde herzen leit 

von der grözen smächeit 

die si hat von dem unstseten man. 
1480 ir frowen, da gedenket an, 

ir Sit arm oder rtche, 

ich rät iu al gellche: 

minnet stsetes mannes site, 

da werdet ir getiuret mite. 
1435 die unstseten sult ir fliehen, 

iuwer herze von in ziehen: 

da von gewint ir fere. 

nu volget miner Ifere: 

daz wirt iu guot , tuot ir daz. 
1440 ich kan iu niht geraten baz. 

ob ein man wirbet umb ein wlp, 

wil si haben kiuschen 11p, 
[25*] den sol si versuochen e, 

6 daz sin wille an ir ergo, 
1445 unz ir vil rehte werde erkant 

wie ez umb in si gewant. 

ist er stsßte unde guot 

und s6 reinecllch gemuot 

daz er ir feren hüeten kan, 
1450 den sol si zeinem friunde hän. 

ein wlp diu hat sinne 

diu wirt vil schier des inne 

an einem manne, ob sin muot 

g^n ir ist stsete unde guot. 

1432 aUen glich. 1434 wert. 1437 gewinnent. 1^ 
1446 genanüt 1450 soll zuo ainem. 
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1455 wil er hübschlichen liegen 

und si da mite betriegen, 

des wirt si schiere gewar. 

von dem kfer ir gemüete gar 

und suoch einn friunt der stsete st: 
1460 so beltbt si aller sorgen fri. 
Diu junge süeze Tytomte, 

vor valsche diu frte, 

diu pflac sd guoter sinne 

daz si ir werde minne 
1465 nieman günnen yrolde 

wan dem der si erholde 

mit prise und mit wirdekeit, 

und dem diu zuht Yfser bereit 

daz er wser so stsete 
1470 an valsches herzen rsete 

g^n vfihen daz er künde 

ir eren zaller stunde 

hüeten und ir swsere 
[25*] leit von herzen waere 
1475 und daz im wibes ungemach 

wsere leit. diu künegtn «ach 

Meleranz also gebären, 

ob er ze stnen jären 

koeme, daz im wsere leit 
1480 wibes kumber durch sin wirdekeit. 

daz bruoft an im diu guote. 

si gedahte in ir muote 

*ich wil mir disen jungen man 

ze einem herzenliebe b&n.^ 
1485 ouch het der lobebsere, 

swie er ein kint waere, 

gebrüevet an der meide daz 

daz si was g§n valsche laz 

und daz si ganzer tugent wielt 
1490 und ir zuht vil wol behielt. 

* 

1459 amen. 1479 du fehlt. 1481 \)T\e». \^T Q^iäsäjäsN.. 
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des minnte er si von herzen. 

den minneclichen smerzen 

truoc er verholn wol zehen j&r 

daz des nieman wart gewar 
1495 noch von stnem munde 

nie ze keiner stunde 

mit rede ir nie wart ged&ht. 

doch enkunde er tac noch naht 

der guoten nie vergezzen. 
1500 diu maget was gesezzen 

enmitten in sin herze. 

der minnecltche smerze 

twanc in tougenltche. 
[26»] der meide saldenrlche 
1505 ouch daz selb von im geschach. 

ir ietwederz herze jach 

'mir ist fröuden niht beschert, 

6 mir diu sselde widervert 

daz mtn wille an dir geschiht: 
1510 ich hän 6 rehter fröuden niht.' 
Daz was ir beider gedanc. 

alsus was in diu wtl lanc 

unz ez sich gefuogte so 

daz si beidiu wurden fro. 
1515 die rede suln wir läzen sin. 

frou Tytoml diu künegin 

und Meleranz der junge man 

des nahtes üf dem grüenen plan 

mit gedanken äne släf lägen. 
1520 der naht begunde si betragen. 

Des morgens dö der tac erschein 

si wurden beide des enein 

daz si niht langer lägen d^. 

si stuonden üf und giengen sä 
1525 da man gote ein messe sprach. 

1491 minnet. 1498 Doch kond. 1512 im. 1511 

1514 baideo. 1518 den. 1522 in ain. 1528 lenger. 
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also schiere daz geschach, 

dö waz daz ezzen bereit. 

üf dem grüenen anger breit 

w&rn die tische gerihtet duo. 
80 dannoch was ez harte fruo. 

diu künegtn dester 6 enbeiz: 

durch den gast diu maget sich fleiz 

vil guoter handelunge. 
6^] ich wsen daz si betwunge 
35 stn scheiden dannen daz er tete. 

d6 man het gäz, an der stete 

begunde der gast urloubes gern. 

des muost diu maget in gewern. 

daz was ir herzen ungemach. 
40 er stuont üf unde sprach 

*frowe tugentrlche, 

ir habet vollecltche 

iuwer Sre an mir getan. 

die wirde ich niht verdienen kan 
45 die ir mir habt an geleit. 

ich muoz iuwerr wirdekeit 

mit triuwen äne wenken 

und iuwerr tugent gedenken 

die wtl ich mtn leben hän.' 
50 urloup nam der junge man 
Von der maget minneclicb. 

si sprach 'friunt, het ich dich 

gehandelt wol, des waer ich frd. 

min herz mtn muot stät also 
»5 daz ich dir alles guotes gan. 

het ich dir liebes iht getan, 

daz wser mir liep, geloube daz. 

ich bin dir holt an allen haz. 

du solt mit mtnem küsse vam. 
got der müez dich wol bewarn.' 

da. 1631 dester rain patz. 1534 wetbung. 1586 hatt. statt. 



46 

diu maget stuont üf an der stunt. 

ir süezen rösenvarwen munt 

mit willen si an den stnen bot. 
[27*] si sprach *geselle, vor aller not 
1665 müez dich got vil wol bewarn 

und läz dich sselicltch gevarn/ 

si gap im ein vingerltn. 

si sprach 'trütgeselle min, 

diz vingerltn behalt durch mich: 
1570 da mite wil ich empfelhen dich 

dem süezen gote von himelrlch.' 

Meleranz vil zühtecUch 

neic der künegtn und sprach 

's6 gröze 6r mir nie geschach, 
1575 frowe, als ir mir habt getan. 

nu enweiz ich leider noch enkan 

wie ich iu gedanke mfere. 

wan daz ich umb iur 6re 

got immer gerne biten wil. 
1580 dirre 6ren ist mir ze vil 

die ir mir habt geleget an.' 

urloup nam der junge man 

von den frowen al geltch 

und von den rittern ztihtecllch 
1585 und von al der massente. 

hin reit der valsches frie. 
Diu künegtn an der selben stunt 

vier man, den was der walt kunt, 

die hiez si mit im rlten. 
1590 ouch sant si an den ztten 

wtn und spis mit im genuoc 

ein starker soümaere truoc. 

also schiet er von ir dan. 
[27^] die wildener den jungen man 
1596 fuorten ein ungeverte. 

diu reise wart im herte, 

* 

1573 Naigt. 1678 üwer. 1680 Diser. 1592 sammer. 1694 ^ 
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wan si äne sträze riten, 

durch den walt, n&ch ir siten, 

als in was der walt erkant. 
o ez was umb si also gewant: 

ez wären Jäger wilde. 

holz äne gevilde 

riten si wol dr! tage. 

nach der aventiure sage 
>5 an dem vierden tage fruo 

kämen si geriten zuo 

einem wazzer, daz was grdz. 

ze tal durch den walt ez flöz. 

da fundens eine sträze: 
10 diu was ze guoter mäze 

wol getriben unde breit. 

si sprächn 'juncherre, iu sl geseit, 

wir wein hie wider k^ren. 

got mtiez iur sfißlde mferen. 
15 disiu sträze ist uns bekant: 

diu treit iuch in Artüses lant. 

der sträze sult ir volgfen nach.' 

der juncherre zuo in sprach 

'treit mich diu sträze rebte dar? 
20 nu wlset mich die rehte var.' 

*daz tuon ich gerne, kumt ez so.' 

der eine sprach zuo im dö 

'herre, habt ir daz vernomen? 
8*] ir sult niht abe dem wege komen 
25 der dem wazzer nähest si. 

die andern wege läzet fri, 

der keinen sult ir riten. 

ir komet in kurzen ziten 

ze liuten die iuch fürbaz 
)0 Wisent, nu geloubet daz: 

diz ist ein wilder walt. 

* 

üwer. 1625 zuo nähste. 1626 annder. 1630 Wysond nan 



48 



die wege sint manicvalt, 
dft vor sult ir iuch bewarn 
und sult bt dem wazzer varn, 

1635 der treit iuch rehte in daz lant.^ 
urloup nämen si zebant 

Von im. dö sprach er *friunde mtn, 
got müezet ir bevolhen stn. 
und kumt immer mir der tac 

1640 daz ich iu gelönen mac, 
ich dank iu iuwerr arbeit: 
daz wizzet für die wärheit 
iuwerr frowen der ktinegtn 
sult ir sagen den dienest min, 

1645 dar zuo frowen unde ouch man. 
ich bin in dienstes undertän, 
daz ist min reht. diu frowe min, 
der tugent ist an mir worden schln, 
si hat ir zuht an mir getan. 

1650 nimmer ich verdienen kan 

die fere diu mir ist geschehen, 
des wil ich mit der wärheit jehen. 
got läz si immer sselic sin 



[28b] daz wünsch ich ir mit triuwen gar 

die wll ich lebe mlniu j&r.' 
Si;is nam er urloup von in dan. 

si wünschten disem jungen man 

ssßlden unde Sren. 
1660 si begunden wider kSren 

gfen der wilden Chamerle. 

diu maget Tytomle, 

dö von ir schiet der junge man, 

dd fuor diu maget wol getan 
1665 mit ir gesinde ab in ir laut, 

Af ein burc, diu was genant 

Monteflor diu guote. 

* 

1635 tret 1665 ab] wldei. 



49 

si het genomen in ir muote 

ir ze liebe den jungen man 
o der von ir schiet üf dem plan, 

den jungen ktinc von Franken rieh. 

si gedäht daz niendert stn geltch 

lepte bl den zlten 

in allen landen wlten 
^5 an tugentlichem muote. 

diu küneginne guote 

vil sere senen sich began 

nach dem jungen süezen man. 
Nu kamen ir wildensere. 
^ die sagten ir diu msBre 

waz ir emböt Meleranz. 

si Jahn er trüeg der tugent kränz, 

si gessBhn nie kint so wol gezogen. 

dar ane si beten niht gelogen. 
9*] ez was gewizzen unde guot, 

vor allem valsche wol behuot. 

des frönte sich diu süeze maget, 

d6 man ir diu msBre saget 

und sin wol gedahte. 
90 stn lop ir fröude br&hte: 

daz bort si gerne und was stn frö. 

zir meisterinne gienc si do: 

[si sprach] *liebiu meisterinne, 

du h&st getriuwe sinne: 
96 üf gnade wil ich dir verjehen ; 

ein wunder ist an mir geschehen. 

ich enweiz waz er mir hat getan: 

mir ist der süeze junge man 

so nähen an mtn herze komen 
00 daz er mir fröude hat benomen. 

ich kan stn niht vergezzen. 

mtn herze er hat besezzen, 

ich w8Bn er mich bezoubert hat, 

* 

äeu. 1683 geaauhen. 1687 !toy»l. \^^^ tvj^^ Vt \sÄNÄ\Äeai, 
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nu suoch ich dlnn getriuwen r&t: 
1706 daz du mir ratest wie ich tuo. 

da bedarf ich diner 16re zuo. 

ich verdirbe, sol ich also queln. 

ich enmöhte dirz' doch niht versteln. 

frowe, nu zürne niht mit mir 
1710 daz ich ez hän gesaget dir. 

min leben daz ist kumberlich. 

herre got, beschirme mich! 

wie ist mir von im geschehen? 

nu hän ich mangen man gesehen: 
[29^] da für aht ich kleine. 

dirre junger man alleine 

der ist mir liep, ichn weiz durch waz: 

dar wider ist er mir liht gehaz.' 
Diu wtse lachet unde sprach 
1720 *habt ir von im ungemach, 

des mach ich iu vil schiere rät. 

stt ez umb iuch also stät, 

ich mach iuch wol der sorgen an, 

daz ir an den jungen man 
1726 gedenket nimmer märe, 

weit ir volgen miner 16re, 

daz er iu unmaer muoz sin.' 

'vil liebiu meisterinne mtn* 

sprach diu maget wol getan, 
1730 *solt ich in gar von herzen län, 

also stät niht min muot. 

swie w6 ez minem herzen tuot, 

so wil ich doch 6 dulden 

die swser von sinen schulden 
1736 6 daz ich mich der lieb entsage 
.die ich in minem herzen trage 

gfen dem jungen werden man, 

wan ich niht anderr fröuden hän. 



1704 dtDD] den; vgl. 1748. 1708 dier eß. 1709 zürnen. 
1717 ich en wejß. 
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swann ich an in gedenke, 
40 min sorge ich da mit krenke 

und mlnen senellchen ptn, 

swenn ich gedenk der tugent stn. 

swer mir in wolde leiden, 

der möht mich gerne scheiden 
O] von dem libe und von dem guote mlö. 

er muoz in mtnem herzen stn. 

stt er dar inne gehüset hat, 

s6 suoch ich dtnn getriuwen rät, 

Sit daz ich dir hän verjehen, 
'50 daz du mir ruochest besehen, 

ob mich der junge süeze reine 

mit ganzen triuwen meine: 

so w8Br ich immer möre frö/ 

ir meisterinne sprach dö 
55 *frowe, daz wil ich iu besehen 

und wil iu danne rehte jehen 

wie ez iu beiden sol ergän, 

wan ich daz wol besehen kan. 

frowe sseldenbsßre, 
60 ich sage iu fruo diu maßre. 

ir sult stsßter fröuden pflegen 

und alles trürens iuch bewegen, 

unz ich iu diu maere ervar. 

ist er iu niht von herzen gar, 
35 frowe, holt als ir im s!t, 

s6 scheide ich schiere den strlt/ 
Do sprach diu küneginne rieh 

*ich wil dir immer eigenltch 

dienen, daz du mir maere sagest 
^0 und mir die wärheit niht verdagest, 

wie ez umb sin leben st6, 

ob im s! wol oder w6 

und wie uns beiden sül geschehen, 

ob wir noch ein ander sehen 

* 

pndlichen. 1748dinen. 1762ttaTiew. m4wi\i^w\i,m^%'fe^^^Ä^\^. 
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[30^] oder ob wir uns gescheiden hän, 
daz ich den süezen jungen man 
sol gesehen nimmer m^. 
owfe mir dann und immer w6, 
so muoz ich immer trüric s!n.' 

1780 ir meisterin sprach 'frowe min, 
stt frö und gehabt iuch baz. 
ich sol wol schaffen daz 
daz ir bl fröuden bestät 
und iuwer wille wol ergät.' 

1785 des wart diu. juncfrouwe fro. 
ir meisterinne huop sich dö. 
dö der tac lie stnen strtt 
und daz ez kam an die ztt 
daz die liut an ir gemach 

1790 wären komen, zehant dar nach 
^gienc diu meisterinne dan 
und diu maget wol getan 
in einen wurzgart üf daz gras, 
diu naht schoen unde lieht was. 

1795 Diu alte wtse frouwe 
nam ir eine schouwe 
an dem himel über al. 
si las an der sterne zal 
von dem jungen Meleranz 

1800 daz er bejaget der 6ren kränz 
mit slner degenheit, 
und daz er die schoenen meit 
von grozem kumber loste 
und ir kom ze tröste 

[31*] und si von gewalte schiet. 
an den Sternen si geriet 
daz Meleranz dem jungen 
sin herze was betwungen 
von der meide minne 



1777 ymmer. 1781 frow. 1785 frow. 1793 

2601 tegenbayt; vielleicht mit dei staei d. 1802 er] es. 
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und daz er stn sinne 
mit liebe an si kerte, 
als in diu minne 16rte. 
des wart diu meisterinne frö. 
zir juncfrowen sprach si d6 : 

► si gebärt vil senellche, 
rehte dem geltche 

als si niht guotes het ersehen, 
'frowe, ich wil iu des verjehen' 
sprach si zer küniginne, 

► 'nu wendet iuwer sinne 
an einen anderen man. 

für war ich daz gesehen kan: 

dirre man aht iuwer kleine.' 

do erschrac diu süeze reine. 
s Si sprach *ow6 Minne, 

daz du mtne sinne 

mir so gar hast benomen, 

daz mir ist in min herze komen 

ein man der min niht enwil. 
o dins gewaltes ist ze vil. 

ich hän mir in ze lieb erkom. 

sol ich die triuwe hän verlorn, 

frou Minne, da stt ir schuldic an. 

slt ir wtp unde man 
1**] mit gewalte künnent twingen 

und in senenden kumber bringen, 

s6 solt ir in ouch betwingen 

oder mir mlnen kumber ringen: 

da tsßt ir tugentUchen an. 
40 ow6 lieber süezer man, 

soltu dort mit fröuden leben 

und hie m!n herz in jämer sweben, 

diu werc stänt ungeltche. 

ich bin jamers rtche. 

* 

zuo jr. 1815 gar sendlicb. 1819 luo dei. 102^ ülwt» 

m hertzen, 1833 ßind. 18^7 soU\ ^VÄ\e\^\i\. %^\^^V 
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1645 stt er niht aht üf mtnen lip, 

ich wirde nimmer mannes wip, 

ez ensi daz mich der eine 

mein als ich in meine 

den ich ze liebe hän erkorn. 
1860 alle man die sin versworn 

von mir, ich wil minne önbern 

und wil keines friundes gern. 

der Ersten friuntschaft der ich ie began 

da ist mir misselungen an. 
1865 solt mich der unstaet nu gezemen 

daz ich ein^ ander liep solt nemen, 

daz wser ein unstaeter muot.' 

'gehabt iuch wol, frowe guot/ 

also sprach ir meisterln. 
1860 'ich sage iu üf die triuwe mtn 
Daz ich iuch versuochet hän. 

Meleranz der junge man 

minnet iuch also sere 

als ir in und dannoch mere.' 
[32*] diu maget sprach *du triugest mich.' 

*zwäre, frawe, nein ich. 

ich hän iu rehte war geseit, 

daz er Udet arbeit, 

wan er naht unde, tac 
1870 iu wer niht vergezzen mac. 

im hat iuwer minne 

verkrenket sine sinne.' 

si sprach Vil liebiu, ist daz war, 

so wil ich alliu mlniu jär 
1875 mit liebe und mit fröuden leben. 

minen sorgen wil ich urloup geben.' 

ir meisterinne sprach also 

'gehabt iuch wol und weset frö. 

ich sage iu für die wärheit 
1880 daz er iuch von grözer arbeit 

* 

18ä0 Bind. 1855 TDgest&t. IB^l ^«a. 
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loBset und tuot kumbers an. 

iur not ir mit dem jungen man 

alle überwindet. 

ich sage iu daz ir vindet 
86 stsetc triuwe immer mßr 

an im.* do sprach diu maget hÄr 

wenne sol ich in gesehen? 

vil liebe , des soltu mir verjehen.' 

'des kan ich iu nicht gesagen.' 
90 si sprach *ow6, daz muoz ich klagen. 

doch wil ich min trüren län 

und wil durch den süezen man 

mit fröuden leben, swaz mir geschiht. 

ich aht üf allen kumber niht, 
2^j Sit ich weiz daz ich im bin 

liep: nu ist mtn sorge hin. 

wol mich daz ich in ie gesach.' 

zir meisterinne si dö sprach 

*frowe, du solt die rede verdagen. 
o min liebe wil ich tougen tragen, 

daz ez nieman wiz wan du und ich. 

allez des du gerst an mich, 

daz ist allez getan, 

daz ich den jungen süezen man 
^5 mit urloub nu minne 

von herzen und von sinne.' 
Daz erloubet ir ir meistertn. 

des war! si frö. si giengen In 

daz des nieman inne wart 
10 nu hoeret umb des knaben vart. 

der reit der rehten sträze nach, 

ze Artuse was im gäch. 

der künegln sül wir gedagen. 

solt ich von der liebe sagen 

L. üch vor chummer an. 1882 Vwer. 1888 daß. 1897 nye. 
ir. 1900 üb. 1901 dann du. 1908 frow. 1912 Artusen, 
m. 1914 liehj. 
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1916 die diu juncfrowe truoc 

g^n dem jungen Meleranze kluoc, 

daz würd ein langez msere. 

Meleranz der ssöldenbsere 

kam durch den walt üf einen plan. 
1920 iin widerreit ein alter man, 

dem was wol ze gejeide kunt. 

er fuort eiun schoenen leithunt 

an einem seile stdtn. 

ouch hienc an dem halse sin 
[33*] ein vil schoenez jagehom. 

daz was von golde beslagen vorn. 

der selbe waltwtse 

kund jagen wol ze. prise. 

als er Meleranzen sach, 
1930 er reit zuo im. der knabe sprach 

'got grüeze iuch, herre und meister min. 

möht daz in iuwern hulden sin, 

ich wolt iuch gerne fragen, 

wolt iuch des niht betragen, 
1935 daz ir mir saget diu maere, 

ob iht verre waere 

in künic Artüses lant. 

mir ist der wec unbekant 

unde hän ir vil geriten. 
1940 nu wolt ich iuch durch zuht biten, 

ob iu dar umb iht wsere kunt, 

daz ir mich an dirre stunt 

die rehten sträze wlset dar, 

daz ich iht m6re irre var. 
1945 des habt ir an mir 6re, 

ez fürdert mich vil s6re 

ob ir mich rehte wlset: 

iuwer zuht ez prlset.' 
Der Jägermeister an in sach, 
1950 zuo im er güetllchen sprach 

* 

1921 zeiade. 1922 aiaen. 1942 dher. 
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'vil liebez kint, daz sol stü. 

wiltu zuo dem herren min, 

sin Jägermeister bin ich. 

ich kan vil wol dar wlsen dich 
3*^] da du den 6ren riehen 

vindest wserllchen.' 

des wart der knabe harte frö. 

der Jägermeister seit im dö, 

er sprach 'kint , ich wil dir sagen : 
50 min herre der wil rlten jagen, 

daz ist mir wol zerehte kunt. 

ich reit von im an der stunt 

und wil einn hirz läzen zua 

kint, ich sage dir waz du tuo: 
35 rlt mit mir an den stunden 

jagen mit den hunden; 

mlnn herm den künic rlche, 

den vinde wir kurzliche.' 
Der rede wart der knabe frö. 
got 16ne iu, meister,' sprach er dö. 

'daz tuon ich, sol ich min leben hän.' 

si riten mit ein. ander dan. 

der Jäger dicke an in sach: 

in slnem herzen er des jach 
75 sin 11p waer cl&r und lobellch 

und daz er wsBre gar gellch 
* Artus dem künic werd erkant. 

der Jäger fragt in alzehant 

von welchem lande er wsere. 
80 dö saget er im ein maere. 

Er sprach 'mir ist für war geseit 

yon des künges wirdekeit, 

daz er sl 6ren rlche 

und daz man tegellche 
4*] bl im müge schouwen 

* 

zao] üß zuo. 1965 Wa. 1957 frow. 1963 alnen hlrsen lausen. 
I disefl. 1966 Hot jagen. 1967 MVnem \i. ^wsi. 
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vil ritter unde frouwen 
und ouch vil edeler kinde. 
DU wolt ich stn gesinde 
vil gerne werden, möht ez sin. 

1990 ist ez an den ssBlden mtn, 

daz mich der künc ze knehte nimt, 
vil wol mich des gfiil im gezimt, 
daz ich im dienstes si bereit, 
mir ist so vil von im geseit 

1996 tugentllcher msere 

daz ich ungerne wsere 
da heim beliben, mirn würde erkant 
beidiu stn tugent und stn lant. 
stt al diu weit von im seit 

2000 s6 manic höhe wirdekeit, 
sßr wolt ouch ich versuochen, 
ob er min wolde ruochen 
ze knehte und ouch ze gesinde. 
ist daz ich daz an im vinde, 

2005 daz tuon ich gern und bin sin frd.* 
der Jäger sprach ze dem knaben dö 
'juncherre, ir wert vil wol gewert, 
swes ir an mtnen herren gert, 
daz tuot er willecUche. 

2010 ir Sit wol dem gellche 
daz man iu 6re bieten sol. 
juncherre, ir wert empfangen wol 
von dem künic valsches fri 
und von al der massenl.' 

[34^] Sus riten si mit ein ander dan, 
der Jäger und der junge man, 
da der Jäger sin knehte vant 
und sin ruorhunde, zehant 
fragt er sin knehte msere 
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o ob kein hirz ervarn wsere. 

der jägerknehte einer sprach 

'den groesten hirz den ich ie. gesach, 

meister, den hän ich ervarn.' 

*s6 suln wir daz niht langer sparn, 
ß wir suln l&zen dar zuo.' 

dannoch was ez harte fruo. 

die hunde hiez der meister dar 

in die ruore ziehen gar, 

edeler ruorhunde 
30 driuzehen an der stunde. 

den leithunt nam er an die hant. 

vil schiere er den hirz vant. 

man streift diu seil den hunden abe. 

der hirz flöch mit ungehabe 
55 vor den hunden durch den walt. 

swie die wege wsem gestalt, 

der Jäger und knabe volgten nach. 

dem hirze was ze fliehen g&ch 

für die drl wart an der stunt, 
o da man mangen guoten hunt 

nach im hazte üf sin spor. 

der hirz der flöch allez vor 

vil rehte gegen der fiwerstat, 

da Artus im bereiten bat 
^a] den imbtz, der werde man. 

vor dem walde üf dem plan 

was sin kuchen üf geslagen. 

mit Jm was geriten jagen 
Diu küngtn mit manger frouwen. 
50 ouch mohte man da schouwen 

vil manic gezelt wol getan 

geslagen üf den grüenen plan. 

Artus der valsches frte 

mit siner massente 



lenger. 2030 Drytzeben. 2036 waren. 2037 ^nud der. 
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2066 bet sich für den grüenen walt geleit 

mit mangem ritter vil gemeit 

und diu künegtn mit ir frouwen. 

vor einer schoenen ouwen 

lägen si durch kurzwlle. 
2060 nu kam geflohen mit ile 

der hirz üz dem walde. 

den jagten her vil balde 

die bunde üf den grüenen plan. 

Meleranz der junge man 
2066 mit dem hirze rande. 

nieman in erkande. 

der Jägermeister volgte n&ch, 

dem Tvas ouch zuo den hunden gäch. 

under w!len blies er stn hom. 
2070 Meleranz der wol geborn 

kam dem jäger vor üf den plan 

mit dem hirz , der junge man 

er was baz dan si alle geriten. 

het er des meisters niht gebiten, 
[35^] er het den hirz wol ervalt. 

nu er was komen für den walt 

üf die grüene beide breit. 

Meleranz flügeling erreit 

den hirz, wan er des gerte 
2080 daz er in mit dem swerte 

het ervalt swenn er wolde. 

do gedäht er daz er solde 

des Jägermeisters biten. 

der kam ouch an den ztten, 
2085 wan im was nach den hunden gäch. 

der knabe bfirlich zeit ersach. 
Er gedäht in dem muote stn 

*hie mac wol der oeheim mtn 

ligen, der edel ktinic wert. 
2090 daz ist des mtn herze gert.' 

!^)68 volget 2079 wenn. 21005 ^«a oc\i \iVQL<^\^. 20^ 



der hirz der was abe gejagt. 

Meleranz der unverzagt 

lie den hirz ze btle stän, 

vor dem walde üf dem pläu, 
)5 unz er die Jäger komen sach. 

ze stnem meister er dö sprach 

'her meister, ir sult mir sagen, 

diu zeit diu dort sint üf geslagen, 

ob ir wizzen wes diu sin/ 
30 er sprach 'hie ligt der herre min 

und diu künegln min frouwe 

durch kurzwll vor dirre ouwe 
Geherberget üf disem plan.' 

dö daz erhört der junge man, 
•6*] der maere wart er harte frö. 

'lierre meister,' sprach er dö, 

%t mich den hirz füeren dar 

lebenden für die frowen dar.' 

er sprach 'kint, wie möht daz geschehen?' 
10 Maz wil ich iuch läzen sehen, 

meister' sprach der knabe klär 

'daz er mir muoz volgen dar.' 

bl dem gehürn vie er den hirz. 

Vil lieber meister, gloubent mirz 
15 daz er mir muoz volgen dan. 

nu heizt die hunde vähen an, 

ich wil in mit mir füeren hin. 

vil gewaltic ich sin bin. 

und waer der anger zwir als lanc, 
20 ich wil in äne slnen danc 

füeren für die künegin.' 

der meister sprach *nu füere hin.' 

den hirz fuort der knabe dan 

da in vil manic werder man 
25 und ouch vil schoener frowen sach, 

(vil manger im dö Sterke jach) 

pUle. 2102 diser. 2103 Eaboüt 6«>^i. "iW^ ^^Vi;iä ^'^^ 
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für künec Artus poulün. 
ein ritter saget dem Britün 
disiu maere und der künegtn. 

2130 er sprach *vil lieber herre min, 
weit ir äventiure sehen, 
diu ist also hie geschehen, 
diu groeste die ich ie gesach.* 
der künic zuo dem ritter sprach 

[36^] *sage mir, degen wandeis fr!, 
waz diu äventiure st/ 
*herre, ez füert ein junger man 
einen starken hirz über den plan 
bi stm gehürne gewalticitch. 

2140 herre, er ist iu gar gellch. 
stn lip der ist schoen und clär. 
ich aht in k&m üf zweinzic jär, 
daz ist wol slner jar ein zal* 
*wol üf, ir ritter über al, 

2146 wir suln den knaben schouwen.' 
mit rittern und mit frouwen 
giengens üz den zelten dan 
und sahn den hirz und den man. 
Nu kam der junge Meleranz. 

2150 sin 11p was dar, sin varwe glänz, 
den hirz bräht er mit im dar 
für den künc. der knabe klär 
sprach gezogenllche 
'Artus, künic rlche, 

2155 disen hirz h&t der meister dln 
erjaget, der sol iuwer sin.' 
Artus den knaben ane sach. 
zuo im er tugentUchen sprach 
juncherre, slt gote willekomen. 

2160 ich hete gerne daz vernomen 
von wan ir komt in diz laut, 
daz sult ir machen mir bekant 

2127 Et füOTt inn für. 2139 sinem (^eUiu. 2147 Giengen 8 
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allez des ir an mich gert, 

hän ichz, des wert ir gewert.' 
i7*] *Gnäde, herre' sprach der knabe d6. 

er sprach ^mln muot stat also 

daz ich iuch vil gerne bite: 

nu feret iuwer zuht da mite 

und lät mich iuwern kneht sin. 
70 herre, üf die triuwe min, 

dar umbe bin ich zuo iu komen. 

ich hän die tugent von iu vernomen 

daz mich des danket, künic h6r, 

ich sls getiuret immer m6r, 
5 ob ir iuch min underwindet. 

an mir ir niht envindet 

wan dienest unde triuwe 

immer an herzen riuwe.' 

der künic sprach 'des stt gewert; 
o juncherre, des ir habet begert, 

dar umbe solt ich iuch biten. 

von welhem lande ir slt geriten, 

juncherre, daz sult ir mir sagen 

und die rehten wärheit nicht verdagen.* 
^ö er sprach 'ichn weiz wanne ich bin. 

herre künic, ich hän den sin 

daz ich iu aller 6ren gan: 

da gezwlfelt nimmer an.* 

der rede wart der künic frö. 
90 zuo dem knaben sprach er d6 

*s6 sagt mir wie slt ir genant?' 

der knabe sprach dö zehant 
'Meleranz bin ich genant: 

bl dem namen bin ich hie bekant.' 
7^] der künc nam in ze gesinde dö. 

des was diu massente frö. 

er wart empfangen minnecUch 

von der küneginne rieh 

ich enwayß wannen, 2192 da. 
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und von den frowen allen. 
2200 mit zühten äne schallen 
^ diu massenl in wol empfienc. 

dö der antvanc ergienc, 

der künc die ritter alle bat 

daz si an der selben stat 
2205 sich des knaben underwunden 

und in ze allen stunden 

wlsten unde lörten 

und im sin wirde mferten. 

daz lopten si mit willen dö: 
2210 des wart der junge man vil frö. 

diu künegln an den knaben sach. 

zuo dem künic si dö sprach 
*Artüs edeler künic rieh, 

dir ist der junge man gellch : 
2215 daz habe üf die triuwe min. 

er mac dir wol gesippet sin. 

wir suln in haben wirdecltch.* 

Artus der edel künic rtch 

sprach 'frowe min, daz st getan. 
2220 er liez im sehs knaben sän, 

den tet der werde künic kunt 

daz si im dienten zaller stunt. 

dö dienten si im willecltch. 

bl Artus dem künic rieh 
[38*] was der knabe wol ein jär, 

daz nieraan weste für w&r 

von welhem lande er wsere. 

Artus der lobebsere 

dem knaben holdez herze truoc. 
2230 Meleranz der was so kluoc 

und dient dem künic rlche 

also willecUche 

und der küneginne 

mit zühtecllchem sinne 

* 

2202 empfang. 2218 edeler feMt. 
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> daz si im truogen holden muot. 
er was hübesch unde guot, 

an allen tagenden gar volkomen. 

von stnem munt wart nie vernomen 

daz er ie daz wort gesprseche 

da mite er sin zuht zerbrsBche. 

Den von der tavelrunden 

dient er ze allen stunden 

und liebet sich den liuten so 

daz si des alle w&ren frö 
5 daz er bt in solde stn. 

der künic und diu künegtn 

umb in begunden trabten: 

si künden nie daz geahten, 

von welhem lande er waere. 

> sus was der lobebsere 
in stnes Geheimes lande 
daz in nieman d& bekande. 

Nu hoert ein ander msere sagen, 
in Franken rieh was grözez klagen 

> daz der knabe wol geborn 
*3 s6 wunderliche was verlorn. 

man hörte man unde wlp 

clagen slnen werden 11p. 

der künic und diu muoter sin 

> täten gröze clage schln. 
ir boten strichen wlten 

in diu lant, an allen slten 
suochten si den jungen man. 
nu sant diu küneginne dan 
5 ir boten in ir bruoder lant. 
dem hiez si tuon daz bekant 
daz ir sun verlorn wsere. 
si hiez im clagen ir swaere 
und ir grözez herzen leit. 

* 

Da mit dz er. 2241 tod den t. 2251 öhaims 2253 N hört 
2265 brooderß. 
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2270 dö im daz msere wart geseit, 
er sprach zem boten *friunt min, 
sagt mir wie lange mac daz stn 
daz min swester vlos ir kiut?' 
der böte sprach *herre, des sint 

2275 wol zweinzic wochen und ein j&r 
daz mtn juncherre klär 
von mtnes herren lande schiet, 
als im stn kintheit geriet, 
stt hän ich niht vernomen 

2280 w& er für hin st komen.' 

Artus sprach *tuo mir bekant 
wie mtn neve st genant.* 
'herre, er heizet Meleranz: 
stn lip ist klär, stn varwe glänz. 

2285 alle die in habent gesehen, 

die müezen des mit wärheit jehen 

[39*] er st iu gar geltche. 

mtn frowe diu künegtn riche 
durch -iuwer liebe des niht enliez, 

2290 ir sun si also nennen hiez, 
Meleranz den Britün. 
stn här ist reit val und niht brün. 
herre, er ist iu geltch/ 
d6 sprach Artus der künic rtch 

2296 *ob ir in sseht, bekant ir in?' 
der böte sprach *jä herre, ich bin 
stn eigen, er der herre mtn. 
ich wolt immer frö stn, 
solt ich in zeinem male sehen: 

2300 mir künde lieber niht geschehen.* 
Artus sprach ze der künegtn 
*frowe, ich wsen den neven mtn 
für einen gast behalten hän. 
wir suln nach dem jungen man 

* 

2271 ZOO dem. 2273 verloß. 2280 fttro bin sin. 
2297 YDDd er. 2302 neffe. 
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2305 senden daz er uns besehe, 
ob der böte an im erspehe. 
ist er mtner swester barn, 
s6 h&t er wunderlich gevarn 
daz er sich mir niht hat genant/ 

2310 nach Meleranze wart gesant. 
der kam snellecltche 
ze hove für den künic rtche. 
als in der böte ane sach, 
dö wart er fro unde sprach 

2315 Maz ich iuch hän gesehen gesunt, 
nu wil ich für dise stunt 

[39^] immer mfer mit fröuden leben, 
die ssölde hat mir got gegeben 
daz ich iuch herre vunden hän. 

2320 nu wil ich al min trüren län. 
mir wirt von iu ein botenbröt 
gegeben, da mite ich mlne ndt 
überwinde mit rtcheit. 
künc Artus, iu si geseit, 

2825 iuwerr swester sun der hie stät 
mangen langen tac gemachet h&t 
slnem vater und der muoter sin. 
an den ist grözer jäm1i|schin : 
si wsennt si haben iuch verlorn.' 

2330 Meleranz der wol geborn 
hiez den boten wilkomen sin. 
er sprach *ich hän keine pln 

Bl mlnem herren hie erliten. 
der hat mit hßrllchen siten 

2335 sin genäde an mir getan. 

die wirde ich niht verdienen kan 
die er mir hat an geleit. 
min vater sol kein herzeleit 
noch min muoter umb mich hän. 

2340 der künic hat an mir getan 

* 

2319 nch her fuuden. 2320 aileß. 2329 ^rlindt. 
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so vollecllch sin 6re 

daz ich immer mSre 

im vil gerne dienen sol. 

ich triuwe im noch genäde wol.' 
2345 der künc sach stnen neven an. 

er sprach 'sag mir, vil süezer man, 
[40*] bistu mtner swester sun ? 

wie kundestu ie daz getuon 

daz du dich also hsele 
2350 und mir vor verstsele 

dtn geburt: daz ist misset&n/ 

do sprach der junge werde man 

*herre, daz wil ich iu sagen. 

ich hän bi mtnen tagen 
2355 vil guoter ding von iu vernomen. 

in iuwern hof bin ich komen 

daz ich nieman was bekant, 

und fuor von mtnes vater lant 

daz ich daz ervüere gar 
2360 wie man der gest hie nseme war. 

durch daz kam ich in gastes wts. 

herre, nu habt ir iuwern pris 

vil wol an mir erzeiget hie. 

swaz ich guoter msere ie 
2365 von iuwern tugenden hän vernomen, 

des bin ich an ein ende komen.' 

der künic was von herzen fr6. 

Vil lieber neve' sprach er d6, 

'slt du mich versuochet hast, 
2370 du solt hie nimmer wesen gast: 

du solt hie gar gewaltic stn 

alles daz da heizet mtn. 

ganc her ze mir und küsse mich. 

ich fröwe mich daz ich dich 
2375 in * zühten hän gesehen. 

ich wil dir mit der wärheit jehen 

1249. 2350 häld : yerstäUd. 
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[40J daz ich dich , vil süezer man, 

vil gerne gesehen h&n.' 

der knabe dö näher gienc. 
2380 Artus in ze im gevienc 

und kust in [vor lieb] an stnen munt. 

diu künegtn an der selben stunt 

in mit fröuden kuste, 

des si vil wol gelüste, 
2385 wan si vil gröze wünne 

hete von stnem künne. 

Artus friunden was si holt. 

si heten feren vil erholt 

durch des künges 6re. 
2390 nu lät iu sagen mSre: 

Gahariet und Gäwän 

empfiengn alrfirst den jungen man 

mit triuwen minnecltche, 

manc ritter ellens riebe, 
2395 stn mäge und stn künne. 

'got mir der sselden günne* 

sprach Artus der künic h6r, 

daz ich an iu allen 6r 

n&ch minem willen gesehe 
2400 und daz daz schiere geschehe.' 
Meleranz der junge man 

stner muoter boten frumte dan. 

mit urloube daz geschach. 

zuo dem boten er dö sprach 
2405 ^nu sage mir üf die triuwe din, 

ist wol gesunt diu muoter mtn 
[41*] und ouch mtn vater werd erkant? 

stät mit fride wol daz laut?' 

der junge valsches frte 
2410 von al der massenle 

fragt er zühtecltchen, 

von armen und von riehen. 

2486 cbü£>2i. 2391 Qawin. 2392 aller eiBt* 2402 Ixkit^ ^wi* 
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der böte sprach an der selben stunt 

'si sint alle wol gesunt, 
2416 wan daz si in grözen sorgen 

den äbent und den morgen 

umb iuch sint, daz ist ir not. 

si wsenent daz ir stt tot: 

daz ist gar ir aller clage.' 
2420 Ml lieber friunt, var wider und sage 

mtnem vater und der muoter min 

daz si ir trüren läzen sin, 

ich sl frö und wol gesunt, 

und tuo der massenie kunt 
2426 von mir, ich dien in willecUchen 

beide armen unde riehen. 

grüez si alle von mir schöne, 

daz ich dirz immer löne. 

sag mlnem vater, ez st min ger 
2430 daz er mir schiere sende her 

den besten harnasch den man vinden kan, 

und ein guotez kastelän. 

ich h&n dir iezuo niht ze geben. 

sül wir aber kein wile leben, 
2485 ich lön dir dtner arbeit so 

daz du von schulden wirdest frö.* 
[41^] *Herre' sprach der böte dö, 

*ich dien iu gern und bin des frö 

daz ich iuch gesehen hän.' 
2440 urloup nam er von im dan. 

do bevalh der stieze reine degen 

slnen kneht in gotes segen. 

der böte gezogenllche 

gienc für den künic rlche 
2445 und für die küneginne. 

'herre, ich wil von hinne 

mit iuwerm urloube varn,' 

*nu müeze dich bewarn 

* 

2416 wandt synd. 2428 dexb. ^4ä^ %\^ «v«. ^^'^ I^^Xx^ül^ 
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der aller ding gewaltic st. 

50 mtnem swäger * valsches frl 
sag den getriuwen dienest min 
und daz er sin trüren läze sin. 
du soll ouch mtner swester sagen 
daz si ir trüren und ir klagen 

55 mit fröuden nü ein urloup gebe: 
ir sun hie vil froelich lebe, 
du solt ouch ir tuon bekant, 
wie er st komen in mtn lant, 
und daz mir nie gesaget wart, 

60 von welhem lande und welher art 
er und stn gesiebte waere. 



daz er stn selbes niht erkande. 
doch hat er an alle schände 

i65 in rainem hove gelebet hie. 
für einen gast ich in empfie 
unde nam in mir ze knehte. 

2*] nu bin ich inne worden rehte 
daz er ist miner swester sun. 

70 wil ich der sippe nu rehte tuon, 
s6 sol er gewaltic sin 
über al in dem lande min, 
reht als gewaltecltche 
als da heim in Franken riebe. 

Jb nu sage ouch miner swester daz 
si sül ez läzen äne haz, 
ich welle in hie bt mir behalten, 
er sol gewalteclichen walten 
al des ich in mim lande hftn.' 

^ der künic hiez dem boten s&n 
zehen marc von golde wegen 
und bat sin got mit triuwen pflegen. 
Hin streich der böte froelich 



geben. 2468 Inno] jm. 2475 Absatz in der Handschrift. 
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gegen dem lant ze Franken rtch. 
2486 ze Paris in der guoten stete 

was der künc der den boten bete 

gegen Britanjen gesant: 

die künegtn er oucb da vant. 

den bräbt er liebiu msere 
2490 daz ir sun wsere 

frö unde wol gesunt. 

er tet in oucb vil rebte kunt 

allez daz man in enböt. 

diu künegtn spracb 'mins berzen not 
2495 mit fröuden ende hat genoraen: 

nu wis mir gote willekomen.' 

dem boten gap si botenbröt 
[42^] daz er alle sine not 

überwant mit guote. 
2500 im wart vil wol ze muote. 

der künic wart oucb vil frö. 

stnem sune sant er dö 

daz beste ros daz ieman vant 

ze Ispanje über al daz lant, 
2505 und ein ganzen barnascb guot. 

des was der degen wol gemuot. 

oucb sante im diu muoter stn, 

Olimplä diu künegtn, 

zw6n soumsör die truogen golt, 
2510 ir sune man daz geben solt, 

wol tüsent marc vollecltcb. 

oucb sant im der künic rtcb 

zwelf frume knaben dar, 

die stn mit dienste nsemen war. 
2515 Meleranz der wart fro. 

bl Artus beleip er do 

dannocb ein jar oder baz, 

daz er vil selten des vergaz 



2485. 66 statt : hat. 2494 mines. 2496 byß. 2502 

2514 samen. 
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er w8Br ze allen ztten 
1520 ze nsöhst an stner stten 

mit stnem dienste stsetecltch. 

im wart Artus der künic rieh 

vil holt und ouch diu künegtn. 

durch die grözen tugende stn 
525 lobet in wtp und ouch man. 

swer sin künde ie gewan, 

der muoste von der w&rheit jehen, 
t3*] so milter man wart nie gesehen. 

Artus der 6ren riche 
530 der lebt vil wirdecliche 

mit stner massente. 

Meleranz der valsches frte 

mit sorgen was gebunden. 

ze eteltchen stunden 
135 was er mit den andern frö. 

stn muot stuont underwtlen so 

daz er mit den andern fröude pflac 

und alles trürens sich bewac. 

dar nach kam in an ein muot, 
40 als er die liute ofte tuot 

die herzen liep verholne tragent: 

die sint frö, etwenn si klagent 

und gebärent seneltche. 

nie künic wart so rtche 
45 der sich möht gefristen 

vor der minne listen, 
Der bt der weide wolde sin. 

daz wart an Meleranze schtn: 
• der het tugent und starken Itp. 
so ein magt si was und niht ein wtp 

betwanc in mit ir güete, 

daz im stn gemüete 

niendert stuont wan gfen ir. 

stStteklichen. 2522 Wann im. 2528 ward. 2538 begab. 

'. 2543 seDlicbeD. 2545 Der sy, 254B ^eWt. 7&t^^ "«vk^ «^ V^Q"« 
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er gedäht *sol si niht werden mir, 
2665 s6 muoz ich verderben. 

wie sol ich si erwerben? 

si ist dort, so bin ich hie. 
[43^] nun welz ich leider rehte wie 

ich ir mtn not tsete kunt. 
2560 daz ich bin von ir minne wunt, 

des kan ich ir niht gesagen. 

mtnen kumber muoz ich eine tragen. 

ich hän nieman der mir w»re 

guot ze mtner swaere, 
2566 der mir gsebe guoten rat. 

min dinc mir kumberllchen stät. 

ouch ist mir leider unbekant 

wie ich in tniner frowen lant 

und zuo der lieben möhte komen. 
2570 der trost ist mir gar benomen. 

owfe solde ich si sehen, 

s6 ktind mir lieber niht geschehen.' 

der gedanke er dicke pflac 

sd er an stnem bette lac 
2575 durch släf und ruowe solde pflegen, 

so bestuont diu Minne den werden degen 

und twanc in des mit ir craft 

daz er von ir süezen meisterschaft 

an die maget muost gedenken. 
2580 des moht er niht entwenken 

mit allem sinem sinne. 

des twanc in diu Minne. 
Diu not im so nähen gie 

daz er al sin friunde lie. 
2585 sin Site verkferten sich gar. 

er nam des vil lützel war 

swaz man kurzwlle pflac. 



2556 Bi fehlt. 2560 von ir mynn bin. 2568 Wa. 2569 
in der handschrift. 2571 si fehlt. 2572 kind lieber mir. 2573 g 
2678 Dz ir tod. 2588 gieng. "Ih^h ^vetsatwa. 
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[44*] aller fröude er sich bewac. 
stn bestiu fröude was daz: 
2590 swenne er alleine saz 

von den liuten daz in nieman sach, 
so was im wol, des er jach: 
so gedäht er an die maget klär, 
die wil lebt er mit fröuden gar. 
2595 die liute marcten stnen site. 

si wundert des war umbe er mite 
kurzwile der man dö began. 
nu bruoft Gäwän der wtse man 
slnes neven gebsere. 
2600 daz ez von minnen wasre, 

des gedäht er und was ouch war. 
er fuort den juncherren clär 
von den liuten an ein heimlich stat. 
sinen kumber er im sagen bat. 
2606 er sprach *lieber neve mtn, 
ich brüefe an den gebserden dtn 
daz dich diu Minne twinget 
diu dicke kumber bringet, 
swen si bestät mit gewalt. 

2610 ir twingen ist so manicvalt, 
bestät si einen jungen man 
der sich da vor niht hüeten kan, 
den bringet si in solhe n6t 
daz im lieber wser der tot. 

2615 Nu sage mir , lieber neve min, 
dlnen kumberltchen pln. 
ich sihe wol daz du kumber hast. 

[44*»] obe du mich den wizzen last, 
dar zuo gib ich dir mlnen rät. 

2620 obe dtn dinc also stat 
daz dir eins wibes minne 



2588 Mden. 2595 sin. 2596 des war er nit. 2598 G6w£n fehlt. 
1604 jnn saget patt. 2606 brieff. 2607 dUU teVkU <2l^j(^ ^«low. 

1621 aine«. 
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wil krenken dine sinne 

und du von ir kumber dolst, 

ich rät dir daz du dich erholst^ 
2625 nu gedäht der werde junge man 

'stt ich im niht gesagen kan 

wer min liebe frowe ist, 

so sol ouch ich an dirre vrist 

von ir nieman niht ensagen. 
2630 mtnen kumber wil ich einic tragen. 

ez w8Br ein unhübescheit, 

ob ich mit mseren machte breit 

mtn liebe gedank, mtnn höhen wän: 

den wil ich nieman wizzen län/ 
2635 Er sprach zem herren Gäwän 

*herre und ceheim, swaz ich kumbers h&n, 

den sage ich iu und suoche rät 

an iuch. mtn muot also stat: 

ich hän ze ritterschefte wän. 
2640 zwiu sol als ich ein starker man, 

der sich knehtes wts verllt 

und sich des vltzet zaller zit 

daz stnem Itbe sanfte si? 

da ist lützel ^ren bt. 
2645 wil ich der w&rheite jehen, 

ich hän daz ofte an iu gesehen 

daz ir iuch dicke umb 6re 
[45*] arbeittet also sfere 

daz mich des immer wunder hat. 
2650 s6 wil ich, ist ez iuwer rät, 

heim ze lande rtten 

und wil in kurzen ztten 

ritter werden: s6 daz geschiht, 

s6 wil ich langer beiten niht, 
2655 als ich daz swert hän genomen, 

2622 Vü. din. 2624 erholst] erlost. 2628 diser. 2633 gedenk i 
2635 zao dem. 2639 ritterschaflt. 2640 zao rew so). 2641 
2664 ich fehlt, ienger. 
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zehant wil ich her wider komen 
zuo dem lieben oeheim mtn 
und wil dem ze dienste sin, 
unz ich verdien die sselekeit 

2660 daz mir diu stat werde bereit 
zer tavelrunde, ob ichs st wert, 
der selben stat min herze gert, 
ob ich si verdienen kan/ 
her Gäwän sach den knaben an. 

2665 Er sprach Ml lieber neve min, 
ich fröwe mich der tugent din, 
slt din muot üf 6re stät. 
du solt merken mlnen rät, 
du solt ritter werden hie 

2670 bt dlnem oeheim, der dich nie 
verliez üz dem herzen sin, 
slt er gewan künde din. 
der siht daz gern und ist sin frö.' 
ze herren Gäwän sprach er d6 

2675 'swes sin herze an mich gert, 
des wirt er wol von mir gewert' 
Gäwän dö des niht enlie, 

[45^] zuo dem künge er dö gie 
und sagt im dise rede dd. 

2680 des wart der künic Artus frö. 
Artus an der selben stat 
Meleranz im bringen bat. 
Meleranz der zühte rieh 
gienc für den künc gezogenllch. 

2685 als in der künic vor im sach, 
er gruozt in lieplich unde sprach 
'Meleranz, mir hat geseit 
Gäwän für die wärheit, 
du habest ze ritterschefte muot. 



2659 die geseUehait. 2661 Ze der t. ob ich des werd ward. 2664 
Gawin. 2673 8^ fro. 2674 Gawin. 2675 min h. 2677 <3ii^i\i\ 
Wann. 2688 Gawio. 2QS9 ritterschafft. 
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2690 nu soltu, lieber neve guot, 
der höhen feren günnen mir, 
vil lieber neve, daz ich dir 
helfe ritterliches namen. 
ich müeste mich des immer schämen, 

2696 ob du niht ritter würdest hie. 
üz herzen ich dich nie verlie, 
stt ich din künd alrörst gewan.' 
^swaz ir gebiett, daz st getan* 
sprach Meleranz, 'herre mtn; 

2700 ich sol iu undertsenic stn 
mit Itbe und mit guote: 
des ist mir wol ze muote.' 

Artus der künic rtche 
der hiez dö endeliche 

2705 ein höhztt künden in diu lant. 
ze Meleranz sprach er zehant 
*ich wil durch die liebe din 

[46*] dtnen vater und die swester min 
laden her in diz lant.' 

2710 g6n Franken rieh er alzehant 
slnen boten sande dö 
(des wart Meleranz vil frö) 
nach dem künic rtche. 
der kam vil willecltche 

2715 ze slnes sunes ritterschaft. 
mit vil künicUcher kraft 
bereit er sich zuo der vart. 
daz wart niht langer üf gespart, 
diu höhztt erschal so wlten 

2720 in diu lant an allen stten. 

nu wurden ouch diu mser gesaget 
der vil minnecltchen maget, 
der klären Tytomlen^ 
die er ze einr amten 

2697 aUererst. 2710 Frangkrich. 2716 komerlicher. 
amenyeo. 
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2725 und im zeim liebe het erkorn. 

diu juncfrowe wal geborn, 

dö si vernam daz msere, 

do wart diu sseldenbaere 

ganzer fröuden riebe. 
2730 si sande tougenltcbe 

ir kleinät und ir boten dar 

und einen brief dem degen clär. 

diu kleinät wären rieb genuoc: 

der gürtel den si selbe truoc, 
2735 do er si bi der linden sacb, 

(vil rlcbeite man im jach) 

ein schapel und ein fürspan, 
[46^] daz sande si dem jungen man 

bt ir boten in stn lant. 
2740 daz was nieman mSr bekant 

wan ir und ir meisterin 

iHid dem boten den si sant da hin. 
Hie läze wir den boten varn. 

der kund stn reise niht gesparn 
2745 unz er kam in daz lant 

da er Meleranzen vant. 

daz was reht in den ztten 

daz von den landen witen 

die besten wären komen dar 
2750 und daz der junge degen dar 

des morgens solde nemen swert. 

Artus der ie 6ren gert 

het geleit stn höchztt 

rehte in eines meien ztt 
2765 für den walt üf ein beide breit. 

zuo der hochztte reit 

vil manic hochgemuoter man 

undmanic frowe wol getan. 

dar kämen künge und fürsten vil 
2760 der ich niht aller nennen wil. 

2725 zno alDem, 2763 sin hochzit gelalt. 
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nu kam ouch von Franken rieh 

der edel künic werdecltch 

ze stnes sunes ritterschaft 

mit vil künicltcher craft 
2765 bräht er mit im in daz lant 

vil mangen ritter werd erkant. 
[47*] Ouch bräht diu küneginne dar 

vil manic frowen wol gevar. 

Artus durch stn wirdekeit 
2770 verre gfen slner swester reit. 

er empfienc si froelich in daz lant 

und slnen swäger werd erkant 

und dar nach die frowen minnecltch, 

dar nach die ritter algeltch 
2775 die mit dem künic kämen dar. 

al der tavelrunde schar 

empfienc vil wirdecUche 

den künc von Franken rlche 

und die küneginne dar. 
2780 frowen unde ritter gar 

die wurden wol enpfangen. 

do der antvanc was ergangen, 

der junge werde Meleranz 

mit triuwellcher liebe ganz 
2785 empfienc den * vater stn 

und stn muoter die künegtn. 

dem künic lieber nie geschach. 

dö er stnen sun ersach, 

vor fröuden er in kuste, 
2790 des in wol gelüste. 

stn muoter diu künegtn 

diu tet im umbevähen schtn. 

si kust in lieplich unde sprach 

^ein ende hat mtn ungemach, 
2795 sun, stt ich dich hän gesehen: 



2773 fr, an m. 2782 anfang. 2883 Absatz in der 

2Z92 vmbüahenB. 
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mir kan leides niht geschehen.' 
[47*»] si warn ze sehen ein ander frö. 

Meleranz empfienc dö 

beide frowen unde man. 
2800 si riten mit ein ander dan. 

Jenower diu 6ren rieh 

diu empfienc vil minnecltch 

die künegtn und ir frouwen. 

man moht da küssen schouwen 
2805 von den frowen minnecltch. 

Jenower den künc von Franken rieh 

mit küsse minnecllch empfienc. 

do der antvanc ergienc, 

die zwuo küneginnen rieh 
2810 zeinander säzen zühteclich. 

daz si ein ander heten gesehen, 

da was in liebe an geschehen. 
Die frowen warn mit fröuden hie. 

Meleranz in sin gezelt gie: 
2815 da schuof er umbe sin dinc. 

nu kom mit frage an slnen rinc 

der böte den im het gesant 

diu küneginne werd erkant, 

diu kläre Tytomle, 
2820 slns herzen amle. 

der böte in daz gezelt gienc. 

Meleranz in wol empfienc. 

der böte neic im zühteclich. 

Meleranz der lobes rieh 
2825 fragte in der msere, 

wes gesinde er wsere. 
[48*] der knabe sprach sä zehant 

'herre, ich bin ze iu gesant 

und sol iuch heimlich sprechen. 



2799 frow. 2805 der. 2806 der. 2808 anfang. 2809 kungln. 
10 Saussen zuo ain anndem. 2811 an aln a. 2SV7 ^w Vcö. \i»J^« 

20 Sinei h. amene/. 2823 zncbtenkhch. 2827 si feVAt. 
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28S0 swenn ir daz ruochet zechen, 

so sag ich iu an dirre vrist, 

herre, waz iu enboten ist.' 

Meleranz sach in an. 

er sprach *juncherre, nu gßt dan/ 
2885 in nam wunder waz er wolt 

oder waz er werben solt. 

in s!n kamer er do gie, 

nieman er mit im lie. 

an stn bette er gesaz. 
2840 der böte mit zühten seit im daz, 

von wem er dar W8ßr gesant 

dem herren gap er in die hant 

die prisante riche 

und seit im zühtecliche 
2846 stner frowen botschaft. 

[er sprach] ^herre, mit ganzer liebe kr; 

embiut iu min frou Tytomle, 

vor valscheit diu frle, 

ir dienest: si hat iu gesant 
2850 diu kleinät in ditze lant, 

den gürtel den diu maget kluoc 

umbe bi der linden truoc, 

dö ir st nsehest sähet an, 

ein schapel und ein fürspan 
2855 hat si iu da mite gesant' 

Meleranz spranc üf zehant, 
[48^] dem boten neic er üf den fuoz. 

er sprach Wn sorge swinden muoz, 

stt mir mtn frowe hat gesant 
2860 ir kleinät in ditze lant: 

des wil ich immer frö sin. 

wie gehabt sich diu frowe min?' 

*si gehabt sich wol' sprach der bot. 



2831 diser. 2834 nan oder min. 2843 Dise presennte. 
Tytomey (: tij). 2850 klainot. 2853 nähst sahen. 

2861 frow. 
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Meleranz sprach *des lob ich got' 
2865 der knabe sprach sä zehant 

'disen brief hat si iu gesaDt/ 
Den brief er in die hant nan. 

ich wsene niht daz ein man 

einer botschaft würd so frö. 
2870 gegen dem brieve kniet er dö. 

er sprach *vil lieber böte min, 

din lip müez immer ssbUc stn. 

du hast mir liebiu mser gesaget 

von der minnecltchen maget 
2875 an der al mtn fröude stat, 

diu dort min herze bl ir hat/ 

den brief tet er M und las 

swaz dar an geschriben was. 
'Herzen lieber Meleranz, 
2880 dir embiutet dienst mit triuwen ganz 

ein maget diu dir wol 6ren gan. 

swaz ich fröuden ie gewan, 

diu Itt an dir, vil süeze amts. 

dtn zuht, dtn kintltcher prts 
2885 und diu gröze tugent dtn 

hänt gehüset in daz herze mtn. 
[49*] des mac ich langer dir niht heln. 

herzen liep, sol ich sus queln 

nach dir mit gedanken, 
2890 so muoz mtn herze wanken 

an fröudenhaftem muote. 

got habe in stner huote 

dinen Itp. nu wizze daz, 

ich bin dir holt an allen haz. 
2895 nu sprich: ist daz minne? 

mtn herze und mtn sinne 

kan ich von dir gewenden niht. 

daz ist ein wunderlich geschiht. 



2870 knQwet. 2879 lieben. 2883 dia] Der. 2887 dir länger. 

2891 firddenhafften. 
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stt des tages daz ich dich sach, 
2900 ich enweiz waz mir von dir geschach, 

Sit lid ich kumberltchen ptn. 

ich bit dich, herzen fröude mtn, 

daz du ruochest mich gesehen, 

so daz schierest müge geschehen. 
2905 gedenke an die tugent dtn, 

läz mich in dtnem herzen stn 

frowe, wan du bist herre gar 

in minem herzen, daz ist war. 

minen gürtel hän ich dir gesant: 
2910 da bt tuon ich dir bekant, 

du S8Bh wol, der umbvie mich, 

der lebet niendert äne dich 

den ich umbvähen welle. 

daz wizze, trütgeselle. 
2915 nu merke waz daz fürspan 

daz ich dir gesendet hän 
[49^] bediut, des wil ich dir verjehen: 

daz ich wil nimmer an gesehen 

mit spunden ougen keinen man 
2920 an dich; daz selbe fürspan 

sol des ein geziuc stn. 

ich gap dir selbe ein vingerltn, 

d6 du schiede hie von mir. 

da mite bevalh ich mich dir 
2925 üf dln genäde , degen snel. 

ich hän dir ouch min schapel 

bt mtnem boten gesant. 

da bt tuon ich dir bekant 

daz ich dir gibe, vil süeze amts, ^ 
2930 mtner eren hoechsten prts; 

die kröne mtner wirdekeit 

empfilh ich dtner sselekeit. 

vil süezer man, nu denk an mich, 

wan ich mit triuwen muoz an dich 

2911 B&hesU 2917 Qeda^ das. 
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2985 gedenken, herzen fröude mtn, 

und läz mich dir empfolhen s!n: 

du bist mtns herzen Spiegelglas.* 

ain dem brieve er niht mfer las. 
Meleranz wart fröuden rieh. 
2940 den brief kust er liepltch 

und wart von liebe bleich und r6t, 

als im der minne kraft gebot. 

er enweste wie gebären 

vor fröuden : bt stn jären 
2945 im so liebes niht geschach. 

zuo dem boten er dd sprach 
[50*] *du hast mir liebiu msere bräht. 

mir ist des wol gßn dir gedäht 

daz ich dich mache rtche, 
2950 daz wizze sicherltche. 

nu sage mir üf die triuwe dtn, 

wenn saehe du die frowen min? 

ist si fro und wol gesunt?' 

der böte der sprach an der stunt 
2955 'geloubet, herre, daz ich iu sage: 

des ist wol vierzehen tage 

daz ich von miner frowen reit. 

si hat kein herzen leit 

niht wan daz eine, 
2960 daz diu süeze reine 

sich sent nach iu ze aller zlt. 

diu sorge ir an dem herzen lit: 

si sseh iuch gern, vil werder man. 

von ir ich daz vernomen hän. 
2965 kunnet ir stseter triuwen pflegen, 

so lät die maget niht underwegen. 

ir sult von ir niht wenden. 

swenn ir ez mügt geenden, 

80 geseht die frowen min.' 

2935 hertze. 2944 sinen. 2954 sacht. 2963 Die.' 2d^5 V\iw\x«iA. 
VwereD mnot wenn. 
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2970 er sprach 'zwäre daz sol s!n, 

Swenne ich daz geenden mac. 

ow6 gelebet ich noch den tac 

daz ich die schoenen solde sehen: 

so ktind mir lieber niht geschehen/ 
2975 er sprach zem knaben *du solt sin 

hie bl der hochzlte min. 
[50**] also diu hat verendet sich, 

so wil ich dann alrörst dich 

vertigen heim ze lande. 
2980 läz dir niht wesen ande 

hie bl mir unz üf den tac 

daz ich dich gevertigen mac' 

der knabe sprach 'herre min, 

ich wil hie bl iu gerne sin, 
2985 unz iur höchzlt ende hat genomen. 

ich bin also her komen 

daz ich wil gerne schouwen 

iur höchzlt und miner frouwen 

künde gesagen etewaz.' 
2990 Meleranz der valsches laz 

der was gar von herzen frö. 

bl der haut nam er dö 

den knaben und gienc mit im dan. 

der junge werde hübesche man 
2995 Slnem kamerer wincte dar. 

er sprach 'nim des knaben war, 

läz dir in wol empfolhen sin 

immer durch den willen min 

und pflig sin alle wil durch mich.' 
3000 der kamerer sprach *daz tuon ich.' 

diu kleinet diu im sant diu maget 

diu hiez der degen un verzaget 

den kamerer ze behalten tragen. 

er sprach Mu solt nieman sagen 

* 

2975 zno dem. 2985 üwer. haut ain end. 2988 Üwer. 2999 i 
fehlt 3003 zao behaltent. 
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005 wer diu kleinät habe bräht, 

und hab ouch daz in dtner aht, 
51a] morgen so ich mtn 6rst gewant 

hin gegebe, daz du zehant 

mir bringest' sprach der junge man 
oio 'disen gürtel und daz fürspan 

mit den andern kleidern mtn. 

daz schapel sol da bt stn/ 

ze stnem lieben boten er sprach 

'friunt, nu habe guot gemach. 
)15 ich muoz an disen ztten 

ze mtnem ceheim rtten 

und zuo dem werden vater mtn. 

läz dir niht lanc die wtle stn. 

du bist hie heime wol bt mir. 
»20 swer iht ern erbiutet dir, 

der h&t liebe mir getan.' 

ein ros hiez er im bringen sän. 
üf daz ros er dö saz: 

alles trürens er vergaz. 
25 ze stnem oeheim reit er dan. 

der kamerer fuort den frömden man 

in ein gezelt an stn gemach 

und pflac stn so daz er des jach 

stn würde vor nie baz gepflegen. 
30 Meleranz der junge degen, 

do er ze Artus was komen, 

ich sage iu, als ich hän vernomen, 

Artus der ktinic lobeltch 

sant nach dem künc von Franken rtch. 
J5 der kam ze Artus geriten. 

mit vil zühtecltchen siten 
[^] der ktinic Artus in empfienc. 

mit im an ein spräche er gienc. 

si wurden des ze rate duo 

* 

all zno band. 3024 tmneD er do v. 8088 sprechen er gie. 
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8040 daz si des andern morgens fruo 

Meleranz den jungen man 

des morgens M dem grüenen plan 

wolden ritter machen 

mit köstlichen Sachen. 
3045 ietwederr künic wert 

wolt geben hundert knaben swert 
Durch Meleranzes ere. 

nu lät iu sagen m^re: 

die zwo künginne riebe 
3050 die gäben willecliche 

ieclichem drier hande kleit: 

diu wären schiere bereit. 

des was alles vor gedäht. 

die küneginne wol geslaht 
3055 noch bi ein ander wären, 

wan si bi mangen jären 

ein ander nie gesähen. 

des si d6 beide jähen 

si W8ßm ze sehen ein ander frö. 
3060 ir beider inuot stuont also : 

si warn ein ander holt genuoc. 

Meleranz dem knaben kluoc 

Artus der werde künic sprach 

'neve min, var an din gemach 
3065 und bereite dich dar zuo. 

du solt ritter werden fruo. 
[52*] ich wil durch dich werden man 

geben hundert castelän 

dir und den gßsellen din.' 
3070 Vil lieber sun der min,' 

sprach sin vater, *s6 wart üf mich: 

ich wil morgen fruo durch dich 

hundert knaben geben swert: 

des ist wol din wirde wert.' . . . 



8042 den. 8049 kangine. 8054 kuDgin. 8059 waren. 
Meleranz ? 



89 

3075 und danct in beiden vllzecltch. 
hin reit der künc von Franken rieh 
da er die zwo künegtn vant 
den seit er diu mser zehant. 
des wurden die künginnen frd. 

3080 Jenower diu guote wolde do 

mit ir frowen varn an it gemach, 
ze der von Frankenrlch sl sprach 
*swester, du solt gewaltic sin 
alles daz da heizet min, 

3085 und wiz daz ich dich hän gesehen, 
des wil ich mir ze saelden jehen.' 
'swester min, daz weiz ich wol. 
got ich des immer danken sol 
daz ich dich hän gesehen gesunt. 

3090 mir wart nie lieber msere kunt, 
dö man mir seit ich solde her: 
daz was wol mlns herzen ger. 
daz ich dich liebiu swester min 
hän gesehen, des muoz min herze sin 

3095 ganzer fröuden rlche.' 

si kusten ein ander liepUche. 

[52^] Jenower von dem künic nam ^ 
guote naht, ir frowen täten sam 
die mit ir wären komen dar. 

3100 Jenower diu künegln clär 
und ir frowen wol getan 
riten gßn ir gezelte dan 
da si den werden künic vant. 
Meleranz reit ouch zehant 

3105 ze sin gesellen an sin gemach, 
des morgens dö der tac üf brach, 
dö was dem jungen man bereit 
schilt satel unde rlchiu kleit, 
im und den gesellen sin. 



3082 ZBO der knDgin von. 3089 gesehen hon. 3093 liebe x^%Vba\. 
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3110 Jenower diu edel künegtn 
durch Meleranzes wirdekeit 
gap hundert swertdegen kleit: 
diu wären drler hande. 
Artus der künc im sande 

3115 hundert schoener castelän: 

diu hiez er geben den jungen man 
sin gesellen, daz tet er willecltch. 
sin vater der künc von Franken rieh 
gap ouch hundert knaben swert 

3120 durch slnen sun, der was des wert, 
do si nu alle warn bereit, 
geriten unde wol gekleit, 
die swertdegen alle, 
mit froellchem schalle 

3125 reit Meleranz der junge man 
mit sinr geselleschaft da man 

[53*] dem künic Artus messe sanc. 
sich huob harte gröz gedranc 
von rittem und von frouwen. 

3130 die gerne wolden schouwen 
die swertdegen willecllch. 
. die -zwuo küneginnen rieh, 
Jenower und Olimplä, 
bl dem gotes dienste stuonden da 

3135 mit vil manger frowen klär. 

ouch was von mangen landen dar 
komen mit vil grözer kraft 
durch fröude und durch ritterschaft 
künige gräven herzogen, 

3140 michn habe diu äventiure betrogen, 
so manic daz weder e noch slt 
ze keines küniges höchzlt 
kam nie so manic werder man. 
si lägen üf dem grüenen plan 

* 

3117 Sineu. 3120 wol werdt. 3127 meafi sprach. 

3141 mänger. 
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45 mit vil froBÜchen siten. 

langer wart dö niht gebiten: 

dö man messe gesanc, dar nach 

den rittern al ir reht geschach. 
Do in daz swert gesegent wart, 
50 langer wart dö niht gespart, 

schilt und ros in wurden br&ht. 

nu heten si sich des bedäht, 

si wolden bühurdierens pflegen. 

vil mangen höchgemuoten degen 
5 sach man da bühurdieren 

undr riehen banieren. 
•^] Artus der künic sich bewac 

daz er selbe bühurdierens pflac 

und der ktinc von Franken rieh. 
da wart geriten ritterlich 

mit kunst üf dem grüenen plan, 

daz ez die frowen sähen an. 

da wart geriten ritterlich 

von den edelen künigen rieh. 
5 dö der bühurt ende nam, 

Artus den es wol gezam 

het gön der höchzlt bereit 

ein tavelrunde, so man seit, 

diu was harte rlche, 
^0 gebrüevet meisterliche 

üf einen bluomenvarwen plan. 

DU wolt der stolze hübesche man 

sinen site niht verkören, 

der tavelrunde ze ören. 
75 Keines morgens er niht az, 

er enhete ö etewaz 

von äventiure vernomen. 

des tages was ez also komen 

daz im nieman niht enseit 

LeDger. 3148 alles. 3150 Lenger. 3161 den. 3164 edelen 
^166 den ea] dienern. 
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8180 von äventiur: daz was im leit 

durch die geste die da wären, 

wan er bt mangen jären 

s6 vil Werder geste nie gewan. 

ez was vil manic werder man 
8185 ze Artus dem künige komen 

die slnen site niht vernomen 
[54*] beten, die dübte wunderlicb 

war umb der edel künic rieb 

nibt embtzen wolde. 
8190 er getorste nocb ensolde, 

wan er sieb het üz getan 

daz der böcbgelobte man 

keins morgens nibt ze tiscbe saz 

er enbort 6 etewaz 
8196 sagen von äventiure. 

daz bet im der gebiure 

ze einer gwonbeit genomen. 

nu sacb man einen knaben komen, 

wol gekleit und wol geriten. 
8200 mit vil zübtecltcben siten 

begund er fragen masre, 

wä der künic wsere. 
Man zeigt im da er den künic vant. 

von dem ros stuont er zebant. 
8205 ein knabe im stn ros empfienc. 

für den künic er do gienc: 

der empfienc in scbön. dö daz gescbacb, 

der knabe neic im unde spracb 

'berre, micb hat gesendet her 
8210 ein ritter guot , der wolt ein sper 

vil gerne hie zerbrechen. 

er wil ab nieman sprechen, 

daz wizzet sicherllche, 

wan des künges sun von Francrlche 
8215 der biute ritter worden ist. 

* 

8197 ^ewonhait. 8212 abet mit n. ^^\At NYwoi xixVt ^««^. 



herre, tuot niht langer frist. 
)4**] heizt den jungen werden man 

g^n im komen M den plan/ 
Artus sach den knaben an. 
20 er sprach 'juncherre, wer ist der man 

der mtneü neven gevordert hat? 

er möht der bete wol haben rät, 

wan mtn neve der ist ein kint. 

vil werder ritter alhie sint, 
5 der solt er einen haben erkorn.' 

Meleranz der wol geborn 

wart der rede von herzen fro. 

zuo dem künige sprach er dd 

'herre, lät die rede sin 
o immer durch den willen mtn. 

des der ritter h&t begert 

an iuch, des sol er stn gewert. 

ich wil g^n dem werden man 

gerne komen M den plan.' 
^6 daz was dem * künic leit. 

er sprach ze dem knaben *juncherre, seit 

mir, wer ist iuwer herre? 

ist er nähen oder verre 

gevarn her? daz tuot uns kunt' 
k) der knabe sprach an der stunt 

lierre, nu erzürnet niht 

min munt niht anders iu vergibt: 
Mtn herre ist ein frömder gast. 

ganzer tugent im nie gebrast 
15 nach ritterlicher wirdekeit. 

herre, iu st von mir geseit: 
)*] er ist von geburte gröz, 

wol aller künige genöz.' 

Artus bat im sagen msere 
k) wä der ritter wsere. 

dö sprach der knabe valsches frt 

* 

ward, 3241 oqq erzürnuen. 324ä «smdL«t% ^^ d!^. 
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*herre, er ist hie nähen bt. 

ich vinde mtnen herren wol. 

waz ich im von iu sagen sol, 
3255 daz tuot mir kunt, daz sag ich im. 

üf mtn triuwe ich daz nim, 

sol er ze disen ziten 

ungewert von hinnen rlten 

des er hat gebeten hie, 
8260 so gesach er äventiure nie. 

des mac wol min herre jehen.' 

*juncherre, des sol niht geschehen 

sprach Meleranz der junge man. 

'gfen iuwerm herren üf den plan 
3265 wil ich sicherltche komen.' 

dö daz der knabe het vernomen, 

des wart er von herzen frö. 

mit urloube reit er dö 
Da er slnen herren vant 
3270 der knabe seit im alzehant 

von Artus diu maere, 

daz er bereit wsere. 

Meleranz der junge man 

der kaerae gen im üf den plan. 
3275 des frönte sich der werde man. 

einen knaben sant er dan 
[55^] für den walt an den ztten. 

den hiez er da btten 

unze daz der junge man 
8280 waere komen üf den plan, 

daz er im daz tSBte kunt. 

der knabe reit an der stunt 

für den walt üf den plan. , 

Meleranz der junge man 
3285 gienc von dem künic alzehant 

in stn gezelt da er vant 

stnen knaben und den harnasch stn. 

* 

8274 Iram. 3281 tliate. ^2&2 ii^Vt tt^YAt. 
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vil schier wart er gewäpent drin. 
Sin wapenroc [und] sin kurslt 
K) was tiur und rieh an allen strlt, 

von einem pfellel liehtgevar. 

sin ros wart gezogen dar, 

daz was wol verdecket, 

ein phellel drüf gestrecket, 
5 der glaste als ein glüendiu gluot. 

daz ros was starc unde guot. 

slnen heim truoc man im dar: 

swer des wolde nemen war, 

dar üf was gebunden 
o an den selben stunden, 

swer daz wolde schouwen, 

eins ritters arm und einer frouwen, 
Also diu liebe im gebot. 

ein frowen ermel, der was rot 
>ß von einem phellel rlche, 

dar In was hübeschllche 
5*] der frowen arm geprlset. 

diu Minne in also wiset 

daz er diu kleinäte truoc 
10 durch die juncfrowen kluoc 

die er bl der linden sach. 

ir ietwederz dem andern jach 

mit triuwen und mit eiden, 

ir lieb wser ungescheiden 
15 und mit staeten triuwen ganz. 

durch daz der junge Meleranz 

disiu kleinät het erdäht 

üf slnen heim und wol volbräht 

mit vil grözer rlcheit, 
!0 die bende in einandr geleit, 

als da ein man sin triuwe 

glt äne herzen riuwe 

pfell. 3293 daz fehlt. 3294 phell daraff. 3302 Aines. 

3304 Ainen. 3305 phell, ^ÖO^ VicvÄ^X.. ^^Vl \iSa«t. 
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einer frowen wol get&n, 

daz er si nimmer welle verlän 
3825 und si im euch ir triuwe glt 

si well im leben alle ir zlt 

und keinem manne m^re. 

n&ch slnes herzen 16re 

Meleranz der ritter kluoc 
3330 die Triuwe üf stnem helme truoc 
Und ouch in dem herzen sin. 

ouch truoc in diu künegtn 

mit triuwen in ir herzen. 

den minnecltchen smerzen 
3335 muostens beide dulden 

von der Minne schulden. 
[56^] nach ir triwe zwuo hende schtn 

stuonden üf dem helme sin. 

ein arm was röt, der ander blä, 
8340 die hende wtz, ouch sach man da 

an iecltchm vingr ein vingerlln 

von golt, diu gäben liebten schln. 

Meleranz der snelle man 

an stegereif üf sin kastelän 
3845 spranc vil snellecltche. 

der degen ellens riebe 

den schilt hiez er im reichen s&. 

der was von läsüre blä, 

guldin liljen drüf geslagen. 
3360 nu beeret von der buckel sagen, 

diu was harte riebe: 

dar In vil meisterliche 

w&rn edel stein verwieret, 

die buckeler gezieret 
3355 mit manges edelen Steines schln. 

die Spangen wären guldin 

die üf dem rande lägen da. 

8325 och Bin truw. 8335 Maosten sj, 3339 blaw. i 
fehlt 8343 sinen. 8848 lazaux Uti^. ^^4^^ ^«.x \)A. ^^^^ 
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stn sper was geverwet blä, 

sin wäpen wol dar an bekant. 
8360 den schilt nam er ze hals zehant 

daz gernde herz in dö ermant 

daz er den heim üf bant 

und reit vermezzenltchen dan 

für den walt üf den plan. 
3365 Er wolde nieman mit im län. 

im wünschte wtp unde man 
[57*] gelücke disem ritter kl&r. 

frowen ritter nämen war 

wenn der ritter solte komen 
8870 von dem daz msere was vernomen, 

daz er mit niemanne m6r 

vertuon wolde sin sper 

wan mit Meleranz dem werden man. 

der hielt nu dort üf dem plan 
3376 vor dem walt mit üf geworfem sper. 

nu kam der ritter gegen im her 

dort üf einem voln geriten 

mit unverzagtltchen siten. 

ein samit grüener dann ein gras 
8880 da mite stn ros verdecket was. 

stn wätpenroc stn kurstt 

was ein grüener samtt. 

stn schilt was grüener dann ein gras: 

ein rlcher buckel drüflfe was 
8885 von arabischem golde, 

gezieret, als er wolde, 

mit edelem gesteine, 

gröz unde kleine 

warn verwieret in daz buckelrts. 
8890 der degen fuor durch stnen prts. 

stn sper ouch geverwet was 

t58 blaw. 8359 waffen. 3368 ritter die n. 3371 nieman. 

^eworffnem. 8877 Ycln] wa]d. 8379 samat. ^^%^ ^^i\A, 
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rehte grüene alsam ein gras: 

als warn diu andern wäpen stn. 

ouch gap nach grüener varwe schtn 
8895 stn heim, der was veste. 

ein boum und al sin este 
[57**] dem was sin klein&t geltch. 

der boum der was meisterlich 

üf slnen heim gemachet, 
8400 an koste niht verswachet. 

Der boum was ouch grüen als ein gras. 

stam este und swaz der zwle was 

die gaben grüenen werden schln. 

diu bleter diu wären guldln. 
8405 swer den ritter komen sach, 

nieman im niht anders jach, 

sin geverte- w8Bre ritterlich. 

dö wären künge und fürsten rieh 

von fremden landen komen dar, 
8410 die wolden gerne nemen war 

der tjost der von in da geschach. 

swer die zwfene ritter sach, 

der muost in des mit wärheit jehen, 

zwfen ritter wurden nie gesehen 
8415 nach dem wünsch so gar gestalt. 

sl wären beid gfen prlse balt. 

der gast kam von dem walde her 

mit slnem liehtgevarwen sper. 

ouch fuort der junge Meleranz 
8420 ein sper, daz was von varwe glänz, 

daz was starc und unbesniten. 

mit unverzagtllchen siten 

Meleranz der wol geborn 

nam daz ros mit den sporn, 
8425 dö er den gast komen sach. 

in beiden was zesamen gäch. 

* 

8392 glaß. 8898 Alsam waren. 3397 kU\w 
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*] diu sper si- undersluogen, 

diu ros zesamen si truogcn 

also rehte kreftecltch 
) daz dia tjost wart guot und rtch. 

ietweder stne tjost volbräht, 

als stnen ougen was gedäht, 

dem andern durch den schiltrant, 

daz die sprtzel von der hant 
5 sich wunden gegen den lüften hoch. 

den rehte zageheit ie flöch, 

Meleranz der lobes rieh 

warf umb sin ros ritterlich. 
* der gast den heim abe gebaut. 
o Meleranz reit zehant, 

sinen heim er abe nam. 

Meleranz tet ouch alsam. 

si riten zuo ein ander dö. 

der gast sprach *herre, ich bin des frö 
'5 daz mir diu ere ist geschehen, 

daz ez so manic frou hat gesehen 

und ouch s6 manic werder man, 

daz unser tjost ist ergän 

an schaden also ritterlich: 
>o des ist min herze fröiden rieh.* 
Meleranz tet sin tugent schln. 

er bat got willekomen sin 

den gast unde sprach also 

*herre, ich bin des immer frö 
55 daz min erste tjost ist ergän 

wider einen also werden man 
8^] als ir slt : des fröwe ich mich.' 

der gast sprach Maz tuen ouch ich: 

ich fröwe mich iuwerr wirdekeit. 
50 herre, iu sl für war geseit, 

diz ist ouch min erste ritterschaft. 

an tugenden und an zühte kraft 

* 
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und ouch an höher wirdekeit 

hat iuwer liep mir war geseit 
8466 von iu, küener degen wert, 

daz ir hie woldet nemen swert 

in iuwers oeheims hüse. 

stt vor dem künc Artuse 

s6 vil äventiure ist ergän, 
8470 nu wolde mich des niht erlän 

ein küneginne wol geborn 

die ich mir ze frowen hän erkorn 

ich füere in ir dienste her 

und daz ich mtn ^rstez sper 
8476 hie wider iuch vertaete. 

ich sprach ^'frou, diu rede ist staete. 

ich tuen ez gern, füegt ez sich so.'' 

von miner frowen schiet ich dö 

und fuor von dannen verholn 
8480 daz min vart ist gar verstoln 

mlnem vater und slnen werden man. 

verre ich her gestrichen hän 

wol sehs Wochen oder baz. 

ir sult mir wol gelouben daz, 
8486 mtn vater der ist guotes rieh: 

der machet mich vil wirdecllch 
[59*] ritter. also daz geschach, 

mlne frowen ich gesach 

nach miner ritterschaft zehant. 
3490 diu empfienc mich und tet mir bekant, 

ir woldet ritter werden hie. 

"du hast mir gelobet ie, 

swenn dir der schilt würde benant, 

s6 woldest varn in frömdiu lant 
8496 Durch äventiure im dienste min. 
Ast daz war, daz wirt wol schln. 

* 

3464 lieb (e durchstrichen). 3466 wollt. 3479 dan. 3483 
S490 mich wol vnnd. 3481 wollt. 3492 Sy sprach zuo mir 
Dir jre. 3494 wolltestu. 3495 in dem. 
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Sit du ritter worden bist, 
so soltu varn an dirre vrist 
verholn vor dem vater dtn 
) ein jär in dem dienste mtn 
durch ritterschaft in frömdiu laut 
da du nieman sist erkant. 
des wil ich von dir niht embem. 
ob du mich dienstes wilt gewern, 

5 s6 wirb balde umb fere 
und volge mtner 16re. 

du solt gSn Britanjen v^rn 
und din vart niht langer sparn. 
des künges sun von Francrich 
3 der wirt da ritter wirdecltch: 
wider den soltu dtn Srstez sper 
vertuon, daz ist mlns herzen ger." 

Der rede wart ich von herzen frö. 
von mtner frowen schiet ich dö 

6 mit urloube und fuor von dan. 
von mtnem vater und stnen man 

^^] stal ich mich verholne dan. 

als ich iu gesaget hän, 

mtner frowen wille ist hie geschehen. 
!0 reht als ich iu bän verjehen, 

also ist mtn dinc gestalt. 

nu vergebt mir, werder degen halt, 

daz ich iuch zer tjost gevördert h&n. 

für war ich hetz ungern getan, 
!5 wan daz mtn frowe mirz gebot. 

ich muoste ez tuon durch not, 

wan ich getorst es niht verlän.* 

Meleranz sprach *werder man, 

het ir mir daz gemachet kunt, 
10 ich w8Br durch iuch in kurzer stunt 

gevarn in iuwers vater laut. 

* 
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ez müeste üf mir iuwer bant 
daz ferste sper zerbrochen b&n.' 
des seit im der werde man 

3535 beide gnäde unde danc. 
dar nach was dö niht lanc 

ünz er urloubes gerte: 
des in ungern gewerte 
Meleranz der werde man. 

8540 der bat in daz er mit im dan 
rite zuo dem oeheim sin 
und daz er vor der frowen schln 
und kurzwtl geruochte sehen. 
*herre, daz mac niht geschehen* 

3545 sprach der wolgezogen man: 
'daz sult ir niht verübel hän. 

[60*] ich muoz ze disen zlten, 
herre, von iu rtten. 
vil gerne wser ich hie \)eliben 

3550 und het die wtl bl iu vertriben, 
wan daz ich mich gelobet hän 
einer juncfrowen wol getan, 
der wil man mit gewaltMr laut 
nemen: daz tet si mir bekant. 

8555 man sprichet si kampfltchen an. 
mich bat diu maget wol getan 
daz ich ir kempfe wsere. 
der meide sseldenbaere, 
herre, der hän ich mich gelobet. 

3560 gieng ich des abe, ich het getobet 
daz ich si het also betrogen 
und so lästerlich gelogen, 
wan ich mich ir geheizen hän. 
herre, ich mac hie niht bestän. 

3565 got pflege iur, ich wil von iu varn.* 
^ot mtiez iu 11p und 6re bewarn' 
Sprach Meleranz, Vil werder helt, 

* 

8557 kimpffer. 
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stt daz ir niht beltben weit, 

lät iu min rede niht wesen leit, 
3570 sagt mir durch iuwer wirdekeit 

iuwem namen und iuwer art. 

got läz iuch vam der ssßlden vart* 

er sprach ^herre, daz st getan: 

minen namen wil ich iuch wizzen l&n. 
3575 Lybials bin ich genant, 

Roconitä heizt mtns vater lant 
[60^] mtn vater heizet Kardfeuz : 

er hat an lobe hellen duz 

bejaget bt stnen ztten her 
3580 beidiu mit schilt und mit sper. 

Deselmiur heizt diu muQter mtn, 

Sartne sol mtn frowe stn. 
Der ich dienstes schuldic bin. 

nu gebt mir urloup, ich wil hin 
8585 da hin ich mich gelobet hän.' 

Meleranz der werde man 

der sprach *got müeze iuwer pflegen, 

der teile mit iu stnen segen, 

wan ich iu aller feren gan.' 
3590 sus schieden sich die zw^ne man. 

Libyals reit vil balde 

wider gön dem walde 

da er stnen knaben vant 

und fuor in der juncfrowen lant 
3595 diu in ze kempfen het genomen. 

der was er gote willekomen. 

einen kämpf vaht d& der junge man, 

vil wol gelanc im dar an. 

ich enweiz wiez im dar nach ergie. 
360O da ich die äventiure lie, 

da wil ich wider grtfen an. 



3573 sy üch g. 3576 haysset miDeß vatters. 3577. 3578 Kardeftz: 
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Meleranz der werde man 

was in stn gezelt komen. 

daz h^rnasch was von im genomen 
3605 und het den räm von im getwagen. 

im wurden kleider dar getragen, 
[61*] diu wären rieh unde guot. 

der junge degen hochgemuot 

het hin gegeben sin 6rst gewant,^ 
8610 er und stn gsellen allesant, 

hübsehen Hüten durch stn wirdekeit. 

ander kleit hetens an geleit, 

diu wären rieh und liehtgevar. 

stnen kamerer hiez er bringen dar 
3615 diu lieben kleinste stn, 

daz fürspan und daz vingerltn, 

den gürtel und daz schappel. 

Meleranz der degen snel 

stiez an die hant daz vingerltn. 
8620 daz fürspan für den buosem stn 

wart im gespannen alzehant. 

bezzer fürspan man niendert vant: 

des wart der degen hochgemuot. 

den gürtel tiuwer unde guot 
3625 gurt umbe sich der degen snel. 

üf sazt er daz schappel, 

daz was geworht meisterlich 

von golde und von gesteine rtch. 
Sin ros wart im gezogen dar, 
8630 dar üf saz der degen klär. 

sin geverten alle mit im riten. 

die heten vor stm gezelt gebiten 

unz sich der junge man gekleit. 

mit sinr geselleschaft er reit 
3635 an der tavelrunde rinc. 

Artus wolt durch hübesche dinc 



8610 geseUen. 3612 Anndre klaider betten sy. 8615 
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[61^] der tavelrunde reht begftn. 

beide frowen und ouch man 

die ik sitzen solden, 
3640 die die stat mit prts erholden, 

die wären alle komen dar. 

Artus gap dem künic klär 

stat ze tavelrunden 
• und sazt in an den stunden 
3645 ze nsehest an sin stten. 

an dem ringe wtten 

s&zen frowen unde man 

mit zühten üf dem grüenen pl&n. 
Dö si enbizzen wären, 
3650 durch Meleranz den klären 

den varnden liuten wart gegeben 

daz si mit fröuden mohten leben. 

si wurden alle rtche. 

man gap in vollecliche 
Ö655 Silber golt ros und gewant. 

sin lop si fuortn in frömdiu lant. 

dö der künc enbizzen was, 

an der äventiure ich daz las, 

manic ritter ellens rieh 
^660 und manic frowe minneclich 

mit zühten an dem ringe saz. 

Artus der künic niht vergaz, 

er fragte Meleranz msere 

wer der ritter wfißre 
8665 der zuo der tjost g6n im was kom^n. 

er sprach ^neve, hästu vernomen 
[62*] wan er si od war er var.* 

dd sprach der junge degen klär 
*Herre, der degen unverzeit 
3670 seit mir durch sin wirdekeit 

allez sin geverte gar. 
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got helf im daz er wol gevar: 

er ist der zühte rtchste man 

des ich künde ie gewan 
8675 und ist ein kint der järe. 

ich sag iu daz ze wäre, 

s!n Up ist aller Ären wert, 

wan er niht wan Ären gert. 

do er s!n sper verstach, zehant 
8680 stnen heim er abe gebant. 

den mlnen bant ich ouch von mir. 

ich wflßne wol daz sähet ir. 

ze mir reit der ellens rlche, 

er neic mir zühtecltche. 
8685 mich bat der vil höre 

durch aller frowen 6re 

daz ich geruochte übersehen 

die unzuht diu im was geschehen, 

daz er mich zer tjoste vordert dar. 
3690 daz tet ich und bat den degen klär, 

herre, für iuch: des verzech er mich. 

säzehant dö bat ich 

in mir stnen namen sagen 

und sin geverte niht verdagen. 
8695 daz teter mir zühtecltchen kunt. 

er muoz in vil kurzer stunt 
[62^] kempfen durch ein schoene maget: 

also hat er mir gesaget. 

er seit mir sin geverte gar: 
8700 Lybials heizt der degen klär, 

sin vater ist Eard^uz genant, 

Roconicä heizt sin lant' 
Artus sprach alzehant 

*sln vater ist mir wol bekant, 
8705 der ist ein künic rlche 
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und hat vil wirdecllche 

gelebet her bt slnen tagen. 

ich kan ia wol von im sagen, 

in erbet milte und manheit an. 
3710 Kardßuz der werde man 

der hat bt slnen ztten her 

bejaget mit schilt und mit spar 

und mit ritterlicher milte 

solhen pris, des bevilte 
3715 ander künige die genöze sin. 

er ist von dem gesiebte min 

geborn, daz ist mir wol kunt 

got gebe daz er wol gesunt 

kom hin heim dem vater sin. 
3720 mir ist leit üf die triuwe min 

daz ich dem jungen werden man 

keinen dienst erboten hän, 

Sit in got her het gesant' 

Meleranz sprach alzehant 
ST'ös *Herre, er wsere hie bestän, 

wan daz der junge werde man 
[ß 3*] niht wolt des kampfes widerkomen 

den er sich an hat genomen 

und sin frowe in hat gesant 
^"^30 durch ritters prls in frömdiu laut.* 

d6 wünschten man unde wlp 

daz got slnen jungen lip 

behüete wol vor aller not, 

Sit er sine helfe bot 
^735 der juncfrowen wol getan 

die man sprach mit kämpfe an. 

Artus saz mit 6ren hie 

an slnem tisch, wan er pflac ie 

künecllcher wirdekeit. 
8740 von slnen tugenden man noch seit. 

do man des ezzens verpflac, 

* 

3710 Kardewz. 3715 genossen, 3721 ^en, ^1^^ ^^!ffi2\esÄi. 
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ez was wol mitten morgens tac. 

die tischlachen wurden zesamen geslagei 

und mit zühten dan getragen. 
8745 dö man von dem tische gienc, 

mäDniclich ze fröuden vienc, 

wan da was kurzwtle vil. 

man vant da manger hande spil 

nach des mannes muote gar. 
8760 Artus hiez wol nemen war 
" der künden und der geste. 

da was dehein gebreste. 
Diu^ höchgezlt werte, 

als der künic gerte, 
3756 vierzehen tage voUecUch, 

daz der edel künic rieh 
[63b] der Hute hiez * pflegen. 

der koste het er sich bewegen, 

wan er ie nach 6ren streit. 
3760 als mir diu äventiure seit, 

diu höchzit nam ende 

an alle missewende. 

die von andern landen wären lernen, 

von den wart urloup genomen 
3766 ze dem künic und der künegtn. 

Artus tet gröze milte schtn. 

swer slner habe geruochte 

und in umb gäbe suochte, 

dem gap er vil willecllch, 
8770 daz si füeren froelich 

heim von stnem lande. 

er het an alle schände 

sin höchzit gehabt alsd 

daz sin daz lant was allez frö. 
3776 üz schieden sich algellch: 

Linefles der künc von Franken rieh 

und Olimptä diu künegtn 

* 
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die wolden da niht langer stn. 

si nämen urloup von in dan. 
3780 Jenower weinen began. 

Olimplä diu valsches laz 

ir liebte ougen wurden naz. 

die zwuo küneginnen rtcb 

kusten ein ander minnecltcb. 
8785 ir scbeiden gap in trürens vil. 

für war icb daz gelouben wil 
[64*] daz den frowen beiden 

vil w6 tet ir scheiden. 

nu moht ez anders niht gestn. 
3790 fürspan gürtel vingerlln 

gap Jenower diu getriuwe 

äne herzen riuwe 

den juncfrowen al gellch 

die mit der künegtn von Francrlch 
3795 wären komen in daz lant. 

urloup nämen si zehant 

und schieden sich vil minnecltcb. 

Artus der künic feren rieh 

und Meleranz der junge man, 
3800 Gabariet und Gäwän 

und anders manic ritter wert 

des herze niht wan Sren gert 

mit vil zübtecllchen siten 

mit dem künc von Franken riebe riten 
8805 wol ein raste von dan. 

da wolde si der werde man 

mit im niht läzen fürbaz komen. 

da wart urloup genomen 
Von dem künic und der künegln. 
8810 der künic wolt den sun sin 

mit im haben ze lande bräht. 

des was im vil ungedäht 

daz er ze lande wolde varn. 

* 
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'der hoehste got müez iuch bewarn' 

8815 sprach Meleranz, Vater mtn; 
ich wil noch langer hie stn 

[64^] bl mlnem herren falsches frl. 
ich wil der tavelrunde bl 
bellben noch ein ganzez jär. 

8820 so kum ich' sprach der degen clär 
'heim, ob ez sich füeget s6.* 
stn muoter sprach ze im dö 
*herzen lieber sun min, 
du solt niht lange von mir sin. 

8825 mich müet, sol ich dtn embern. 
ich s8Bh dich zallen zlten gern 
bl mir.' do sprach der junge man 
*frowe, ir sult kein sorge hän 
umb mich noch kein herzenleit, 

8880 wan ich durch min wirdekeit 
wil baz erkennen frömdiu laut, 
daz ich den Hüten werd bekant' 
sin vater, der künc von Franken rieh, 
der bevalh in vUzecIlch 

8835 Artus dem Geheime sin. 

alsam tet ouch diu künegln. 
Artus ze slner swester sprach 
Mu solt keinen ungemach 
umbe dlnen sun niht hän. 

8840 für war mir ist der werde man 
als wol empfolhen alsam dir: 
des soltu wol getrüwen mir.' 
*daz weiz ich wol, bruoder min. 
got müezt ir beide empfolhen sin.' 

8845 ir sun si dö kuste, 
des si vil wol gelüste, 

[65*] und ir bruoder werd erkant. 
urloup nämen si zehant. 
Die zwfene künige rlche 

38M müez fehlt. 8816 lengei. ^^'^.^ «A.O(i. ^'^^^ 
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) schieden sich vil minnecltche. 
iecUcher fuor in sin lant. 
Artus der künic werd erkant 
und diu edel künegtn 
mit aller massenle stn 

> fuor ze Nantes in .die stat. 
der künic die ritter alle bat 
daz si^ gemaches nsemen war. 
Meleranz der degen klär 
was zallen ztten wol gemuot, 

3 er west wol daz sin frowe guot 

in meint mit triuwen staete 

an valsches herzen rsete: 

da von stuont sin gemüete hö. 

underwllen fuogt ez sich sd 
5 daz im diu strenge Minne 

verkßrte sine sinne, 

swenn er an si gedähte: 

ir minne im danne brähte 

kumber unde senden muot 

> bi im was noch der knabe guot 
bl dem diu maget im het gesant 
driu kleinät in diz lant 

der het daz allez wol gesehen 
swaz ze der höchzlt was geschehen. 

> Der knabe hübesch unde kluoc 
den düht er wsere gar genuoc 

^] in dem lande gewesen da. 
ze Meleranze gienc er sa. 
er sprach *herre, ich mac niht langer sin 

hie; swaz ir der frowen min 
embieten weit, daz tuot mir kunt.* 
Meleranz sprach an der stunt 
ze dem knaben *trütgeselle min, 
du solt noch zwSn tage hie sin 

5 unz ich dir min botschaft gebe. 

* 

3/ mier empietten. 
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got helfe mir daz ich gelebe 
daz ich mtn frowen sül gesehen: 
so kund mir lieber niht geschehen.' 
dem knaben gap er alzehant 

S8do ein ros unde rieh gewant, 
als einem knaben wol gezam. 
im hiez der degen lobesam 
zehen marc goldes wegen, 
6 er den urloubes segen 

3895 empfienc von dem werden man. 
er sant in froellchen dan. 

Bi im sant er der frowen stn 
einen brief und ein vingerlin. 
er emböt der meide wol gevar, 

8900 er wolde alliu stniu jär 
nieman wan ir einer leben. 
*wil si mir staete fröude geben, 
s6 mac ich trürens wol embern, 
wan ich wil si dienstes wem. 

8905 ich wil von ir niht scheiden, 
got gebe gelücke uns beiden. 

[66*] var heim, friunt, und sag ir daz 
daz ir mtn herze nie vergaz 
stt des tages daz ich si sach 

8910 und si selbe wider mich sprach, 
hie mite bevilh ich dich gote.' 
von dan fuor der werde böte 
ze lande froellche, 
wan er was worden rlche. 

3915 Er kam heim in kurzer stunt. 
im was der wec vil wol kunt 
hin heim in slner frowen laut, 
dö er kam alzehant, 
frcßUch er ze hove reit. 

3920 sin ros was guot und stniu kleit. 
man fragt in dicke der msere 

3901 aine. 3912 dann. 
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wä er gewesen w8Bre. 

dö sprach der knabe säzehant 

^mtn frowe diu het mich gesant 

hinz ir muomeD in Gasterne. 

ich wil dar varn gerne, 

swenn si mich dar sendet. 

min reise ist wol gewendet, 

wände si hat mir gegeben 

daz ich mit fröiden wol mac leben.' 

der knabe kurteise 

mit dem msere hal stn reise 

daz in stn frowe het gesant 

gSn Britanjen in daz laut. 

DU kam der gefüege man 

für stn frouwen gegän. 
*] diu empfienc in güetltche. 

der knabe zühte rtche 

zuo der künigtn er -sprach 
) 'iuwer muomen ich froelich sach, 

die künegln von Kasteme: 

die sach ich vil gerne. 

frowe mtn sprach er, 

*8i hat iu emboten mfer: 
) swenn ir weit daz wirt gesaget.* 

dö frönte sich diu reine maget. 

ftf stuont diu maget wol getan, 

den knaben hiez si mit ir gän 

und ir meisterinne. 

diu pflac ouch der sinne 

daz sie nieman gewuoc 

der liebe die ir frowe truoc 

g^n Meleranz dem werden man. 

diu künegtn sprach ^friunt, sag an, 

wie gehabt sich min süeze amts?' 

*frowe* sprach der knabe wls, 

* 
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^er gehabt sich wol und ist gesnnt 
bt mtnen tagen wart mir nie kunt 
ein junger man so tugentitch. 

8960 ich wffine niendert sin gellch 
lebe üf der erde, 
sin Up in hohem werde 
ist und ouch sin blüendiu jugent. 
driu lant heten siner tugent 

8965 genuoc, er ist gar wandeis bar. 
frou, iu embiut der degen kl&r 

[67*] getriuwen dienest sunder wanc 
und daz im si diu wilc lanc 
daz er iuch niht sehen sol: 

8970 da mite ist im niht ze wol. 
er embiut iu, liebiu frowe min, 
er welle iuwer ritter sin 
mit triuwen äne valscheit' 
der küneginne er dö seit 

8975 wie er ir kleinät empfienc 
und wie diu höchzit ergienc: 
daz saget er der frowen dd. 
des wart si von herzen frö. 
der böte sprach *frowe min, 

8980 den brief und daz vingerlin 
hat er iu bi mir gesant.* 
diu magt empfienc ez s&zehant. 
vor rehter lieb si niht enliez, 
an ir vinger si ez stiez. 

8985 den brief tet si ti zehant, 
dar ane si geschriben vant 
geschrift die si vil gerne sach. 
nu beeret wie der brief sprach: 
der was also getihtet, 

8990 mit rimen wol berihtet. 
diu künegin den brief las. 
der brief also geschriben was: 

* 
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*Ich vil sender Meleranz 

erabiut iu dienst mit triuwen ganz 
3995 und an allen valschen muot. 

frowe reine, frowe guot, 
[67^] lät mich geniezen inwerr tagen t 

iur klärer Up, iur süeziu jugent, 

iur zuht und iuwer güete 
4000 hat mtn gemüete 

betwungen daz ich sender man 

iuwer niht vergezzen'kan. 

do ich-iuch aller ferst sach, 

ein wunder dö au mir geschach: 
4005 dö benämt ir mir die sinne. 

mines herzen küneginne 

Sit ir und al diu fröude mtn. 

frowe, ir müezet immer sin 

min tröst, mlns herzen kröne. 
4010 nach iuwerm süezen löne 

wil ich dienen immer. 

da von gescheid ich nimmer, 

wan ich niht enwenken sol. 

mir tuot in dem herzen wol, 
4015 swenn ich gedenk an iuwer zuht 

sflBldenrlchiu reine fruht, 

süezer minnecUcher lip, 

ich hän iuch für alliu wlp 

ze einer frowen mir erkorn. 
4020 min herze hat ze iu geswom: 

frowe, daz habt ir bl iu hie. 

ich gefriesch groezer wunder nie: 

ir habt min herze mir benomen. 

frowe, ez wil von iu niht komen, 
4025 des sult ir mir iur herze geben. 

lat mich niht äne herze leben; 

39S8. 8999 Üwer. 4000 haut oder bant (hänt). 4005 benempt. 
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[68*] wehselt mit mir, frowe min. 

iur herze lät mtn herze sin, 

min herze ist iuwer herze gar. 
4030 gedenket an mich, maget klär, 

wan ich muoz äne wenken 

mit triwen an iuch gedenken. 

frowe, ditz vingerlln 

sol ein wärzeichen stn 
4085 daz ich mich iu hän ergeben 

und wil nach iwerm geböte leben. 

nu gebietet, frowe, über mich: 

swaz ir weit, daz tuon ich 

und wil des nimmer abe stän 
4040 die wU und ich min leben hän.' 
An dem brief si niht mSr sach. 

diu maget wart frö unde sprach 

*alr6rst bin ich fröuden rieh: 

ich weiz wol daz mich herzenlich 
4045 minnet der geselle min. 

ouch wil ich die tugent sin 

immer gerne minnen 

von allen mlnen sinnen. 

er bitet mich umb daz herze min 
4050 und daz ich mir habe daz sin: 

üf min triuwe ich daz nim, 

daz min gap ich im, 

do ich in aller ferste sach. 

Sit habe ich im gesant hin nach 
4055 mit gedenken allez daz ich hän. 

wol mich daz ich den jungen man 
[68^] mir ze friunde hän erkorn. 

slt ich min triwe niht hän verlorn 

die ich gfen im hän getragen, 
4060 wie möht ich im daz versagen 

ich geb im daz herze min, 

4026 Üwer. 4043 iOleT. 4044 ^ii.x"\ öÄ- 4<i4Q ^vtte. 



Sit er mir hat gegeben daz sin? 

sin herz wil ich behalten. 

des mtnen sol er walten 

und dar zuo alles des ich hän: 

daz sol im wesen undertän/ 
Diu maget wart von herzen frd. 

ze ir meisterinne sprach si dö 

*vil liebiu meisterln, 
> lis wie der geselle min 

mich an dem brieve grüezet, 

wie er sin rede süezet. 

ich weiz wol daz sin triuwe ist guot 

g^n mir: ich bin nu höchgemuot 
5 und wil an alle swsere leben. 

got müez uns beiden fröude geben.' 

zuo dem boten si dö sprach 

*friunt, nu var an dln gemach ^ 

und wizze sicherllche 
io daz ich dich immer rlche. 

du bringst mir liebiu msere. 

ein ende hat min swsere. 

nu läz dln fuoge werden schln 

immer durch den willen dln 
äs daz du die rede wol verdagest 

und sich daz du ieman sagest.' 
9*] der böte sprach *frowe min, 

des sült ir gar an angest sin. 

ez w8Br ein unhübescheit 
90 an mir, ob ich ez ieman seit' 

der böte fuor an sin gemach. 

ir meisterinne am brieve sach 

daz si d& vor nie me vema,m 

botschaft also lobesam 
95 und ouch s6 rehte minnecUch. 

si sprach 'frowe saeldenrlch, 

ir habe^ mir gesaget war. 

* 
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er grüezet iuch &d alle v&r, 
er wil an iu niht wenken. 

4100 daz sült ir wol bedenken: 
lät in üz iuwerm herzen niht 
unstsete lieb diu ist cnwiht. 
vil st»te triuwe er gÄn iu h&t 
ich weiz wol daz iu widergat 

4105 von im gröziu swsere. 
frowe sseldenbsere, 
nu slt frö durch den willen sin: 
er tuot an iu noch triuwe schln/ 
Hie läze wir die maget klär, 

4110 diu lept mit fröuden, daz ist war; 
doch muoste von gedenken 
ir herze dicke wenken. 
des twanc si diu Minne, 
diu krenket höhe sinne. 

4115 diu Minne si daz l^rte 

daz si dicke ir muot verkferte, 

[69^] iezuo trüric, iezuo frö. 

etwen stuont ir muot vil hö, 
dar nach in kurzen stunden 

4120 so was ir herz gebunden 
mit seneltcher swaere, 
daz ir was fröude unmsBre. 
daz schuof der minne meisterschaft 
und ouch der grözen liebe kraft 

4125 die si Meleranze truoc. 

sus lebet diu juncfrowe kluoc 
mit fröuden und mit sorgen 
den äbent und den morgen 
durch den werden jungen Meleranz. 

4180 ir triuwe was gön im vil ganz, 
ouch truoc er gön ir minne 
an valsches herzen sinne. 
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Nu sul wir dise rede län, 

wan ich iu vil ze sagen hän 
4135 von dem jungen Meleranz. 

der lebt in hohen wirden ganz 

bl Artus dem cehein^ stn. 

stn milt slq tugent wart dicke schtn 

und sin gröze manheit. 
4U0 vil dicke er turnieren reit, 

swä er kam ze ritterschaft, 

daz er mit manlicher craft 

vil dicke hohe wirdekeit 

und ouch den besten prls erstreit 
4145 also was er, daz ist war, 

bi Artus mfere dann ein j&r, 
[70*] daz der degen lobelich 

bl dem werden künic rieh 

erwarp vil gröze 6re. 
4150 ich sage iu von im möre, 

er liebet sich den liuten so 

daz si des alle wären frö 

swaz im feren moht geschehen. 

man muost im grözer mute jehen. 
4155 sin vater im dicke sande 

gröz guot von sinem lande, 

beide silber unde golt. 

daz teilt er so daz man im holt 

was durch sinen milten muot. 
4160 er spart vor 6ren niht daz guot: 
• in lobten wlp und ouch man. 

vil hohen prls er do gewan. 

er was hübesch unde kluoc. 

Artus im holdez herze truoc 
4165 und diu edel künegln: 

diu tet im friundes willen schln. 
Si was im holt durch sin tugent, 

wan er lebt in süezer jugent 

il56 Grosses, 
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mit zuht als ein bescheiden man. 
4170 in lopten frowen wol getan 

in allem dem lande. 

swer den helt erkande, 

dem ritter er der w&rheit jach, 

swer in iemer gesach, 
4175 sin zuht sin tugent wsere gröz 

und er wser aller schänden blöz. 
[70b] swer des jach, der het ouch war. 

er lebt alliu stniu jär 

daz er keinen unprts begie 
4180 unz an stnen tot nie. 

Swie wol der lobebasre 

bl slnem oeheim wsere, 

doch was im dick diu wile lanc. 

in jagt sin herz und sin gedanc 
4186 ze stnes herzen amlen, 

der klären Tytomten. 

gedanc im dicke fröude nam, 

s6 der degen lobesam 

an die maget gedähte: 
4190 diu minnc im danne brähte 

die gedanke daz der werde man 

sich vil vaste senen began. 

daz het er also lange getriben 

daz er an fröude was beliben 
4195 und gebarte senellch. 

nu gedäht der degen ellens rtch 

*mln sorg sich [s6] vaste mferet. 

mir wirt vil gar verkferet 

min prts, sol ich mit sorgen leben. 
4200 swer mir den rät künde geben 

da mit mtn sorg ndBm ende, 

dem büt ich mine hende 

und dient im eigenltchen. 

ich muoz an sorgen riehen; 

4169 züchten. 4174 ye. 4179 eTg\e. 4\^^ Iq. «.V«i^^* 
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iS^o& sol ich niht min frowen sehen, 

s6 kan mir liebes niht geschehen/ 
[^Tl«*^ Also nam er an sorgen zuo. 

nu lac er eines morgens fruo 

an sinem bette und gedäht 
4210 an ein dinc daz er volbräht. 

er gedäht in stnem muote 

'ja herre got der guote, 

wie sol ich nu werben? 

sol ich also verderben 
4215 an fröuden und an hohem muot? 

west ich waz mir für senen guot 

wser, benamen daz tset ich* 

ze jungest dö bewac er sich 

durch äventiur einr reise, 
4220 der kläre curteise, 

daz er an den ziten 

wolt nach äventiure riten 

in den walt ze Briziljän. 

'daz wil ich nieman wizzen län' 
4225 ged&ht er in dem muote sin. 

'ich muoz gesehen die frowen min. 

ich wil an disen zlten 

in den walt rlten, 

[suochen] ob ich möge vinden 
^2^0 den anger und die linden 

da ich mlne frowen sach.' 

zuo der reise wart im gäch. 
Er stuont üf und gienc zehant 

ik er sine knaben vant. 
4235 [er sprach] "bringet mir min ros her. 

hamasch schilt und min sper 
[71^] daz bringet mir vil balde 

nach mir hin ze walde 

daz des ieman werd gewar.' 

* 
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4240 8tn ros br&hte man im dar, 

dar fif saz der werde man. 

vil balde reit er von dan. 

gegen dem walde wart im gftch. 

stn knaben br&hten im hin n&ch 
4245 hamasch schilt unde sper. 

er wart n&ch stnes herzen ger 

gew&pent ritterlichen gar. 

üf stn ros saz der degen klär, 

daz was starc unde guot. 
4250 des frdute sich des beides muot 

ze stnen knaben sprach er dö 

Vltet wider und weset frö. 

ich kum iu wider in kurzen tagen. 

ir sult minen friunden sagen, 
4255 ob si iuch fragen wa ich st komen, 

s6 sprechet ir habt niht vernomen 

welhes endes ich st geriten.* 

mit vil zühtecltchen siten 

nam er urloup von in dan. 
4280 hin reit der tagenthafte man. 
Die knaben riten wider in. 

Meleranz der reit hin 

die sträze durch den walt dan. 

den tac reit der werde man 
4265 daz er lützel ruowe pflac. 

er reit den sumerlangen tac 
[72*] durch vil gröze wilde. 

holz äne gevilde 

muost er rtten von dan. 
4270 g6n dem äbent dö der junge man 

gereit üf ein geriate, 

da vant er niht liute 

wan einen man und ein wtp, 

den gewahsen was der Itp 

4251 Bfnem. 4269 ron fehlt. 4271 Geritten. 4273 } 
äin. 4274 wachsen. 
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5 daz si giengen neben den boumen h6cb. 

den rehtiu zageheit ie fiöcb, 

Meleranz der wigant 

reit alles für sich unz er vant 

in dem geriute ein hüs stän 
^ von boumen gröz. der werde man 

gegen dem hüse kferte, 

als in diu müede Ifirte, 

wan des tages im zerran. 

vil schiere sach der junge man 
ö die hüsfroun und den wirt st&n. 

Meleranz der werde man 

für war er in dem herzen jach, 

so langen man er nie gesach 

noch ein w!p also lanc. 
> er het vil mangen gedanc, 

ob er seit zuo in rlten 

oder ob er an den ztten 

solde wider kören. 

*daz wfler ein slac der feren, 
S solt ich im entrinnen 

und flühtic rlten hinnen: 
•^] daz Wfler ein zagellcher muot. 

ez sl mir übel oder guot, 

ich wil benamen für mich varn. 
K> got der müeze mich bewarn.' 

Sus k6rt er gön dem hüse dan. 

nu ersach daz wtp und der man 

den ritter zuo in rlten. 

an den selben zlten 
05 si beide gegen im giengen. 

vil wol si in empfiengen. 

dö er si sach gSn im gän, 

er wänt si wolden in bestän: 

des was in un ze muote. 

^ Da sy. 4285 hnsfirowea. 4296 t, ^oiv li, 4298 t^. 
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4310 Meieranz der guote 

was gfen in ze wer bereit, 

wan er nie kein zageheit 

begienc bl allen slnen tagen. 

vil ungellch einem zagen 
4315 man den helt gebären sach. 

der man zuo dem wlbe sprach 

'der man wolt sich unser wern. 

den möhte nieman ernern, 

ob ich im iht wolde tuon. 
4320 er sol fride unde suon 

von mir haben sicherlich: 

für war er ist ellens rieh. 
Er sol unser gast sin 

noch hlnaht beider min und dln. 
4325 ich wil in ze hüse biten.' 

mit vil zühtecllchen siten 
[73*] der starke man gßn im gienc. 

Meleranzen er empfienc. 

der rise sprach *friwent min, 
4330 ir sult gote wilkomen sin 

mir und mlnr hüsfrouwen. 

weit ir uns des getrouwen 

mir und der triutinne min, 

s6 wil ich iuwer wirt hlnt sin. 
4335 mit triwen ich iu daz rate. 

war möht ir nu s6 späte 

fürbaz gerlten? 

ir sült des tages blten 

bl mir unze morgen, 
4340 und Sit des gar an sorgen, 

ich wil iuwer schöne pflegen.' 

dö sprach Meieranz der degen 
*Herre, ob ir iht spottet min, 

s6 wolt ich gerne bl iu sin 
4345 die naht unz an den morgen fruo.' 

* 

4324 heiüU 4329 iioTwund. 
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des antwurt im der rise duo: 

er sprach *ich kan spottes niht. 

ob dir in mtnem hüs geschiht 

guot und 6re, des bin ich frö.' 
*gnade, herre,' sprach der ritter dö 

Maz sol ich dienen swä icb kan.' 

von dem rosse stuont der werde man, 

stnen heim er abe gebant. 

der rise empfienc daz ros zehant 
5 und nam von im schilt unde sper. 

er sprach 'ich bin des iuwer wer, 
►^] iurs rosses wirt vil wol gepflegen. 

ez muoz ab fuoters sich bewegen: 

grases gib ich im genuoc' 
o Meleranz der degen kluoc 

sprach *her wirt, läz mich selbe sehen 

min ros.' 'dem mac niht beschehen' 

sprach der wirt zuo dem ritter sän. 

*im wirt an iuch gemach getan.' 
>5 der rise zöch daz ros dan. 

er sprach zem wtp 'frou, disen man 

den füer in daz hüs min. 

läz dir in wol bevolhen sin.* 

si sprach 'daz tuon ich willecllch.' 
ro si fuort den degen ellens rieh 

mit ir in daz hüs dan. 

do entwäpent sich der werde man 

von dem harnasche sin. 

durch Iserräm was lieht sin schln. 
75 er twuoc den räm von im bin dan. 

sin spaldenier daz het er an. 

nu was sin 11p so minnecUch 

und dem Wunsch s6 gar gellch 

daz diu hüsfrowe jach, 
^ so schoenen man si nie gesach 

* 

Gnotes Tnnd eren. 4356 gewer. 4357 Üweis. 4358 aber. 
'. 4366 zuo dem. 4375 tiuog. 
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und also sslecltch gestalt, 
gar in des Wunsches gewalt. 
der wirt fuort daz ros dan 
in einen stal, der gröze man, 

4385 er streich ez schön, für ez er truoc 

gras daz ez sin het genuoc. 
. [74a] do er daz ros besach, zehant 
gieng er da er den gast vant. 
er sprach 'vil lieber friunt min, 

4390 lät iu niht lanc die wtle sin. 
uns koment iezuo zehant 
mtn Jäger die ich hän gesant 
umb ir bejac in den tan. 
ich lobe des got, vil werder man, 

4395 daz ir ir wec niht sit geriten 

und daz si iuch habent vermiten: 
des bin ich sicherllchen frö.* 
Meleranz der fragt in dö 
wie ez umb si ytm gewant 

4400 dö seit im der rise zehant: 
er sprach 'min wildenfißre 
daz sint beide m£ßre. 

Die büwent stSBte dlsen walt 
ich sage iu, küener degen halt, 

4405 ez sint risen gröze 

und sint min hüsgenöze. 
si sint Stare und wilde, 
si habent manic unbilde 
in disem walde getan. 

4410 si vähent wip unde man. 
swaz in lebendes widervert, 
daz ist vor in unernert 
ir sint zwelf und driu wlp 
und habent alle starken Itp. 

4415 si koment alle htnaht her. 

4^91 yetznnd. 4403 Hie pawond. 4409 dlsen. 
4414 tAbüüd. 4415 komuud. 
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ez bringet dirre unde der 
^] swaz si die wochen habent bejaget.* 

der ritter sprach *her wirt, nu saget 

und lät iuch nibt betragen 
o des ich iuch wil fragen: 

habt ez ver übel niht von mir. 

ist ez iu leit, ich enbir 

der frag und swlge stille.* 

'herre, ez ist wol min wille, 
15 swaz ir mich fraget, 

vil w6nc mich des betraget 

ich sag iu, ist ez mir bekant.' 

dö sprach Meleranz zehant 
*Herre, sagt mir diu msere: 
10 sint die risen roubsBre? 

nement si den liuten lip und guot?' 

*herre, si sint s6 gemuot, 

si nement swaz si vindent. 

swen si überwindent, 
35 den füerent si gevangen dan. 

ez st wtp oder man, 

den bringent si dem herren min. 

an dem ist diu unfuoge schln, 

swaz si im liute bringent dar, 
10 der nimt er niht schöne war: 

die müezn im dienen eigenllch. 

da von ist er guotes rieh. 

wir sin vertriben liute. 

er hat uns diz geriute 
[5 und disen walt läzen. 

der risen ktinc von Gazen 
)•] hat uns her über mer vertriben. 

ow6 wfißr ich da heim beliben, 

so wser ich diser sorgen an. 
mit roube muoz ich mich beg&n, 

* 

diser. 4417 wüochen. 4426 ^eulg. du« 44.E0 tl««TX f^blt^ 
auch i&ger etgküzeu. 4434 WeniL 44ä^ %1%^- ^^^ ^^^^ 
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daz tuot mir herzelichen w6. 

ich wolt den tot kiesen 6, 

fe ich also lange wolde leben. 

des wil ich iu min triuwe geben; 
4455 unser leben daz ist swsere. 

wir sin martersere 

und leben kumberllche. 

min herre der ist rlche 

von unserm gewinne. 
4460 als ich mich versinne, 

er enruocht ob wir ez immer triben, 

daz wir also lang bl im beliben 

daz wir im guot fuogten zuo 

beide späte unde fruo 
4465 und wir des solden niht geniezen, 

wan daz wir sin rouber hiezen.' 

Meleranz sprach zehant 

Vie ist iuwer herre genant?' 

*herre, er heizet Godonas 
4470 der ie an barmunge was. 

Terrandes heizet sin lant. 

ez ist umb in also gewant, 

er pfliget selbe ritterschaft. 

er hat euch manllche kraft. 
4475 swer in sin lant komt geriten, 

der Wirt mit strlte niht vermiten. 
[75^] ist daz er in überwindet, 

kein genäd er an im vindet, 

der muoz im dienen eigenllch. 
4480 an manheit niendert sin gelich 

lept in allen landen. 

behuote er sich- vor schänden, 

daz der degen msBre 

so mürdic niht wsere, 
4485 so het er höhe wirdekeit: 

sin lop wfißre lanc und breit.' 
Meleranz sprach zehant 

'wie verre hau ich m «Xu \axÄ.V 
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der rise sach den ritter an. 
4) er sprach *herre, saget an, 

weit ir durch strlten 

in sin lant rlten? 

des tuot niht, weit ir volgen mir. 

ich rät iu wol daz ir 
6 in und sin lant midet, 

ob ir niht gerne lldet 

laster schäm und solhe not 

daz in lieber w£ßr der tot 

ist daz er iu gesiget an, 
K) för war ich daz wol wizzen kan, 

üf min triuwe ich daz nim, 

kein gnäde vindet ir an im, 

wan daz iu smäch unde spot 

Wirt.' 'da vor behüet mich got' 
05 Sprach Meleranz der werde man. 

*ez sol anders ergän. 

stt ez so umb in stät, 

lieber wirt, nu gebt mir rät. 

stt ich nach äventiure var, 
10 s6 wil ich benamen dar. 

slt er ritterschefte pfliget, 

ist daz er mir an gesiget, 

schaffe mit mir swaz er wil. 

ez sl wfenic oder vil, 
15 daz leist ich, des h&n ich mich verwegen.* 

also sprach der werde degen. 

*ist aber daz ich im an gesige, 

daz ich niht.sigelös gelige, 

s6 muoz er leisten min gebot.* 
20 der rise sprach *des helf iu got. 

ich sol iu g6n im raten niht. 

swa aber iu übel geschiht, 

daz ist mir leit. ir stt min gast : 

^494 werden 4492^94 nochmals wiederholt. 4^0*^ ^iii V\ t^'^X» 
hf Damen. 4611 rftterschafft« 4514 fiig. 
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solher triuwen mir noch nie gebrast, 
4626 swen ich ze gaste mir erkür, 

daz der dar an iht verlor. 

weit ir niht erwinden, 

im weit die wärheit vinden 

wie min herre sl gemuot, 
4630 so sag ich iu wol waz ir tuot 

so ir komt in mins herren lant, 

ich wil iu daz tuon bekant, 

s6 komt ir zeiner klüse. 
[76^] dar inne ist mit hüse 
4686 ein man, der ist vil rseze 

und ist stn truhssBze. 

für den kam noch nie kein man 

ern hab im gesiget an. 

für die klüs ein schefrlch wazzer g&t. 
4640 der künc dar zuo belShent hat 

einen man der über daz lant 

die liute füeret alle sant. . 
Daz ich iu sage daz ist war. 

so ir komt an daz urvar, 
4646 so füeret man iuch alzehant 

über daz wazzer in daz lant. 

ich sag iu, degen üz erkorn, 

so blsßst der schefman ein hom 

nach ein ander drlstunt. 
4660 in dise klüse tuot er kunt 

daz ir stt komen in daz lant, 

so bereitet sich g^n iu zehant 

der truhsfißze ellenthaft. 

der empfeeht iuch mit ritterschaft 
4656 vor der klüse üf einem anger wlt. 

ist daz ir dann so fr um stt 

daz ir im gesiget an, 

so füert iuch durch die klüse dan 

der truhs£ßze alzehant 

4626 It. 4638 Et. 454S \>\a\x%t. 4:t>4^ %\m^. ^^ 
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4560 den rehten wec in daz lant 

g6n einem schoenen castel. 

daz ist hoch und sinwel, 

veste an allen stten. 
[77^] da müezt ir alrfirst strtten 
4565 mit dem aller küensten man 

der ritters namen ie gewan: 
Deist Godonas der künic rtch 

der vil dicke ritterlich 

mangen pris hat erstriten. 
4570 mit unverzagtltchen siten 

sult ir wem iuwer 6re 

odr ir komt nimmer m6re 

wider heim ze lande 

und müezet euch die schände 
i575 liden und die sw£ßre 

daz iu lieber yfSdve 

ein kurzer tot dann iwer genesen. 

in der smäch müezt ir wesen, 

herre min, daz ist war. 
4580 morgen fruo bring ich iuch dar, 

Sit ir niht erwinden weit/ 

Meleranz der werde helt 

wart der rede von herzen frö, 

wan sin muot stuont alsd: 
4565 ez was der helt gehiure 

komen durch äventiure 

und wolde prls erwerben 

odr ritterlich ersterben. 

zuo dem wirte sprach er dö 
4590 ^herre, ich bin des frö, 

ob ir mich bringet in daz lant. 

ez ist umb mich also gewant 

daz ich nach ritterschefH var. 
[77*] her wirt, nu bringet mich dar. 

4560 wege. 4664 muoBt er aller erst. 4567 Baa \at. 4b^ ^W tt6\^V 
9 Til mangea. 4672 Oder er, 4586 K. och dnxcYv. 
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4695 bi namen ich wil in bestän. 

sol mir mtn dinc ze heil ergän, 

s6 Wirt iu mit triuwen schln 

äne vär der di^est mtn.' 
Der wirt sprach *herre , ich bringe iucb ^' 
4600 ez ist nach mtnem willen gar, 

ob iu da wol gelingen sol: 

des gan ich iu von herzen wol. 

sol iu aber da missegän, 

daz ist mir leit, vil werder man.* 
4605 der Wirt schuof im guot gemach. 

vil schiere er do sach 

die risen alle zwelve komen, 

gewäfent wol, hän ich vernomen. 

gevangen brähtens mit in 
4610 und grozer rlcheit gewin 

daz si baten genomen. 

dö si Meleranz sach komen. 
Er sprach 'lieber wirt min, 

suln daz iuwer jäger stn, 
4615 so wil ich mit der wärheit jehen, 

daz ich nie jäger hän gesehen 

ze strlte also wol bereit. 

mich dunket daz in wsere leit 

swer in iht nsem über ir danc. 
4620 si sint so gröz und ouch so lanc 

und also wildeltch getan, 

ir herre möht ir angest hän.' 

der wirt lachen do began. 
[78*] er sprach *seht ir die zwelf man? 
4626 die sint min diensere 

und sint beide meere. 

si sint mir alle undertän. 

anders gwinnÄ wir niht hän 

wan als wir rouben tegellch. 
4630 herre, des verdriuzet mich 

* 
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daz ich also leben sol. 

da. mite ist mir niht ze wol. 

ich Züge mich gerne da von. 

ich was etwenne wol gewon 
» daz ich was bt andern liuten. 

nu muoz ich in wilden riuten 

und in disem walde stn, 

ich und die friunde min, 

und mich roubes begän, 
> wan ich niendert keinen man 

so frumen künde vinden 

der sich unser underwinden 

getörste, daz geloubet mir. 

seht, herre, d& von muosten wir 
5 disen walt büwen. 

ir sult mir wol getrüwen 

daz ich des guoten willen hän, 

möht ich mich anders begän, 

daz ich niht gerne wsere 
K) ein sträzen roubaere. 

nu mac ez anders niht gesin. 

ich gib iu des die triuwe min, 

möht ich mich anders begän, 

ich het mich sin gern abe getan.' 
8^] Meleranz zuo dem risen sprach 

'weit ir an rouben haben gemach 

und wol nach iuwerm willen leben, 

den rät kan ich iu wol geben.' 

er sprach Maz tuon ich eigenllch.' 
60 er sprach 'ich weiz einn künic rieh 

der solher Sren waltet 

und iuch vil gern behaltet, 

und wizt, swes ir an in begert, 

des wert ir alles wol gewert: 
65 der empfaeht iuch gern und ist sin fr6/ 

* 
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der rise sprach aber dö 

*herre, den nennet mir. 

daz taon ich gern und habet ir 

mich gehandelt rehte wol 
4670 daz ich iu drumbe dienen sol, 

ob ir mich dar wtset.' 

dö sprach der gepriset 

*ez ist der künic Artus. 

her wii*t, und komt ir in stn hös, 
4675 alles des ir an in gert, 

des werdet ir alles gwert. 

er behüset iuch hfirltche 

und machet iuch so riebe, 

weit ir gerne bl im wesen, 
4680 daz ir an roup wol mugt genesen.* 

der rede wart der rise frö. 

zuo dem ritter sprach er dö 

*sol diu rede w&r sin, 

Wirt stn tugent an mir schtn, 
[79*] ob in der gön mir gezimt, 

daz er mich von dem roube nimt, 

so wil ich dienen immer mör 

Artuse dem künic hör.' 
Nu kämen dise risen alle 
4690 mit vil grözem schalle, 

si brähten zwelf gevangen man 

und vier frowen wol get&n: 

die beten si gevangen. 

sus kämen si gegangen 
4695 für ir herren, der hiez Pülaz, 

da er bt Meleranze saz, 

und brähten für den wirt dar 

dise trürige schar, 

die ritter und die frouwen. 
4700 an den moht man schouwen 

vil jffimerllch gebflere. 

* 

4670 darumb. 4675 X.. da& d«{b% ^^1^ ^«t^\i\., %v«« 
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vil trüric wart gemuot 

Meleranz der degen guot 
)5 der Wirt dö die genöze sin 

hiez gote willekomen stn 

und fragte si der m£ßre 

wie in gelungen wffire. 

iecltcher im dö saget 
10 waz er hsBte bejaget. 

d6 daz allez beschach, 

Pülaz zuo den risen sprach 

*ir herren, durch den willen min 

ir sult tuon iuwer zuht schln 
9^] an mtnem gast , den grüezet wol, 

wan ich daz immer dienen sol, 

ob ir im bietet 6re.' 

dö biten si niht m6re, 

si empfiengen in lieplichen, 
20 Meleranz den ellens riehen. 

des gnadt er in: dö daz beschach, 

der wirt der hiez si ir gemach 

schaffen nach ir arbeit. 

si giengen da in was bereit 
25 gemaeh und zugen ir harnasch abe. 

mit vil grözer ungehabe 

clagte diu gevangen schar 

ir not; daz muot den degen clär. 

undr den vier frowen was ein maget, 
^ diu was so schoene, als man saget, 

daz man ir prtses muoste jehen. 

swie leide ir doch was geschehen, 

doch gap ir blic vil liebten schln. 

Meleranz ze dem wirte sin 
^6 Sprach *her wirt, nu saget mir 

durch iuwer zuht, wes habet ir 

* 
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mit disen irouwen gedäht 

die man iu hat gevangen bräht? 

die sint so rehte wol get&n, 
4740 die soldet ir wol ledic län. 

durch iuwer selbes wirdekeit 

sol iu sin ir kumber leit.' 

der wirt sprach 'geloubet mir, 

die gevangen liute bringen wir 
[80*] Godonas dem riehen. 

sus müez wir tegellchen 

dienen dem ktinc wol geborn. 

herre, des habe wir gesworn: 

swaz wir liute gevähen 
4750 verre oder nähen, 

daz wir im die bringen. 

die müezen danne ringen 

mit arbeiten immer m6r.' 

daz erbarmt dem degen hfer, 
4755 vil s6r müet in ir ungemach. 

die frowen er dicke ane sach, 

die wären also minneclich, 

da von der degen ellens rieh 

vil sfere trüren began. 
4760 daz marcte wol der starke man. 
Den jungen ritter er an sach, 

zuo im er güetllchen sprach 

*her gast, ir sült froellch sin 

immer durch den willen min. 
4765 ich sih an iwerm gebsere 

daz iu der muot ist swsere. 

von weihen dingen daz sl gschehen, 

herre, des sült ir mir verjehen.* 

der ritter siuften d6 began. 
4770 die gevangen frowen sach er an, 

im was leit ir ungemach. 

* 
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zuo d^m Wirte er dd sprach 
'mich erbarment dise frowen guot 
ob ir an den genäde tuot, 

^] daz dien ich gerne sicherlich, 
wsern si ledic und fröuden rtch 
so waeren si vil wol gelAn/ 
'herre, ich wil die frowen län 
durch iuwern willen ledecUch.* 

K) des wart der ritter fröuden rieh, 
dö im der wirt des verjach, 
des wart er frö unde sprach 
'vil lieber wirt, nu 16n iu got. 
ich wil allez iwer gebot 

ß leisten' sprach der werde man, 
*daz ir habt die frowen län. 
nu wil ich iuch mSre biten 
daz ir vernemt mit guoten siten: 
swaz liute hie gevangen sin, 

die behaltet durch den willen min, 
daz irs niht antwurtet ^ 
linz ir gehoert wiez mir ergfe, 
und behaltet si unz an die zlt 
daz ein ende nem der strlt 

5 den ich ze vehten willen hän.* 
'des slt gewert, vil werder man.' 
also sprach der wirt d6. 
des wurden die gevangen frö. 
Meleranz der werde man 

o dem risen danken began. 
er sprach *h6chgelopter man, 
ir habt iur Sr an mir getan, 
sei- ich leben, iu wirdet schln 
min triuwe und der dienest min.' 

^*] Die frowen wurden ouch vil frö. 
si dancten Meleranze dö 
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daz in was vancnisse bnoz. 

si wolden im an «Inen vuoz 

alle vier gevallen sin. 
4810 *neinä bltbet, frowen mtn* 

sprach der tugenthafte man. 

*der 6ren sült ir mich erlän 

und danket hie dem wirte min. 

sin tugent ist an in worden schln 
4816 daz er ledic iuch gel&zen hat. 

sin lop vil dester höher st&t.' 

der wirt mit guoten witzen 

bat die frowen sitzen 

zuo dem ritter: daz geschach. 
4820 in vil kurzer zit dar nach 

was daz ezzen bereit. 

der wirt die minnecllchen meit 

mit Meleranz hiez ezzen. 

dö si nu warn gesezzen, 
4825 der rise der was tugentllch: 

die drl frowen minnecllch 

ieclichiu het ir wirt da; 

zuo dem sazt er si sä. 

er sazte die gevangen gar 
4830 und nam ir wol mit vUze war. 

der wirt an der selben stat 

sin gesind dd sitzen bat: 

der wären zwelf und driu wlp, 

die beten alle starken Up. 
[81^] Meleranz der nam des war 

rehtmsezic liut in truogen dar 

vil zühtecUch ir splse. 

man pflac ir wol ze prlse. 

dö si mit zühten beten gäz, 
4840 Meleranz bl der meide saz. 

die fragte der kurteise 

* 
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^on welhem lande ir reise 

^8Br gewesen durch den walt. 

si sprach *küener degen halt, 
Mtn frowe diu het mich gesant 

g^n Britanjen in daz laut 

ze Artus dem künic rieh. 
« dem hiez si clagen klägellch 

ir kumber und ir swffire. 
» alle tavelrundffire 

den hiez si üf genäde klagen. 

ir vater der ist erslagen, 

daz h&t ein vil übel man 

an guoten triuwen getan 
S und nimt ir dar zuo ir laut. 

DU hat si mich nach helf gesant 

zuo dem künic Artus, 

ob ich ieman fünd in stnem hüs 

der si durch stn fere wert 
►0 und vor gewalt si emert. 

ir vater dient gewaltecllch 

zwei rtchiu künicrich, 

Choredonas und Treffertn. 

da von wil man die frowen mtn 
2*] mit gewalte scheiden. 

den gewalt tuet ir ein beiden, 

der ist Verangöz genant. 

Fortsoborest heizt stn laut, 

min frowe heizet Dulceflür. 
70 do ich von miner frowen fuor, 

dö saget si mir maere 

daz ich an alle swasre 

wol kcem in Artüses lant. 

nu bin ich der reis erwant, 
^5 herr, als ir selb wol habt gesehen. 

mir w8Br vil übel geschehen, 

AlleD tanelrnnd dar. 4860 erwert. 4864 frowe. 4869 Dulceflor. 
ia Artus* 
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het ich iwer an disen stunden 

hie in dem walde niht fanden. 

ich hän noch ze fröuden trdst. 
4880 sol min frowe werden erlöst, 

daz komt von iu, vil werder man. 

wol ich iu aller feren gan/ 
Dö st nu also het gesaget, ^ 

dö sprach er zuo der klären maget 
4886 *frowe, ir stilt btten. 

ich wil morgen rlten 

ze Terrandes in daz laut. 
• ist daz da gesiget mtn hant 

an Godonas dem künic rtch, 
4890 s6 var ich mit iu sicherlich 

ze Earendonas in daz lant. 

sieht aber mich des küniges hant, 

so suocht den künic Artus. 

ir vindet den in slnem hüs 
[82^] der iuch von sorgen machet frl. 

Wirt, als liep als ich iu sl,' 

sprach der degen unverzaget 

^behaltet mir die schoenen maget 

unz ich dort gestrlte. 
4900 zehant ich danne rite 

her wider, ob mir sin got gan.' 

der wirt sprach *daz st getan: 

ich wil ius schon behalten. 

got l&z iuch sselden walden.' 
4905 Des sagt er im genäde duo. 

diu naht begunde slgen zuo. 

der wirt im dö betten bat. 

schön als er des hete stat 

schuof er in allen guot gemach. 
4910 des morgens dö der tac üf brach, 

dö lagen si niht langer da. 

si stuonden üf, dar nach iesä 

* 

4679 noch fehlt. 4888 das dz da. 4^00 dMiueu. 4901 mir 



Ideleranz der wlgant 

liiez im bringen alzehant 

stnen harnasch: der wart dar getragen. 

er wäfent sich, sus hört ich sagen, 

gähes ritterliche. 

stn sin der was rtche. 
. nu kam ouch der wirt gegan, 
der het ein ganzez harnasch an, 

schoene und veste in aller w!s: 

ez het von kost den hoehsten prls. 

daz het der wirt an sich geleit. 

sin schilt was die unde breit. 
3*] er het ouch an den stunden 

einen heim üf gebunden, 

der was die und herte. 

kein swert in nie verscherte. 

sin swert kund bezzer niht gesln. 
(0 ein starke stange stähelln 

het er in stn hant genomen. 

do er was zuo dem ritter komen, 

er gap im guoten morgen 

und wünscht daz in ver sorgen 
^5 got durch sin güet behuote 

und daz im ksem ze guote 

.sin vart g6n Terrandes in daz laut. 

des danct im der wlgant 

und sprach Vil lieber wirt min, 
U) iur tugent ist an mir worden schln. 

daz dien ich gerne, sol ich leben: 

des wil ich iu min triuwe geben.' 
Sin ros wart im gezogen dar: 

dar M saz der degen klär. 
L5 man reicht im schilt unde sper. 

mit urloube schiet er 

von in allen zühtecllche. 

w. im dar, 4920 ganzen. 4934 w. im dz in got ver s. 

fehlt güot. 4940 Üwer. 4941 Äai \<i\i VXiÄ^\i. ^ 
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hin reit der ftren rlche. 

der rise selbe mit im gie. 
4950 die gevangen die er hindr im lie, 

der hiez er die wtl schöne pflegen. 

er wolt den ellens rtchen degen 

rehte wtsen in daz lant. 

von dannen karten si zehant 
[83^] der rise fuort den werden man 

die str&ze durch den walt dan. 

nach der äventiure sage 

si kämen wol nach mittem tage 

üz dem walde üf ein heide breit 
4960 *ritter guot, iu sl geseit' 

sprach der rise zem werden man, 

^hie muoz ich iuch rtten län 

in des küniges lant, 

wan ez ist mir also gewant, 
4965 ob ich mit iu volgienge, 

niht wol man mirz vervienge 

und zigen mich Ithte valscheit 

und würd dem künc yon mir geseit, 

ich het iuch durch stnen schaden 
4970 her in daz lant geladen. 

da von muoz ich iuch eine län. 

ir sült übr disen wtten plan 

nach der str&ze rlten. 

ir komt in kurzen ztten 
4975 an ein wazzer gröz, daz sült ir 

rtten nider, daz gloubet mir, 

da komt ir an daz urvar. 

morgen kum ich nach in dar 

und wil besehen, degen halt, 
4980 wie iuwer dmc st gestalt. 

got läz iu ören vil geschehen 1 

ich wil iu mit der wärheit jehen 

* 
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daz ich iu niht leides gan.' 

'got 16n iu, tugenthafter man' 
[84*] Sprach Meleranz, 'nu wizzet daz, 

ich bin iu holt an allen haz. 

ich w8Bre des von herzen frö, 

ob ez immer kasm also 

daz ich verdient, vil werder man, 
4990 der 6r der ir mich leget an.' 

Meleranz der wtgant 

nam urloup von im alzehant 

und ergap sich in stn gebot. 

der rise bevalh in got. 
4995 sus schieden si sich beide 

vor dem walde üf der beide. 

der rise kfirte balde 

wider gegen dem walde. 

Meleranz der werde man 
6000 gähte von dem walde dan 

die sträzen an daz wazzer breit. 

der ritter ez ze tal reit 

unze an daz urvar. 

vil lüte rief der degen klär 
6005 und bat sich füeren alzehant 

über daz wazzer in daz lant. 

der verge der was schier bereit. 

über daz wazzer üf die beide breit 

fuort er den degen. dö daz geschach, 
6010 der verge zuo dem ritter sprach 

Vitter, ich hän iuch gewert 

des ir an mich habt begert: 

ich h&n iuch her über bräht. 

ich west gern wes ir biet ged&ht, 
[84b] daz ir komt von dem lande. 

sich mferet iuwer schände 

und iuwer laster wirdet breit, 



4996 Von dem. 5007 verig. 6010 ^eng. 501^ Ya\A \t %xi \siv^, 
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daz wizzet für die wärheit, 

6 daz ir komt von hinne. 
6020 ich wil ze iwerm gewinne 

nimmer gepflihten. 

man sol iuch hie berihten 

wie man in disem lande hie 

die gest empfasht. ir kämet nie 
6025 in ein lant d& man si handelt baz. 

iuch hkt reht der gotes haz 

d& her in daz lant getragen.* 

der ritter sprach ^maht du mir sagen, 

lieber friunt, wie meinstu daz? 
6080 du gibst mich habe der gotes haz 

her in ditze lant bräht. 

da hän ich alles an gedäht 

waz du meinest da. mite. 

woldestu mich dtnen lantsite 
6085 Ifiren, daz dient ich umb dich/ 

der verge sprach *ir sult mich 

selber fr&g erlazen 

und vart iuwer str&zen. 

ir wert des wol inne bräht 
6040 wes ich hän mit der rede gedäht. 

vil s6r mich des betraget 

daz ir s6 vil gef raget 

mir ist iuwer frage zom.' 

zehant dd blies er stn hörn 
[85a] nach ein ander drlstunt. 

Meleranze was wol kunt 

wiez umb stn blasen was gewant. 

von im kört er alzehant. 
Er wolt niht m6r ze reden hän 
6050 mit dem ungezogen schefman. 

die sträz er alles für sich reit 

nu sach der degen unverzeit 

* 

5024 empfaulit. kompt. 5028 mocht. 5086 verig. 5040 
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die vesten klüse vor im stan. 
da vor lac ein schoener pl&n, 
der was schoen eben und niht wlt. 
an die klüs ze einer stt 
gienc daz wazzer und der walt. 
Meleranz der degen balt 
gfen der klüsen kfirte, 

> als in stn manheit Ifirte. 
er west wol an den zlten 
daz er müeste striten: 

des het er sich gar verwegen, 
üf den anger reit der degen 

> Und nam der klüse rehte war. 
ein hohe müre het si gar 
umbfangen gfen der heide wit. 

ein gebirge stiez ze der andern stt 

dar an, als ich hän vernomen: 
^ da mohte nieman über komen. 

anderhalp daz wazzer ran. 

Meleranz der werde man 

über den anger gön der klüse reit. 

nu sach der degen unverzeit 
^^] daz daz tor wart üf get&n 

und daz ein wöl gewäfent man 

gegen im über den anger her 

reit mit üfgeworfem sper, 

als er tjostieren wolde. 
^0 von gestein und ouch von golde 

was sin zimierde liehtgevar. 

sin schilt was sin decke gar, 

daz was ein röter samlt. 

sin wäpenroc sin kurslt 
85 was ein röter phellel rieh. 

dar inne was vil meisterlich 

wlze winde gesniten. 

* 

muoste. 6063 gar fehlt. 5067 heide fehlt. 5015 «\\\ ^w. t^'&^t. 
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er het mit unverzagten siten 
Vil raangen höhen pris bejagt. 
5090 ez fuort der helt unverzagt 
einen wint snöwiz 
an slnem schilt, vil grözer vUz 
lac an der zimierde sin. 
ab stnem heim gap liebten schtn 
6095 ein fluc wlz, der ander röt. 
er was ein helt in grözer not. 
sin ros was starc unde guot. 
der helt truoc vil höhen muot. 
sin swert was gröz und unbesniten. 
5100 mit unverzagtUehen siten 
stapft er über den anger her 
mit rehter manllcher ger. 
Meleranz was ouch bereit, 
als mir diu äventiure seit. 
[86*] in beiden was zesamen ger. 
von rabin santen si diu sper. 
ein rlchiu tjost d& geschach. 
Meleranz den truhssezen stach 
hinder daz ros üf den plan: 
5110 daz was im selten 6 getan. 

er reit üf in und trat in nider. 
des erholt er sich wider. 

Er spranc üf vil ritterlich. 
Meleranz der ellens rieh 
5115 erbeizte von dem ros zehant 
zuo im nider üf daz laut, 
die zwöne muotes riebe man 
liefen beid ein ander an 
mit den swerten manllche. 
5120 der truhsaez ellens riebe 

vil guoter ritterschefte pflac. 
mangen ellenthaften slac 
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sluoc er üf den jungen man. 

Meleranzen treip er dan 
5125 mit siegen über den anger wit. 

diz was der ferste swertes strlt 

den Meleranz ie gestreit. 

stn kraft und sin manheit 

wart wol dem truhsaezen kunt. 
5130 er sluoc in in kurzer stunt 

hin wider gfen dem burctor. 

an der zinnen und da vor 

stuonden wlp und ouch man 

und sähen disen strlt an. 
[86^] Meleranz der junge streit 

vil gar an alle zageheit. 

stn siege mit kreften gäben schal 

daz al daz velt dar nach erhal. 

der truhsseze ellenthaft 
5140 der het ouch manltche kraft: 

daz schein wol an dem strlte. 

üf des angers wtte 

si ein ander umbe triben. 

der schilt was in niht ganz beliben: 
5145 die hiuwen si ze stücken gar. 

Meleranz der degen klär 

sluoc dem truhssezen einen slac, 

daz er vo^ im dar nider lac, 

daz er gehorte noch gesach. 
5150 den heim er im abe brach 

und nam imz swert üz der haut. 

*d!n 11p muoz stn des todes pfant' 

sprach Meleranz der junge man. 

do sich der truhsaeze versan, 
5155 Den jungen ritter er an saeh. 

zuo im er mit yorhten sprach 

(er vorht er het den Itp yerlorn) 

*neinä, degen üz erkorn,' 

5140 manneben. 5151 im dz. 5155 ei feUt. b\t>^ ^«^^ ^^• 

10^ 
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sprach der sigelöse man 
6160 *du solt genäde an mir beg&n 

durch dln selbes wirdekeit. 

ich bin dir alles des bereit 

des du an mich suochest. 

ob du des geruochest, 
[87*] s6 wil ich werden dtn man. 

ich wil dir dienen swaz ich kan, 

und wizze, degen hfire, 

daz ich nie mfire 

mit strtte überkomen wart. 
6170 mich het got da vor bewart 

daz ich man gesichert nie. 

nu hästu mich betwungen hie 

daz ich dir biute Sicherheit: 

die nim , werder helt ^emeit. 
6176 an wirdekeit frumt ez dich, 

ob du last genesen mich. 

dtn lop wirt wirdic unde ganz.' 

do sprach der werde Meleranz 

*ich wil dich gerne läzen leben, 
6180 wiltu mir Sicherheit des geben 

daz du leistest min gebot 

mit guoten triuwen &ne spot' 
Des gap er im Sicherheit, 

daz er im wsere bereit 
6186 und daz ers nibt enlieze 

swaz er in tuon hieze. 

do er die Sicherheit empfie, 

den helt er dö iif lie. 

si giengen mit ein ander dan 
6190 g^n der klüs, die zw^ne man. 

ir ros brähte man in dar. 

Meleranz der degen klär 

&n stegereif üf daz stn spranc. 

* 
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des sagten im die liute danc 
[S7^] die sin snelheit sähen. 

für war si alle jähen, 

sin Up der wasre ellens rieh. 

der truhssez der saz müezeclich 

üf sin ros, des twanc in not, 
520O wan im diu müede daz gebot: 

diu het in betwungen. 

im warn diu lit erswungen 

an der selben zite. 

er was von dem strlte 
^^OB worden müed und äne craft, 

wan er keiner ritterschaft 

s6 herter nie begunde 

unz an die selben stunde. 

iedoch darumb er niht vergaz 
^^lo daz er üf sin ros gesaz. 

durch sin höhe wirdekeit 

ze Meleranze er dö reit. 
Er sprach *vil lieber herre min, 

ir sult hlnaht mit mir sin 

und sult ze disen zlten 

niendert fürbaz rlten 

und ruowet in dem hüse min. 

ir sult gewaltic sin 

min und alles des ich hän. 
50 nu wizzet, tugenthafter man, 

daz iu min dienest ist bereit, 

und wizzet für die wärheit, 

ich wart in strlt nie überkomen. 

ir habt den sig an mir genomen 
Lös»] und habt wirdekeit bejagt. 

küener helt unverzagt, 

ir sult hlnaht bl mir stän. 

behalt ich also werden man 

als ir slt, des hän ich ^r 

^^ gm. 5212 Meleräuczen, 6214 Mut. Wll VVdX.. ti^KÄ ^«i^» 
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6280 und gedien ez immer mSr 

daz ir geruochet htnaht stn 

bt mir durch den willen ratn.' 
Der truhsaez der hiez Cursün. 

Meleranz der Britün 
6235 sprach hinz im *nu slt gewert 

swes iuwer wille an mich gert. 

ich wil gerne bl iu sin 

und habt ez üf die triuwe tiiln 

daz ich iu gerne dienen wil. 
5240 mich diuht der arbeit niht ze vil 

die ich lite durch iuwer 6re.* 

*genäde, degen hßre,' 

sprach der truhsseze d6. 

er wart gar von herzen frö 
5245 daz er die naht da. wolt bestaun. 

si riten mit ein ander dan 

gegen der klüse alzehant. 

der gast den heim abe bant 

und fuort in in der hende stn. 
5260 durch Iserr&m was liehter schin. 

in die klüse si.dö riten. 

mit vil ztihtecUchen siten 

wart der gast empfangen da. 

in sin hüs fuort er in sä. 
[88^] er empfienc in wol an der stunt. 

er sprach *herre, mir wart nie kunt 

[ein] gast der mir lieber wasre. 

geloubet mir ein msere: 

in min hüs kam nie man 
5260 dem ich so wol 6ren gan 

als iu, lieber herre min. 

ir sult hia selbe wirt sin. 

Nu schaffet selbe swaz ir weit.* 
*got 16n iu' sprach der werde helt. 
5265 von dem rosse erbeizt er zehant. 

5231 hint 5238 ez febU. dontm^few. JEä^W^. %^ 
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ein knabe sich des underwant, 
der sin nam mit vllze war. 
der wirt fuort den degen cl&r 
also gewäfent mit im dan 

3 tf einn palas , den jungen man, 
der was schcen, ze mäzen wtt. 
nu kam ouch an der selben ztt 
diu wirtln und ein maget wert, 
der herze niht wan ßren gert, 

s diu was des wirtes tohter klär, 
die giengen beide g^n im dar 
mit zwelf meiden wol getan, 
si empfiengen disen werden man 
mit kuss also der wirt gebot. 

o der juncfroun munt was s6 röt 
und ir Itp vil wol gestalt. 
mit schcenen zühten niht ze balt 
was diu maget wol getan, 
die andern frowen nigen im sän 

^^] mit zühten : also daz geschach, 
der wirt ze slner tohter sprach 
'herzenliebe tohter min, 
laz dir wol bevolhen sin 
mtnen herren der hie stät. 

^ ir zwei mit ein ander gät, 

und empfäch den hamasch von im. 
M min triuwe ich daz nim, 
er ist der aller tiurest man 
des ich künde ie gewan.' 

595 Si sprach Vil lieber vater min, 
swaz du gebiutest daz sol sin.* 
den gast si bl der hende vienc, 
gesellecllch si mit im gienc 
über des wirtes palas. 

00 ein gesidel aldä gemachet was, 
daz was harte rlche. 

* 
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diu maget vil zühtecliche 

entwapent den jungen man 

und truoc daz harnasch von im dan. 
5305 ouch hiez er im wazzer tragen. 

do er den r&m het von im twagen, 

man bräht im rlchiu kleider dar. 

diu leit an sich der degen klär. 

man jach im des an alle vär, 
5310 er wser an tugent volkomen gar 

unde w8Br ouch sflßlden rieh. 

sin 11p wser schoen und tiurllch. 
D6 sich gekleit der werde man, 

diu juncfrowe wol getan 
[89^] zuo dem ritter nider saz. 

si wären beide valsches laz. 

diu magt was schoen und minnecUch, 

der helt ganzer ztihte rieh. 

diu Wirtin und ir fröwelln 
6320 die heten minnecUchen schln: 

die wären ouch gesezzen. 

nu was bereit daz ezzen, 

wan ez was an den äbent komen 

6 daz ein ende het genomen 
6325 undr in beiden der strlt. 

ez was g6n naht, wol ezzens zlt 

man riht die tisch: do daz geschach, 

der wirt ze slnem gaste sprach 

'herre, ir sult selbe wirt sin. 
5330 gebiett, so muoz diu tohter min 

mit iu ezzen, werder man, 

ob ez iu niht versmähen kan.' 

der rede wart der ritter frö. 

*vil lieber wirt,' sprach er d6 
5335 'der 6ren ist mir genuoc, 

ob disiu juncfrowe kluoc 

* 
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mich wil mit ir ezzen l&n: 
füi' gröze wirde ich daz hän/ 
Der wirt sprach dö sä zehant 

*vil liebe tohter, slt gemant, 

immer durch den willen min 

lat iu wol empfolhen sin 

minen herren und erbiett imz wol, 

als ich dar umbe dienen sol.* 
'] diu maget sprach Vater mtn, 

er sol mir wol bevolhen sin.' 

man truoc in daz wazzer dar, 

dem ritter und der meide klär. 

sine hende ietwederz twuoc. 
> zuo der juncfrowen kluoc 

saz der wol gezogen gast, 

dar an vil lützel des gebrast, 

man gap im Wirtschaft voUecltch. 

der Wirt was ein * rieh, 
5 der Wirt und diu wirtln 

und ir juncfröwelln 

und swaz der werden liute was 

vor dem wirt üf dem palas 

mit grözen zühten äzen. 
o diu zwei besunder säzen, 

der ritter und diu maget klär. 

nu gienc der wirt für in dar 

und bat in ezzen vaste. 

dem ellens riehen gaste 
^ dem bot er daz trinken dar 

und sprach ze slner tohter klär 

'tohter, den gesellen dln 

läz dir durch mich bevolhen sin.' 
*Daz tuen ich, vater,' sprach diu maget. 
70 mit zühten, so wart mir gesaget, 

man trinken und ezzen für si truoc 

und gap mit zühten gar genuoc. 

* 
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die tiscblacben buop man zehant 

dö man geaz, der wtgant 
[90^] bl der juncfrowen saz. 

der wirt d6 des niht vergaz, 

sin wtp er bl der hende vienc, 

ze sinem gaste er dd gienc. 

Meleranz der werde man 
5880 sach den wirt g6n im g4n 

mit der büsfrowen stn, 

diu bet oucb minnecitcben scbtn. 

der belt stuont üf g^n im zebant. 

die büsfrowen werd erkant 
5385 bat der ritter sitzen. 

mit vil zübtecltcben witzen 

diu büsfrowe zuo im saz 

und der wirt valscbes laz; 

der kürzet im die stunde, 
5390 als er beste künde. 

die wtl und man mit zübten saz, 

der wirt dö des niht vergaz, 

er fragt in der maere 

von wan sin reise wsere. 
5395 er sprach Vil lieber herre min, 

möht daz in iuwern hulden sin 
Und wolt iuchs niht betragen, 

ich wolt iuch gerne fragen 

von wan ir, küener wigant, 
5400 Sit komen her in diz lant' 

dö sprach der helt gehiure 

*ich bin durch äventiure 

von Britanjen her geriten.' 

der wirt sprach *herre, mich hat vermiten 
[91*] strites not wol zehen jär. 

daz ich iu sage daz ist war: 

ich hän vor diser klftse hie 

vil gestriten, daz mir nie 

* 
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kein man gesiget an, 
p 8waz ich her gestriten hän. 

swer durch äventiure in diz lant 

l:om, die hat alle hie min hant 

mit strtte überwunden. 

airfirst hän ich vunden, 
:15 Herre, an iu den meister min. 

ich wil iu immer holt stn, 

swie ich doch hän durch iuch verlorn 

m!nen prls, ritter üz erkorn. 

ich wil iu mit wärheit jehen, 
5420 swaz mir von iu ist beschehen, 

des wil ich kein laster hän. 

ir s!t für war der tiurest man 

der mir ie wart bekant. 

nu sagt mir, küener wtgant, 
^5 weit ir ze disen zlten 

nach äventiure rlten 

für baz in mtnes herren lant? 

daz sult ir mir tuon bekant. 

ich bring iuch wol an die stat 
^^3o (Jä vehtens ist vil manger sat 

worden von dem herren mtn 

datz der äventiure sin. 

weit aber ir mit 6ren 

alhie wider kSren, 

ich fürht vil s6re daz ir 
verlieset Up und 6re 
und daz ir nimmer m^re 
komt wider heim ze lande. 
^^^ ir müezet gröze schände 
Uden, wirt iu an gesigt. 
min herre swsecher fuore pfligt: 
Ez ist kein so edel man, 

^12 all. oder alhle. 6414 Aller. 5415 Herre] Der. 5417 
feWt 5432 ^^^^ ^^ i^ dÄ ze] Das. 
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dem er in strtt gesiget an, 
6446 er muoz Itden smächeit 

von im, daz st iu geseit. 

er muoz im dienen staBtecllch. 

het er zehen künicrlch, 

der lät er in geniezen niht. 
6450 swem slner gnaden ndt geschiht, 

der ist ein verlorner man. 

für war ich iu des niht engan, 

ob iu da misselingen sol. 

nu volget mir, daz Jcumt iu wol' 
5455 Meleranz der werde man 

lacht und sach den wirt an 

er sprach 'nu slt ir 

ein frumer man, wie rät ir mir? 
Solt ich flühteclichen 
6460 von disem lande entwichen, 

däz wser an mir ein zageheit. 

vil lieber Munt min, nu seit, 

ob ich von hinnen flühtic rtt 

daz ich hie m6re niht erstrlt, 
[92*] durch iuwer zuht, waz woldet ir 

darumb her n&ch sprechen mir? 

ir sprsechet Itht: daz ist der man 

der durch zageheit entran, 

do ich im saget ein maere 
6470 wie übel mtn herre wsere: 

des erschrac er und floch [von] dan. 

swer mir miner Ären gan, 

der sol mir raten niht daz ich 

flühtic rlt, da von man mich 
5475 lästert und un^ret 

und würde mir verkSret 

swaz ich Ären solde haben. 

mir wser lieber daz ich wser begraben 

dan daz ieman von mir seit, 

5450 WeDD. 6465 iröUt. 54^^ mi. 
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ich wser durch min zageheit 

entrannen von disem lande: 

des het ich immer schände. 
Vil lieber wirt, ir sult mir sagen 

und die wärheit niht verdagen: 
5 wiestz umb die äventiur gestalt?* 

der wirt sprach *degen halt, 

mtns herren äventiure 

diu ist gar ungehiure. 

m!n herre der ist der küenest man 
K) der ritters namen ie gewan 

und ist ein edel künic rieh. 

ichn weiz an manheit sin geltch 

niendert in allen landen. 

er hat mit stnen banden 
2^] betwungen mangen werden man 

der im mit dienst ist undertän. 

ich kan wsBrlichen 

niht zuo im geliehen 

wan daz er eines sites pfligt: 
<H) swem er in strtte angesigt, 

der muoz immer m^re 

leben mit herzen sÄre 

und erbiüt im solich smächeit 

daz im wirt sin leben leit. 
05 da ist vil manic werder man 

dem er hat gesiget an. 

ouch hän ich im von hinne gesant 

vil mangen küenen wlgant 

in die vancnisse sin. 
10 des muost ich dem herren min 

geben mlne Sicherheit. 

geloubet, herre, ez ist mir leit 

daz er den unprls begät. 

min hant hie betwungen hat 

* 
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6515 vil mangen werden degen kl&r 
den ich ungerne sande dar. 

Diu unzuht w«r von mir verborn 
wan daz ich sin het gesworn. 
ich muost ez tuon an minen danc, 

5520 min herre mich dar zuo betwanc. 
nu wil ich, lieber herre min, 
niht m^re in dem laster stn. 
ich fder S von dem lande 
6 ich die grözen schände 

[93*] immer m§r begienge, 
swaz ich liute vienge, 
daz ich die gseb in solich not 
daz in bezzer W8ßr der tot 
hen-e, ir sult gelouben daz, 

5530 ein rise heizet Bülaz: 
er und die genoze stn 
die dienent euch dem herren mtn. 
die habent grözen mort getan 
beide an frowen und an man. 

j5535 swaz die liute mugen gevähen 
verre oder nähen, 
die bringent si dem herren min 
in die vancnisse sin. 
die müezen kumberllchen leben, 

5540 in Wirt tröstes niht gegeben: 
si werdent kumbers nimmer frl, 
die wll min herre bl leben sl.' 
Meleranz der werde man 
der sprach Mch wil in bestän, 

5545 Sit er s6 lasterlichen tuot, 
er hat einn unwerden muot' 
der wirt sprach *daz ist mir leit 
durch iuwer höhe wirdekeit, 
ob iu da misselingen sol. 
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5550 für war, herre, ich günd iu wol 

daz ir gesiget mtm herren an. 

er hat doch ze vil getan 

unfuoge äne n6t. 

ich W8ßn daz ieman sinen tot 
[93^] klaget ob er wtird erslagen. 

ich muoz iuch immer m^re klagen, i 

herre, sol iu da missegän: 

daz müeze got understan.' 

Meleranz ze dem wirte sprach, ^ 

5560 als im stn manlich eilen jach, 

*ich hän den gedingen, 

mir läz niht misselingen 

got der aller dinge pfligt. 

stn gewalt vil Itht da nider ligt 
5565 den er guoten liuten tuot 

niwan durch stnen übermuot. 

daz sol im got niht lang vertragen/ 

vil ungelich einem zagen 

sach man den helt gebären. 
5570 alle die da wären 

die jähen al geltche, 

sin Up w«r ellens rlche. 
Diu naht tet als si noch tuot: 

ez enwart nie tac so guot 
5575 noch so klär noch so lieht, 

er mähte vor der naht niht 

gewern ern müest ir län den strlt, 

swenne si des diuhte ztt. 

also was ez dö ergän: 
5580 si het dem tage gesiget an. 

der wirt ze Meleranze sprach 

'herre, man brüevt iu iwern gemach. 

swenn ir weit, s6 sult ir släfen gän.' 

dö sprach der wol gezogen man, 

* 
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[94*] Meleranz der werde helt, 
*herre wirt, swenn ir weit.' 
der wirt hiez trinken tragen dar. 
die ritter und die frowen klär 
die vor in s&zen, trunken da. 

6590 dö daz geschach, dar nach iesä 
der wirt zuo den frowen sprach 
'ir frowen, vart an iwern gemach.' 
M stuont diu wirt!n zehant 
und ir tohter werd erkant 

5596 und ir juncfrowen wol getan, 
von Meleranz dem werden man. 
nämen si guot naht zühtecltch. 
Meleranz der lobes rtch 
genädt in des: si giengen dan 

6600 an ir gemach, den werden man 
Nam der wirt b! der hant. 
er fuort den degen werd erkant 
in ein kemenäten, 
diu was wol beraten 

5605 mit einem bette riebe. 

vil schoen und sänftecltche 
was im gebrüevet s!n gemach, 
der wirt ze Meleranze sprach 
*hen*e, nemt von mir ver guot. 

5610 swe* iu hie iht Ären tuet, 

für war der handelt iuch wol.' 
*ich nim die 6re wol für vol' 
sprach Meleranz der werde man 
'die ir mich habt geleget an, 

[94^] und wizzet sicherltchen daz, 
ich bin iu holt an allen haz, 
und sol ich leben, iu wirdet schln 
mit triuwen noch der dienest fiitn.' 
Meleranz der junge man 

5620 liez den wirt da niht stan. 

5589 tranken fehlt. 5599 OentiTi^et, ^^\^ \0[v ^ 
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DU bräht man sl&ftrinken her, 

daz was wol des wirtes ger, 

in zwein köpfen silberin, 

beide möräz unde w!n. 
^ dö si getrunken, dar nach 

der gast zuo dem wirte sprach 

'her wirt, ir sult gemach hän/ 

der wirt sprach *ich wil von iu g&n, 

gebt mir guot naht und iwern segen.' 
O 'her wirt, got müeze iuwer pflegen.' 

als sprach der gast: der wirt gienc dan. 

Meleranz dem jungen man 

empfiengen zwei kint sin gewant. 

er legt sich nider alzehant, 
)5 wan im was gemaches not 

guot naht er in allen bot. 

des gnädten si dem ritter duo. 

sus slief er unz des morgens fruo: ^ 

do erwacht der degen werd erkant 
=0 üf stuont der küene wigant 

und gienc üf den palas. 

sin wirt ouch dar komen was. 

Meleranz des niht verbirt, 

er gruozte schöne den wirt. 
*] der wirt gnadet im und sprach 

*herre, ir seit haben noch gemach, 

wan ez ist noch harte fruo.' 

Ml lieber wirt' sprach er duo, 

^ich hän zit ze riten. 
wes solt ich langer biten, 

Sit ich mich vehtens hän verwegen? 

ich wir sprach der werde degen 

gähes volenden des ich ger. 

ich bin durch äventiure her 
►5 von Britanjen gevarn. 

* 
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nu wil ich daz niht langer sparn, 
ich wil fürbaz durch strlten 
in daz lant rtten. 
wer weiz ob mir gelingen sol. 

5660 herre wirt, nu tuot so wol, 

heizt m!n hamasch bringen her. 
ich wil iuch noch biten mßr, 
gebt mir ein schilt ze stiure 
zuo der äventiure. 

6665 mlnen schilt den habt ir 
also gar verhouwen mir 
daz er mir ist ze nihte m6r. 
dar zuo gebt mir ein sper: 
s6 handelt ir mich rehte wol, 

5670 als ich immer dienen sol 

umb iuch, kumt ez immer so.' 
des antwurt im der wirt dö. 
er sprach vil tugenthafter man, 
daz sult ir niht ver übel hän: 

[95^] ich ensol iu niht geben 

ze stiure ti mtnes herren leben, 
nemt ir mir iht, vil werder man, 
da bin ich doch unschuldic an: 
daz sol ich iu wern niht, 

5680 ob mir mtn eit rehte gibt. 

ich hän vil schilte hangen hie: 
herre mtn, daz sint die 
den ich hie angesiget hän. 
nemt ir der einen, werder man, 

5685 des mac ich iu niht erwern. 

doch mac ich reinicltchen swern 
daz ich dar an unschuldic bin.' 
Meleranz der gienc hin 
und nam ab des wirtes want 

5690 den besten schilt den er da vant: 
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dar zuo nam er ein starkez sper. 

man brähte im sin hamasch her. 
Nu kam des Wirtes tohter klär 

und diu hüsfrowe dar. 
5 dö si der ritter komen sach, 

do stuont er üf : diu frowe sprach 

*guoten morgen und guote ztt 

geh iu got an des gnaden lit 

al der weide leben gar.' 
K> gnade, frowe,' sprach der degen klär. 

diu maget im zühtecltchen neic, 

gfen im si grüezen niht versweic. 

des gnadet ir der wlgant. 

diu frowe nam in bi der haut 
6*] und bat in zuo ir sitzen. 

mit vil zühtecltchen witzen 

wäfent in diu schoene maget 

des wart genäde ir gesaget 

von dem jungen ritter dö. 
er neic ir unde sprach also 

*got müez iu sselde m6ren 

und behüet iuch an den 6ren: 

des bit ich iu, frowe min. 

iur tugent ist an mir worden schtn 
5 und iuwer reine güete. 

got iuwerr Ären hüete: 

des wünschet iu daz herze min. 

iur diener wil ich immer sin, 

swar ich k§r und swä ich var: 
^ s6 wünsch ich daz iuch got bewar.* 

nu het ouch in diu maget klär 

von füezen üf gewäpent gar. 
Do er was in sin hamasch komen, 

urloup wart aldä genomen 
!6 von den frowen zühtecltch. 
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Meleranz der ellens rieh 
mit zühten zuo dem wirte sprach 
^iur hant mir sicherheite jach: 
daz gelübt daz ir mir habt getan, 

5730 des Sit ledic, werder man. 
und wizt sol ich bi leben sin, 
iu wirt min dienst mit triuwen schin.' 
er bat si alle got bewarn, 
der wirt sprach 'ich wil mit iu vam, 

[96^] üzerwelter degeri klär, 

und wil iuch rehte wisen dar 
und wil t)uch daz vil gerne sehen 
swaz da mit strite sol geschehen 
von iu und von dem herren min.' 

6740 von der meide und von der wirtin 
nam urloup der junge man. 
üf den hof gienc er dan 
da er sin ros gesatelt vant. 
dar üf spranc er zehant 

6745 an stegereif vil ritterlich, 
urloup nam der ellens rieh 
von des wirtes gesinde gar. 
si wünschten heils dem degen klär, 
beide wip unde man. 

5750 der wirt reit mit im dan 

Und fuort den degen werd erkant 
die rehten wege durch daz lant 
si kämen in kurzer zite 
von der enge an die wite 

6755 in ein wol gebüwen lant. 
Meleranz sach alzehant 
ein burc gÄn im glesten, 
die schoensten und die besten 
die er mit ougen ie gesach. 

5760 ze sinem wirte er dd sprach 
'wirt, wie ist diu burc genant?* 

* 
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dö sprach Cursün zehant 

*diu burc heizet Terramunt. 

er seit im an der selben stunt 
[97»] daz der künic Godonas 

mit hüse üf der bürge was 

und daz er da müeste strttes pflegen. 

er sprach *vil ellens rlcher degen, 

weit ir iuwem Itp ernern, 
5770 s6 sult ir iuch vil vaste wem. 

min herre der ist so gemuot, 

er nimt keiner slahte guot 

von iu, gesiget er iu an. 

ir müezet immer hie bestän 
6776 und vil lästerlichen leben: 

des wil ich iu m!n triuwe gpben.' 

Meleranz sprach an der stunt 

*vil lieber friunt, nu tuo mir kunt, 

ob im ein man gesiget an, 
5780 müest er dann die gevangen län 

oder wie würd ez umb die gestalt?* 

er sprach 'vil küener degen balt, 

und waer ein also sselic man 

der im mit strtt gesiget an, 
5785 dem müest er die gevangen geben 

und müest ouch siner gnaden leben, 

wan er müest von slner hant -^ 

empfähen stn eigen laut. 

herre, ich wil iu möre sagen: 
6790 würd er von ritters hant erslagen 

der im het gesiget an, 

der solt im daz laut lan. 

daz hat er also gelobt. 

sin herz in Untugenden tobt, 
[97^] er wsent daz niendert lebe der man 

der im müge gesigen an: 

des wil er gar &n angest sin. 

* 
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nu wert iuch, lieber hcrre m!n. 
Ich günde iu der 6reii baz 
5800 dann keinem man, geloubet daz, 

den ich mit ougen ie gesach.' 

Meleranz mit zühten sprach 

*ich wil min heil versuochen. 

wil got mlns lebens geruochen, 
5805 s6 mac ich wol vor im genesen. 

sol s!n gewalt niht langer wesen, 

so ist er vil schier gelegen. 

ich hän mich g6n im verwegen 

daz ich in strtts niht wil erlan.' 
5810 mit diser rede si riten dan 

für die burc üf den plan, 

da si ein linden sähen stän, 

diu was schcene hoch und breit. 

Meleranz und Cursün reit 
5815 gegen der linden säzehant. 

ein hörn er da hangen vant. 

Meleranz der wol gebom 

sprach *waz betiutet diz hom?* 

Cursün tet ime kunt. 
5820 er sprach 'daz sult ir drtstunt 

blasen, küener w!gant. 

der dön tuot in die burc bekant 
Daz ir der äventiur begert.' 

von dem rosse stuont der degen wert 
[98*] und bant ez zeinem aste 

mit dem zoume vaste. 

stnen heim er abe bant. 

daz hörn nam er in die hant 

und blies daz ez lüte erdöz. 
5880 sin kraft was unmäzen gr6z. 

diu burc wart des dones vol. 

der künic sprach *ich hoere wol, 

man vordert mich üf daz velt. 

* 
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er vindet strltes vollen gelt, 
5 swer er ist der min da gert. 

er wirt von mir wol gewert 

strltes unde ritterschaft.' 

Meleranz der blies mit kraft 

daz hörn zem andern male. 
LO d6 nam niht langer twäle 

der grimmige Godonas. 

vil schiere er gewäfent was. 

ze dem dritten mal blies Meleranz. 

daz hörn was schoen unde glänz 
15 und was üz Silber geworht. 

Meleranz der unervorht, 
Der vil werllche gast, 

sluoc daz hörn daz ez zerbrast 

an einen stein, der degen h6r. 
150 er sprach 'man blsest dich niht mßr.' 

ze stnem ros giene er zehant, 

von dem aste er ez bant: 

dar üf spranc der werde man. 

von der linden reit er dan. 
8^] slnen heim er wider üf bant. 

Cursün sprach ze im zehant 

'nu sagt mir, unverzagter man, 

war umbe habt ir daz getan 

daz ir zerbrochen habt daz hörn?' 
so dö sprach der degen üzerkorn 

*nu seht, daz wil ich iu sagen, 

war umb ich hän daz hom zerslagen. 

ich hän daz von iu vernomen, 

alle die noch her sint komen 
15 und geblasen habent daz hom, 

die habent alle hie verlorn 

den sig, sus habt ir mir gesagt. 

ich sag iu, degen unverzagt, 

* 
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war umbe ichz zerbrochen h&n. 
5870 gesig ich iuwerm herren an, 

s6 muoz des homes schal geligen. 

sol er aber mir angesigen* 

sprach der degen wol gebom, 

^sö heiz im ein ander hörn 
5876 machen, ob erz welle h&n.* 

also sprach der werde man. 
Der truhsaßze in ane sach, 

in slnem herzen er des jach 

er W8ßr des muotes unverzagt. 
5880 stn gebser im wol behagt. 

er sprach ze Meleranze s&n 

'herre, ich wil iuch einic l&n, 

ich wil üf die burc rlten. 

got läz iuch wol gestrlten! 
[99*] ich muoz den herren min gesehen. 

ich wil iu mit der wärheit jehen 

daz ich iu aller Ären gan.' 

*got 16n iu' sprach der werde man. 

*ich triuw iu alles guotes wol, 
6890 daz ich vil gerne dienen sol, 

ob mir immer kumt der tac 

daz ich iu gedienen mac' 

er sprach 'got 16n iu, werder man.' 

üf die burc reit er sän 
6896 da er slnen herren vant. 

der het gew&fent sich zehant, 

als er an den ztten 

wolt üf den plan durch strtten. 

als er den truhssezen sprach, 
6900 gSn dem gienc er unde sprach 
'Cursün, wis gote willekomen. 

ich hete gerne daz vernomen 

waz d!n gewerft w»re.* 

* 
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dö saget er im diu mme 
5905 daz im was misselungen 

und daz in het betwuugen 

Melerauz der unverzeit 

und er sine Sicherheit 

het von im empfangen, 
fidio und wie ez was ergangen, 

und daz der unverzagte man 

hielt bl der linden üf dem plan 

und der küene wlgant 

durch ritterschaft in daz lant 
[99^] w8Br komen: des wart der künic frö. 

üf sin ros saz er dö, 

daz was wol verdecket. 

üf daz iser was gestrecket 
- ein samit grüen als ein gras, 
^öao mit golde er wol gebildet was. 

stn wäpenroc stn kursit 

was ein grüener samlt, 

von golde harte riebe. 

dar üf vil meisterliche 
^^25 härmln arn warn geströut. 

sin herze sich des strltes fröut. 

sin schilt was grüener varwe gar, 

dar üf was ein härmln ar 

geslagen meisterliche, 
S980 undr ein buckel, diu was riebe, 

von arabischem golde, 

als er selbe wolde, 

diu buckelrls gezieret, 

edel steine drin verwieret. 
5936 Als mir diu äventiure seit, 

guldln Spangen, ze rehte breit, 

wären üf den rant geslagen. 

von rehter koste, hört ich sagen, 

S908 Bin. 5910 es aUes was. 5925 gestrSt 5928 am. 
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was gepruoft slns helmes dach. 
5940 daz was so grüen daz man des jach, 

Smaragd unde achmardl 

wsßren solher grüene frl. 

umb den heim ein kröne lac 

von golde, ob ich s6 sprechen mac, 
[100*] kein rtcherr heim wart nie gesehen. 

man muost im grozer koste jehen. 

ein ar, der was härmln, 

was gebunden üf den heim sin. 

der was gar köstliche. 
5950 sus kam der ellens rlche 

üf den anger da der wlgant 

den jungen Meleranzen vant. 

sin sper was grüene gevar 

sam diu andern wafen gar. 
5955 mit hohem muote kom er 

geriten von der bürge her. 
D6 er Meleranzen sach, 

in slnem herzen er des jach, 

er gestehe nie keinen man 
5960 dem sin ritterschaft baz stüende an. 

sus hielt der lobebsßre, 

[reht] als er gemälet wsere, 

bl der linden mit üf geworfem sper. 

nu kam vermezzenllchen her 
5965 gen im der künic Godonas. 

vil frö er des strltes was. 

er fröut sich des gedingen, 

er wand im solt gelingen, 

als im 6 dicke gelungen was. 
5970 an der zinn und üf dem palas 

stuont ritter unde frouwen, 

die wolden gerne schouwen 

waz von in beiden solt beschehen. 

5939 geprieffet. 5941 achmadey. 5942 Waren. 5962 all 
5963 gewovttnem. 
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si begunden algemeine jehen 
[10O^]claz si nie gesahen 

verre noch nähen 

zw^ne man so kürlich. 

Meleranz der ellens rtch, 

do er den künic komen sach, 
598o müezecllch, im was niht gich, 

stapft er von der linden her 

g§n im mit M geworfem sper, 

als er tjostieren wolde. 

von gestein und ouch von golde 
69Qö was stn wäpenkleit vil köstlich. 

Godonas der ellens rieh 

stn ros mit den sporn nam. 

Meleranz tet ouch alsam. 

in beiden was zesamen ger, 
6^00 von rabin sanden si diu sper. 

d6 wart diu tjost also geriten 

von vselieren gar vermiten. 

ietweder des niht vergaz, 

sin tjoste er so eben maz 
5995 als im diu ougen künden spehen. 

ein schcener tjost wart nie gesehen. 
Die helde ellens rlche 

träfen gar gellche 

mit den spern da der schilt erwant, 
6000 daz die sprlzen von der haut 

hoch M g§n den lüften fingen, 

wan sich die schefte niht enbugen 

die si beide brähten dar. 

des nam man von der bürge war. 
[101*] ir ietweder küm gesaz. 

Meleranz des niht vergaz, 

der warf sin ros umb zehant. 

alsam tet ouch der wlgant, 

* 

^973 all mit gemain. 5982 Tffgeworffneni. 5992 välun. 6003 Dz sj, 
5006 kom. 
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Godonas der kfinic rtch. 
6010 mit den swerten ritterlich 

randen si ein ander an, 

die zw6ne muotes rtche man. 

da wart zerfQeret daz gras. 

8waz der liebten bluomen was, 
eoi5 die Uten euch von treten not. 

ir beider manheit daz gebot 

daz si erbeizten üf den kl6. 

den rossen was von müede w6. 

si beten diu ros dar zuo bräht 
6020 daz vil kleine was ir mäht. 

Alrörst wart ritterlich gestriten. 

mit unverzagtlichen siten 

si ze samen träten. 

ich sag iu wie si täten: 
6025 Godonas der küene degen 

empfienc mit ungefüegen siegen 

Meleranz den frömden gast, 

dar an vil lützel des gebrast 

im gült der küene degen halt. 
6080 mit starken siegen ungezalt 

galt er im swaz er im 16ch, 

daz er in dar an niht verzech 

ern gült im voUecltche, 

der helt ellens rtche. 
[101^] der schilt si beide wurden bar, 

die erhiuwen si gar 

daz ir vil lützel ganz beleip. 

der Wirt den gast mit siegen treip 

über den anger mit gewalt. 
6040 Meleranz der degen halt 

der muoste vor im wichen. 

er sluoc s6 kreftecltchen 

üf in siege ungezalt. 

Meleranz der degen halt 

* 

6021 Aller. 6022 7ntieiz&g\ic^«i. ^7^ ^«\«t%:n\a.«ci. 
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mit schirmen allez vor im gie. 

den künic er verderben lie. 

er gedäht Mch wil in huote st&n 

und wil disen küenen man 

läzen vehten üf mich. 
> Wirt er müede, so sol ich 

in vil w6nic ruowen län.' 

sus weich er alles vor im dan 
. mit schirmen vor im hin und her. 

ander wilen so sluoc er 
65 dem künic einen solhen slac 

der vil wol ze staten lac. 

der künic was so manhaft 

und het ouch so gröze kraft 

daz er nam vast an siegen zuo. 
^60 Meleranz gedaht im duo 

'Dirre man hat gröze kraft. 

er nimt ouch zuo an ritterschaft 

und an krefticlichen siegen. 

ich wil den ellens riehen degen 
l02*] nimmer sparn, ob ich kan.' 

den wirt des landes treip er dan 

g6n der linden über den pl&n. 

dise zwöne küene man 

also lange vähten hie, 
^0 unz si ir kraft gar verlie. 

ez wert ir ritterlicher strtt 

vil nähen unz g6n vesperztt. 

dö si diu müede überwant, 

Godonas der sprach zehant 
6075 ze Meleranz dem werden man 

'helt, wir suln unser strlten l&n, 

unz wir geruowen, deist min rät. 

unser ietweder des niht enhät 

daz wir ze disen ziten 

S045 schiim aUeß aUeß. gieng. 6058 schirm. 6061 

kreOÜidien. 6077 das ist. 
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6080 mit ein ander strtten. 

diu müede hat uns gesiget an. 

wir suln ruowen, werder man.' 

Meleranz sprach *s6 ruowe wir. 

iuwer siege die schädent mir 
6085 niht als klein als umb ein här. 

ir nemt der mtn ouch wfenic war : 

da von sul wir ruowe h&n.' 

si giengen zuo der linden dan 
Und säzen in den schate' zehant. 
6090 ietweder stn heim abe bant. 

ouch lösten üf diu härsenier 

durch den luft die helde fier 

erkuolten unde ruoten dl 

der künc ze Meleranze sä 
[102^] sprach Vil küener wlgant, 

mir wart noch nie der man bekant 

der sich s6 lange werte min. 

ich wil durch die manheit din, 

helt, dich geniezen lan. 
6100 wiltu werden mtn man 

und wiltu leisten min gebot?' 

Meleranz sprach 'nu enwelle got, 

der feren wser iu gar ze vil. 

für war ich daz wol sprechen wil, 
6105 W8ßr iu s6 wol gelungen 

daz ir mich hett betwungen, 

ez wsßre dannoch missetän. 

6 daz ich würde iuwer man, 

ich wolt den tot e willecUch 
6110 Uden, degen ellens rieh. 

weit ir die gevangen län 
und iuwer laut von mir hän, 

s6 wil ich strltes iuch verbem. 
weit ir mich des niht gewern, 

* 

6083 mier. 6085 klein ist umb. 6Ö86 mine och. 
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6115 s6 wert iuch, des wirt in not. 

uns scheidet nieman dan der tot. 

daz ir habt mtn ze manDe gert, 

daz ist mir von iu gar unwert. 

nu wert iuch, künnet ir iuch wem, 
6120 iuch mac anders niht emern.' 

Meleranz der degen fier 

zoch wider M sin härsenier. 
Stnen heim er wider üf baut. 

Godonas was ouch zehant 
[103*] bereit : dise zwfene man 

die liefen aber ein, ander an. 

von der bürge man daz sach. 

man unde wlp in des verjach, 

der ferste strlt wser ungeltch 
6130 dem andern: die held ellensrtch 

die vähten äne zägeheit, 

als mir diu äventiure seit, 

daz si an den stunden 

s6 starker siege begunden 
6135 daz alle die ez sähen 

mit gemeinem munde jähen 

daz ir ferste ritterschaft 

gfen dirre hete keine kraft. 

ez bat man unde wtp 
6140 daz in got behuot ir Itp 

und si schiede an den tot. 

si sähen wol des wsßr in not, 

wan si so häzzeltchen striten 

mit so manlichen siten 
6145 daz ez muoste scheiden 

der tot undr in beiden. 
Der künc was grimmecllch gemuot. 

Meleranz den degen guot 

treip er mit gewalte dan 
6150 mit siegen, den vil werden man: 

* 
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er liez in nie ze Blage komen. 

er w&nd er solt im haben benomen 

den Itp und al sin 6re. 

nu kom dem degen h6re 
[103^] in sin herze der gedanc, 

swie er doch mit noeten ranc, 

ob er da erstürbe, 

daz ver leide verdürbe 

sins herzen amie, 
6160 diu kläre Tydomie. 

Als er an die magt ged&hte, 

ir minne im helfe brähte. 

ein solich kraft er gewan, 

heten in bestanden vier man 
6165 die alle als frum wffim gewesen, 

er wffir vor in doch wol genesen, 

also der was der mit im streit. 

sin eilen und sin manheit 

wart dem künge schiere kunt. 
6170 er sluoc in an der selben stunt 

daz er strüchen began. 

sin siege wären sd getan 

daz der künic Godonas 

ungeme da bl im was. 
6176 er moht im niht entwichen. 

er wert sich degenlichen; 

Godonas der küene man 

warf den schilt von im sän, 

swaz im des was beliben ganz. 
6180 an den jungen Meleranz 

lief der degen lobesam. 

daz swert in beide hende er nam 

und sluoc in üf den heim sin 

daz die fiures funken gäben schln 
[104*] und daz er strüchen began. 

Meleranz der snelle man 

6160 Tydomey. 6180 An den 4et Vm«. 
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verrihte sich des slages zehant. 

an Godonas den wtgant 

lief er: d6 wolt der küene man 

^on im sin entwichen dan. 
moht niht m6r gestrtten. 

uu het in an den ztten 

Meleranz erreichet. 

er sluoc im ungesmeichet 
ölö5 einen also starken slac 

daz er vor im da nider lac. 

der muotes unberoubet 

erkloup im heim und houbet 

und wunt in also 86re 
Ö2O0 daz er dar n&ch nimmer mfere 

mohte wol gestrtten, 

wan er an den ziten 

jich dem töde muost ergeben. 

swenn der man niht mfer sol leben, 
^206 S6 ist ez schier umb in ergän. 

Meleranz dem werden man 

was leit daz er in het erslagen. 

er begund in von herzen klagen: 

er stuont ob im und sach in an. 
0210 er sprach 'got weiz wol, werder man, 

dtn Itp ist wol klägeltch. 

für war du wsßre ellens rtch. 

dln tot ist mir von herzen leit 

durch dln gröze manheit. 
[104^] du w8Br der aller küenest man 

des ich künde ie gewan. 

man seit von dir msBre 

wie gröz dln unfuor wsßre, 

und W8ßr daz niht an dir gewesen, 
6220 s6 wsBrestu vil wol genesen. 

du hetest mich bräht in gröze n6t: 

ich vorhte laster und den tot 

* 
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von dtner hant empfähen. 

ich wart nie so nähen 
6226 überkomen mit strtte.' 

nu gedäht er an der zite 

*ich wil zuo der linden gän 

da ich mtn ros gebunden hän, 

unde wil nach disem strtt 
6230 rtten unz an die ztt 

daz ich reht ervinde 

wie diss wirtes gesinde 

wider mich gebäre. 

wein si mich mit väre 
6236 meinen ze disen ztten, 

den mac ich niht gestrlten. 

ich wil btten euch des wirtes min, 

der tuet mir sin triuwe schln, 

bl dem ich hlnt gewesen bin. 
6240 der helf mir durch sin triuwe hin.* 

zuo der linden gienc er dan, 

in den schate saz der küene man. 

den heim er von ime baut 

und daz härsenier zehant 
[105*] durch den luft nach dem strlte. 

nu hört er an der zlte 

in dem hüse weinen unde klagen. 

daz ir herre was erslagen, 

daz klagten si vil klägellch. 
6260 beide arm unde rieh 

huoben jsßmerllchen schal.^ 

von der bürge her zetal 

sach er daz volc gäben. 

dö kund im niht versmähen, 
6266 sin houbet wäfent er zehant. 
sinn heim er wider üf bant 

üf sin ros saz er. 
nu gähte vor den andern her 

6226 ei] ich. 6228 dax ic^*) ^"iAZ ^m. ^"i^ VvLvii\«t, ^"£1;$ 
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Cursün, der triuwe man, 
3 zuo dem ritter üf den plan. 

er sprach *vil lieber herre min, 

ir sult niht langer hie stn. 

wol dan g§n der klüse. 

ir sult in mtnem hüse 
5 bellbn unz wir den künc begraben, 

und sult iuch rehte wol gehaben. 

daz habt üf den triuwen mtn, 

ir müezt hie landes herre stn. 

iur hant hat iu ditz lant erstriten.* 
o gegen der klüs si balde riten. 

den künc si liezen üf dem plan. 

über den tlten stne man 

und klagten in vil klägeliche. 

ouch sprachen sumellche 
5^] 'für war wir solden disen man 

von dem lant niht lebende län 

der uns den herren hat erslagen. 

welle wir im daz vertragen, 

des habe wir immer schände, 
80 kumt er sus von dem lande.' 

dö sprach undr in ein frumer man 

W h&t ez nötwerende getan: 

min herre wolt in gelestert h&n, 

als er vil mangen hat getan. 
86 des wolt er im niht vertragen. 

er hat in frümecltch erslagen. 

er ist für baz ein frumer man. 

dar zuo ich des gesworn hän, 

des enwolt mich niht erlän 
90 der künc durch slnen übermuot, 

ksem her In ein ritter guot, 

er müest in mit strtt bestan: 

der im den sig behabet an, 

lenger. 6263 Wold. 6269 Üwer. 6284 mSncem. 

JJüJchen, 6289 wollt, mich fehlt. ^2a4 ^w«ii. 



180 

daz ^ir dem waeren undertän 
6295 und im dienten eigenltch. 

er wänt daz niendert s!n geltch 
lept an manheit und an craft 
der an im würde sigehaft. 
mtnes eides brich ich niht. 
6300 swaz halt mir da von geschiht, 
ich wil den vil werden man 
immer gern ze herren hän, 
des herze solher manheit pfligt 
daz er im hat angesigt.' 
[106*] d6 sprach ein andr 'ich wil des jehen, 
mlnem herren ist vil reht geschehen, 
der wolde nieman für län, 
ern wolde im gewinnen an 
den lip und al stn 6re. 
6310 wa hörtet ir ie mfere 

die unfuoge die er dö begie 
daz er nieman durch stn laut lie 
der ritters namen möhte hän 
ern müeste in mit strtt bestan? 
6315 [wie stuont daz mtnem herren an?] 
Swem er den sig an erstreit, 
dem tet er diu herzenleit 
daz er gemer wsßr tot gewesen 
dann daz er wsBre genesen.' 
da bi ein ander sprach 
6320 der stnen tot ungerne sach, 
*er was doch unser herre. 
seht ob iu daz iht werre 
daz wir in verlorn han. 
swaz er uns halt hat getan, 
6326 ich wil des mit der wärheit jehen, 
wolt wir unser triuwe an sehen, 
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s6 solt wir im sin niht vertragen 
der uns den herren hat erslagen.' 
ein höher man dö sprach 

6330 'ir herren, l&t iu niht ze gäch. 
ich wil iu wserllchen sagen, 
der den künic h&t erslagen, 
der ist fürbaz ein küener helt. 
Cursün dem degen üzerwelt 

[106^] dem hat er ouch gesiget an. 

ich* weiz wol daz der küene man 
im mit triuwen b! gestat. 
durch niemans vorhte er daz lät, 
swer den ritter slahen wil, 

6340 der darf in suochen niht ze vil. 
er vindet in datz der kl&se 
in Gursünes hüse, 
der rttet mit im üf dem wege 
und wil in bringen in stn pflege 

6345 und wil im den Itp ernern 
und wil in vor gewalt erwem. 
daz ist sin reht, er ist stn man: 
daz erstreit er im an 
daz er sich muoste im ergeben. 

6350 dar umbe liez er in leben.' 
sumltche woltn im jagen nach, 
sumlichen was ouch niht ze gäch. 

Sus wert lang under in der strit. 
nu was ouch an der selben ztt 

6355 Meleranz zuo der klüse komen 
mit Cursün; ich hän vemomen, 
er hiez des ritters schöne pflegen, 
er seit in daz der werde degen 
den künc het ritterlich erslagen. 

6360 er begunde al den' sinen sagen 
daz si im schüefen guot gemach. 
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swaz er gebot daz geschach. 

er bevalh in slner wirttn 

und der lieben tohter sin, 
[107*] daz si sin naemen mit triuwen war. 

daz taten si an alle vär. 

man fuort in üf den palas. 

vil snelle er entwäpent was. 

nu wart dem degen schier bereit 
6S70 ein bat nach slner arbeit. 

dö sich gebatt der degen klär, 

man bräht im rtchiu kleider dar, 

diu iQgt an sich der werde man. 

üf den palas gienc er dan 
6876 da er den tisch gerihtet vant 

der wirt sazt in alzehant 

ze slner tohter der maget. 

man pflac des beides unverzaget 

vil wol mit reiner splse. 
6880 der wirt der was wlse: 

guoter handelunge in niht verdrdz. 

vil wol er des slt genöz. 

dö man des ezzens verpflac, 

dö het ein ende ouch der tac. 
6885 man huop die tisch von in zehant. 

der wirt gienc für den wlgant. 

er sprach zuo dem werden man 

*herre, ir sult släfen gän 

und ruot nach iuwerr arbeit' 
6390 der bete was er im bereit, 

wan im was gemaches not. 

der wirt den frowen daz gebot 

daz si ze nahte giengen. 

si tätenz: dö si empfiengen 
[107^] guot naht von dem werden man, 

der wirt fuort den ritter dan 

da im gebrüevet was gemach. 

* 
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zuo im er mit zühten sprach 
'nu habt gemach, herre min.' 

6400 beide möräz unde wtn 

br&ht man ze släftrinken dar. 
Meleranz der degen klär 
tranc, der wirt gienc von dan. 
guot naht nam er zem werden man. 

6405 man nam von im stn gewant. 
er legt sich nider alzehant, 
waii im was gemaches n6t. 
diu gröze müed im daz gebot 
daz der helt dö vil schier entslief. 

6410 nieman umb in redet noch rief: 
daz verbot der bescheiden wirt, 
der euch selbe niht verbirt 
ern gienge da er gemach vant, 
unde legt euch sich zehant. 

6415 männecltch fuor an stn gemach, 
des morgens dö der tac M brach, 
dö lac der wirt niht langer nider. 
er wolt gön Terramunt wider 
ze slnes herrn bivilde rlten. 

6420 nu was ouch an den ziten 
Meleranz üf gest&n 
und was M den hof gegän. 
er west vil wol daz der wirt 
durch sin triuwe niht verbirt 
[108*] ern rite da man den künic rlche 
bestatte lobellche. 

Nu suochte hilfe unde rät 
Meleranz der slnen wirt bat 
er seit im hilf und rät geben : 

6430 er wolt nach slner löre leben. 
Sit im der sige waer benant 



6404 zuo dem. 6412 selben niht verwürt. 6413 Er gieng. 6414 och sy. 
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an Godonas dem wtgant, 

weder er im riete rlten dan 

oder ob er solt da bestän: 
6485 swaz er im riete er wsers bereit. 

Vil werder helt unverzeit' 

sprach der sigehafte Meleranz, 

iuwer triuwe ist stsete und ganz. 

nu ratet mir wie ich gevar.' 
6440 *d& sult ir, werder degen klär, 

beliben hie unz ich besehe 

wes man iu in dem lande jehe: 

die wlle sult ir b!ten. 

ich kum in kurzen zften 
6445 und sag iu diu rehten msere.' 

Meleranz der lobebsere 

sprach 'so ervart mir, werder man, 

ob man mir welle ledic län 

die Godonas da het erstriten 
6450 mit unverzagtltchen siten. 

ob man mir läzen welle die, 

des wil ich gerne beiten hie, 

wan ez der werde Godonas 

gelobt dö er bi leben was: 
[108^] swer die aventiur erstrite, 

daz im lant und liute volgten mite. 

welle man mir leisten daz,- 

vil werder degen valsches laz, 

daz sult ir mich wizzen län, 
6460 wan ich die äventiure hän 

dem werden künic an erstriten, . 

s6 sult ir des die herren biten 

daz si si läzen durch m!n bete. 

tuot man des niht, an der stete 
6465 wil ich von hinne rlten. 

wes möht ich langer blten? 

* 
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Daz ervart mir, tugenthafter man. 
ir habt so wol an mir get&n 
daz ich iu immer dienen sol.* 

0470 er sprach *herre, habt für vol 
den triuwen armen dienest min. 
ir sult hie landes herre sin: 
des habent die hoehsten alle geswom. 
mtnen dienst h&n ich niht verlorn, 

^75 ob ich g6n iu gewinn daz heil, 
ir habt höher 6ren teil 
erstriten unde diz,lant: 
daz maoz dienen inwerr hant 
herre m!n, ir sult hie btten. 
^480 ich kum in kurzen ztten 

und sage iu b! nAn€t wärheit, 
ez s! liep oder leit 
etlichen den gen6zen mtn, 
ir müezt hie landes herre stn.' 
[109*] der wirt fuort in besunderllch. 
er sprach *degen ellens rieh, 
nu ISA mtnn dienst umb iuch bejagen 
daz ir mir geruochet sagen 
iuwem namen und iuwer art. 

6490 da Sit ir lasters an bewart, 

wan ichs durch guot gefräget Mn.* 
Meleranz lachen began. 

Er weste wol an der stete 
war umb der wirt die Mge tete. 

6495 er sprach Maz wil ich iu sagen 
und die wärheit niht verdagen. 
ich bin gebom von Francrlch. 
Lenseyges der künic rieh 
der ist für w&r der vater min. 

6600 Olimplä diu künigln 

diu ist min muoter wserllch. 
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Artus der werde kfinic rieb 
der ie in kflnges 6ren schein, 
der ist mtn rehter oebein: 

6506 er tregt der werdekeite kränz, 
so heiz ich selbe Meleranz.' 
der wirt wart von berzen frd. 
*vil lieber berre' spracb er dd, 
micb bat got vil wol gewert 

6510 eins berren als min berze gert' 
er spracb ^erre, nu babt gemacL' 
er wart frö; im was vil g&cb, 
er reit gegen Terramunt. 
nu was oueb an der selben stunt 
[109^] der lantliut vil zesamen komen 
die des küniges tot vemomen 
beten: die kömen alle dar. 
man besant oueb die forsten gar 
die da geborten zuo dem lande, 

6520 die küenen wtgande: 

den tet man kunt diu msßre 
daz der künc erslagen wsßre. 
man bat si al geltcbe, 
arme und dar zuo riebe, 

6525 daz si ksemen ze Terramunt, 
ob in diu mdere würden kunt. 
si kämen al gemeine dar, 
iedoeb was diu groeste scbar 
der boebsten von dem riebe, 

6530 daz wizzet wsBrltcbe, 

bl dem künc gewesen d4 
do er den l!p verlos, iesä 
kam geriten an der stunt 
üf die burc ze Terramunt 

6585 Cursün der ellens riebe, 
die besten al geltcbe 
w&rn b! dem künic Godonas. 

* 

6504 ahaim. 6510 Mneß. 



in ein münster der getragen was 

und üf ein bare gemachet. 
ob im wart niht gelachet, 

swie ungezogen er wsere. 

sin tot was klagebfißre, 

er was ein der küenest man 

der ritters namen ie gewan. 
>*] Nu was ouch Cursftn dar komen. 

dö si daz häten vernomen, 

die hoehsten g6n im giengen. 

etliche in wol empfiengen, 

etliche truogen im ouch haz, 

> umb anders niht wan umbe daz 
daz er den ritter het emert, 
sich selben ungetöt erwert. 

den haz den aht er kleine. 
si muostn in algemeine 

> widersitzen, wan er der tiurest was 
den det künic Godonas 

het in slnem rlche, 

daz wizzet wserliche, 

an friunden und an manheit 
O etlichen was sin 6re leit 

durch daz er s6 biderbe was. 

über den künic Godonas 

gieng er unde sprach zehant 

*ouch, tiurllcher glgant, 
^ daz dln Itp noch fülen sol. 

du betest noch gelept wol, 

wan daz grözer übermuot 

dicke den liuten schaden tuet 

also ist ouch dir geschehen. 
^0 ich wil dir mit der wärheit jehen, 

du W8ßr ein helt unervorht, 

het dich dln höhvart niht verworht 

dar fehlt. 6546 betten. 6555 Wyder setzen. 6567 Wann 
6571 Du werät 6672 hoffait. 
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und dtn gewalt den du h&st getan 
an frowen und an mangem man. 
[110^] des wolt dir got niht mfir vertragen, 
dtn l!p waer immer wol ze klagen, 
hetestu gehabet rehte tugent 
nu riuwet mich dtn kläre jugent. 
Dö der klage vil geschach, 

6580 ZUG den besten er dö sprach 

*ir herrn, ich mac des niht verdagen: 
ich wil iu ein botschaft sagen 
die mich der helt iu sagen bat 
der gester hie gesiget hat 

6685 und der ouch mich an mtnen danc 
mit rehter ritterschaft betwanc 
daz ich im Sicherheit muost geben, 
da mite kouft ich d6 mtn leben 
von dem tugenthaften man: 

6690 aller 6ren ich im gan. 
er hiez iuch alle geltche 
arme unde rtche 
beide manen und ouch biten, 
stt er hat die äventiur erstriten, 

6595 daz man im leist daz wart gelopt. 
tset wir des niht, daz wser getopt, 
stt wir dar umbe haben gesworn. 
ich rät iu beiden üzerkorn, 
wir leisten des uns swern bat 

6600 mtn herre, daz ist niht missetät. 
wir mugen disen werden man 
alle gern ze herren hän: 
er ist eins edeln küniges kint. 
alle die in disem lande sint, 
[111*] die mugen des immer wesen fr6 
daz ez komen ist als6, 
stt unser herre niht solde leben, 

6574 mengem. 6584 gestereD. 6587 ich fehlt. 6598 
An/äug Ton G592. 6594 d. &. Yivcit. 05^5 dz. hl« ward. 
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daz uns got h&t gegeben 

ein herren von s6 höher art. 
10 w sin vor laster wol bewart 

mit im , er ist ein edel man : 

für war ich daz vernomen hän.* 
Si sprächen al gellche, 

arme und ouch rtche, 
^ 'her truhssßze, ir sult uns sagen 

und die wärheit niht verdagen, 

wer er von gebürte sl. 

ist der degen valsches frl 

von s6 hoher art gebom 
> daz unser prls niht sl verlorn 

an im, ob wim ze herren nemen, 

s6 sol uns des vil wol gezemen 

daz wir leisten des wir haben gesworn. 

ist ab er s6 swacher art geborn, 
5 so sul wir sin ze herrn embem: 

s6 endarf er des niht gern, 

daz wir im werden undertän. 

swaz wir gevangen liute hin, 

die nem er zuo im alle 
C und var er mit gevalle 

hin von unserm lande: 

daz zimt wol dem wlgande.' 
Cursün sprach Hch sag iu daz, 

wir mugen uns niht geherren baz, 
1^ daz wizzet sicherüche. 

des küngs sun von Francrtche 

ist der degen lobebsere. 

Artus der BritanjsBre 

ist sin oeheim sunder wän.' 
\0 wir mugen in gerp ze herren hän.' 

der rede wurdens alle fro 

imd sprächen algemeine dö 

* 

sind. 6621 wir inn. 6624 Ist aber ei von &o. 6626 bedarff, 
f rar er mit inn mit all (: all). 6641 ^nx^^ü vj* 
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*und ist diu rede ein wärheit, 

als ir uns habt geseit, 
6646 so wellen wir den werden man 

vil gern ze einem herren hän.* 

der truhsaeze sprach zehant 

'des s! min houbet iuwer pfant 

daz ich iu niht gelogen han. 
6650 ich sag iu daz der werde man 

ist edel unde wol gezogen. 

wir s!n an im vil unbetrogen. 

er ist der aller tiurest man 

des ich künde ie gewan. 
6655 er treit der wirdekeite kränz: 

er ist geheizen Meleranz.' 
Des wurden si dö alle frö. 

die herrn berieten sich do 

daz si den vil werden man 
6660 an sim gemache wolden län 

ze der klüse unz der künic rtch 

wurd bestatet wirdecllch. 

da griffen si vil balde zuo. 

die lantliut wären alle nuo 
[112*]komen die dar wolden komen, 

als ich daz msere hän vernomen, 

langer wart do niht gespart: 

der künc vil schön bestatet wart. 

dö daznu geschehen was 
6670 daz der künic Godonas 

was begraben, alzehant 

nach Meleranze wart gesant: 

den wolden si ze herren nemen. 

des mohte si vil wol gezemen, 
6675 wan ez also gelobet was: 

swer den künic Godonas 

slüeg, der solt da herre 

nähen unde verre 

* 

6648 Dz. 6657 sy &W do. e»^^ %V(i«m. ^^i \^<«^ 



stn über [al] daz künicrtche. 
80 des beten alle geücbe 

dem künic Godonas gesworn. 

ez wand der degen üzerkorn 

daz niender lebet kein man 

der im möbt gesigen an. 
35 daz was ein starker übermuot 

ez was nie ritter s6 guot 

in allen künicrtcben 

man fünd docb stn geltcben 
An tagenden und an manbeit. 
90 höbvart diu ist gote vil leit, 

die nidert er und boebt die guoten 

und die rebte gemuoten. 

daz wart wol scbtn an Godonas 

der übel und böbvertic was. 
95 er was unbarmberztc gar. 

er lept in grimme stniu jär: 
2^]d& von verlos er daz leben. 

im wolde got nibt langer geben 

frist, er bete sieb verworbt, 
DO wan er got nibt envorbt 

üf Übeltat stuont al sin sin : 

da von verbengt got über in 

daz in sluoc Meleranz. 

des gedinge was g6n got vil ganz 
)5 daz er nibt lieze underwegen. 

in mint der ellens riebe degen 

in stnem berzen tougenlicb: 

da von wart er 6ren rieb. 
Näcb dem tugentricben man 
10 riten g^n der klüse dan 

die werden al gelicbe. 

den degen ellens riebe 

fuorten si g6n Terramunt 

hoifart. 6694 hoffertig. 6696 lept nur Inn. 6698 lenger. 
i0t 6711 worden. 
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und erweiten in an der stunt 
6715 ze künige und ze herren dl 

dö daz geschach, dar n&ch iesä 

16ch der degen werd erkant 

beide bürge unde laut 

den die ez von im solden hän. 
6720 d6 daz allez wart getan, 

daz si alle ir l^hn empfiengen, 

für den künc si alle giengen 

und swuoren hulde al geltch. 

do gebot in der künic rieh 
6725 daz si daz laut rihten, 

ebenten unde slihten 
[113*] swaz unrehtes dar inne was. 

ez wart der künic Godonas 

vil schiere da verklaget. 
6780 Meleranz der unverzaget 

liebte sich den liuten so 

daz si stn ze herren wären frö. 

Godonas was riebe: 

der bete weerllche 
6735 üf dem hüs ze Terramunt, 

als mir daz mser ist worden kunt, 

manic gröze richeit 

lange da ze samen geleit. 

einen grözen bort er da vant: 
6740 den teilt also stn mute haut 

daz im sin nihtes niht bestuont. 

uns tuet diu äventiure kunt 

daz der 6ren rtche 

gap alsd miltecltche 
6745 als er niht langer wolde leben. 

'disen künic hat uns got gegeben* 

sprächens al geltche d6. 

si wären sin ze herren frö. 
Meleranz der degen klär 

* 

6734 hatt. 6745 lengeT. Q74^ ««\>«ii. ^lAS^ x\ü(^ \ii 
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>o hiez im die gevangen schar 

ledeclichen bringen dar, 

swaz ir was gemeine gar, 

beide ritter unde frouwen. 

er wolde gerne schouwen 
s wie man ir hsete gepflegen. 

nu sach der ellens riebe degen 
^jan in grözen unrät, 

an dem Itbe und an der wät. 

ir wären wol sehs hundert, 
» die wären alle gesunder! 

in dem lande hie und da. 

ich wsBn ieman anderswä 

s6 kumberhafte liute vant, 

ie zwelf an einer ketenen baut, 
► die muosten kumberltchen leben. 

ie zwelfen was ein meister geben 

die ir pflegen solden. 

swaz si ezzen wolden, 

daz wart in durch got gegeben. 
:> si muosten kumberltchen leben 

und ouch arbeiten vil, 

als ich iuch bescheiden wil. 

man künde si niht schöne haben: 

si muosten würken in den graben 
5 in den starken banden, 

daz wart in sSr enblanden, 

stein brechen unde houwen. 

swaz man solde bouwen 

dem künc, daz muosten si durch n6t 
würken so manz in gebot. 

Nu beert ouch von der frowen leben : 

den was gemaches niht gegeben. 

der warn vier hundert oder mfir, 

etliche gar von arte hfir: 
S die muosten würken al geltch 

* 

Yo. hett. 676A kötten. 6778 ^u^^ü. 
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und sich betragen ärmicüch. 
[114*] si muosten zallen stunden 

würken swaz si künden, 

beide naht unde tac. 
6790 anders niht was ir bejac 

wan daz si sich küm emerten 

und des hungers sich erwerten. 

die ungefuog tet er an in 

durch den grözen gewin, 
6795 der ungezogen Godonas 

der ie ktinc des landes was. 

des wolt im got niht m§re 

gestaten, wan er sin §re 

verlos den Itp und ouch daz guot. 
6800 daz kam von stnem übermuot. 

daz wolt im got niht mfir vertragen. 

sin tot der wsere wol ze klagen, 

wser er bescheiden gewesen: 

so wser vil wol, wser er genesen, 
6805 wan er reht ein degen was 



als ich da vor hän gedäht, 
die gevangen wurden alle br&ht 
in die stat ze Terramunt 

6810 für den künc in kurzer stunt. 
d6 diu jsßmerltche schar 
was komen für den künic dar 
und er ir kumber reht ersach, 
daz erbarmt in s6r und sprach 

6815 *ow6 waz hat dirre man 
an disen liuten getan? 
daz er die verderbejb hat, 
[114^] daz was ein gröziu missetät: 
üf min triuwe ich daz nim. 

6820 daz was ein unfuog an im 
und ein gröziu missetät 

6815 diset. 
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daz er die guoten liute hat 

also gehandelt äne not 

für war man solde stnen tot 
!5 wol klagen, het der werde man 

der unfaoge niht getan: 
S6 wser sin •tot wol klägellch.* 

nu gebot der werde künic rtch 

daz man ü* schöne nsBme war, 
der ritter und der frowen gar. 

er hiez ir pflegen Schöne. 

nach wirdecltchem löne 

kund der helt wol strlten. 

in vil kurzen ziten 
J5 wurdens nach ir arbeit 

schön gebatt und wol gekleit. 

Meleranz der werde degen 

hiez ir also schöne pflegen 

daz si jähen al geltch, 
10 si hete got von himelrtch 

von grözen ncßten erlöst: 

si heten nu ze fröuden tröst. 

also hiez ir der werde degen 

in vier wochen schöne pflegen 
:5 und hiez in schaffen guot gemach. 

swaz er gebot daz geschach. 

die vil kumberhafte schar 
5*] die brähte man ze mache gar. 

Nu het der küene wlgant 
stnen boten gesant 

dem starken risen Pülaz 

und het im ouch emboten daz 

wie allez stn dinc was komen. 

dö er daz het vernomen, 
6 des wart er von herzen frö. 

der böte sprach ze dem risen dö 

*iu embiut der künic rieh 

* 

yngeiaog. 683Ö Wurden sy. ^^4 ^uoOEi«ii. 
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s!nen dienest vlizecltch. 

weit ir nach slnem willen leben, 
6860 er wil iu lihen unde geben. 

mtn herre wil iuch gesehen.' 

der rise sprach *daz sol beschehen.* 

*herre, s6 bringet mit iu dar 

die gevangen und die maget klär 
6865 die iu mtn herre bevolhen hat. 

iur genöze hinder iu niht lät: 

ir sult zuo im komen. 

ich hän daz wol vernomen, 

iuch wil der künic riebe 
6870 behüsen wirdecltche.' 

Des wart der rise von herzen fr6. 

gen hove huoben si sich d6. 

si körnen in vil kurzer stunt 

zuo dem künc g6n Terramunt 
6875 und brähten für den künic dar 

die zwelf ritter und die maget klär 

die in der künc behalten hiez. 
[115^] der künic do des niht enliez, 

do si für in kämen gegangen, 
6880 si wurden wol empfangen 

von dem künic riebe 

und von den rittern al gellche. 

des genädten si mit zühten dö. 

si wären des von herzen frö 
6885 daz CK da herre worden was, 

und [daz] der übel Godonas 

vil wfenic wart von in geklagt. 

als mir diu äventiure sagt, 

der künc mit guoten witzen 
6890 bat si alle nider sitzen. 

Meleranz der werde man 

sazt die maget wol getan 

zuo im an stn stten. 

* 

6859 Wollt er. 6866 twei geuofi^. ^ööÄ %^^toA.w&, 



an den selben ztten 
55 bat er die ritter al geltch 

nider sitzen zühteclich. 

dö si nu warn gesezzen, 

d6 wart des niht vergezzen, 

des künges schenke der truoc dar 
o und manic juncherre klär 

möraz kläret unde wtn. 

die köpfe wären guldtn. 
D6 si getrunken al geltch, 

dö sprach der künic zühteclich 
5 zuo dem risen Pülaz 

'herre, lät mich wizzen daz, 

ob ir geruochet b! mir sin. 
>^] allez daz da heizet mtn, 

daz st mit iu gemeine. 
^0 vil gern ich iu bescheine 

daz ich iuch gerne bt mir hän/ 

also sprach der werde man. 

'ich wil iuch immer riehen, 

daz wizzet sicherllchen.' 

15 üf stuont der rise und sprach dö 
*herre min, wir sin des frö 

daz wir iu dienen, werder man. 
wir wellen gern bt iu bestän.' 
des wart der künic vil frö. 
20 mit rät behüset er si so 
hinz der vesten klüse 
da der truhssez was mit h&se: 
den behüst er an der stunt 
üf die burc ze Terramunt 

16 und bevalh im daz lant. 
dö der degen werd erkant 
het besazt sin veste, 

die eilenden geste 

sind. 6917 vil werder. 6920 si dö? 6923 Den truchsSssen 
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er ftn alle schände 
69S0 sant heim ze dem lande 

von dan si wären komen. 

swaz in het genomen 

der ungemaote Godonas, 

hamasch ros od swaz ez was, 
6936 daz wart in al vergolden wol. 

ir herze daz wart fröuden vol 

daz si heim solden varn. 

*herre got müez in bewam 
[116^] und beschirm im slnen werden Up 
6940 (des bat man unde wlp) 

der uns von not erloeset hat.' 

si nämen urloup an der stat, 

man und wlp, vil zühtecllche 

von dem künic rlche. 
6945 der künic bat si got bewarn. 

man sach si froeltchen varn 

von des künges lande 

vil gar ftn alle schände. 
Die ir frowe het gesant 
6950 g^n Britanjen in daz lant 

zuo dem künic Artus 

nach einem kempfen in sin hüs, 

die behielt er bt im da. 

mit der wolt er rtten sft 
6955 gen dem lant ze Karedonas 

da ir frowe inne was. 

Meleranz der werde degen 

hiez der juncfroun schöne pflegen, 

unz der degen wart bereit. 

6960 nieman er stn geverte seit. 

\ er bat die juncfrowen klär 

daz si euch verswige gar: 

daz lobet si und was vil fr 6. 

ze der vart bereit er sich dö. 

6934 oder. 6935 aUeft. 
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>6 im hiez der degen unverzeit 

nach stnem willen wäpenkleit 

bereiten vil köstliche, 

tiure und dar zuo riebe. 
7*] einen phellel gelwer dann ein gluot, 
70 drüz hiez der degen hochgemuot 

im bereiten in vil kurzer zlt 

wäfenroc und kurslt 

und ein decke riebe. 

stn schilt was köstliche 
75 gebrüevet äne missewende. 

nach der triuwe zwuo bende 

waren üf den schilt geslagen. 

von rlcher koste, hört ich sagen, 

gebunden üf den heim stn 
30 zwen arme die köstlichen schln 

gäben von grozer rlcbeit. 

do ez nu allez was bereit 

des er bedorft ze slner vart, 

do wart niht langer üf gespart: 
35 Meleranz der Britün 

nam den trubssßzen Cursün 

und fuort in sunderllchen dan. 

er sprach ze im *vil werder man, 

laz dir min 6r bevolhen sin. 
W immer durch den willen min 

so soltu min reise verdagen. 

ich wil dir min geverte sagen: 

ich muoz in kurzen zlten 

mit der juncfrowen rlten 
)5 ze Earodonas in daz laut. 

diu künigtn hat si gesant 

hinz mlnem oeheim Artus 

nach einem ritter in sin hüs 
7^] der si durch sin §re wert 
X) und si vor gewalte nert. 

* 

phel gelber. 6970 Daruß. 6979 Es was gebunden. 6984 lenger. 
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dö si mir daz faet gesaget, 

d6 liez ich die werden maget 

gfin Britanje niht rlten. 

ich lobet ir an den zlten, 
7005 so ich hie mit Godonas gestrite, 

daz ich danne mit ir rite 

ze Earedonas in daz lant 

dar wil ich rtten alzehant, 

wan ichz also gelobet hän: 
7010 ich enmac der reis niht abe g&n.* 

Der truhssßz sprach *vil werder degei 

got müez iuwer 6ren pflegen. 

mir ist iuwer reise leit. 

ich lobe iu mit rehter wärheit, 
7015 iwer 6ren wirt hie wol gepflegen. 

got behüet .iuch, werder degen, 

und geh iu sseld und Sre. 

ir dürft niht sorgen m^re 

her wider heim in iuwer lant, 
7020 üzerwelter wtgant. 

ir sult niht lange üz sin. 

ich sag iu, lieber herre min, 

slt ir ze lang, daz ist niht guot: 

daz lantvolc würde ungemuot, 
7025 si wsenent si haben iuch verlorn.' 

dö sprach der helt üzerkorn 

's6 soltu in sagen daz 

daz si daz läzen äne haz 
[118»] daz ich ze disen zlten 
7030 muoz von in rlten: 

ich kum her wider in kurzer zlt, 

ist daz mir got gelücke glt.' 
Also schiet er von dan 

mit der meide wol getan. 
7035 er hiez an den zlten 

* 

7001 daz saget. 7009 Ich ez. 7012 üweren. 

7025 w&iiiind. 



201 

CorsÜD mit im riten. 
ze zwein knaben er dö sprach 
"bringt mir mtn hamasch her n&ch, 
ros schilt und min sper.' 

mit der meide reit er 
von der burc ze Terramunt. 
stn reise tet er nieman kunt 
wan Cursün dem werden man. 
also schiet er von dan, 

5 zuo der verte was im gäch. 
stn knaben brähten im hin nach 
sin harnasch schilt unde sper. 
daz was sin will: do erbeizt er 
von dem pferde M daz lant 

o und wäfente sich zehant. 
do der degen unverzeit 
was komen in sin wäpenkleit, 

Dö stuont er üf und sprach zehant 
*Cursün, mir ist wol bekant 

35 daz du ganze triuwe hast 
und dich niht verdringen last 
von dlnen triuwen, werder man. 
ich hän mich gar an dich gelän: 

8^]nu pflig wol der §ren mtn. 

60 got müezestu bevolhen stn.' 
Cursün sprach an der stunt 
'got send iuch wider wol gesunt 
und läz iuch sselecllch gevarn. 
iwer 6re wil ich wol bewarn: 

65 daz habt üf den triuwen min. 
got müezet ir bevolhen sin.' 
Meleranz der werde degen 
empfienc den urloubes segen 
von slnen knaben üf dem plan. 

70 hin reit der tugenthafte man, 
Meleranz der Britün. 

BriDgeDt. 7060 muoBta. 70^2 ^o\ ^^«t. 
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die knaben unde Garsdn 

riten wider üf Terramunt 

Meleranz reit an der stunt 
7075 mit slner juncfrowen dan, 

der junge höchgelobte man, 

gegen dem lant ze Earedonas. 

wie lang er under wegen was, 

des weiz ich niht die w&rheit. 
7080 diu aventiure mir daz seit 
Daz der degen unverzagt 

er und diu minnecltche magt 

von Terrandes strichen dar, 

ob diu äventiur ist war, 
7085 vierzehen tage vollecUch, 

daz der ritter lobellch 

die zlt vil lützel ruowe pflac. 

niwan er des nahtes lac 
[119*] mit der juncfrowen sin. 
7090 als im kom des tages schln, 

s6 muost er sin ruowe län, 

und muost aber strichen dan. 

wa er des nahtes wsere, 

daz würd ein langez msere, 
7095 sold ich daz sunderllchen sagen. 

nu muoz ich ez durch daz verdagen 

daz der rede iht werde ze vil. 

er kom, als ich iu sagen wil, 

in vierzehen tagen dar 
7100 mit der meide wol gevar 

ze Earedonas in daz lant, 

gto einer burc, diu was genant 

Belfortemunt diu veste, 

aller bürge beste. 
7105 d6 si k&men in daz lant, 

Meleranz der wlgant 

daz lant begunde schouwen. 

* 

70B7 Jützel fehlt. 7088 "Sxm ^^ «i. 1V^ ^Va ^^t. 
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# 

daz was wol erbouwen 

und was eben als ein hant 
7110 Meleranz der wtgant 

fragt die maget msßre 

ob ir iht kunt wsBre 

wes daz lant möhte s!n. 

si sprach *daz ist der frowen min: 
7116 wir sin ze Karedonas. 

miner frowen palas 

sehen wir schiere, herre min. 

miner frowen swsere ptn 
[119^] sol nu schier nemen ende. 
7120 von iuwerr werden hende 

sul wir sorgen werden erlöst. 

ich hän ze iuwerr manheit tröst 

daz ir uns rechet an dem man 

der uns vil leides h&t getan 
7^25 Und der uns nimt ein rlchez lant.' 

dem ritter sagte si zehant 

wie ir herre wart erslagen. 

si sprach 'herre, ich muoz iu klagen 

über den ungetriuwen man 
"^130 der uns noch tuot und hat get&n 

grözez herzenleit vil, 

als ich iu nu sagen wil. 

ez het min herre ein rlchez lant, 

daz ist Treflfertn genant 
"^^35 und stcezet an die heidenschaft. 

d& hat uns mit gewaltes kraft 

ein künic von gescheiden. 

herre, der ist ein beiden 

und ist geheizen Verangöz. 
7140 sin gewalt der ist gröz. 

der vil ungetriuwe man 

hat uns leides vil getan. 

min herre im holdez herze truoc! 

* 

7109 whvwen. 7116 sind. 7123 rlchett, 1X%^ \>%x \xs^ 
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an gaoten triuwen er in slaoc, 

7146 der ktinic von Soboreste. 
min herre des niht enweste 
daz er in mit valsche meinte, 
als er im wol bescheinte. 
[120*] min herre was Gediens genant. 

7160 g6n Trefferin in daz lant 

was er von Karedonas geriten. 
da wolt er nach sinen siten 
kurzwlle gehabt hän, 
als er ofte h&t getan. 

7166 des wart der beiden inne. 
mit allem slnem sinne 
trahte er mlnes herren schaden, 
mtn herre der het in geladen 
zuo der kurzwlle sin 

7160 in daz lant ze Trefferin. 

dar kam er an der selben stunt. 
dö im wart daz msere kunt, 
min herre hiez sin pflegen wol, 
als man rlcher künige sol. 

7166 Er was slner künfte fr6. 
si beide bereitten sich do 
daz sie wolden rlten jagen, 
des morgens do ez begunde tagen, 
d6 was min herre bereit. 

7170 er reit üz an daz gejeit, 
mit im der ktinic Verangoz: 
der tet d& ein mort groz. 
d6 si kämen in den walt, 
vil manic küener degen halt 

7176 mit mlnem herren was geriten. 
nu het der beiden niht vermiten, 
er het wol fünf hundert man, 
die beten alle harnasch an, 

[120^] geleget in ein h&lschar. 

* 

7146 west 7164 ktngüm. 7\10 ^«a \«.^. 



205 

80 des wart mtn herre niht gewar. 

dem heiden was der walt kunt, 

der het die stnen an der stunt 

da bt in den walt geleit 

da m!n herre ze allen ztten jeit 
35 reht bl slner fiwerstat, 

daz sin nimmer würde rät. 

waz er uns fröuden h&t benomen! 

d6 si dar beide wären komen, 

üf einen bühel enwischt er. 
90 d6 der hirz solt iBiehen her, 

ze minem herrn der heiden gie. 

dise rede er niht enlie: 

er sprach 'her künic, Trefferin 

daz solde billlch wesen min.' 
)5 min herre sach den heiden an, 

er sprach 'den schimpf sult ir län. 

daz lant liez mir der vater min, 

ez sol oueh min ze rehte sin 

und ich sol sin billlch pflegen.' 
a der heiden sprach '6st mir gelegen: 

da von wil ich ez haben mir.* 

min herre sprach 'ja schimpfet ir. 

lät iuwern schimpf umb diz lant.* 

von im gienc er säzehant 
5 Und blies ein hörn drlstunt. 

dö daz wart den slnen kunt, 

die kämen üz der huot gerant. 

min herre der wart säzehant 
1*] und die slnen gar erslagen. 
10 daz mort solt al diu weit klagen. 

min frowe diu küneginne was 

in dem lant ze Earcdonas, 

do min herre den Up verlos. 

von slnem töde si erkös 
15 den t6t mit jsßmerllcher klage. 

* 
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nu geloabet, herre, daz ich ia sage: 

d6 wart verweist daz kindelln 

diu nu maoz mtn frowe stn: 

diu hat einen schoßnen üp. 
7220 der marschalc unde sin wip 

habent si lieplich erzogen, 

an werder fuore niht betrogen. 
Dö der künic Vorangöz 

gefrumte ditze mort gröz, 
7225 dar nach betwanc er zehant 

Trefferin daz guote lant. 

herre, daz h&t er uns genomen. 

nu weit ir ze helfe komen 

mtner frowen, des habt ir 6re. 
7230 ich wil iu sagen m6re: 

der vil ungetriuwe man, 

swie vil er leides habe getan 

mtner frowen, des genüegt in niht. 

ich sag iu, herre, wes er gibt: 
7236 er wil min frowen twingen 

daz si muoz mit im dingen 

und daz si im den zins gebe, 

al die wtle daz si lebe, 
[121^] von ir frlem lande. 
7240 daz laster und die schände 

hat er uns geleget an. 

der vil ungetriuwe man 

suocht uns alle jär mit her. 

da gegen riht wir uns ze wer, 
7245 s6 wir aller beste megen. 

wir haben mangen werden degen 

von sinen schulden verlorn. 

s6 küener man wart nie geborn 

als er ist, geloubet daz: 
7250 er tregt g6n uns grozen haz.* 

7217 verwysent 7220 margkschalck , immer. 7228 1 

70fiA w«iJ. 7246 «»ugen. 
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Bö si im het also gesagt, 
dö sprach der ritter zuo der magt 
'hat mtn frowe niemaD der si wer, 
s6 er kumt mit stnem her, 

»5 der im gebe ritterschaft ? ' 
si sprach Vir heten groze craft 
sarjande schützen ritter vil: 
far war ich ia daz sagen wil. 
daz werde eilenthafte her 

»0 daz wir gegen im heten ze wer^ 
die sint aller meist erstorben 
und werllch verdorben, 
wir müezen kumberltchen leben, 
nu hat mtn frowe daz für geben 

^ si gewinne wol einen man, 
swer dem mit kämpf gesiget an, 
si well im zinsen ir eigen lant: 
st aber daz gesige stn hant, 

2^] daz man der lieben frowen mtn 

70 wider gebe Trefferin 
und daz si immer m6re 
habe fride und 6re. 
dö daz mtn frowe het gelobt, 
genuoge jähn si het getobt, 

76 daz si sich het an genomen 
des si niht möhte überkomen, 
oder wä si wolde nemen den man 
der in mit kämpfe törst bestän. 
in allen was diu rede zorn: 

iO si Jahn si het ir lant verlorn. 
Der beiden wart der rede frö. 
der kämpf wart gelobet also, 
dö daz gelübde geschach, 
mtn frowe al ir liute gesprach. 

(5 si vant niendert den man 
der in törste bestan. 

* 

im] nuiu 7263 Dz da2. 
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alrßrst wart min frowe unfrö, 

daz ir dinc was komen sd. 

man sach die süezen klären 
7290 vil trüricUch gebären, 

daz diu maget werd erkant 

undr al ir liuten niht vant 

einen also frumen man 

der in getörste bestän: 
7295 daz klagt diu minnecltcfae 

von herzen klägeltche. 

si het dö deheinen tröst 

daz si von sorgen würd erlöst. 
[122^] min frowe lept mit sorgen 
7300 den äbent und den morgen. 

ze al ir liuten nam si rät. 

beide si flehet unde bat: 

daz half si harte kleine. 

dd diu süeze reine 
7305 an ir liuten tröstes niht envant, 

do gedäht ir min frowe zehant 

daz si an den zlten 

selbe wolde rlten 

ze dem milten künic Artus ^ 
7310 nach einem kempfen in sin*^hüs. 

diu msere tet si mir kunt. 

do underwant ich mich zestunt 

für min frowen der reise 

gegen dem Britoneise. 
7315 nu Sit ir, küener wlgant, 

durch prls her komen in diz laut 

und ze hilfe miner frouwen. 

wir suln gote getrouwen 

daz ir mit iuwerr werden haut 
7320 miner frowen fridet ir eigen laut.* 

7287 Aller. 7292 allen jren. 7297 kainen. 7301 a 

7302 fleget 7304 diu] disß. 7307 Absatz in der ha 

7310 kempfter. 7318 getruvexi. 



Meleranz sprach Miu frowe mtn 

sol des gar .an angest sin. 

ich dien ir als ich beste kan, 

stt ich michz an genomen faän.' 
25 diu magt sprach *küener wtgant, 

uns sol von kumber iuwer hant 

scheiden kürzltche. 

mtn firowe diu künegtn rtche 
3*] iu dar umbe danken sol. 
(0 geseht ir si, so weiz ich wol 

daz irz willecltchen tuot. 

ez wart nie man s6 ungemuot, 

gessehe er die frowen min, 

er müeste hohes muotes sin: 
^5 s6 rehte schoene ist ir Up. 

ich W86n daz maget oder wlp 

iendert lebe gellche 

üf al dem ertrlche 

an schoene wan eine maget, 
U) von der schoene man wunder saget: 

diu heizet Tydomle, 

von der wilden Camerle 

ein küniginne rlche. 

diu ist sicherllche 
15 miner frowen vetem kint. 

von ir zweier schoene sint 

wol gezieret alliu rtche, 

daz wizzet wserllche.' 
D6 Tydomle wart genant, 
)0 dö wart der ritter alzehant 

vor liebe bleich und dar nach röt, 

als diu minne im daz gebot. 

do er si nennen hörte, 

vor liebe er ertörte 
)5 daz er als ein stumme reit. 

daz im diu juncfrowe seit, 

wüleDklicben. 7337 leb die jt gelicU. 1^41 ^E^^^imvj- l^Ä>iSa!L^' 
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des nam er vil kleine war. 

daz marct an im diu maget klär. 

[123^] si gedäht in ir sinne 

7Sf60 *froun Tydomlen minne 
hat bekumbert disen man.' 
si riten mit ein ander dan, 
daz diu kläre hübesche magt 
dem ritter dö niht m^re sagt. 

7365 über ein wll er sich versan, 
der vil höchgelobte man: 
die schoene magt er ane sach. 
er schämte sich des im geschach. 
er sprach 'frowe, wizzet daz, 

7370 ich leiste gern an allen haz 
swaz diu küneginne wil. 
mich dunkt der arbeit niht ze vil 
die ich durch si liden sol. 
ez tuot mir in dem herzen wol 

7375 daz ich sol ir kempfe sin, 
daz habt üf die triuwe mtn.' 

Des wart diu juncfrowe frö. 
mit fröuden riten si dö 
gegen Belfortemunt. 

7880 dar kämen si in kurzer stunt 
do der helt die burc ane sach, 
zuo der meide er dö sprach 
*frowe, wie ist diu burc genant? 
minen ougen den wart nie bekant 

7885 ein burc so rehte veste, 
diu schoenste und diu beste 
die mtn ouge ie gesach.' 
diu juncfrowe dö sprach 
[124*] *herre, daz tuon ich iu kunt: 

7390 diu burc heizt Belfortemunt, 
dar üf ist diu reine magt 
von der ich iu hän gesagt, 

7B70 alleß. 7375 kempflei. IZ^l m^. 
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mtn frowe diu küneginne rtch. 

diu siht iuch gerne sicherlich, 
5 wan si ist iuwerr ktinfte frö.* 

g§n der burc si karten d6 

mit vil frcellchen siten. 

an den burcberc si riten. 

diu küneginne rtche 
o diu was vil trürecllche 

an ein venster gegangen. 

si begunde s6r belangen 

daz so lange was diu maget. 

in ir herzen si daz klaget, 
)5 wan ez dem zil nähen was 

daz diu magt von Earedonas 

mit kämpf solt frlen ir lant. 

die magt die si het gesant 

zuo dem künic Artus 
10 nach einem kempfen in stn hüs, 

die sach si an den ztten 

üf den berc rlten 

und mit ir den degen klär. 

des nam diu küneginne war. 
.5 Do si die maget komen sach, 

s6 rehte lieb ir nie geschach, 

und mit ir den ritter guot. 

des wart diu maget höchgemuot. 
i^] si stuont üf und gienc dan 
IG da si ir frowen het gelän. 

si sprach 'ir frowen, gehabt iuch wol: 

unser leit sich enden sol. 

künc Artus der 6ren rlche 

der hat uns wserllche 
!5 mlne magt her wider gesant. 

si bringet mit ir in daz lant 

einen maii der uns loesen sol 

von kumber, des getrüw ich wol 

* 
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got von himelrtche. 
7430 min frowen al gellche, 

legt iuwer beste kleider an, 

daz wir den vil werden man 

schön empf&hn, daz ist mtn bete.* 

dö kleitten si sich an der stete 
7435 in daz allerbest gewant 

daz ie manne wart bekant. 

si wären frö, so man saget. 

Meleranz und diu maget 

die körnen an der selben stunt 
7440 geriten üf Belfortemunt 

si wurden wol empfangen da. 

ich W86n ieman anderswä 

so froBllche liute vant. 

Meleranz der wigant 
7446 erbeizt von slnem rosse dö. 

si wären slner künfte frö. 

die magt huop er alzehant 

von dem pferde üf daz laut. 
[125*] nu sach der höchgelopte man 
7450 vil werder ritter gön im gän, 

die den ellens riehen 

empfiengen liepltchen. 

des gnadet er in alzehant. 

diu magt bevalch den wtgant 
7455 Den werden rittem: dö daz geschach, 

ze Meleranze si dö sprach 

*herre, mac ez mit hulden sin, 

so wil ich zuo der frowen min 

mit iuwerm urloube gän.' 
7460 dö sprach der wol gezogen man 

*frowe, daz ist billlch.* 

dan gienc diu maget zühte rieh 

zir frowen diu si wol empfienc. 

7434 Bo klaidetten sich die an. 7436 yeman wz. 7446 

kratH. 7455 ritt«. 7455 MeleiMilie^. I^ää ixi^ \x. 
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bt der hend6 si si vienc 
5 und bat si zuo ir sitzen. 

mit zühtecltchen witzen 

diu maget zuo ir frowen saz. 

diu künegtn des niht vergaz, 

si fragt die maget minneclich 
ob ir Artus der künic rieh 

disen ritter biet gesant. 

dö sprach diu maget werd erkant 

*frowe, ich bin dar niht komen.* 

waz ir die reise het benomen, 
'5 daz si den künic Artus 

niht gesach in stnem hüs, 

daz saget si der frowen klär 

und allez ir geverte gar, 
5*] wie si was gevangen 
K) und wie ez was ergangen, 

daz si ledic worden was 

und wie den künic Godonas 

sluoc der küene wtgant, 

und daz im Terrandes daz lant 
J5 dient gewaltecUche. 

*frowe sselden rlche, 

ich hän iu br&ht den küensten man 

der ritters namen ie gewan. 
Dar zuo hat er zühte vil. 
K) für baz ich des wol sprechen wil, 

ich hän des vil guoten tröst, 

sul wir von sorgen werden erlöst, 

daz muoz uns von im beschehen. 

swaz ich ritter h&n gesehen, 
)5 mir geviel nie keiner baz. 

für baz Wil ich sprechen daz, 

ich laz iuch daz an im sehen 

daz ir der wärheit müezet jehen 

daz s6 kürltchen Itp 

* 
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7600 üf der erde nie gebar wlp.* 
der küneginne rtche 
seit si heimliche, 
si sprach *als ich mich verst&n, 
mich dunket daz der werde man 

7505 von herzen und von sinne 
iuwer niftel minne, 
die küngin von Gamerie. 
diu kl4re Tydomle 
[126*] hat sin herze dort bl ir. 

7610 frowe, ir sult gelouben mir, 
als ich mich versinnen kan.* 
si seit ir wie der werde man 
sin varwe wandelen began, 
dö si die maget wol getan 

7616 vor dem ritter nande. 
*zehant ich daz erkande 
daz er herzen minne 
tregt gön der küniginne. 
sin varwe wart bleich unde röt, 

7620 als diu liebe im daz gebdt.' 
daz saget ir diu maget klär, 
si sprach 'frowe, daz ist w&r: 
unversunnen er lange mit mir reit, 
dd ich im von der schoenen seit. 

7526 swie ez sich gefüeget hat, 

ich weiz wol daz sin herze stät 
gSn der minnecUchen maget. 
frowe, als ich iu hän gesaget, 
ir sult in wol empfähen. 

7530 daz darf iu niht versmähen, 
für war er ist Ären wert, 
sin herze niht wan Ären gert.' 

Diu küniginne wart frö. 
ir juncfrowen danct si dd. 

7535 si sprach zuo ir 'sol ich leben, 

7620 dAzJ die. 7523 YiiueTBuiiTi. 
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ich wil dir des mtn triuwe geben, 

ich wil dir 6re füegen 

der dich wol mac genüegen 
[126^] umb die arbeit die du hast erliten. 
7640 ez Wirt von mir niht vermiten, 

ich mach dich dar umb riebe, 

daz wizze sicherltche, 

und sol ich mtn leben h&n 

und bt 6ren best&n, 
7645 daz kumt von den schulden dtn. 

du muost mir immer liep sin.* 

diu küniginne riebe 

und ir frowen al gellche 

die loptens got und wären frö. 
7660 die werden ritter fuorten dd 

Meleranz den werden man 

in einen schoenen palas dan, 

der was schcene unde wit 

her und dar an aller stt 
7666 vil manic gesidel riebe 

was gerihtet b^rlicbe. 

da entw&peift sich der junge man. 

man bräht im lüter wazzer sän 

und ein twehel wiz gevar. 
7660 er twuoc den räm von im gar 

so daz sin vel gap liebten schtn. 

im sant diu edel künigin 

richiu kleider bi der magt 

diu ir diu msBre het gesagt 
7665 von dem ritter lobeliche. 

diu kleider wären riebe. 
Diu legt an sich der degen klär. 

swer in sach der jach fürwär, 
[127»] er gessebe nie sd schoenen man. 
7670 diu maget fuort in mit ir dan 

zuo den werden frouwen, 

* 
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die moht er gerne schouwen, 

üf einen sundem palas 

da diu künegtn üfe was 
7676 mit manger frowen minnecllch. 

dö der degen eUens rieh 

ze den frowen kam gegangen, 

er wart vil wol empfangen. 

diu künegtn im engegen gienc, 
7680 den ritter si mit küsse empfienc. 

von den andern frowen wart im kunt 

ir gruoz an der selben stunt 

des genädet er in zühtecltch. 

in nam diu küniginne rieh 
7686 bi der bant und fuort in dan. 

den vil wol gezogen man 

sazt si an ir siten. 

an den selben ztten 

die frowen alle säzen. 
7690 si künden sich wol mäzen: 

swaz frowen 11p feren kan, 

daz marct an ir der werde man .... 
^Herre, uns hat iuwer komen 

allez trüren gar benomen. 
7596 mir hat min juncfrowe geseit 

daz iuch erbarmet unser leit 

umb den gewalt den er uns tuet, 

niwan durch slnen übermuot, 
[127^] von Fortsoborest Verangöz. 
7600 sin gewalt ist also gröz 

gegen mir armen weisen. 

mich liez in grözen freisen 

min Werder vater den er sluoc. 
. er tuot mir leides gar genuoc. 
7606 er nimt mir mit gewalt ein lant, 

daz solde dienen mtner bant: 



7578 wol fehlt 7583 im. 7691 Hb niht era. 7398 H. 
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daz.klag ich iu, vil werder man. 

er spricht mich kampflichen an 

und wU daz ich im zins gebe 
.0 und daz ich siner gnaden lebe. 

^ gebe got mir den tötl 

ich h&n doch jämer unde ndt 

von im aller tägeltch. 

sol ich mtn frtez künicrtch 
15 Zinsen, ^ wolt ich den tot 

llden. swer mich von der ndt 

loest, der dient daz himelrtche, 

daz wizzet sicherltche. 
Herre, liiir hat mtn maget 
!0 so manic tugent von iu gesaget 

daz ich wil guot gedingen hän 

ze iuwerr hilfe, werder man. 

herre, ich h&n vil guoten tröst, 

ich werd von sorgen wol erlöst, 
15 stt ir mir sit ze hilfe komen : 

mir ist min tr&ren gar benomen.' 

der ritter dö mit zühten sprach 

'frowe, iuwer ungemach 
i^] der ist mir leit , und wizzet daz, 
ich dien iu gern &n allen haz 

swaz ich iu gedienen kan. 

da habt keinen zwivel an,* 

also sprach der wtgant, 

*niac ich iu friden iuwer lant 
)5 vor dem der iu tuot gewalt.' 

also sprach der degen balt. 
Der ritter sach die maget an, 

diu was so rehte wol getan 

daz er in stnem herzen jach, 
10 ein scboener magt er nie gesach 

an sines herzen amien, 

die schoene Tydomten, 

* 
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der schoBne macht ir schoenä swach. 
swaz er frowen ie gesach, 

7645 si truoc mit schoen den lobes kränz, 
des minnet si Meleranz 
vor allen andern frouwen. 
dise magt begund er scbouwen: 
si warn ein ander yil geltcb. 

7650 er sprach zer küniginne rieh 
Yrowe mtn, wie ist daz komen 
daz ir niht rät habt genomen 
ze iuwem besten mägen? 
die solt des wol betragen 

7655 daz man iu den gewalt tuet' 
dö sprach diu juncfrowe guot 
*herre, daz ist mtn meistiu not: 
min beste mäge die sint tot, 
[128^] zuo den ich solde haben tröst 

7660 daz ich von sorgen würd erlöst: 
die hat mir der tot benomen. 
sus bin ich in kumber komen. 
ich het einen vetem wert 
des herze niht wan 6ren gert, 

7665 der ouch mit rehter manheit 
mangen höhen prts erstreit, 
leider mir, der ist tot: 
der het mir von miner not 
wol geholfen, solt er sin genesen. 

7670 leider, des moht niht wesen. 
er pflac angeborner tugent. 
in nam der tot in stner jugent. 
sin wtp vor leide n&ch im starp. 
sin tot ir den tot erwarp, 

7675 der künc von Eamarte, 
Garsidis der valsches frte, 
Lambore diu künginne wert: 
ir beider herz ie 6ren gert. 

* 
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Si habent hie l&zen eine magt, 
T680 von der schcene man wunder sagt» 
diu heizet Tydomie, 
diu süeze valsches frte. 
wir haben ein ander nie gesehen, 
doch wil ich mit der wärheit jehen, 
7685 ich bin ir liep, als ist si mir. 
minen boten het ich hin ze ir 
gesant, der ist mir wider komen. 
von dem b&n ich vernomen, 
C129*] si Ude von gewalte not. 
7690 diu reine süeze mir embdt, 
si müez mit kumber ringen, 
ir oeheim wil si twingen 
daz si neme einen man: 
für war d& tuet er übel an, 
7695 des selben mannes wil si niht. 
ich sag iu wes si gibt: 
si wolt Verliesen 6 den Itp 
6 si immer würde mannes wtp, 
wan eines den hat si erkom, 
7700 ze dem ir herze hat gesworn. 
swaz man ir sprichet oder tuet, 
so stät ir herze und ir muot 
niendert wan hin ze dem einen man, 
als ich iu gesaget hän. 
7706 Herre, daz geloubet mir. 

swer er ist, er sündet sich an ir, 
stt si in ze liebe h&t erkorn, 
daz er der meide wol gebom 
niht hilf et von der swaere, 
7710 der si wol embsere, 
wolt si an im wenken. 
daz solt er bedenken 
an der minnecltchen maget. 



7668 gesehen oye. 7684 Jehen hie. 7685 also. 7681^ ^1 ViJA«t. 
I Dimmer. 7706 Der dz. 7719 minenlüieheik. 
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si h&t mir an ir brieve geklaget, 
7715 ir CBbeim wil ir nemen ir laut, 

daz diu maget werd erkant 

nibt wil nemen einen man 

näcb sinem willig, da tuet er an 
[129^] übel, daz er sis twingen wil. 
7720 des gewaltes ist ze vil. ' 

ir het diu maget wol gebom 

einen anger üz erkom: 

so si kurzwtl wolde hän, 

so fuor si üf den selben plan 
7725 ze einer grüenen linden 

mit andern jungen Unden 

durch lust und durch vogelgesanc. 

da was ir diu wtl niht lanc. 

herre, den hat er ir genomen, 
7730 si tar na niht m6r da hin komen. 

des angers hat der selbe man 

dem er si wolt gegeben h&n 

ze einer ftventiur gedäht 

er ligt da tac unde naht 
7735 und hat sich daz an genomen, 

er welle von dan nimmer komen, 

em erwerb die maget werd erkant. 

er hiez künden in diu laut 

sin Äventiure wtten. 
7740 man vint da zallen ztten 

strtt, swie man stn gerte, 

mit sper und mit swerte. 

der anger was verborgen gar: 

nu hat er gerümet dar 
7745 vier wege durch den walt, 

der vil küene degen halt, 

daz man müge vinden 

die &ventiur bi der linden 

7715 wfl «. 7719 sy daß. 7737 Et. die m. die w. 77J 
7740 rindet da zao aUex xit. 774& ^«Xt. 
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)•] und den ritter werd erkant. 
herre mtn, der ist genant 

Libers der künc von Lorgän. 

der wil heien den selben pl&n 

der mtner niftel solde stn. 

er Itdet n&ch der meide ptn, 
5 daz ist ir gar unmsBre. 

ir ist von herzen sw«re 

daz si sich niht mac erwem 

noch vor slme gewalte nern. 
Herr, also lld wir beide not 
>o ir kumber mir diu lieb emböt 

bi mtnem boten in diz lant* 

Meleranz wart s& zehant 

beide bleich unde röt. 

in muote stner frowen not. 
S6 des nam diu maget an im war 

daz der junge degen kl&r 

sin varwe wandeln began. 

si gedäht *diz ist der selbe man 

den ir min niftel hat erkorn. 
70 ir gedinge der ist niht verlorn 

den si h&t g6n dem jungen man. 

wol ich mich des versinnen kan 

daz diser degen curtts 

ist miner nifteln amis.' 
75 Meleranz sprach zuo der maget, 

do si im diu msBre het gesaget, 

*frowe ssBldenbaBre, 

mir ist iur grdze swsBre 
^0^] und aller iuwer kumber leit. 
80 und wizzet für die wärheit, 

swä ich den erwenden kan, 

daz tuen ich' sprach der werde man 

*willecllch und bin sin frö.' 

niht sieh. 7758 einem. 7778. 7774 e\iii«V% wsis^«» TTI^^a»^ 
r. ■ 
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des gen&det im diu maget d6. 

7786 er sprach ze der meide i¥ol get&n 
*frowe, wenne kumt der man 
mit dem ich da striten sol?' 
*herre, daz sag ich iu wol: 
er kumt in disen drten tagen.' 

7790 si sprach 'herre, ich wil iu sagen: 
er hat ein her zesamen br&ht. 
Ak mite hat er des ged&ht, 
ob er hie niht strttes yinde, 
daz er sich underwinde 

7796 mtns landes und al des ich h&n.* 
^frowe, ez sol anders erg&n. 
er vindet an mir vollen strlt. 
got gebe daz er uns kum enztt. 
stt ich mich vehtens hän bewegen, 

7800 so wolt ich' sprach der werde degen 
*enz!t gerner striten 
dan s6 lange biten.* 
der junge werde süeze man 
der waBre gerne von dan, 

7806 in muot stnr frowen ungemach. 
diu magt daz wol an im sach. 
si kürzet im die stunde, 
so si beste künde, 
[131*] si und ir juncfrowen kluoc. 

7810 da geschach schimpfrede genuoc. 
nu kam ein böte der in seit 
daz daz ezzen wser bereit 
diu schoene magt nam an die haut 
Meleranz den wtgant. 

7816 mit im si ze tische gie. 
groezer 6re bdt man nie 
weder 6 noch sit keinem man 
dann im mit vltze wart getan. 



7796 Mineß. ftUeß. 7798 er] eß. 7801 geren. 7802 TM 
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tf der küniginne sal 
warn die tische über al 

gerihtet unde wol bereit, 

tischlacben und bröt dar üf geleit 

man truoc in daz wazzer dar, 

der kungln und dem ritter klär. 
5 ietwederz stne hende twuoc. 

diu kungln sazt den ritter kluoc 

vil nähen an ir siten. 

an den selben ziten 

sazt man zühteclicbe 
(0 die frowen al geltche 

und swaz der werden ritter was 

üf der künigln palas. 

d6 si gesetzet wären gar, 

mit ztUiten truoc man für si dar 
)5 trinken und guote sptse. 

man pflac ir wol ze prise. 
Dö si mit zühten geäzen 

und ein wll gesäzen 
»l^]mit mangem schimpflichem msBre, 
40 ein ende het ir swsBre. 

daz in der werde helt was komen, 

da von was trüren in benomen. 

nu begunde nähen diu naht 

diu kungln het sich des bedäht 
145 daz si gemaches wolde pflegen. 

^guot naht geb iu der gotes sogen, 

herre, ir sult gebieter sin 

über allez daz da heizet min. 

herre, schafft iu selbe gemach.' 
m Meleranz mit zühten sprach 

^frowe, min gemach ist guot. 

ich hän den willen und den muot 

daz ich iu gerne dienen wü. 

mich dunkt der arbeit niht ze vil 

* 

' ß^bimpttliehz. 



224 

7866 die ich lld umb iuwer 6re.* 

•got Idn iu, degen hfire' 

sprach diu maget wol get&n. 

mit urloube gienc si dan 

von im an der selben stat. 
7860 ir ritter si dö alle bat: 

si sprach *lät iu bevolhen stn 

disen ritter durch den willen min/ 

ir juncfrowen al gellch 

die nigen im zühtecllch: 
7866 des genädet in der werde man* 

also gienc diu küngin dan 

ik si guot gemach vant. 

Meleranz den wigant 
[132*] die ritter fuortn an sin gemach 
7870 in ein kemnäten da er sach 

ein bette also hörllche, 

ez wart nie ktinic s6 rlche, 

er IsBge wol mit 6ren dran. 

dar üf solt der werde man 
7876 des nahtes ligen durch gemach. 

Meleranz zuo den rittem sprach 

*ir herrn, ir sult gemaches pflegen. 

guot naht geb iu der gotes segen.' 

6 si von im giengen dan, 
7880 Meleranz dem werden man 

truoc man släftrinken dar. 

er tranc und die ritter gar. 

mit urloup si dannen giengen, 

juncherren im empfiengen 
7886 sin schuoch und ander sin gewant. 

er legt sich nider alzehant. 

die gedanke nach der schoenen magt 

liezen den degen unverzagt 

die naht keine ruowe h&n. 
7890 ez lac der vil werde man 

* 

7866 dem. 7873 dar an. 788\ac^U\imi\ii%Y. l^'^^\v«««i^.'V^^^ 
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in gedanken und in sorgen 

unz an den liebten morgen. 
Dö lac er niht langer d&. 

er stuont üf, man fuort in sä 
> in ein harte schoenez bat. 

er wart an der selben stat 

gebadet und erstrichen wol. 

'dirre wirde ich danken sol 
*] sprach der ritter, 'kumt ez s6.* 
) diu küniginne sant im dö 

wize Itnwät kleine, 

niuwe unde reine. 

do er üz dem bade gienc, 

in ein badehemd er sich vienc: 

daz künde bezzer niht gestn. 

ez was wlz sldin. 

ein bette daz was im bereit, 

dar an der degen unverzeit 

erkuolte und ruowete da. 

dar nach kleidet er sich sä 

in daz aller riebest gewant 

daz man iendert vant. 

dö der degen wart gekleit, 

dö gienc der ritter unverzeit 

mit den andern rittern dan 

da der künigin cappelän 

gote dienen wolde, 

als er von rehte solde. 

hie stuont der tugenthafte man 

unz der segen wart getan. 

zehant als er den segen empfienc, 

mit den rittern er dö gienc 

üf den schoenen palas. 

diu künigtn ouch komen was 

wol mit sehzic frouwen, 

iser. 7899 kamt] kfing. 7909 raowte. 7916 küngine. 
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die moht er gerne schouwen. 
Si beten minnicltchen schtn. 

diu vil edele künigtn * 

[133*] dem gaste guoten morgen bot. 
7980 ir munt was durcbliubtic röt 

und al ir lip minniciicb. 

diu edel küniginne rtch 

nam den ritter bi der hant 

unde fuort in alzehänt 
7985 mit zübteclicben witzen 

da si wolde sitzen. 

zuo ir saz der werde gast 

dem ganzer tugent nie gebrast. 

nu was Quch embtzens ztt. 
7940 üf dem palase wtt 

rihte man die tisch zehant. 

mit der kungln werd erkant 

az der junge Meleranz. 

ir beider varwe diu was glänz. 
7945 dd man des ezzens verpflac, 

do was ez hoch üf den tac. 

man huop die tisch von in zehant. 

durch disen ritter werd erkant 

bruoft man fröude unde spil. 
7950 d& was kurzwlle vil. 

daz schuof diu maget wol getan 

durch den werden jungen man 

daz im diu wtl iht waere lanc. 

iedoch jaget in sin gedanc 
7955 ze siner schoenen amlen, 

der süezen Tydomlen. 
Sus was der junge werde man 

bl der meide wol getan 
[133^] daz man sin wol mit vllze pflac 
7960 beide naht unde tac. 

man nam sin wol mit vllze war. 

* 
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sin harnascb schouwet man gar, 

man macht ez lieht unde glänz. 

hie ruot der werde Meleranz 
5 unz im kom der dritte tac, 

dar an des kampfes strit lac. 

nu was ouch komen in daz Unt 

Ferangdz der wlgant 

mit einem kreftigen her. 
er wand er solt an alle wer 

daz lant haben betwungen. 

in düht im wfiBr gelungen 

und daz in nieman törst best&n. 

daz wart im anders kunt getan 
'5 vor der burc ze Belfortemunt. 

da wart im aller Srst kunt 

des er vor niht was gewent. 

nach strit sich stn gemilete sent, 

wan in nieman torst bestän. 
Bo Meleranz der junge man 

braht im strites vollen gelt 

ze Belfortemunt üf daz velt. 
Der künc von Fortsoboreste 

der bräht vil leider geste 
56 für Belfortemunt üf daz velt. 

si sluogen üf vil manic gezelt 

für die burc üf daz gras. 

dö nu geherberget was, 
4*] der künic üf die burc emböt, 
K) ob diu magt an alle not 

noch den zins wolde geben 

die wtle daz si möhte leben, 

s6 wolt er sinen zorn län - . 

g6n der meide wol getan. 
5 ob si des niht wolde tuon, 

so würde fride noch suon 

* 

ruowet. 7965 dritte fehlt. 7970 süllt. 7988 nun; vielleicht im. 
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nimmer ander in beiden, 

und er wolt si scheiden 

von ir künicrlche 
8000 als6 lasterliche 

daz si stn hete schände. 

er wolt sich zuo dem lande 

ziehn gewalticltche. 

d6 der küngtn rtche 
8005 disiu botschaft wart gesagt, 

dö klaget ez diu schoene magt 

Meleranz dem werden man. 

der sprach *frowe, ob ich kan, 

ich frt iu vor im daz lant, 
8010 des min houbt s! iuwer pfant.* 

alsd sprach der werdie degen. 

*frowe, lät iu ringe wegen 

sin dröurede der er pfligt. 

sin gewalt vil llht dar nider ligt 
8015 und sin grdzer übermuot. 

gehabt iuch wol, frowe guot, 

got müeze unsers heiles pflegen, 

der lät uns niht underwegen. 
[134^] wil er dem rehte blgestän, 
8020 so kan uns nimmer missegän.' 

Des trostes wart diu maget frö. 

Verangöz embot si d6, 

er het ir herzen leit getan, 

er solt si mit gemache län 
8025 in ir frlem lande. 

6 si die grözen schände 

an ir gesiebte begienge, 

daz si von im empfienge 

ir liute und ir frlez lant, 
80S0 daz ir friunde waern geschant, 

si wolt 6 sus immer leben 

und wolt im keinen zins geben: 

* 
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so sprach diu maget wol getan. 

'al daz ich gelobet hän, 
s daz leist ich, ob er gesiget 

und mtn kempfe nider liget: 

des ich gote niht trüwen wil. 

sins gewaltes ist ze vil, 

daz müeze got andersten/ 
also schiet der böte von dan 

und sagt sinem herren dö 

die botschaft. dö wart er frö 

daz er solde strtten. 

nu was ouch an den ziten 
5 Meleranz des strttes frö. 

des anderen morgens, dö 

man gote eine messe gesanc, 

dar nach was dö niht lanc 
S^] und daz die Meleranz vernam 
tO und daz der segen wart getan, 

Meleranz der werde man 

üf den palas gienc er dan. 

stnen harnasch hiez er bringen dar. 

schoene unde liehtgevar 
)5 wart er im bräht alzehant. 

diu küniginne werd erkant 

kam gegangen an der stunt. 

ir süezer rösen röter munt 

dem ritter guoten morgen bot. 
K) si sprach *herre, vor aller not 

müez iuch got behüeten. 

ich triwe des stnen güeten it 

und siner grözen barmherzikeit, 

diu allen den ist bereit 
15 Die got in noeten rüefent an. 

ich arme magt ich in des man 

daz er iuch behüete 

Alles. 8036 kempffer. 8039 Des. 8046 Deß morgens anndern 
Dim. 6056 ward. 8058 tobot Tot«t. 
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durch sine reine güete. 

des bit ich in durch stnen t6t 
8070 daz er iu helf üz aller not 

und enläz iu nimmer missegän/ 

'gnade, frowe,' sprach der werde man. 

diu maget mit ir blanken hant 

wäpent dö den wlgant 
8075 de er was in sin hamasch kernen, 

urloup wart d6 genomen 

von der meide minnecitch. 

diu edel küniginne rtch 
[135^] vil heize weinen began. 
8080 si sprach Vil höchgelopter man, 

got müez iu sig und ssßlde geben 

und frist iu iuwer jungez leben. 

ich wil des mit wärheit jehen, 

sol iu leides iht geschehen, 
8085 ich wirde nimmer mfere frö.' 

diu küniginne kust in d6 

und ergap in in gotes segen. 

von dem palas gienc der degen 

üf den hof da er sin ros vant. 
8090 dar üf saz er zehant. 

daz was wol verdecket; 

üf daz Iser was gestrecket 

ein pfellel röt sam ein gluot, 

der was niuwe unde guot, 
8095 dar üf geströut mit grözem vltz 

frowen arm und hende wlz, 

rebt als er üf dem helme truoc. 

Meleranz der degen kluoc 

reit von der bürge dan 
8100 hin nider üf den grüenen plan 

da der kämpf solde sin. 

nu het diu edel künigln 

8073 iT fehlt. 8079 Die hayß. 8087 ein in fehlt. 80dl v« 
8093 pfell 8094 nüwb. 
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ze Earedonas über daz lant 
> uDd zwei tüsent schützen mit starken bogen, 

die wären ellens unbetrogen. 

vor der burc lac ein gröziu stat. 

der küniginne marschalc hat 
►*] die slnen helfsere, 
3 daz wären helde msere, 

alle geherbergt dar in. 

daz tet er allez üf den sin, 

ob Meleranz der werde man 

Verangöz gesiget an, 
5 daz er die heidn niht wolde spam. 

die wären in daz lant gevam 

äne fride gewalteclich 

und weiden daz künicrtch 

mit gewalte twingen. 
o si düht in solt gelingen, 

wan ir craft diu was gröz. 

ouch was der herre Verangöz 

des libes ein so frumer man 

daz in nieman getorst bestän. 
!5 Des hetens alle wol geswom. 

Meleranz der wol gebom 

bräht im strttes vollen gelt 

des selben tages üf daz velt 

sus zogt der junge Meleranz, 
Bo stn Itp was mit wärheit glänz, 

froellch von der bürge her. 

man fuort wol vier und zweinzic sper 

mit im üf den grüenen plan. 

ouch was bereit der küene man 
35 von Fortsoborest Verangöz. 

stn höhvart diu was gröz. 

vil büsünen vor im erhal, 

» * 
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der galm gap tu grtzen schal, 
[136^]tainMreii floitieren. 
8140 man hört d& vil grögieren, 

garztUie vor im liefen 

die yU Iftte riefen 

'wichä herre wiche, 

hie kumt der ellens riche, 
8145 der werde kfinic Verangöz, 

des lop mit wärheit ist gröz.* 

man faort ouch yor im gröziu sper. 

mit hohem muote zogt er her. 

sin ros was starc nnde snel. 
8150 von ein^n samit, der was gel, 

dar üz was gemachet, 

an koste niht geswachet, 

w&fenroc und kursit. 

[und] ein decke lanc unde wit 
8155 was der iserinen decke dach. 

eher man dar uf sach, 

die wären swarz zobelin. 

daz selbe wäfen daz was sin. 

ouch fuorte der degen snel 
8160 üf einem schilde, der was gel, 

einen eher zobelin, 

undr einem buckel guldin, 

der muotes unberoubet. 

von zobel ein ebers houbet 
8165 man üf sinem helme sach. 

gel was des helmes dach. 
Sus zogt er ritterlichen her 

mit rehter manlicher ger 

[137»] gte Meleranz dem küenen man. 

8170 der hielt üf dem grüenen plan, 

als er wolde striten 

an den selben ziten. 

daz was sin will und ouch sin, ger. 

* 
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Ferangöz reit zuo im her. 

5 dö er Meleranzen sach, 
höchvertecllch er zuo im sprach 
'herre, habt ir iuch daz an genomen 
daz ir dar durch her stt komen 

daz ir mit mir strlten weit?' 
D jä benam^ sprach der helt, 
^ich strtte hie an dirre frist, 
als der kämpf gelobet ist, 
ob der sige werde mtn, 
daz ir daz lant Treffertn 

6 der juncfrowen wider lät 
ist aber daz ez so ergät 
daz iu an mir gelinget, 
swes ir si danne twinget, 
daz muoz diu maget Itden. 

K) möht aber ir vermtden 

den gewalt den ir si leget an 

und woldet ir ir lant l&n, 

für war so tffit ir sffiliclich. 

daz ir der küniginne rieh 
)5 nemt ir lant und ir guot 

durch iuwem giozen übermuot, 

daz ist an iu ein swacher site: 

ir krenket iuwern prts da mite.' 
7b] Ferangöz üz zome sprach 
K) 'iwer rede ist mir ungemach. 

swaz ich der küngin hän getan, 

durch iuch wil ich des lützel l&n. 

iuwer zuht versm&het mir, 

und wizzet wserlich daz ir 
»5 g^n mir habt geredet ze vil.' 

Meleranz sprach ^ich wil 

gto iu noch reden ein winic baz. 

ich enruoch ob ir daz habt für haz. 

weit ir iwers gelübdes kraft 

* 
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6210 behaltn, ob ich mit ritterscfaaft 
iu behabe den sig an, 
so wil ich' sprach der werde man 
^mit iu gerne strttes pflegen : 
des h&n ich mich g6n iu bewegen. 
8215 weit aber ir stn abe g&n, 

s6 wil ich' sprach der werde man 
^ungestriten hin riten. 
warumb solt ich dann strtten?' 
Yerangöz sprach säzehant 
8220 Mä für st mtn triwe iuwer pfant. 
al daz ich gelobet hän, 
daz leist ich gerne swä ich kan: 
des gib ich iu mtn Sicherheit, 
mir w8Bre gar von herzen leit, 
8225 ob ir ze disen ztten 
solt von hinnen rtten 
ungestriten; daz wirt bewart, 
iuch geriuwet Ithte iuwer vart 
[138^] die ir habt getan in diz lant. 
8230 des st mtn houbet iuwer pfant, 
ich leist swaz ich gelobet hän. 
und wizt, gesige ich iu an, 
daz ich iuch niht l&z genesen: 
iuwer llp muoz des tödes wesen. 
6235 ich nsem für iuch niht ein lant, 

ich slüeg iuch selp mit mtner haut' 

Meleranz lachen began. 
er sprach *herre, ich h&n den wän 
daz ich behalte wol mtn leben. 
8240 ich wil iu des mtn triuwe geben, 
ist daz ich iu angesige, 
daz ich niht sigelös gelige, 
daz idi iuwer drö genider. 
herre, nu rttet hin wider 

* 
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8245 und bereitet iuch g6n strttes not. 

uns scheidet nteman wan der tot* 

Verangöz daz ros mit sporn nam. 

von dem degen lobesam 

reit er zuo den stnen dan. 
8250 Meleranz der junge man 

stnen he|m er üf baut. 

ein sper nam er in die hant, 
^ daz was gröz und unbesniten. 

mit unverzagtitchen siten 
8255 hielt er zuo der tjost bereit. 

Ferangdz der unverzeit 

vil snelle ouch bereit wart. 

'mit grözem poynder ungespart 
[138*»] k6rt er g6n Meleranze her 
8260 mit einem ungefüegen sper. 
Meleranz was ouch bereit. 

mit einem sper er gfen im reit 

daz sich nifat von der tjoste bouc. 

ir ietweder den andern niht betrouc 
8265 mit der tjoste, diu wart guot. 

si heten beide höhen muot. 

diu ros mit sporn wurden genomen. 

sus sach man si zesamen komen. 

diu sper si zerbrächen. 
8270 aldö si diu verst&chen, 

dö n&men si zwei ander sper. 

in beiden was zesamen ger. 

diu ros si n&men mit den sporn. 

ietweder den andern het erkom 
8275 ze den vier nageln durch den schilt, 

mit hurt unz üf die brüst gezilt 

also verstächen si diu sper 

diu man mit in brähte her. 



8247 mit den. 8254 vnuerzagUchen. 8257 poginder. 8258 Melerantzen. 
^' 8264 pog : betrog. 8267 D. r. wurden mit den sporen %. 8270 A^lw, 
^^ rundere. .8278 mit ina man. 



236 



daz sie nie gey&Iten. 

8280 niht langer si ^ntwälten. 

Si erbeizten nider üf den pl4n. 
diu ros liezens beide stän. 
Meleranz der wtgant 
zuct ein schoenez swert zehani. 

8285 von Soboreste Ferangöz 

sin swert macht der scheiden blöz. 
si liefen beid ein ander an, 
dise zw6ne küene man, 
[139*] mit den swerten vtentUch. 

8290 Verangöz der künic rtch 
was in strit ein ritter guot. 
Meleranz der höhgemuot 
der was ein helt in grözer not. 
ietweder dar ze scherme bot 

8295 den schilt für die siege dar. 
die zerhiuwens also gar 
daz si ir beider wurden blöz. 
ir beider kraft diu was gröz. 
Von der bürge man daz sach 

8800 waz von in beiden dö geschach. 
diu küngin mit ir frouwen 
diu was komen durch schouwen 
in diu venster üf den palas 
und sach den kämpf der vor ir was. 

8806 ouch habten üf dem grüenen plan 
der küngin mäge und ir man, 
wol gew&fent und wol geriten, 
mit unverzagtltchen siten. 
die wolden ouch daz gerne sehen 

8310 waz da mit kämpfe solt geschehen, 
der was da driu tüsent oder baz, 
die truogen Verangözen haz. 
ouch was Verangöz her 
gar bereit und wol ze wer 

6282 lyessen By. B291 «tntU\i. %^% ^VTi:\ ^«m. 
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8315 und sähen ouch deo kämpf an. 

nu väbten dise zwioe man 

äne schilt, mit listen 

muosten si sich fristen 
139"] vor ir vtentllehen siegen. 
8320 Meleranz den werden degen 

der heiden treip mit siegen dan 

vor im über den grüenen plan. 

da von diu kanegln verzagt. 

'owö mir" sprach diu reine raagt 
6825 'daz ich daz leben ie gewan. 

ich sibe den höchgelopten man, 

mlnen kempfen, wichen. 

nu mnoz ich jfemerltcben 

leben unde llden nöL 
88S0 daz wolde got daz ich wser tot: 

so dörft ich nu so vil niht klagen. 

und wirt der werde man erslagen 

in mlnem dienest, daz klag ich. 

ez weer vil bezzer daz ich 
iSSfi mlniu lant S bet verlorn 

dan daz der degen üzerkom 

s!n Itp verlür und ich daz lant, 

wan ez ist mir also gewant, 

sol ich dem heiden zins geben, 
^40 so wil ich nibt mßre leben.* 

ir hende si g£n himel bot. 

si sprach 'herre vater, min not 

die läz dir geklaget sin. 

gib hiate kraft dem kempfen min 
^346 durch dtn bAhe gotheit 

und bedenke min herzen teit 

daz mir der uugetriuwe man 

n(t tuot unde b&t get&n.* 
140*] man moht an der frouwen 

119 TlDtllohMi. 8327 keinpff«f. 888B Utoa. 

^tapltet. 8S49 am. 
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8860 vil grözen j&mer schouwen 
und gote flehen inneclich 
umb den degen ellens rieb, 
daz er im gebe sig und mäht 
Verangöz mit grimme vaht. 

8856 er w&nt er solde haben gesigt. 
der strlt noch wol geüche wigt 
Meleranz der küene man 
treip den beiden wider dan 
mit siegen über den anger dö. 

8860 des wart diu küniginne frö. 
er gedäht in stnem sinne 
*mtn frowe diu küniginne 
diu vil minnecitche magt 
diu wffinet übt ich st verzagt, 

8866 daz ich so gewichen hän.' 

den beiden sluoc der werde man, 
daz er vaste strüchen began. 
^du muost der meide ir laut län, 
ob ich dich des mac erbiten.' 

8870 sus sluoc er nach vtndes siten 
dem Übeln beiden einen slac, 
daz er lange strüchens pflac. 
der beiden verribt sich snellecltch. 
Meleranz den ellens rtch 

8375 sluoc er üf den heim sin, 

daz die fiures funken gäben schtn, 
als ob er wsere angezunt. 
Meleranz an der stunt 

[140^] sich von dem slage [niht] wol versan. 

8880 von im spranc der junge man 
m6re dann ein kl4fter lanc. 
Verangöz tet einen swanc 
nach im mit grimmem muote. 
Meleranz der guote 

8351 flegeo. 8853 gab. 8371 übel. 8374 dem. 

iiechteo icbin. 
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sprach 'zw&re ob ich mac, 
ich vergilt dir disen slac' 
der jungelinc lobesam 
daz swert ze beiden headen nam 
und sluoc dem küenen Verangftz 
) einen slac, der was so gröz 
daz er vor im dar nider lac. 
er sluoc ün aber einen slac 
durch den heim veste, 
dem künc von Soboreste, 

5 daz ez üf den zenen widerwant. 
Meleranz der wigant 

stuont ob im und sprach also 
Mtns tödes wser ich niht frö, 
wffir din Itp triuwe gewesen: 
K) so wffir wol, wserestu genesen, 
du wsere ein degen lobelich, 
din lip der was ellens rieh, 
dir hat ein dinc den Itp verlorn, 
daz du des hffite gesworn, 

06 hetestu mir gesiget an, 

du woldest mich niht leben län. 

daz ist dir nu ze schaden komen. 

diu rede hat dir den Itp benomen 
1*] und din grözer gewalt. 
10 daz der was so manicvalt, 

des wolt dir got niht vertragen. 

nu Itt dtn Itp hie erslagen. 

daz waere wol klagens wert, 

hetestu rehter mäze begert* 
15 Meleranz der werde man 

liez in ligen und gienc dan. 

sin ros bräht man im zehant: 

dar üf saz der wtgant 

unf reit zuo den stnen dan. 



r jungelinc] jung. 8389 den. 8305 daz er? 8401 Die ward. 
«est. 8413 Deß. 
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8420 die hielten üf dem grüenen plan 
alle werliche. 
Meleranz der ellens riebe 
wart wol von in empfangen dö. 
si lopten got und wären frö 
8426 daz der heiden was erslagen. 
den hörte man da nieman klagen 
wan stn helfsere, 
die warn in grözer swssre 
daz in ir herre was erslagen. 
8480 man hört in klägelichen klagen 
von den sinen an der stunt. 
nu wart den kristen liuten kunt 
daz also die heiden 
von dem lant niht wolden scheiden, 
8485 sin gersechen ir herren tot 
mit der kristenheite not. 
si trösten sich ir hers kraft 
daz si wol würden sigehaft. ' 
daz tet man den kristen kunt. 
[141^] Meleranz sprach an der stunt 
ze den liuten von dem lande 
*ir küenen wlgande, 
wein si ir gelübt niht stsete hän, 
so sul wirs von dem lant niht län, 
8445 Wim suln mit in strlten. 
wes möht wir langer blten? 
in ist daz houbet gelegen, 
wir suln* sprach der werde degen 
*an der heidenschaft bris bejagen 
8450 und in daz laster niht vertragen 
daz si an fride in diz lant 
sint geriten' sprach der wlgant. 

Der rede wurdens alle frö. 
mit gemeinem munt si sprächen dö 
8455 *herre, daz tuo wir willecUch.' 

8435 51. 8443 WÖUeix, B445 ^Vi. ^^<5^ TsAt, 
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der marschalc der sprach zühtecllch 

*hie sint die von TreflFerln 

die billtch mit uns solden stn. 

herre, daz lät uns besehen, 

wederthalp die wellen jehen.' 

daz düht si alle guot geUn. 

der marschalc der sande sän 

da si dort sunder lägen. 

er hiez die besten fragen, 

wederm teil si wolden gestän. 

do embuten si bt dem boten dan, 

si wolden bi der künigin 

bl ir rehten frowen stn 

unde bt der Christenheit: 
*] daz er in daz hin wider seit, 

sprächen si ze dem boten dö. 

'wir stn des von herzen frö 

daz Verangöz ist erslagen: 

daz welle wir vil lützel klagen. 
I übel was daz in diu erde truoc. 

unsern rehten herren er sluoc 

an alle schulde mordecltch. 

der süeze got von himelrtch 

st gelobt daz er ist tot, 
) wan er in sluoc an alle not' 

Ein ritter zuo dem boten sprach, 

als im stn manltch eilen jach, 

'Munt, ich pflige der friunde mtn 

von dem laut ze TreflFertn. 
) ich bin marschalc über daz laut. 

nu rtt wider und tuo bekant 

von Karedonas den fürsten rtch 

wir welln in helfen sicherlich.* 

der böte hin wider gähte, 
\ disiu maer er brähte 

den fürsten unde Meleranz 

ÄDj goD. 8472 sind. 8487 dei. ^4%^ Vx. ^ 
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der der wirdekeite kränz 

mit tugenden und an manheit truoc. 

zuo in allen sprach der kluoc 
8496 Vir suln disen töten man 

von der stat niht tragen län, 

man leist uns unser gelübde gar. 

s6 werd wir schiere gewar 

wie si g^n uns sint gemuot' 
[142^] daz dühte si dö alle guot. 
Dannoch lac üf dem plan 

Verangöz der tdte man. 

nu kam euch von der beiden schar 

über in geriten dar 
8506 die sinen jaemerltcben 

und wolden den künc riehen 

ab dem wal füeren dan. 

zuo in reit der werde man 

Meleranz der ellens rieh. 
8510 er sprach zuo in zühtecltch 

*ir herren, ich wil disen man 

von der stat niht füeren län, 

man leist der küniginne klär. 

allez ir gelübde gar.' 
8515 ein beiden dö üz zorne sprach 

*swaz gelübdes ir von uns geschach, 

daz leist wir liht, min munt des gibt: 

ich hän ir gelobet niht. 

swer ir gelübde habe get&n, 
8520 den sol si wol sprechen an. 

uns ist unser herre erslagen, 

daz wirt ir nimmer vertragen: 

si muoz dar umbe liden not. 

wir wellen unsers herren tot 
8525 rechen an der cristenheit, 

ez si iu liep oder leit.' 

*wie nü?' so sprach Meleranz, 

8504 geraaten. 8521 Y uneL l%t. ^t)"!^ %\%^ 



243 

'so wffire daz gelübd niht ganz 

daz iuwer herre hat getan. 
13*^] weit ir daz niht stsßte län, 

des mac dannoch werden rät. 

ir gefüert in nimmer von der stat. 

er muoz hie ligen lasterlich, 

man enleist der ktiniginne rieh 
35 ir gelübde al zehant, 

daz man ir wider geb ir lant.' 

in des bräht ein knabe her 

Meleranz schilt und ouch stn sper. 

sin schilt den er brähte dar 
40 der was im ze stücken gar 

von der hant gehouwen. 

die beiden mohten schouwen 

daz sin w&penroc was. 

der marschalc von Earedonas 
45 sante in die stat dan 

beidiu nach mägen und nach man, 

nach armen und nach riehen, 

daz si vil snelliclichen 

mit wer ze velde solden komen. 
50 dö si daz bäten vernomen, 

si wurden alle schier bereit, 

als mir diu äventiure seit, 
Und zogten üz mit manigef* schar 

ze füezen und ze rosse gar, 
)5 swaz werlicher liute was. 

der marschalc Galandertas 

sin her scharen began. 

die beiden üf dem grüenen plan 

die beten schöne sich geschart. 
3^] der strit wart langer niht gespart. 

die beiden beten gröze kraft. 

der küniginne ritterschaft 

* 

WöUt. 8532 gefürend. 8534 lalst. 8535 ir fehlt, 
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von dem lant ze Treffertn, 
dar an wart ir manheit schln, 

8565 von der wart den heiden widerseit, 
6 daz si in täten leit. 
Meleranz mit einem sper 
fuor manltch vor den sinen her 
gegen den vtnden durch tjostieren. 

8570 nu wolden ouch pungieren 

die heiden mit ir mangen scharn. 
g6n Meleranze kam gevarn 
ein heiden durch tjostierens ger. 
den selben heiden yalt er 

8575 von dem rosse üf daz lant. 
nu kämen beidenthalp gerant 
die heiden und die cristen her. 
da wart verstochen manic sper 
und swerte vil erclenget, 

8580 manic ros mit hurt ersprenget. 
Daz her von Karedonas 
die sach man strtten swaz der was 
manltch äne zageheit. 
si rächen laster unde leit 

8585 an den heiden die mit in striten. 
mit unverzagtltchen siten 
die ritterschaft von TreflFerln 
tet vil scharpfe räche schtn 
umb daz gröze herzenleit 
[144*] daz si wart an geleit, 

dö Verangöz ir herren sluoc. 
si liten smächeit genuoc 
von der heidenschefte. 
mit manlicher crefte 

8595 stritens äne zageheit 
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und r&chen ir herzeleit 

daz sin die heiden s6r verdröz. 

swie doch ir her wsere gröz, 

si wurden gahes umbgetän. 
> Meleranz der küene man 

sluoc der heiden also vil 

daz ich daz wol sprechen wil 

daz ein man eines tages nie 

s6 grozez wunder mfer begie 
s als er begienc mit strlte. 

in vil kurzer zlte 

sach man die heiden wichen. 

mit schaden vollecllchen 

sach man si flühtic riten. 
O ir wart vil an den zlten 

erslagen und gevangen. 

sus was der strtt ergangen 

al nach der heiden herzen s6r. 

si yerlum mangen degen her. 
.5 Sus fluhen die heiden dan. 

Meleranz der küene man 

nach den heiden jagt. 

manic heiden unverzagt 

wart üf der fluht tot gevalt. 
JO si fluhen velt oder walt, 
4^] daz lantvolc in zogte nach. 

von dem lande was in gäch, 

ir kom doch vil lützel dan. 

ei" was fr6 der dö entran. 
16 daz jagen in diu naht benam: 

Meleranz der werde man 

den vanen wider wenden bat. 

si riten üf die walstat . 

und suochten wen si heten verlorn. 
10 ir schade was durch den frumen verkorn 

den si baten genomen. 

AyB. 6621 zoch. 
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d6 si nu wider wären komen, 

si fanden gröze rtcheit, 

als mir diu äventiure seit, 
8635 da die heiden warn gelegen. 

Meleranz der werde degen 

von in üf die burc reit. 

diu küniginne was gemeit 

dö in s6 wol gelungen was. 
8640 si was von dem palas 

gegangen für daz burctor, 

da der ritter was erbeizet vor. 

mit fröuden si gegen im gienc. 
* vil minnecltch si in empfienc 
8645 und kust in vor lieb an slnen munt. 

si sprach *wol mich der lieben stunt, 

herre, daz ich iuch ie gcsach. 

ein ende hat mtn ungemach 

von iuwerr manheit genomen. 
8650 ir stt mir her ze sselden komen.' 
[145*] 'Frowe' sprach der werde man, 

*ob ich iu iht gedienet hän, 

daz ist mir liep sicherlich.' 

diu edel küniginne rieh 
8656 nam den ritter bl der haut. 

mit ir gienc der wlgant 

gewäfent üf den palas 

da manic frowe üfe saz. 

ir Wille was vil ungespart: 
8660 si half daz er entw&pent wart. 

man bräht ein lüter wazzer dar. 

von slnem linden vel klär 

twuoc er den räm von im dan. 

man gap im rlchiu kleider an, 
8666 diu gäben kostbseren schln. 

diu vil edele künigln 

* 

8630 fram erkoren. 8631 hetten. 8649 Vor. 8657 
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nam den ritter bt der hant. 

si fuort den degen werd erkant 

an ein gesidel hftritch. 
zuo der küniginne rieb 

saz der wol gezogen gast, 

dar an vil lützel des gebrast, 

man bot im wird und 6re. 

und künden si iht m6re 
5 im ze liebe haben erdäht, 

daz wser bt namen voUenbräht. 

diu naht kam, dö was ezzens ztt. 

üf dem palase wtt 

riht man die tische über al» 
o zühtecltch an allen schal 
3^]gap man Wirtschaft voUecUch. 

mit der küniginne rieh 

az der werde degen klär. 

mit zühten truoc man für si dar 
15 trinken unde ezzen. 

da wart niht vergezzen, 

man pflac stn wol ze prise. 

diu küniginne wtse 

mit ir selber hant im sneit: 
>o daz was im durch stn fuoge leit. 
Dö man des ezzens verpflac, 

dö het ein ende gar der tac: 

die tische man von in truoc. 

diu edel küniginne kluoc 
15 nach ezzens saz unlange da. 

üf den palas truoc man sä 

mangen köpf guldtn. 

möraz kläret unde wtn 

wart da geschenket voUecltch. 
K) diu edel küniginne rtch, 

dö daz schenken geschach, 

* 

Was. 8676 by n. yolbraucht. 8678 palas. 8680 züchten- 
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dd stuont si üf unde isprach 

*herre, nach iuwerr arbeit 

sult ir ruowen. mir ist leit, 
8705 ob man iwer niht wol pfliget 

und ob ir niht sanfte liget. 

guot naht lät mich von iu hän/ 

Meleranz der werde man 

beleit si unze hinz der tür 
8710 und ein lützel dar für. 
[146^] guot naht nam der wtgant 

von der künigtn zehant. 

die frowen fuom an ir gemach. 

dar nach vil schiere daz geschach 
8715 daz man den jungen man 

in ein kemenäten dan 

br&ht vil zühtecliche 

an ein bette, daz was rtche. 

slaftrinken truoc man im dar tn 
8720 in einem köpfe guldln. 

Meleranz der werde man 

tranc, mit urloube dan 

die ritter alle giengen. 

juncherren im empfiengen 
8725 sin schuoch und ander sin gewant. 

er legt, sich nider alzehant, 

wan im was gemaches not, 

also diu müede im daz gebot. 

er het den sumerlangen tac 
8730 vil mangen eilenthaften slac 

beide empfangen und getan. 

sus slief der junge werde man 
ünz der tac üf in gie. 

gedanc in niht släfen lie 
8735 der er pflac nach der magt. 

der was er dienstes unverzagt. 

sus stuont er üf und gienc dan. 

* 

8704 ir fehlt. 8719 im^ ^iwv. 
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na was dem jungen werden man 

ein vil schoenez bat bereit 
io nach stner grözen arbeit 
6b] des was im n&ch der mttede not. 

also diu künigtn gebot, 

man batt in schön, dar nach zehant 

bräht man im hftrltch gewant, 
t5 wlze linwät kleine, 

niuwe und vil reine: 

daz legt an sich der werde man. 

dar nach brähte man im sän 

vrischiu kleit, diu legt er an. 
so dar nach gienc der junge man 

da man got ein messe gesanc. 

mit guoten triwen stuont sin gedanc 

g§n got vil innecUche. 

den bat er umb stn rtche, 
S5 daz er im Itp und öre 

behüett: der degen h6re 

stuont unz er den segen empfienc. 

üf den palas er dö gienc 

da er den tisch gerihtet vant. 
60 nu kam diu künigtn zehant 

wol mit sehzic juncfrouwen 

die man gerne mohte schouwen. 

si wären schoen und minnecltch. 

diu edel küniginne rieh 
$5 dem ritter guoten morgen bot. 

ir munt was durchliuhtec rot, 

ir Itp aller wol gestalt, 

gar in des Wunsches gewalt. 

Meleranz der muoste jehen, 
ro er het nie schoener magt gesehen 
7*] äne stn amten, 

die klären Tydomten. 

* 
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Diu kttniginne an der stat 

den ritter zuo ir sitzen bat 
8775 nu truoc man in daz wazzer dar, 

der künegtn und dem ritter klär. 

ietwederz sine hende twuoc. 

mit zühten man für si truoc 

beide wilt unde zam, 
8780 wtn kläret alsam. 

dö man mit zühten bete g&z, 

Meleranz niht langer saz, 

er begunde urloubes gem. 

des enwolt in niht gewem 
8785 diu vil minnecltche magt 

si sprach ze dem beide unverzagt 

*herre, ze disen zlten 

läz ich iuch niendert rtten^ 

unz iu werden bereit 
8790 nach iuwerm willen wäpenkleit 

und daz ir geruowet baz 

nach iuwerr arbeit: ich r&t daz 

daz ir des hie bttet 

und niht von mir rltet. 
8795 ich vertig iuch als ich schierest kan.* 

dö sprach der wolgezogen man 

*frowe, ich mac bellben niht: 

min unmuoze mir des gibt. 

ez ist der frowen wol bekant 
8800 die ir da bätet gesant 
[147^] hin ze dem künic Artus 

nach einem kempfen in sin hüs, 

daz ich in kurzen zlten 

muoz hin wider rlten 
8805 ze Terrandes in daz lant 

also ist ez mir gewant. 

wser iu iht liebes von mir gschehen, 

8781 bett geaß. 8782 leffger. 8788 vollt. 8800 Da ir d« 
8602 kempffer. 
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des waer ich frö, des wil ich jehen.' 

dö sprach diu minnecltche magt 
o 'küener helt unverzagt, 

Des het ich immer schände, 

füert ir von mlnem lande, 

daz iu niht würden bereit 

ein niuwer schilt und wäpenkleit: 
5 des het ich lützel 6re. 

nu beltbet, degen höre, 

eine wlle noch bi mir. 

des hän ich Sre und ouch ir, 

küener degen unverzeit. 
10 iwer schilt und iuwer w&penkleit 

sint zerhowen also gar. 

swer iuch S8ehe rtten also bar 

hie von minem lande, 

des het ich immer schände. 
15 nu begät an mir iur 6re 

und beltbet, degen hfere.* 

der küene degen unverzeit 

muost beltben durch die meit, 

unz im wurden bereit 
10 nach sinem willen wäpenkleit, 
B*] tiwer unde wol gevar, 

reht als er was komen dar. 

sus muost er da beltben 

und die zlt vertrlben 
!5 unz daz er ze slner vart 

vil schöne bereitet wart. 
Sus beleip der werde man 

bl der maget wol getan: 

diu nam sin wol mit triuwen war. 
Meleranz der degen klär 

bat umb den künic Verangöz, 

swie doch sin schult was g6n ir gröz, 

daz si im des gunde 

nwer, 6626 magt. 



252 

daz er an der stunde 
6845 den töten künic sande dan. 

dö sprach diu maget wol getan 

*herre min, des slt gewert 

und alles des ir an mich gert; 

swie ich doch schaden von im hän' 
6850 sprach diu maget wol getan, 

*sö schaffet mit im swaz ir weit.' 

des genädet ir der helt. 

nu kam üf den palas 

die hoehsten von Earedonas 
6855 und die fürsten von Treffertn 

für die edelen künigtn 

da si bt Meleranze saz. 

diu edel maget niht vergaz, 

si empfienc si alle minnecllch. 
8860 ir herze daz was fröuden rieh 
[148^] daz in s6 wol gelungen was. 

die fürsten von Earedonas 

und die fürsten von Treflferln 

bat sitzen diu edel künigtn. 
6865 die fürsten giengen alle dar 

und dancten dem beide klär 

des manheit was so gröz 

daz er den künic Verangöz 

sluoc und den sig ervaht 
6870 des tages an der übermaht. 

des wart gnade im gesagt. 

si beten höhiu pfant erjagt: 

die hoehsten und die besten 

von Fortsoboresten 
6675 die viengens in dem strtte. 

die wurden an der zlte 

geantwurtet alle sant 

der küngtn und in Isntn baut 

versmit. diu küniginne bat 

6650 maget fehlt. 8857 ^«\«i«iiti«ii. ^1^ l^^^VX. ^ 



25a 

10 ir marschalc an der selben stat 

daz er sich ir underwunde. 

an der selben stunde 

der marschalc sich ir underwant. 

swaz er gevangen liute vant, 
15 die legt er in prisün. 

Meleranz der Britün 

hiez im zwelf beiden ledic län: 

bl den sant er den künic dan 

töten heim in sin lant. 
10 des sagten si dem wtgant 
3a] gn&de unde wurden fro. 

den töten künic fuort man dö 

heim vil jsemerltche. 

diu küniginne rtche 
)5 het mit fride immer mör ir lant. 

des half ir der wlgant, 
Meleranz der unverzagt. 

als mir diu äventiure sagt, 

si erbuten im wird und 6r 
X) dem ellens riehen degen hör 

die wil er bi der küngin was 

in dem lant ze Earedonas. 

si wünschten al geliche, 

arme unde riebe, 
)5 daz in des gezseme 

daz er die maget nsßme. 

si jähen kröne unde lant 

daz wsere wol hinz im gewant. 

ouch het diu küniginne wert 
.0 niendert fürbaz gegert 

ze nemen keinen andern man, 

wolt er bi ir sin bestän. 

des was im un ze muote. 

dö dem degen guote 
.5 nach sinem willen wart bereit 

* 

tnen. 8010 geiU 
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schilt und ander wäpenkleit, 

do begund er urloubes gem. 

diu künigtn muost in des gewern, 

daz si doch ungerne tete. 
8920 ez half ir flfthen noch ir bete 
[149))] g6n im niht, er wolt von dan. 

von der künigtn der werde man 

nam urloup zühtecltche. 

diu maget ssßldenriche 
8925 wolde dö des niht eniän, 

si wolt den jungen werden man 

wäpen mit ir selbes haut. 

nach stnem harnasch wart gesant, 

den bräht man üf den palas. 
8930 diu künigtn von Earedonas 

wäpent dö den wtgant 

mit ir linden blanken hant. 

nu brähte man dem degen klär 

von rtcher kost und liehtgevar 
8935 einen wäpenroc vil köstlich 

und ein kurslt so rieh, 

daz der junge werde man 

so rtcher zierde nie gewan. 

do er nu was gewäpent wol, 
8940 als ze strtt ein ritter sol, 

üf stuont der zühte rtche. 

vil gezogenltche 

nam der degen unverzagt 

urloup von der schoenen magt. 
8945 diu maget sprach Vil werder degen, 

got müeze iuwer 6ren pflegen. 

ir sult mit mtnem küsse varn. 

got der müeze iuch bewarn 

und geb iu ssßld und feren vil. 
8950 des selben ichju wünschen wil, 
[150»] die wtl ich mtn leben hän.' 

* 

8918 mnost fehlt. 8920 fLegen. ^^^^ xi^mu«. 8949 saU 
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diu künigtn den werden man 

kuste und bevalh in got 

mit guoten triuwen äne spot 
8955 diu küniginne riche 

begunde weinen herzecliche 

daz der junge werde man 

niht langer wolde da best&n. 
Daz was ir herzen ungemach. 
8960 Meleranz ze der frowen sprach 

'frowe ssßldenrlche, 

ir habt voUicHche 

iuwer 6r an mir getan, 

daz ich' sprach der werde man 
8965 ^iu immer gerne dienen sol. 

ir habt an mir erzeiget wol 

iwer reine wtbes güete. 

got iuwer feren hüete.* ^i^ 

der junge werde man 
8970 schiet mit urloube dan 

von der küniginne rtch 

und von den frowen zühtecllch. 

dö bäten si sin got pflegen. 

von dem palas gienc der degen 
8975 üf den hof da er gesatelt vant 

stn ros, dar üf saz er zehant 

und reit für daz burctor. 

da heten si gebiten vor, 

der marschalc und swaz der werden was 
8980 von dem laut ze Earedonas 
[150^] und von TreflFerin die besten gar, 

die riten mit dem beide klär 

wol ein mlle oder m6r. 

von in nam der degen h6r 
8985 urloup an den ztten. 

ern liez si fürbaz rtten. 



8956 hertzeoklicb. 8959 D« wz. 8968 ftwereD* 8972 der. 

(986 Er lyeß sy niht 
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Dö bäten st stn got pflegen. 

hin reit der ellens riebe degen, 

die ritter riten wider In 
8990 zuo der edelen künigtn: 

diu besaz mit fröuden wol ir lant. 

Meleranz der wlgant 

gegen Terrandes kSrte, 

als in stn berze 16rte. 
8995 sus kam er in kurzer stunt 

üf sin burc ze Terramunt. 

des wart Cursün frö. 

mit fröuden wart empfangen dö 

Meleranz der wlgant. 
9000 dö man daz msere bevant 

daz er was komen, dö was ein schal 

in dem lande über al, 

dö man in sagt diu msere 

daz ir berre komen waere. 
9005 des frönten si sich algellcb, 

beide arm unde rieh, 

die wären sin ze herren frö. 

in dem lande beleip er dö 

und daz er ze slner vart 
9010 vil schöne bereitet wart. 
[151 ] die lantherrn kämen an der stunt 

alle hin ze Terramunt 

und empfiengen wol ir herren. 

die minnern und die merren 
9015 die wären sin ze herren frö. 



stn lant wol berihtet, 
geebent und geslihtet 
daz geriht übr al daz riebe, 
9020 die wurden tegellche 

gevestent als er in gebot. 

. 8991 besatzt. vor 9011 sind yers 8981. 8982 wiederholt. 9014 
9017. 9018 berioht : geBclil\c\it. 
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des küniges Godonas tdt 

wart vil lützel geklaget 

Meleranz in wol behaget, 
5 der schuof in fride vollecllch. 

daz lant wart allez fröuden rieb 

von des beides ssßlikeit. 

im was gar von berzen leit 

unfride und gewalt: 
des gestatte nibt der degen balt, 

swaz unrebtes in dem lande was 

bt dem künic Godonas. 
Do daz nu bet ze rebte bräbt 

Meleranz der wol geslabt 
^5 und stn lant scbön und eben stuont, 

dö tet er als die wisen tuont: 

er besazte sin veste 

mit den die er weste 

daz si im guotes gunden. 
^ dar näcb in kurzen stunden, 
^l'^Jdo daz allez was getan, 

dö biez im der werde man 

vier ros diu besten alzebant 

gewinnen diu man iendert vant. 
45 diu wären ungellcb gevar: 

daz eine röter varwe gar, 

daz ander val, daz dritte blanc, 

diu snel warn und nibt ze kranc, 

daz vierde was swarz gevar. 
50 diu biez im der degen klär 

gewinnen: dö daz was getan, 

dar näcb biez im der werde man 

bereiten kostltcbe, 

tiwer unde riebe, 
55 scbilt satel unde wäpenkleit 

daz wart im allez bereit 

* 

ynnd yngewallt (vn durchstrichen). 9046 Dz ain solt sin r. 

fehlt. 

«. VI 
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Der eine schilt was goltvwr: 

dar ftfe zwSne arme klär, 

die wären r6t, die hende wiz. 
9060 dar an lac costltcher vliz. 

'der ander in roter varwe schein. 

den schilt ziert manic edel stein, 

dar ftf zwSn arme guldtn, 

dar an zwei wtze hendelin. 
9065 der dritte schilt was snftwtz, 

dar ane lac vil grözer vliz, 

dar an zwSn arm, ist mir geseit, 

die erzeigten gröze richeit : 

die wären swarz alsam ein kol, 
9070 mit golde gezieret wol, 
[152*] dar an zwuo kläre hende, 

gebrüeft an missewende. 

der vierde schilt was zobelln, 

dar üf zw6n arme härmln, 
9075 die hende wären lobeltch. 

euch was dem degen ellens rieh 

ze ieclichem schilt bereit 

von richer koste wäpenkleit, 

gelich dem schilde gevar. 
9080 do ez nu was bereitet gar, 

Meleranz an der selben stat 

den truhssezn im gewinnen bat. 

den nam er besunder dan. 

er sprach *Cursün, werder man, 
9085 ich wil dir minen kumber klagen 

und wil dir üf din triuwe sagen 

wie mir min dinc ist gewant' 

Cursün seit er zehant 

wie er^ sich schiede von dem vater sin 
9090 und wie er kam ze der künigin 

von der wilden Camerien, 

der klären Tydomien, 

9083 dan] ain. 90&^ diii\ a^«. ^^^^ %titA^^. 
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und wie er von ir gescheiden was 

bt der linden üf dem gras 
»5 und waz im diu magt slt emböt, 

und daz er nach ir minne not 

leit und kumberltchen ptn, 

und wie im diu künigtn 

von Carendonas het gesagt, 
K) der der helt unverzagt 
2*] mit kämpf ir lant wider gewan, 

daz diu maget wol getan 

lept in grözer sw»re, 

und wie si betwungen wäre 
>5 von dem künc Libers von Lorgän. 

zuo der linden üf ir plan 

hat er sich mit gewalt geleit 

also hat mir diu magt geseit, 

ir vetern tohter, durch die ich hän 
10 gestriten* sprach der werde man. 

^er hat sich daz an genomen 

er welle nimmer dannen komen, 

ern erwerb die küniginne 

und ir werden minne. 
U ir oeheim nimt ir euch ein lant, 

daz diu maget werd erkant 

den künc Libers niht wil nemen. 

der unstsßt kan si niht gezemen: 

diu magt hat mich ze friund erkorn. 
20 s6 hat min herze ze ir gesworn. 

daz sag ich nieman wan dir. 

friunt, nu soltu raten mir 

wie ich kom in daz lant, 

ob daz ieman si bekant 
15 Der mich rehte wlse dar, 

daz ich iht irre var, 

wan ich muoz ir ze hilfe komen. 

der der] Dz der. 9107 ?lch] ly. 9112 danne. 9113 Er 
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ichn weiz ob duz iht habest vernomen: 

mtn frowe, diu küniginne rtch, 
9130 diu het vil dicke ir heimltch 
[153*] üf ir anger, der was verborgen gar. 

nu hat er gerümet dar 

vier wege durch den walt, 

der vil küene degen halt, 
9135 daz man in müge vinden. 

er httet der schcenen linden 

mit vier und zweinzic gesellen. 

alle die strtten wellen, 

die vindent an im vollen strtt 
9140 nu wil ich rtten, des ist ztt, 

ob ich möht gefrten 

der klären [süezen] Tydomten 

ir linden und ir anger. 

swaz ich mich nu langer 
9145 süme, daz kumt mir niht wol. 

umb dich ich immer dienen sol 

daz du mir gebest dtnen rat, 

stt mir mtn dinc alsd stat, 

daz ich kum in daz laut. 
9150 dö sprach Gursün zehant 

*herre, ich kan vil wol dar. 

gunnet mir daz ich mit iu var 
Hin ze der äventiure.' 

dö sprach der helt gehiure 
9155 'daz dien ich al die wll ich lebe.' 

*ich hän ez für ein gröze gebe, 

lät ir mich mit iu rtten. 

ich wil da gerne strtten 

durch iuwer 6re, herre min.' 
9160 Meleranz sprach Maz sol stn.' 
[153^]Cursün der wart frö. 

vil schiere bereit er sich dö. 

* 

9128 Ich enwajß ob da es. 9142 Die kl. 9144 leDger. 
9162 WJJ Vnnd. 
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ez gewan der degen werd erkant 

zwei ros, diu besten über daz lant. 
9165 im wart schiere bereit 

schilt satel unde wäpenkleit. 

ein schilt blä, der ander röt, 

also der werde helt gebot. 

dar an lac köstlicher vltz. 
9170 üf iecUchem schilt ein wint wtz 

was geslagen härmin. 

üf den andern wäpenkleidern stn 

man daz selbe wäfen sach. 

zuo der verte was im gäch. 
9176 Als Cursün bereit wart, 

dö huoben si sich an die vart 

Meleranz der werde man 

vier und zweinzic knaben fuort mit im dan 

und zwelf juncherrelln. 
9180 iecltcher in der hende stn 

fuort ein wol gemältez sper. 

von Terramunt fuor er 

mit slme gezoge der g^rlste. 

Cursün in rehte wlste. 
Ö185 sus reit der degen werd erkant 

den walt dannen, unz er vant 

einen wec der gerümet was 

unz üf daz bluomenvarwe gras, 

da man vant den werden man 
^190 Libers den künc von Lorgän. 
Cl54*] dem wege volgten si dö nach. 

Cursün ze stnem herren sprach 

'herre, mir ist daz wol kunt: 

wir komen in vil kurzer stunt 
9195 dk wir den anger vinden 

und die schoenen linden 

der da pfligt der werde man, 

Libers der künc von Lorgftn.' 

dl72 wapepklaider. 9182 sinem. 91B6 dann. ^\^ ^«t< 
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Des wart Meleranz yil frö. 
9200 ze Carsüne sprach er dö 

^friunt, ist dir iendert kant 

ein stat da wir ein kurze stunt 

geruowen n&ch dem strichen her?' 

*die weiz ich wol' sprach er; 
9205 dar bring ich iuch in kurzer stunt 

mir ist dirre walt wol kunt. 

üf disem walt bin ich vil geriten 

und hän durch äveotiur gestriten 

alhie ze eteltcher ztt 
9210 niht verr von uns ein anger Ut, 

da b! ein kalter brunne stät. 

herre, ist ez iuwer rät, 

da hin sul wir riten 

und ruowen 6 wir strlten. 
9216 diu ros sint müede und ouch wir.' 

*des wil ich gerne volgen dir*^ 

sprach Meleranz der werde man. 

Cursün der k^rte dan 

einen stic den er vant 
9220 durch den walt ze der rehten haut: 
[154**] der wtst in gfin eim berge dan 

üf einen wünnecltchen plan, 

da bt ein sneller brunne fldz. 

des fluz was wol so gröz 
9225 daz man diu ros wol trenket da. 

dar zuo erbeizten si sä. 
Si wären dar wol komen. 

si beten mit in genomen 

wln fuoter unde splse: 
9230 daz riet Cursün der wtse, 

dö si von hüse riten dan. 

daz brähtens mit in üf den plan 

und ein gezelt, daz was wtt. 

daz sluoc man an der selben ztt 

* 

9203 Qeraoten. 920^ dUei. ^72I\ «\u«ai. Q22fi ty lo ^ 
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9235 zuo dem klären snellen bach. 
si schuofen schöne ir gemach, 
hie lagen si wol drt tage, 
ist ez niht war daz ich iu sage, 
üf mtn triwe, daz ist mir leit. 

9240 ez wart mir für war geseit: 
ich hän m6r geziuges niht, 
wan als mir daz msßre giht, 
als ez mir ist kunt getan, 
dö Meleranz der werde man 

9245 nach stner müede geruowet d&, 
an dem vierden morgen wolt er 8& 
nach äventiure rtten 
und üf dem anger strtten. 
Er schuof daz im wart bereit 

9250 harnasch unde wäpenkleit 
f 155*] die da wären swarz gevar. 
die naht het der degen klär 
an der herberg guot gemach, 
des morgens dö der tac üf brach, 
0255 dö lac er niht langer da. 

er stuont üf und bevalh sich sä 
dem süezen got von himelrtch, 



daz er sin geruochte pflegen. 

9260 dar nach wäfent sich der degen. 
stn wäpenroc stn curstt 
was ein swarzer samtt, 
mit golde von Eaukesas 
er vil wol gebildet was. 

9265 Stn ros wart verdecket, 
üf daz Iser gestrecket 
ein vil rlcher samlt, 
noch swerzer dann ein timlt 
härmtn arm die wären wlz, 

9270 die warn dar üf mit grözem vllz 

* 

9255 leDg«r. 9263 EaogeMB. 



264 

gebrüevet und gemeistert dar. 

swer des wolde nemen war, 

der moht dar an zwuo hende sehen 

and hftrltche tiure spehen. 
9275 nu was oueh Cursün bereit 

und kom er in stn wäpenkleit, 

den was rtchiu koste niht vermiten. 

diu wären röt, dar üf gesniten 

wize winde härmin. 
9280 ab stnem heim gap liehten schin 

zwuo flüge, dar an lac grdzer vliz, 
[155^] eine röt, diu ander wlz. 

nu zdch man in diu ros dar. 

dö si gewäfent wären gar, 
9285 üf säzen die zwäne man. 

Meleranz hiez mit im dan 

an den selben ztten 

fünfzehen knappen riten, 

der iecllcher fuort ein sper. 
9290 ze der äventiure was sin ger. 
Diu sper wären swarz gar, 

nach slner zimier gevar. 
- Meleranz der werde man 

der hiez mit im loufen dan 
9295 stnen garzün, der hiez Günetltn: 

der künde hübescher niht gesin. 

sus reit er durch den walt dan. 

Cursün der küene man 

was sin wissere. 
9300 dö die beide maßre 

warn nähen komen üf den plan, 

Meleranz sant vor im dan 

slnen garzün an der selben stunt. 

er sprach 'nu tuo dem künic kunt 
9305 der da 11t üf dem plan, 

er heizt Libers von Lorgän, 

* 

9274 herlich tilr. 9281 xwio Ä<i\iVuo%, ^m^l iV^aletd, 
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ich welle da ritterschefte pflegen. 

sag im er st ze lange gelegen 

üf mlner frowen anger. 
nu süme dich niht langer, 

vil lieber friunt Gunetelln. 
6*] läz dln fuoge werden schln : 

du solt im von mir widersagen. 

ich mac imz langer niht vertragen 
15 daz er mtn frowen hat besezzen. 

du solt euch niht vergezzen, 

sag im daz ich selb ander st. 

sag im er st vor strtte frt, 

er selb und alle stne man, 
K) wan swelhen schilt du rüerest an. 
Der ritter sint über al 

vier und zweinzic an der zal, 

die hat Libers der helt 

von al den stnen üzerwelt: 
25 die ligent bt im üf dem plan. 

swelh schilt aller verrest dan 

von dem stnen gehangen st 

und den nsßhsten da bt, 

die soltu rtteren und keinen mSr, 
to und merke danne waz er 

dar zuo rede: daz tuo mir kunt' 

der garzün lief an der stunt 

vor im durch den walt dan, 

da er kam üf den grüenen plan 
5 ze der linden da er den künic vant, 

ze dem in häte gesant 

Meleranz der werde man: 

zuo dem kam er gegän. 

Libers der künic rtche 
gruozt in zühtecltche 

und fragt in der m»re 



HtterscliaifL 9308 lang hie gelegen. 9314 im dz lenger. 

9326 verost hin dan. ^ZZ^ \a\X. 
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wes garzftn er w»re, 

[156*] ob er iht maßre hete bräht. 

dö sprach der knabe wpl bedäht 

9345 *Herre, ich tuen iu daz bekant: 
mich hat ein ritter her gesant, 
von dem sol ich iu widersagen. 
der wil iu daz niht mär vertragen 
daz ir die unzuht habt getan, 

9350 daz ir der kttnigtn ir plan 
nemt und ir linden, 
d& man si solde vinden 
under wllen mit ir frouwen. 
swer an in wolde schouwen 

9855 beide fröude unde spil, 

des moht man hie vinden vil 
bi der maget h6re. 
des habt ir lützel £re, 
daz ir gewalt an ir begät: 

9860 daz ist ein gröziu missetät. 
daz ist mtnem herren leit. 
ich sag iu für die wärheit» 
min herre der ist hie nähen bt 
und wil den anger machen frt 

9365 vor iwerm gewalte, ob er kan. 
swelheh schilt ich rüere an, 
des schiltes herre sol stn bereit: 
herre, daz sl iu geseit, 
mit dem wil der werde degen 

9370 des Ersten ritterschefte pflegen, 
ist daz er dem gesiget an, 
so werdent die andern niht erl&n 



[157*] in vil kurzen ztten 
9376 kumt m!n herre selb ander her, 
die mit schilt und mit sper 

9S48 Die wil. 9360 ir plia] im plan. 9370 der? ritter 

9372 werduDdt 
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wellent höhen prls erwerben 

oder ir prls muoz verderben.* 
Der künic wart der rede frd. 
(0 zuo dem garzüne sprach er dd 

*juncherre, nu tuot mir bekant, 

wie iuwer herre sl genant.' 

*herre, ich sag iu niht m6r: 

mtn herre ist ein künic h6r, 
35 er ist iu wol genözsan. 

da habt keinen zwtvel an. 

ir bevindet wol in kurzer frist 

selbe wer m!n herre ist* 

der künic sprach *friant , gät dan 
K) für die linden üf den plan. 

ich wil iuch läzen schouwen, 

unser schilt sint unverhouwen, 

Sit ich hie gelegen hän. 

her kam noch nie dehein man 
)5 des swert ie gßn mir wurd erbart, 

Sit ich her tet mine vart. 

hie ist entschumpfieret manic man: 

daz habent mtn gesellen getan. 

des iuwer herre h&t gegert, 
K) des sol er werden wol gewert. 
Swelhen schilt ir rüeret an, 

der selbe muoz in bestän.' 

8us fuort er den garzün dan 
7^] üz der linden üf den anger s&n. 
)6 vor der linden sach er 

stecken m6r dan sehzic sper. 

üf daz bluomenvarwe velt 

was geslagen ein schoen gezelt. 

im zeigt der degen milte 
LO vier und zweinzic schilte, 

die warn gehangen her für. 

durch rehter wirdekeite kür 

genofum. 9398 hcabent tLoTu ^^%^ \^vl« %4fift E^^ t. 
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Libers stn dinc ane vie. 

ze dem gezelt er dö gie 
9415 da er die schilte hangen sach. 

zuo dem garzün er dd sprach 

'swelhen schilt ir rüeret, 

der wirt für baz geföeret 

gßn iuwerm herm üf prtses wän: 
9420 da gezwtvelt nimmer an. 

der vorderst schilt der ist m!n: 

weit ir, der sol der 6rste stn/ 
Der garzün gienc dar 

und nam der schilte aller war, 
9425 den an dem ort und den dar nach 

ruort er. den künc nam wundr und sprach 

Mr hebt ez wunderlichen an. 

friunt, ir solt gerüeret hän 

mtnen schilt und den neehsten da bt. 
9430 iwer herre wirt der 6ren frt 

daz er wider mich stn sper 

iht vertuo, sint daz er 

mich niht ze der tjost gevordert hat.* 
[158*] der garzün sprach 'die rede l&t, 
9435 herre, und lebt mit guoten siten. 

ir werdet strttes niht vermiten. 

da von sult ir die rede län 

und heizet sich die zwSne man 

bereiten gön dem strtte. 
9440 mtn herre kumt in kurzer ztte, 

von dem wert ir wol gewert 

swes iuwer wille an in gert' 
Sich bereitten dise zwfene man 

ze der tjost; nu kam euch üf den plan 
9445 Meleranz der ellens rtche 

geriten kürltche. 

sus zogte er üz dem walde her. 

stne knappen fuorten diu sper, 

9426 nam wondr feblt. ^42& &Qit'\ %^W\. ^4ä^ ^««id. 9447 9 
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wol n&ch kürlichen siten 
150 ie zwöne neben ein ander riten 

müeziclich, in was niht g4ch. 

nach den spern man füeren sach 

zw6n knappen ir heim, als er gebot. 

der ein was swarz, der ander röt. 
L55 sus zdch er üf den grüenen plan. 

nu warn ouch ene zw6ne man 

gewäfent üf gesezzen. 

die beide vil vermezzen 

an den selben stunden 
60 ir helme üf gebunden. 

Meleranz der Britün 

und stn truhsaze Cursün, 

ietweder nam ein starkez sper. 
)8^] nu kam ouch dort g6n in her 
65 die zw^ne man durch prises ger. 

ietweder fuort ein grözez sper. 

da ergiengen zwuo tjoste rtche. 

diu ros vil nldecUche 

wurden mit den sporn genomen. 
70 sus sach man si zesamen komen. 
Ir iecUcher sin sper zerbrach. 

Meleranz den ritter stach 

der g£n im dar komen was 

von dem rosse üf daz gras. 
75 mit gewalt er üf in reit 

und twanc in umbe Sicherheit. 

Cursün der degen halt 

het den stnen ouch gevalt 

und Sicherheit betwungen. 
80 dö in was sus gelungen, 

Meleranz an der selben stat 

Guneteltn zw^n schilt rüeren bat. 

do gebot Libers von Lorgän 

im. 9456 och en zwen. d457 G. vnnd yff. 9464 im. 
9480 8üü8t. 
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daz sich bereitten vier man 
9485 g6n disen zwein: daz geschach. 

in allen was ze strlte gäch, 

als mir diu &yentiure seit. 

si w&ren schiere bereit 

und wären alle viere 
9490 ze rosse komen schiere. 

die zw^n, den man dd ruorte 

den schilt, ietweder fuorte 
[159^] in stner hant ein grözez sper. 

ze tjostieren was in ger. 
9495 Meleranz der Britün 

und der werde Cursün 
. sahn die ritter g6n in komen. 

ietweder het ein sper genomen, 

daz was gröz und unbesniten. 
9500 mit unverzagtltchen siten 

dise vier küene man 

ranten dö ein ander an. 

diu sper si üf stachen 

daz si gar zerbrächen. 
9505 des künges man von Lorgän 

die wurden gevellet üf den plan 

und betwungen umbe Sicherheit 

daz was iedoch ir herren leit. 

nu kämen aber zwSne her 
9510 mit üfgeworfenem sper: 

den was g^n der tjoste gäch. 

dö die Meleranz ersach, 

dö nam der küene wtgant 

ein starkez sper in die hant. 
9515 stn ros er mit den sporn ruorte. 

mit vollem poinders hurte 

kam er ritterlich gevarn. 

jener künde euch niht spam 

94d0 rossen» 9491 die mau. 9507 betwungen] beguuden, n 
d510 gtwoittaeiL 9516 pondigib. 
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stn ros da er üfe saz. 
620 vil ritterliche reit er daz 

gegen Meleranze her. 

von rabin sanden si diu sper. 
59^] Diu tjost wart guot unde rieh. 

si verstächen ritterlich 
525 diu sper diu si brähten dar. 

ietweder nam vil rehte war 

wie er den andern valte 

und an im pris bezalte. 

nu nämen Bi zwei ander her, 
^30 (in beiden was zesamen ger) 

diu verstächen si zehant 

Meleranz der wigant 

ald4 pris bezalte. 

mit der tjost er valte 
>35 den ritter mit ros mit alle. 

von 4er tjoste valle 

wart er betwungen Sicherheit, 

ez wser im liep oder leit. 

Cursün der ellens rieh 
>40 het ouch gesiget ritterlich 

sinem stritgesellen an. 

nu wären aber zwdne man 

gewäfent und ze der tjost bereit: 

daz wären beide unverzeit 
46 Die kämen ritterlichen her, 

ietweder mit einem sper 

als er tjostierens gert 

si wurden strites wol gewert 

von den die da mit in striten 
50 mit unverzagtlichen siten. 

Meleranz het ouch siben sper 

diu er mit im brähte her: 
lOa] der verstach er vieriu. 

Melerantz6D. 9546 dyostiezen. 9550 Tiiaenaglioheii« 
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Cursün verstach diu drio. 
9656 dd in der sper gar zerran, 

dö ranten si ein ander an 

mit den swerten vtntltch. 

Meleranz der ellens rtch 

des siege wären also grdz 
• 9660 daz sin den ritter s6r verdrdz 

der da manltch mit im streit, 

swie er doch wsBr unverzeit. 

er het ze strtte guote kraft 

und was ein kempf an ritterschaft, 
9665 doch moht er siges niht erholn. 

er muost ein schumpfentiure dok 

von dem der da mit im streit. 

dem muost er geben Sicherheit, 

swaz er in tuen hieze, 
9570 daz er des niht enlieze. 

Nu was Cursün der küene man 

von dem rosse gestän 

und der ritter der da mit im streit. 

die striten äne zageheit 
9675 einen herten strtt mit swerten. 

ein ander si gewerten 

strltes voUecUche. 

Cursün der ellens rtche 

vaht mit manltcher kraft. 
9580 er was ein kempf an ritterschaft. 

euch was der ander niht ein zage. 

mit mangem ellenthaftem slage 
[160^] si ein ander umbe triben. 

die schilt w&rn in niht ganz beliben 
9585 von dem nttitchen spil. 

da ergiengen wehselslege vil. 

iedoch gesiget ritterlich 

Cursün der ellens rieh. 

Sicherheit muost er im geben, 

* 

9554 die trü. 9565 ^olen. %^^ di«m. 1«V\\.. ^^%1 «Uentl 
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d590 dar umbe liez er im daz leben. 

sus was der strtt ergangen: 

aht ritter wurden gevangen. 
Meleranz an den ztten 

wolt niht m6re strtten, 
9596 wan ez was ze späte. 

nu wart er des ze rate 

daz er wolde rtten dan. 

einen boten sant der werde man 

ze dem künc Libers an der stunt 
9600 und hiez im daz tuon kunt 

daz er wolt durch strtten 

des morgens wider dar riten. 

des wart der kOnic Libers frö. 

zuo dem boten sprach er dö 
9605 *ir sult iuwerm herren sagen, 

er mac hie höhen prts erjagen. 

gesiget er uns allen an, 

so ist er wol ein frumer man.' 

von dannen reit dö Meleranz, 
9610 der truoc an lobe der ören kränz: 

die gevangen riten mit im dan. 

nu was dem jungen werden man 
C 161*] bereit daz er solt ezzen. 

im wart niht ver^ezzen, 
9616 er hiez der ritter schöne pflegen. 

dö man gaz, dö schuof der degen 

daz man in schttefe ir gemach. 

swaz er gebot daz geschach. 

vil schöne bette man in 
9620 under stn gezelt hin, 

so man beste künde, 

in vil kurzer stunde 

beide üf loup und üf gras. 

Meleranz mit rate was 
9625 komen dar von Terramunt. 

* 

%02 dar wider. 9609 dino. 9614 VnixeL \xi).. ^^1^ ViX^« 
benutz. V^ 
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üf daz gras wart an der stunt 

vier sanfte matraz geleit, 

dar üf vil rlche golter breit 

und Itlachen, diu wären blanc, 
9680 und vier deckelachen wtt und lanc, 

dar üf die strttmüede man 

solden ir gemach hän. 
Meleranz dem ellens rtch 

was gebettet hferltch, 
9635 als von reht eim künic rtch. 

Cursün lac ouch hfirltch. 

dö si ze gemache wären komen, 

ich sag iu, als ich hän vernomen, 

die naht si ruowe pflägen. 
9640 vil sänftecltch si lägen. 

des morgens dö der tac erschein, 

Meleranz wart des enein 
[161^] daz er lac niht langer da. 

er stuont üf und gienc sä 
9645 von den liuten da in nieman sach. 

gSn got er s!n gebet sprach 

und flÄhte in vil^sfere 

daz er im Itp und 6re 

behüete und sin geruoche pflegen. 
9650 dar nach gienc der werde degen 

wider zuo den liuten dan. 

nu was bereit dem werden man 

ein kleiner imbtz zehant. 

den tisch er gerihtet vant. 
9655 der degen vil vermezzen 

wolt ein w6nic ezzen 

an den selben ztten, 

6 daz er rite strtten. 

daz het Cursün geraten. 
9660 zwei hüenr im warn gebraten. 



9627 seiiflty matreys. 9629 liblachen. 9632 ireß. 

9635 «inem. 9643 lenger. ^^7 ^«i^ 
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dö si embizzen, in was bereit 

harnasch und ir w&penkleit 

und ir ros verdecket. 

ir manheit wart erwecket. 
9665 Nu truoc man in ir harnasch dar; 

schoene unde liehtgevar 

wäfent sich die zw6ne man. 

si wolden -üf den grüenen plan 

durch äventiure rlten. 
9670 in vil kurzen ztten 

warn si in ir harnasch komen 



ir zimierde daz was rieh 
[162*] unde ouch vil köstlich. 
9675 Meleranz der degen kluoc, 

swaz er ob dem Iser truoc, 

daz was allez sn^wlz. 

dar an lac vil grözer vllz 

von gestein und ouch von golde. 
9680 als er selbe wolde, 

was sin wäpenkleit geSret, 

gröz rlcheit dar an gekfiret, 

sin decke ein wlzer samlt; 

sin wäfenroc sin kurslt 
9685 wären wlz, sin ros was blanc. 

der helt ie nach prlse ranc. 

sin schilt der was snSwlz, 

dar an lac köstlicher vllz. 

sin heim het ein rlchez dach, 
9690 in blanker varwe man daz sacb. ^ 

fünfzehen sper bräht man dar, 

diu wären alle wlzgevar. 
Cursün was ouch bereit. 

alliu slniu wäpenkleit 
9695 wären blä läsür gevar, 

schilt wäfenroc sin decke gar, 

blä was stVies helmes dach, 

dar üf m^n gebunden sach 
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ein fluc wlz, diu ander bl&. 
9700 häroitn wind die wären da 

üf al sin wäpenkleit gesniten. 

6 daz si von dannen riten, 

der werde junge degen 
[162**]hiez der ritter schöne pflegen. 
9705 er bat ir schöne nemen war. 

sin ros wart im gezogen dar, 

dar üf spranc der ellens rieh 

äne stegereif ritterlich. 

Gursün der snelle man 
9710 der spranc üf slnen castellän. 

mit unverzagtUchen siten 

üf den anger si dö riten, 

die knappen fuorten mit in dan 

fünfzehen sper üf den plan: 
9715 Diu wären alle wlz gevar. 

was er 6 schöne komen dar, 

er kam nu schöner, des man im jach. 

der helt ze slnem garzün sprach 

*Gunetel, rüer zw6n schilt an.* 
9720 der garzün huop sich dan 

und ruort zwÄn schilt an der stunt. 

er sprach *ir herrn, ich tuon iu kunt: 

min herre ist komen üf den plan. 

die zw6ne suln in bestän 
9725 der schilt ich hie rüere: 

gesigent si, daz ist ir gefüere.' 

nu was der künc von Lorgän, 

er und alle sine man, 

gewäfent ritterlichen gar 
9730 und warten wann er ksBme dar. 

dö si häten vernomen 

daz er was üf den anger komen, 

dö Uten si ze ir rossen dan 

g^n Meleranze üf den plan. 

* 

9701 alle sine. 9711 Niiuwx«i^\\c\vwx. ^1^ 'äaVwvqImi! 
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^*] ritterlich kamen si her. 

ietweder fuort ein starkez spar. 

langer si dö niht beliben, 

diu ros mit sporn si dö triben 

g§n ein ander ritterlich. 
3 diu tjoste wart guot unde rieh. 

Libers der künc von Lorgän 

sach daz beide sine man 

wurden gestochen nider. 

ietweder liez den slnen wider 
s zuo keiner wer niht enkomen 

unz er het von im genomen 

sin Sicherheit dö daz geschach, 

zwein andern rittern den wart g&ch 

ze der tjoste, den geschach alsan. 
o Meleranz der werde man 

des tages üf dem anger streit 

und Cursün der unverzeit, 

daz si den prls fuorten dan 

und mit in aht gevangen man 
»5 brähtens an die fiwerstat. 

Meleranz die slnen bat 

daz si der pflsegen firllch. 

der junge degen lobes rieh 

des nahtes in schuof guot gemach. 
K) des morgens dö man den tac ersach, 

dö stuont er üf und bevalh sich got 

mit guoten triuwen sunder spot. 

Cursün euch daz selbe tete. 

dö si sprächen ir gebete, 
3^] dö was den beiden bereit 

daz ezzen gön ir arbeit. 

dö si von tische giengen, 

ir dinc si sus an viengen: 

die herren hiezen in tragen dar 
ro ir harnasch, daz was liehtgevar. 

beide am Anfang der nächsten ZoWe. ^14^ \Ä\ßm.Wi% ^'^4ä ^%«s^« 
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Meleranzes w&penkleit 

erzeigten grdze rlcheit. 

ez fuort der d^en hdhgemnot 

von pfellel rdt sam ein gluot 
9775 wäpenroc und kurslt. 

[und] ein decke lanc unde w!t 

was d^r Iserln decke dach. 

sin schilt mir rlcher koste jach, 

der was rot; stns helmes dach 
9780 was röt: swer sin sper sach, 

der muost im ganzer roete jehen. 

ez wart an ritter nie gesehen 

wäpenkleit so kostlich. 

ez was allez tiur und rieh 
9785 daz er an slnem Ube truoc. 

Gursün der degen kluoc 
Het verholn bräht dar, 

daz sin herre niht wart gewar, 

zweier hande wäpenkleit. 
9790 diu erzeigten grdze rlcheit. 

daz ein was grtien alsam ein gras, 

daz andr ein gelwer samlt was, 

härmln wind dar üf geströut. 

Meleranz sich des fröut. 
[164*] do er diu w&penkleit ersach, 

ze Cursün er dö sprach 

*Cursün, vil lieber werder man, 

mlnen willen hästu wol getan 

daz du disiu wäpenkleit 
9800 hast mit dir bräht. mir was leit 

daz ich niht gedäht dar an. 

d& han ich vorht, vil werder man, 

daz du ze disen zlten 

also müezest strtten 



9771 Melerantz. 9774 Yon ainem pfel rot sam alß ain. 
9787 Det. 9791 Dz wz grün alsam ain grünes graß. 971 
ygl lOOOi. 9804 muoste&t. 
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9805 under dem verhouwen schilt dln: 

daz was al din sorge mtn 

daz ich dich verlür, vil werder man. 

an mir selbem hän ich missetän 

daz ich niht zweier rosse m^r 
9810 durch dlnen willen brähte her. 

des schäm ich mich und ist mir leit, 

küener degen unverzeit, 

daz du ze disen zttcn 

üf dem müeden ros solt strlten.* 
9815 Cursün sprach *herre min, 

die klage sult ir läzen sin. 

ze mim rosse bin ich wol geriten. 

ich hän des vil küm erbiten 

daz ich ze vehten funden hän.* 
9820 also sprach der küene man, 

'ich hän geruot ze lange gar.' 

nu zöch man in diu ros dar. 

si säzen üf und riten dan, 

die zwfene muotes rlche man, 
Cl64^]üf den anger durch strltes ger. 

man fuort mit in fünfzehen sper, 

diu wären alle rot gar, 

als sin wäfen was gevar. 

Meleranz sant GunetUn für. 
9880 durch slner wirdekeite kür 

in hiez der degen milte 

rüeren zwÄne schilte. 

Günetel huop sich dan 

g^n der linden üf den plan. 
9835 er ruort die schilte unde sprach 

Mr helde, iu nähet ungemach: 

iu kumt aber min herre, 

seht ob iu daz iht werre, 

der wil ze disen zlten 
9840 umb den anger mit iu strlten. 

9808 selb. . 9817 zno minem, 9821 gct^^et, ^^^^fe t.\Ä8t \\«l. 
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citier ir moez«! m bcsün.^ 

Dia r^ie was d€in künic zora. 

er sprach 'min schade ist onTerkorn 
fji^45 den ich to« iowenn herren hu. 

er hat gerangeii mtne nan 

and gert oach mtiies sdiaden m^r. 

er wulde n^neii mir min er: 

daz wil ich weren ob idi mac 
s^^ao got laz geleben mich den tac 

daz ich mich an im erhol 

des schaden des ich von im doL' 

na kam geriten Meleranz 

mit liehter zimierde glänz 
[165^] af den anger ritterlich 

and CarsAn der elkns rtch. 

nu hielten ze rosse af dem pttn 

des kfinges man von Lorgan 

g&n der tjost mit Afgeworfiien spem, 
9860 als si strttes wolden wem 

Carsün unde Meleranz. 

dia sper beliben anlange ganz. 

dö si ein ander sähen, 

si beganden vaste gaben 
9865 und bereuten sich gen strttes not. 

mit zwein spern, diu wären röt, 

kam Meleranz der Britün 

und der werde Cursün 

ritterlichen her gevam. 
9870 jene die künden ouch niht sparn: 

diu res da si üfe riten 

diu wurdn mit hurtecUchen siten 

mit den sporn dar getriben. 

ich w8Bn diu sper iht ganz beliben : 
9876 diu br&sten von der tjoste n6t. 

iedoch wart üf die bluomen röt 

* . 
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Libers ritter d& gevalt. 

si wurden beide mit gewalt 

betwungen umbe Sicherheit. 
9880 nu w&rn zwÄn ander bereit: 

Den was ouch g6n der tjoste gäch. 

den selben ouch daz selb geschach; 

doch werten si sich ritterlich 

und riten manic tjoste rtch. 
[165bJouch enwart des niht vermiten, 

mit swerten wart da wol gestriten 

des tages bl der linden breit. 

Meleranz den sig erstreit 

und Cursün vil ritterlich. 
9890 sehs ritter ellens rieh 

entschumpfiertens umb den plan 

und fuortens zuo den andern dan: 

daz was Libers dem künic leit. 

Meleranz mit fröuden reit 
9895 da er sin herberge vai\t. 

die ritter hiez er alzehant 

entwäpen unde schöne pflegen. 

dar nach schuof der werde degen 

im selbem und Cursün gemach. 
9900 mit guotem willen daz geschach, 

wan in was gemaches not, 

als in diu müede gebot. 

si heten den sumerlangen tac 

mit mangem stich unde slac 
9905 gegeben gar ein ende, 

6 daz si mit ir hende 

den sige da errungen 

und Sicherheit betwungen 
Die sehs ritter üf dem gras: 
9910 da von in not gemaches was. 

nu hoert ouch von dem künic sagen 

von Lorgän: der begunde klagen 

9885 Och ward dz. 9891 tf dem pUtiT^ ^0^7 TaTiVwk^TiWL. ^^'^ ^<öSö, 
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sin Verlust die er het genomen. 
er sprach *ow6 wie bin ich komen 
[166*] ze dem schaden der mir ist geschehen! 
ich mac wol mit der w&rheit jehen 
daz ich seiden niht enhän. 
daz mir habent zw^ne man 
mtn ritter gevangen gar, 

9920 des muoz ich alliu mtniu jär 
sin unfrö unde klagen 
und die jämers bürde tragen, 
ezn 6l daz ich mich stn erhol: 
so gehab ich mich airferst wol. 
^:^9925 ich hän gedingen unde tröst 
daz mtn helde werden erlöst 
die er mir gevangen hat. 
ich weiz wol daz er niht enl&t 
ern kom morgen her durch strit. 

9930 waz ob uns got die sselde gtt 
daz wir in gesigen an 
und erlcesen mine man 
die sie uns habent an gestriten/ 
*si werdent strttes niht vermiten' 

9935 sprach der ritter manltch 

der bl dem edelen künic rieh 
da bestuont, der was genant 
Maculln, Optanus heizt sin lant: 
er was ein herzöge rieh 

9940 und hete dicke ritterlich 

vil mangen hohen prls bejagt, 
sin herze was gar unverzagt, 
si heten guot gedingen 
daz in solt gelingen 

[166^] des morgens üf dem grüenen plan 
und daz si lösten ir werde man. 
Als ich daz msBr vernomen h&n, 

* 

9913 den er. 9914 wie fehlt. 9920 Dz 9924 alle 
99S0 WÄjß.. 9938 MÄCu\oiii, . ^^4a %\xQ\»!i» 
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Meleranz -der werde man 

hiez der ritter schöne pflegen. 
9950 dö man g^n naht gaz, der werde degen 

hiez die ritter bringen sän 

an ir gemach, der werde man 

gienc ouch da er yant gemach. 

da ruot er unz der tac üf brach: 
9955 dö stuont er üf und gienc dan. 

sin gebet sprach der junge man 

g6n got und fl^ht in sSre 

daz er im Up und Are 

behüete. dö der werde man 
9960 sin gebete het getan, 

dö gienc der degen alzehant 

da er den tisch gerihtet vant. 

Meleranz der Britün 

und der küene Cursün 
9965 zuo ein ander säzen. 

ein teil si trunken und äzen. 

man huop die tischlachen dan. 

Meleranz der werde man 

hiez ir harnasch bringen dar 
9970 und ir zimierde lieht gevar. 

daz wart in snellecltchen bräht. 

nu heten si sich des bedäht 
Daz si wolden rtten 

üf den anger durch strtten. 
[167*] iet weder w&fent sich zehant. 

so tiure w&penllch gewant 

wart an rittern nie gesehen: 

des muoz man mit der wärheit jehen. 

Meleranz der degen klär, 
9980 von einem pfellel liehtgevar, 

der gap so kostbseren schtn, 
als ob er wsBre guldtn, ^ 

dar üz was gemachet, 

954 niowet. 9957 üeget 9959 Behuot. 9^B0 ^U\\, ^"^Wä^^^««!. 
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an koste niht verswachet, 
9985 wäpenroc und kurstt. 

{und] ein decke lanc unde wtt 

was der tserln decke dach. 

stnen heim man verdecket sach, 

als ob er wfiBr gar guldln. 
9990 fünfzehen sper diu gäben schtn, 

als si wsBren guldtn gar. 

sin schilt der was goltvar, 

dar üf was entworfen da 

em arm röt, der ander blä, 
9995 dar an zwuo wlze hende, 

an alle missewende, 

gegeben nach der triuwe. 

äne herzen riuwe 

dient er stnr amten, 
10000 der klären Tydomlen. 

Cursün was ouch bereit 

und kam in stiiiu wäpenkleit, 

diu wären grüen alsam ein gras. 

hänntn wind dar üfe was 
[167b]geströut vil meisterlichen. 

den beiden ellens riehen 

den zöch man diu ros dar: 

diu wären wol verdecket gar 

mit Iser und mit pfellel rieh. 
10010 Meleranz der lobes rieh 

spranc üf sin ros da erz vant. 

Cursün der wlgant 

üf daz sin ouch saz: 

an snelheit was er niht ze laz. 
10015 die gevangen ritter jähen 

daz si nie gesähen 

in allen künicrlchen 

9986 vgl. 9776. 9987 ysrein. 9993 da] da d. i. dar. I 
10002 sinen. 10009 pfeU. 10018 och niht saß. 10014 sc 
10015 geyangnen. 
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zw6n man die sich geliehen 

an manheit zuo in künden. 
10 si gäben an den stunden 

in selben harte boesen tröst 

daz si wurden erlost 

von ir herrn mit strlte. 

an der selben zlte 
5 riten si gSn dem anger dan, 

diso zw^ne küene man, 

durch prts und durch strltes ger. 

man fuort mit in fiinfizehen sper, 

diu gäben goltvarwen schln 
K) als diu andern wäpen s!n. 

Günetel alles vor in lief, 

üf den anger vil lüte er rief 

'ävoi, wlchä herre wiche! 

hie kumt der 6ren rlche, 
8*] der hochgemuote Meleranz, 

der der wirdekeite kränz 

treit: der hat sich des bewegen 

dßr well hie ritterschefte pflegen. 

wä nu, künc von Lorgän? 
40 weit ir den herren min bestän, 

so bereitet iuch: er zogt da her 

mit rehter manllcher ger 

und wil den anger frten 

der stiezen klären Tydomten.' 
L5 Nu was der künc tibers bereit 

und komen in sin wäpenkleit 

und Macultn der ellens rtche. 

vil vermezzenllche 

hieltens ze der tjost bereit. 
)0 vil tiure was ir wäpenkleit. 

Libers der künic rlche 

was gewäpent ritterliche: 

sin wäpenroc sin curslt 

* 
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was von rtchem pbellel wlt 
10065 der von vier varwen was, 

rdt uDd grtten nlsam ein gras, 

wlz und bl& die vierde. 

al stn zimierde 

was tiwer unde liehtgevar. 
looso in dem bUwen fluc ein härmta ar, 

in dem wtzen äuc ein zobeltn lewe, 

der ginte wlt mit slner kewe. 

in dem r&ten fluc ein bl&wer ar, 

in dem grüen ein löwe röt gar. 
[168^] daz selbe wäpen daz was sin. 

ab sinem heim gap liebten schln 

eiues löwen houbet. 

der muotes unberoubet 

der was gezieret schdne 
10070 mit einer tiuren kröne. 

Macultn der ellens rieh 

des wäpenkleit was köstlich, 

der schilt der was w!z gar, 

dar üf ein wolf swarzgevar. 
10076 stn wäfenroc s!n kurstt 

was ein blanker samtt 

und sin decke riebe, 

dar (Lf vil meisterllcbe 

zobeÜD wolfe wftrn gesniten. 
10060 mit unverza^Ucben slten 

het er mangen pris bejagt. 

ez fuort der halt unverzagt 

dS slnem liebten belme klär 

einen wolf, der was swarz gar: 
10086 der stuont alsam er lebete 

und ob dem belme swebete, 

niht ze hoch noch ze gröz. 

10064 phsll. 10060 »togk. arm. 10061 Btnck. 1 

1ÜÜÖ3 Stuck. 10068 De!. 10072 Der. 

glicben. 1008& t,\t. IfKAI iMä>.\ &<i«U niht. 
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sin heim was unverdecket blöz, 

lüter als ein Spiegelglas. 
) craft und eilen an im was. 
Sus hielten die zwSne man 

bt ein ander üf dem plan, 

mit rehter manltcher ger, 

ietweder mit üfgeworfem sper, 
►*] als si tjostierens biten. 

nu kam üz dem walt geriten 

Meleranz der Britün 

und der ktiene Cursün. 

die heten an den stunden 
o ir helme üf gebunden 

und diu sper genomen in die haut. 

ietweder mit den ougen vant 

den sinen an den ztten 

mit dem er solde strtten. 
)5 sus kämens g§n ein ander her, 

iecltch mit üfgeworfem sper. 

Meleranz der werde man 

und Libers von Lorgän 

nämen diu ros mit den sporn. 
10 die zwöne künige wol geborn 

liezen näher strichen 

üf dem poinder hurteclichen. 

der herzöge Maculin 

und der küene Cursln, 
15 den was ouch zuo ein ander ger. 

da wurdn verstochen vier sper 

daz die sprlzen üf stuben 

und hoch üf gen den lüften fingen. 
Nu brähte man vier ander her, 
20 daz was wol ir aller ger: 

diu vertätens ritterlich. 

die vier beide ellens rieh 

8 Ciirsin, vgl. 10H4. 10106 YegkUoher m. vffeeworffnem, 

ingider hörtteklichen. 10119 liet le\)lt. 



288 

mit der tjost ein ander niht tragen. 

die sprlzen g^n den lüften flugen. 
[169**J die vier tjoste wären rieh. 

sus verst&chen si vil ritterlich 

ir iecllcher siben sper. 

Meleranze bräht man her 

dannoch daz fünfzehenst sper. 
10130 daz was nach slnes herzen ger 

Stare unde unbesniten. 

mit vil ritterlichen siten 

nam er daz sper in sin hant. 

nu was dem küenen wigant 
19136 von Lorgän Libers 

beliben niht wan eines spers: 

daz selbe brähte man im dar. 

ietweder nam des rehte war 

wie er den andern valte 
10140 und an im prls bezalte. 

diu ros si ersprancten, 

diu sper ze rehte sancten 

und brähtens also eben dar, 

swer des wolde nemen war, 
10145 der künde niht gesagen wer 

baz vertan het sin sper. 

diu ros si wider wanden, 

ein ander si an randen 

mit den swerten manllche. 
10150 die beide ellens rlche 

vil ritterlich ze den rossen striten. 
' mit unverzagtllchen siten 
Heten si gevohten 

daz diu ros niht m^r mohten. 
[170*] si erbeizten nider üf daz gras. 

manheit und craft an beiden was. 

Libers der künic rieh, 

des siege wären kreftecllch, 

10i29 zehooBt. 101S4 V.^ii. \t^\4a. %. vj x« t. «annten. 
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er kund ouch wol mit strlte. 
)160 Meleranz treip er an der ztte 

mit siegen g6n der linden dan. 

er wand er solt gesiget hän: 

dem was ez dannoch ungeltch, 

wan Meleranz der ellens rieh 
>165 was ein helt in strite, 

wan daz er an der zite 

vor dem künic weich mit listen. 

er ged&ht *ich wil mich fristen 

und wil mich schermen vor sin siegen, 
170 unze daz der werde degen 

ab neme an den siegen stn: 

so tuon ich im danne schtn 

ob ich iht mit strlte kan. 

ich slah ungerne disen man : 
175 sin t6t der w8Bre klägellch. 

für war er ist ellens rieh.* 

in disem sinne weich er dan. 

Libers der unverzagte man 

sluoc im mangen starken slac. 
180 s6 kreftecUcher siege er pflac 

daz der walt dar nach erdöz. 

Meleranz slner siege verdröz. 

do er den künc so vehten sach, 

Meleranz dö zuo im sprach 
70^] 'ich han dich ze lang gespart. 

du muost für war die widervart 

loufen, mac ich dichs erbiten.' 

mit unverzagtUchen siten 
Treip er den künc mit siegen dan 
190 hin wider über den grüenen plan. 

er liez in komen ze slage nie, 

wan daz er mit schirme gie 

vor im über den anger breit. 

Libers der degen unverzeit 

* 
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10196 der künde wol mit ritterschaft. 

er tröst sich siner grözen kraft. 

nu ged&ht Libers von Lorgän 

*möht ich disem küenen man 

daz swert underspringen, 
10200 ich wolde mit im ringen. 

möht ich den degen werde 

bringen üf die erde, 

so müest er Sicherheit mir geben 

oder ich nsßm im daz leben. 
10205 bl namen daz wil ich besehen; 

ez mac ungewarnet wol geschehen 

daz ich in wirfe dar nider: 

so läz ich in niht wider 

under mir üf st&n.' 
10210 sus lief er an den starken man 

und wolt in nider swingen 

und Sicherheit betwingen. 

nu moht er den werden degen 

niendert von der stat erwogen. 
[171*] Meleranz der werde 

swanc in üf die erde 

daz er niht weste wä er lac. 

er sprach *zwäre ob ich mac, 
Du muost der meit ir anger län.' 
10220 Meleranz der küene man 

den heim er im abe brach 

und daz härsenier: zuo im er sprach 

Min lip muoz des tödes sin, 

dun lobest mir bt den triuwen din 
10225 daz du leistest mtn gebot 

mit guoten triuwen äne spot.' 

dö sprach der künc von Lorgän 

'nu lät mich wizzen, werder man, 

wer ir von gebürte slt. 
10230 ist daz ez also eben Itt 

* 
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umb iuch, s6 bin ich bereit 

dienstes unde Sicherheit. 

Sit ir niht s6 ein höher man, 

daz sult ir niht ver übel hän, 
235 von gebart und von der art 

daz ich sl lasters dran bewart, 

daz ich iu Sicherheit sül geben, 

s6 wil ich niht langer leben: 

s6 endet ez, degen ellens rieh, 
240 mit mtnem töde kürzlich. 

ich wird dir nimmer undert&n, 

dun sagst mir, höchgelopter man, 

wer du von gebürte stst 

ob du mir die gäbe gtst, 
71^] daz dien ich immer mßre. 

des hästu gröze 6re, 

küener helt unverzagt, 

swä man daz msßre von dir sagt 

daz du mir habest gesiget an. 
250 beide frowen unde man 

müezen dich von schulden 6ren 

und dtn wirde mferen, 

wan ez mir nie geschach.' 

Meleranz dö aber sprach 
255 'ich wil dir sagen von mtner art, 

diu ist vor schände wol bewart: 
Des soltu gar gewis sin. 

Leyses hiez der vater min, 

dem dient gewaltecllche 
260 daz laut ze Francrlche. 

min muoter hiez Olimplä: 

diu ist küniginne da. 

ichn weiz ob du iht hast erkant 

Artus von Britanjen lant: 
265 der ist min oeheim sunder wän. 

56 dar an. 10238 leoger. 10239 ^dent eß. 10241 Ti 

gest. 10245 ich dien. 10258 beizt? 102.^1 XicvxX.'^ V^^<^^ "^ 
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nu hän ich dir kunt getan 
von mlnem gesieht ein teil.' 
'ich wil mirz zellen für ein heil' 
sprach Libers der werde man, 

10270 'stt mir ist gesiget an, 

daz mich doch überwunden hat 
ein man umb den ez also stät 
daz er mir ist genözsam. 
swie hart ich mich des lasters schäm, 

[172*] doch gib ich dir des Sicherheit 
daz dir mtn dienest ist bereit, 
wan ich also gelobet hän. 
ich wil stn ouch niht abe gän: 
ich leist swaz ir gebietet mir/ 

10280 er sprach *herre, s6 sult ir 
zuo iu nemen iuwer man 
den wir haben gesiget an 
und ritet in Artus laut 
dem sult ir, degen werd erkant, 

10285 bringen iuwer Sicherheit. 

ir sult im dienstes stn bereit 
und sult mtn da btten. 
ich kum in kurzen ztten 
nach iu, höchgelopter man, 

10290 und lät der juncfrowen ir plan.' 
daz lopt er unde liez ez war. 
Meleranz der degen klär 
und Cursün der werde man 
n&men urloup und riten dan. 

10295 Libers der künc von Lorgän 

sprach *herre, ir sult mir mlne man 
noch htnt her zuo mir senden, 
ich wil min reise enden, 
ich wil gön Britanjen vam: 

10300 got müez iu Itp und 6r bewarn.' 
Meleranz sprach 'daz tuon ich.' 

* 

10284 Pen. 
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hie mite schieden si sich. 
Meleranz der werde man 

reit ze sime gesinde dan. 
72'»] si wären stner künfte frö. 

die gevangen ritter bäten dö 

daz man in saget msere 

wie ez ergangen wcere. 

si heten alle guoten tröst 
110 daz si wurden erlöst 

von ir herren manheit. 

dö in rehte wart geseit 

wie ez dort ergangen was 

bl der linden üf dem gras, 
16 des wurden si alle unfrö. 

Meleranz der hiez si dö ^ 

zuo ir herren rlten 

und gebot in an den ztten 

daz si mit ir herren riten 
20 und die reis niht langer miten 

gön Britanjen in daz lant. 

daz lopten si dö : alzehant 

bräht man ir ros und harnasch gar, 

reht als si wären komen dar. 
J5 daz verhouwen gewant 

legten si dö an zehant. 

mit urloup schieden si dan 

von Meleranz dem werden man. 

zuo ir herren si dö riten 
50 mit vil trürigen siten. 

Der wolt die naht ruowe hän 

bl der linden üf dem plan. 

dö stn ritter zuo im kämen dar, 

si wurden alle riwevar. 
3*] si klagten ir grözez unheil. 

da wider was von schulden geil 

* 
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Cursün unde Meleranz. 

der fröude was mit wärheit ganz 

daz in was wol gelungen. ^ 

10340 'daz wir sin betwungen* 
sprach Libers von Lorgän 
*und daz uns hänt gesiget an 
zw^ne man uns allen, 
wem sol daz wol gevallen 

10345 an uns, daz wir s6 zageltch 
uns werten? ez ist billfch, 
ob man uns haz dar umbe treit. 
der mich von miner wirdekeit 
hat gedrungen, deist der tiurest man 

10350 des ich künde ie gewan.' 

die ritter sprächen 'daz ist war: 
ez ist an slnem llbe gar 
swaz eim ritter rehte stät. 
er schämt sich aller missetat, 

10355 er kan nach feren werben: 
sin lop mac niht verderben.' 
die naht schuofens ir gemach, 
des morgens do der tac üf brach, 
do bereitten si sich zuo ir vart. 

10360 daz wart niht langer üf gespart. 
Libers sin gesinde sande 
heim ze slnem lande: 
die fuoren gegen Lorgän. 
er und sin ritter fuoren dan 

[173^] gön Britanjen in daz lant. 
Meleranz fuor alzehant 
zuo der linden M den plan, 
dö Libers und sine man 
der linden heten sich bewegen: 

10370 der solden si niht mßre pflegen. 
Die aventiure het erstriten 
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mit unverzagtlichen siten 

Meleranz der werde man. 

der fuor nu üf den grüenen plan 
10375 ze der linden üf den anger. 

des sümt er sich niht langer, 

slt er die stat het erstriten. 

do er zuo der linden kam geriten, 

ein gezelt sluoc man üf daz gras 
10380 daz der künic Godonas 

hiez h^rltchen machen 

mit costltchen Sachen. 

ez was hoch unde wlt, 

von vierer hande samlt 
10386 was daz gezelt gemachet, 

an koste niht verswachet, 

röt blä unde gel. 

ez was hoch und sinwel, 

die nset erleit mit golde gar, 
10390 üf iecltchem [samit] ein guldln ar. 

diu seil wären sidin, 

der knöpf der was guldln, 

dar üf ein ar von golde, 

als er leben solde. 
[174*] den am truoc Godonas 

des daz gezelt 6 was 

üf slnem heim, der küene man. 

den schilt solt nü ze rehte hän 

Meleranz der wlgant: 
10400 der erstreit den schilt und daz lant. 
DÖ Meleranz dem werden man 

zuo der linden üf den plan 

was geherberget schön 

durch rehter werdekeite Idn, 
10405 die aht verhowen schilte 

hiez der degen milte 
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für daz gezelt alzehant 

haben: der küene wigant 

was in slnem muote frö. 
10410 mit Cursün gienc er dd 

zuo der linden , dem zeiget er 

wie daz wazzer was geleitet her, 

daz bett daz bat die rtcheit 

da von ich 6 hän geseit. 
10415 Cursün nam der gezierde war. 

an daz bette wol gevar 

säzen do die zwöne man. 

Meleranz sagen dö began 

Cursün diu mssre 
10420 von der meide sssldenbcere, 

wie er die bl der linden sach 

und weih 6re im von ir geschach. 

er sprach 'friunt, nu rate mir, 

wan ich wol getrüwe dir, 
[174^] wie ich ir daz tsete kunt 

daz wir an dirre stunt 

den anger gefrtet hän. 

ich weiz wof sprach der werde man, 

'swer ir daz von mir sagt, 
10430 daz diu minnecliche magt 

kseme her in kurzer stunt. 

mir wart nie lieber msere kunt 

dann ob daz geschsehe, 

daz ich die stiezen s8Bhe: 
10435 s6 kund mir lieber niht geschehen.' 

'herre, weit ir si gerne sehen,' 
Sprach der werde Cursün 

ze Meleranz dem Britün 

's6 embiet der juncfrowen klar 
10440 und sendet Gunetlin dar, 

si sül sich underwinden 

ir anger und ir linden, 

10415 C. der nam dei. 104Sa ^äW^^v. \Q4aÄ ^\a«i* 10^ 
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die habt ir gemachet frt, 
ob ez iuwer wille sl, 

i5 vor dem künc von Lorgän: 
mich dunket ez sl guot getan.' 
Meleranz sprach 'daz sol sin. 
ich wil der lieben frowen min 
minen boten senden dar, 

) daz diu süeze wolgevar 
underwinde sich ir pl&n.' 
si giengen üz der linden dan 
in ir gezelt alzehant 
nach GunetUn wart gesant, 

*] der kam für den herren sin. 
er sprach 'Guntel, friunt min, 
du solt min botschaft werben wol.' 
'herre, swaz ich werben sol, 
daz wirb ich als ich beste kan: 

O da gezwlvelt nimmer an.' 
Also sprach der garzün. 
Meleranz der Britün 
sprach 'lieber friunt, s6 tue kunt 
üf die burc ze Flordemunt 

15 der kungln Tydomlen, 
der süezen valsches frlen, 
si sül sich un der winden 
ir anger und ir linden: 
den hän ich gemachet frl. 

ro als rehte liep ich dirsl, 

du solt ir sagen den dienest min, 
ich well ir ritter immer sin, 
die wll und ich min leben hän. 
hat ir ieman iht getan, 

'6 daz hilf ich rechen swann si wil. 
mich dunkt der arbeit niht ze vil 
die ich Ude durch ir fere. 
nu ensüme dich niht m^re. 

* 
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nim hin ditze vingerltn, 
10480 daz erkennet wol diu frowe m!n. 

als si daz vingerltn an siht, 

so weiz si wol daz du si niht 

mit der botschaft hast betrogen. 

du soltz niht langer verzogen. 
[175^] hebe dich balde an die vart.' 

der tiuwer w&penroc im wart 

da Meleranz der unverzeit 

aller jungest inne streit. 

den legt er an, der was guot: 
10490 der glast als ein glüendiu gluot 

von gestein und ouch von golde, 

reht als er selbe wolde, 

Meleranz, der des gedähte 

daz in Guntel br&hte 
10496 ze hove für die frouwen. 

daz in die solden schouwen, 
Des wart er von herzen frö: 

Gunetel der huop sich dö 

von dem anger einem sttge nach 
10500 den er vor im ligen sach 

von dem anger durch den walt; 

den zeigt im der degen halt. 

den selben sach er zuo im komen, 

als irz da vor habt vernomen, 
10505 der küngtn massente, 

dö der valsches frle 

die juncfrowen werd erkant 

airferst bl der linden vant 

Gueteltn lief snellecUch. 
10510 nu het der meit minnecltch 

ir meisterin gesaget mssre 

diu diu ssBldenbsere 

vil gerne hört, diu alte sprach 
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heimlich da si ir frowen sach, 
6*]*frowe min, gehabt iuch wol: 

unser leit sich enden sol. 

frowe, ich wil iu des verjehen, 

an den sternen hän ich gesehen 

daz uns fröude nähet 
10 ein böte zuo uns g&het, 

der bringt uns liebiu msere. 

ez hat der lobebssre 

mit unverzagtUchen siten 

üf iuwerm anger gestriten 
^5 mit dem ktinc von Loi^än: 

dem hat er gesiget an. 

iuwer anger der ist frl.' 

*sag als liep ich dir sl, 
Herzen liebiu meisterln, 
30 ist der trütgeselle min 

mir ze hilfe komen her? 

6 wol mich wart daz er 

min niht vergezzen hat. 

nu geding ich daz min werde rit. 
56 wol mich hiut und immer wol 

daz ich min herzenliep sol 

mit mlnen ougen noch gesehen. 

wie kund mir lieber geschehen?* 

diu maget wart von herzen frd* 
10 ir meisterln dö sprach also 

*ir sult an disen zlten 

gfin dem boten 'heizen rlten 

hinz der klüs üf die sträze, 

daz man in durch l&ze. 
6b] er ist den liuten unbekaht. 

si wfienent Uht in habe gesant 

der künc Libers zuo in her. 

ich fürhte Uhte daz er 

von in werd übel empfangen da.' 

I Stern, 
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10560 die küniginne hiez ir s& 
gewinnen den knaben kluoc 
der ir heimliche mit im truoc, 
den si 6 het gesant 
zuo im in Artüses lant. 

10555 der knabe hiez Berlin, 
in hiez diu edel künigtn 
an den selben zlten 
g^n der klüse rtten. 
si sprach 'bästu daz vemomen? 

10560 ez sol ein böte mir her komen 
von mlnem friunde, den soltu her 
durch die klüse bringen, daz er 
von ieman werd besw»ret 
sin würde Uht gevaret 

10565 mit boeser rede, daz waer mir leit: 
daz wende durch dtn ssßlikeit 
. und beleit in schöne her ze mir. 
dar zuo wil ich sagen dir, 
so du den boten in daz lant 

10570 bringest, so soltu zehant 
üf mtnen anger rlten 
und des niht langer btten: 
da yindestu den werden man 
bl der linden üf dem plan. 

[177*] den vil reinen süezen 
soltu von mir grüezen. 
Berlin, nu läz dir wesen gäch: 
ich kum schier selb hin nach.' 
g6n der klüs reit der knabe dö. 

10580 diu küniginne diu was frö: 
alles trürens si vergaz. 
in ein venster si gesaz, 
si het vil lieben gedanc. 
diu wlle dühte si ze lanc, 

10585 daz si den boten niht ensach: 

* 

10552 mit Jr. 10561 mVueii ttoxi^^Ti. \QT^^^ \V^\^. 
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daz was ir herzen ungemach. 
Sus saz si und sach alles dar 

g6n der klüs und nam des war 

ob si an der selben stunt 
^ ieman S8ßh: nu wart ir kunt 

vil seneliche swcere. 

si vorhte daz daz maere 

W8ßr niht daz ir het gesagt 

ir meisterln: d& von verzagt 
)5 diu magt, der zwtvel schuof ir daz. 

als si in gedanken saz, 

ein wil gedäht diu kläre magt 

^mir hat min meisterin gesagt 

ein mser und sol daz war sin, 
K) so wil ich die tage min 

mit vil stffiten fröuden leben 

und mtnen sorgen urloup geben.' 

von dem gedenken wart si frö. 

dar nach vil schiere kam ir dö 
7^] aber ein ander gedanc: 

der macht ir die wlle lanc. 

si gedäht *ob ich bin betrogen 

und ob die Sternen habent gelogen 

min meisterln, s6 muoz ich sin 
10 trüric in dem herzen min.* 

der gedanc ir danne fröude nam 

also daz trürens si gezam. 

in den gedanken saz si da. 

nu was ir knabe komen sä 
5 hin ze der klüse da er vant 

GunetUn, den empfieng er zehant 

und fragt in der maare 

wes garzün er wsere. 
Dö sprach der knabe zühtecUch 
Von Terrandes des küniges rieh: 

Meleranz ist er genant 

senndiich. 10593 w»t niht ^&c1 Vx\ vti V^RM %Xat^. 
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der Mt mich vor im her gesant 

ze dises landes frouwen. 

diu sol im wol getrouwen 
10625 daz er ir dienet willecUch. 

ir anger hat der ellens rieh 

als6 ritterlich erstriten 

mit unverzagtllchen siten 

ab dem künc von Lorgän. 
10680 den frumt er hin und sine man 

g^n Britanjen in daz lant: 

da hat min herre si hin gesant 

slnem ceheim Artus, 

daz si da sin in slnem hüs, 
[178*] unz er nach in kome dar. 

er hat der küniginne klär 

emboten daz ir anger st 

von im ledic unde frl.' 

der rede wart Berlin frö: 
10640 durch die klüs wlst er in dö 

üf die sträz gön Flordemunt, 

dar kam er in vil kurzer stunt, 

da diu kungln was mit hüse. 

diu burc lac vor der klüse 
10645 niht ein halbe mlle gar. 

in kurzer frist was er dar. 

er was ze füezen wol geriten. 

noch het diu künigln gebiten 

in dem venster üf dem palas. 
10650 do er so nähen komen was 

daz in diu küniginne sach, 

zuo ir meisterln si sprach 

*ganc her, liebiu meisterln, 

und warte ob daz müge sin 
10656 Der böte den mir hat gesant 

min süezer Munt her in min lant. 

* 

10622 TOD im. 10624 getrawen. 10628 Ynaerzaglichen. 
10632 ßy min ber bin. 1005^ Wcibiu l«\vVV 
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heimlich da si ir frowen sach, 
3*]*frowe min, gehabt iuch wol: 

unser leit sich enden sol. 

frowe, ich wil iu des verjehen, 

an den Sternen hän ich gesehen 

daz uns fröude nähet. 
!0 ein böte zuo uns g&het, 

der bringt uns liebiu msere. 

ez hat der lobebsere 

mit unverzagtltchen siten 

üf iuwerm anger gestriten 
S5 mit dem künc von Lorgan: 

dem hat er gesiget an. 

iuwer anger der ist fr!.' 

^sag als liep ich dir st, 
Herzen liebiu meisterln, 
10 ist der trütgeselle min 

mir ze hilfe komen her? 

6 wol mich wart daz er 

min niht vergezzen hat. 

nu geding ich daz min werde r&t. 
5 wol mich hiut und immer wol 

daz ich min herzenliep sol 

mit mlnen ougen noch gesehen. 

wie kund mir lieber geschehen?* 

diu maget wart von herzen frd* 
ir meisterln dö sprach also 

*ir sult an disen zlten 

gfin dem boten 'heizen rlten 

hinz der klüs üf die sträze, 

daz man in durch l&ze. 
Ib] er ist den liuten unbekant. 

si wsenent Uht in habe gesant 

der künc Libers zuo in her. 

ich fürhte llhte daz er 

von in werd übel empfangen dL* 

ßtem. 
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ez was der schcenen wol bekant. 

mit fröuden sprach zi zehant 
[179*] *ich erkenne wol daz vingerlln, 

ez ist S gewesen mtn. 

ich wil nu mtn trüren län. 

wie gehabt sich der werde man? 

daz sage mir, vil werder bot. 
10700 ist er wol, des lob ich got,* 

also sprach diu werde magt. 

*mlnen sorgen den sl widersagt, 

stt ich weiz daz der werde man 

ist frö und aller sorgen an.* 
10705 daz vingerlln si an ir vinger stiez, 

des boten si schöne pflegen hiez. 

nu was daz ezzen bereit. 

dö diu künigtn gemeit 

embizzen het, dar nach zehant 
10710 hiez diu künigtn werd erkant 

rittem und frowen machen kunt 

daz si wolde an der stunt 

üf den anger rtten 

und des niht langer btten, 
10715 si wolt den werden man gesehen 

von dem ir liep was geschehen, 

der ir ze hilfe komen was 

und ir ir bluomen und ir gras 

het gefrtet vor dem man 
10720 der ir genomen het ir pl&n. 

der reis si alle wurden frö. 

vil schier bereitten si sich dö, 

beide frowen und ouch man. 

si riten mit der künigtn dan. 
[179^] zuo der verte was in gäch. 

si schuof daz ir kam hin nach 

alle ir amptliute gar 



10700 Ist er fehlt ; man könnte auch ergänzen st&t ez. 1070C 
10714 lenger. 10719 gefceutt. 
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und daz man in brsehte dar 

swes man bedürft ze vier tagen: 
3 daz hiez si in allen sagen. 

Gunetln gap si botenbrot 

und schiet in von armüete not, 

diu vil minnecltche magt, 

der ir diu msere bet gesagt. 
> Gunetel wart von schulden frö. 

si riten g6n dem anger dö. 

Gunetel der lief mit in dan, 

in schonten frowen und ouch man, 

den w&fenroc costUch: 
:> er was tiur unde rtch. 

für war si alle jähen 

daz si nie gesähen 

wäfenroc s6 costllch mfer. 

diu edel küniginne h6r 
6 hiez Guneten ze allen ztten 

loufen an ir slten, 

niwan daz er der schoenen magt 

von dem werden Meleranz sagt. 

daz hört diu maget wol getan 
k) gern; mit fröuden reit si dan. 

nu was ouch ze Meleranze komen 

Berltn, als ich hän vernomen. 

den empfienc vil froellche 

der degen ellens rtche. 
0*] als in Meleranz ersach, 

er gruozt in lieplich unde sprach 

'nu sage mir, lieber Berltn, 

wie gehabt sich diu frowe mtn? 

ist si frö und wol gesunt?' 
\o dö tet im der knabe kunt 

daz diu maget wol getan 

Guneten. 10732 armuot. . 10733 yü fehlt. 10734 hatt. 

10743 costeniich mer. 10747 Nur. 10751 Melerantzen. 

10754 Den. 10757 Beim, 
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kseme zuo im üf den plan, 
des wart er von herzen frö. 
er unde Cursün d6 
10766 legten an daz riebest gwant 
daz da ieman was erkant. 
Meleranz der was frö, 
wan stn muot stuont also 
daz er die schoenen gerne sach. 
10770 von herzen frcellch er do sprach 
*nu wol mich hiut und immer wol, 
6 wol mich deich si sehen sol 
diu vor allen fr o wen mir behagt* 
do reit er gen der schoenen magt, 
10775 er und Cursün der werde man. 
nu kam diu maget wol getan 
gegen im geriten her. 
do er si sach, do wart er 
ganzer fröuden rtche. 
10780 diu maget minnecltche, 

diu was ouch von herzen frö. 
zuo dem ritter reit si dö. 

Si empfienc in lieplich unde sprach 
*ein ende hat min ungemach, 
[180^]herre, daz ich iuch hän gesehen: 
mir kan nu leides niht geschehen, 
slt ich weiz die wärheit 
daz iu ist min kumber leit. 
des bin ich frö und wol gemuot 
10790 swaz halt mir min cßheim tuot, 
des sol guot rät werden, 
mir kan üf der erden 
nimmer lieber geschehen, 
herre, daz ich iuch hän gesehen, 
10795 da von ist min herze frö.' 
Meleranz der sprach dö 



10762 kam. 10765 gewannt 10772 daß ich. 10782 m 
10789 flow. 



307 

*frowe, ich bin ein s«lic man 

daz ich iuch gesehen hän: 

des bin ich fröuden rtche. 
10800 und wizzet sicherltche 

daz iu mtn dienest ist bereit. 

swer iu iht tuot, daz ist mir leit: 

daz hilf ich wenden swä ich kan, 

da habt keinen zwtvel an. 
10806 frowe mtn, ich han den muot, 

swer er ist der iu iht tuot, 

daz sol rechen mtn haut. 

ich wil wern iuwer lant 

und iuwer 6re sicherlich.' 
10810 d6 wart diu maget fröuden rtch. 
Mit ein ander si d6 riten, 

mit vil froßltchen siten, 

üf den anger zuo der linden. 

ich W8ßn ieman möht vinden 
[181*] einen ritter und ein magt, 

als mir diu äventiure sagt, 

die s6 holt ein ander wseren. 

man sach die sseldenbaeren 

vil frcBlich gebären. 
10820 Meleranz die klären 

huop von dem pferde üf daz gras. 

mit grdzer zuht diu an im was 

brähte er die künigin 

under ir gezelt hin: 
10825 daz was geslagen üf den plan. 

Meleranz der werde man 

die küngtn bt ir frowen lie. 

üz dem gezelt er dö gie 

zuo den rittern üf den plan, 
10830 die mit der meide wol getan 

üf den anger wären komen. 

die wären frö, hän ich vernomen. 

10817. 10818 waren : sfilidenbaren. 108S2 ic\x Yxoti. 
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ze Meleranz si giengen, 
froeltch si in empfiengen 

10836 und dancten im slner künfte dar. 
si ergäben sich dem beide klär 
und Jahn er müest ir herre sin, 
und wolt ir frowe diu künigln 
immer keinen man genemen, 

10840 so solde si des wol gezemen 
daz si nseme disen man: 
daz düht si alle guot getan, 
arme unde riche. 
do diu künegin minnecltche 

[18P] abe gezoch ir reisegewant 

und sich gekleit, dar nach zehant 
sant si nach dem werden man 
und bat in wider zuo ir gän, 
Wan si in gerne bt ir sach., 

10850 swaz ir leides ie geschach, 
des het si vergezzen gar, 
do si den werden degen klär 
bt ir het: ir sorg was kleine, 
diu vil süeze reine 

10856 was fro unde wol gemuot. 
Meleranz der degen guot 
zuo der küniginne gienc. 
bl der hende si in vienc 
und bat in zuo ir sitzen. 

10860 mit zühtecltchen witzen 

diu künigln ouch sitzen bat 
Cursün an der selben stat 
zuo den juncfrowen klär 
und die werden ritter gar 

10865 die mit ir wären komen dar. 
zuo der küniginne klär 
saz der werde Meleranz. 
ir beider varwe diu was glänz. 

* 
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Cursün der ellens rlche 
70 saz zuo den frowen zühtecltche. 

do si nu warn gesezzen, 

nu wart des niht vergezzen, 

Meleranz dem unverzagt ' 

wart gedanket von der magt, 
2*] daz er ir was ze hilfe komen. 

si sprach 'herre, mir hat benomen 

iuwer kunft min herzenleit. 

ich was dar an unverzeit 

daz ir iht lebet, daz was mtn klage 
80 in mlnem herzen alle tage. 

ich hete mtnen boten gesant 

in iuwers cßheimes lant 

und hiez iu mtnen kumber klagen. 

s6 kund im nieman niht gesagen 
35 da ze hove war ir wseret komen. 

do daz min böte het vernomen, 
Do fuor er trürecllchen dan, 

daz sag ich iu, vil werder man, 

und sagte mir diu maere 
)0 daz ze hove nieman waere 

der im iht gesagen künde, 

wan daz ir vor manger stunde 

von dannen wsert geriten verholn, 

daz iuwer vart vor in verstoln 
)5 also gar waere: 

si Westen niht diu maere 

war ir waert komen, daz was ir klage 

in ir herzen, als ich iu sage. 

der künic und diu künigln 
X) die Uten umb iuch grözen ptn, 

si waennt si haben iuch verlorn. 

ich sag iu, degen üz erkorn, 

umb iuch was michel klage da. 

min böte fuor von dannen sä 

* 

L DuJ im. 10885 wa. 108^0 Di ^«. ta \. V^^^l ^^ Nx -«>w^^ 
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[182^] und br&ht mir leidiu maere, 
daz ich gröze swaere 
gewan an dem herzen mtn, 
wan daz mir senftet mtnen ptn 
mtn meistertn, diu tet mir kunt 

10910 daz ir her ksBmt in kurzer stunt, 
daz ir mir ksemet ze tr6st 
und ich wurd von iu erlöst 
von mtner grözen swaere. 
geloubet mir ein msBre, 

10915 het si mir daz niht gesagt, 

ich w8Br an fröuden gar verzagt. 

Nu habt ir, herre, an mir get&n 
iwer triuwe, tugenthafter man. 
daz ir niht habt vergezzen min, 

10920 dar umbe wil ich immer sin 

swie ir gebiett und swie ir weit, 
ich bevilh iu, vil werder helt, 
mich selben, Hute unde lant: 
daz sol warten iuwerr haut. 

10925 mtn oeheim wolt mich twingen 
ze wunderlichen dingen, 
daz ich het genomen den man 
dem ir da habt gesiget an, 
durch daz er sin s wester hat. 

10930 herre, min werde nimmer rät, 
6 daz ich iuch het verkom' 
sprach diu maget wol geborn . 
'mit keinem anderen man, 
ich wolt 6 verlorn hän 

[183»] beide guot unde Up. 

ich wirde nimmer mannes wlp 
wan iwer, ich han mir iuch erkom. 
min gedinge der ist niht verlorn, 
herre, den ich g6n iu hän. 

10940 nu wert, tugenthafter man, 

* 

10906 laidige. 10906 des'i 
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iuch selben unde iuwer lant, 

stt iucb got her hat gesant. 

[sprach diu maget werd erkant] 

allez daz da heizet mtn, 

für war daz muoz iuwer sin.* 
45 'frowe' sprach der werde man, 

'swer iu iht tuot od hat getan, 

daz hilf ich rechen, frowe min: 

des solt ir gar an angest sin.' 

Meleranz der was frö. 
50 diu juncfrowe clagt im do 

daz ir ir oeheim tet gewalt. 

^stn twingen daz ist manicvalt, 

herre min, daz er mir tuot. 

er wil mir lant unde guot 
55 nemen und wil verderben mich, 

umb anders niht wan daz ich 

niht wolde nemen einen man, 

als ich iu gesaget hän. 

er gibt mtn lant sül wesen sin 
60 daz mir liez der vater min. 

het ich slnen willen getan, 

so het er mir min lant gelän. 

nu wil er mich verderben: 
3^] er gibt ez sül in an erben 
55 von miner muoter, diu was sin 3wester. 

sin böte was bl mir gester 

und embot mir, nsem ich niht den man^ 

s6 wolt er niht langer län, 

er wolt in min lant vam 
ro und wolt die vart niht langer sparn 

und sich des underwinden, 

Sit er niht mohte vinden 

daz im liep wser an mir, 

\ dreifacher reim; der vers ist auszuwerfen und darum nicht mit- 
10943 aUez daz da] Was. 10968 lenger. 10970 lenger. 

nd wollt sich. 
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95 wolt et mich tu schier 
icers TOD minem laut TertrtboL 

sol ich DU belibeii 

bi don laut und bt den eren min, 

daz muoz mit iuwerr hilfe stn, 

51t rach got her hat gesant' 
i\ii«rO öo sprach llela^anz zehant 

*£rowe, ir snlt kein äugest han, 

als Ttrre ich er esrwerexk kan, 

wü ich iow«- fee wem. 

ki trawe iach rdite wol emcfn 
l.^^6* v:^ ifiwers oeheims gewalL* 

al5*> S55»nch d^ degen halt. 

^es w^&rt diu königinne fro. 

ix ^ai £rXrli tmoc man do 

t±Li« fer die königin 
:?,>?Ä^ ist aia^Tai kvjfe gnldin. 

r%> «iai sc^es^en was g^n, 

)t;el«en£f der wi«rde man 

>cx:ii^ i: s:::!«! z^o der meide sprach 

uwo^ itaxfe ^WTLi ia: leides ist getan, 

i« w:i ki* sprach der werde man 

:>>»^cta: ici i£ü Baac gezechen. 
^d iia5> j«.^ ^naeiiic wesen, 

a^ >»:irtx i:ct lcLncär\>w^ fra 

^tv^itc mit; ifctt rOTera M den plan. 
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an ir linden und an ir bade 
was ir geschehen kein schade. 

Libers der künc von Lorgän 

der het ir ungern iht getan 

an ir bette und an ir bade 

daz ir wser gewesen schade. 
5 er het die minnecltchen magt 

und ir minne gern bejagt, 

d& von het sich der werde man 

zuo der linden üf den plan 

geleit durch äventiure, 
o ob der helt gehiure 

mit manheit möht verdienet hän 

die juncfrowen wol getan. 

des het er gedingen. 
t^] er wand im solt gelingen 
15 an der küniginne rieh. 

nu het diu maget minneclich 

ir ze herzenlieb erweit 

Meleranz den werden helt. 

swaz ir ze leide geschach 
JO oder swaz ir ir oeheim sprach, 

daz half niht, si was doch stsete. 

swaz man ir leides tsete, 

daz liez si allez underwegen. 

si ged&ht *mich mac der werde degen 
J5 noch an ganze fröude bringen. 

die mich wellent twingen 

daz mich der unstset gezeme, 

daz ich ein ander liep neme, 

die verliesent al ir arbeit, 
to ich weiz wol daz unstSBtikeit 

niemen zimt der fere hat. 

swaz man mir tuot, des wirt wol rät* 

ged&ht diu maget wol getan. 

des mac mich der werde man 

* 
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11046 alles wol ergetzen 

und mich noch frö gesetzen, 

den ich mir ze liebe hän erkorn.* 

sus lept diu maget wol gebom 

mit liebe und mit leide, 
11050 unz daz ir herzen ougenweide 

zuo ir kom in daz lant, 

Meleranz der wlgant. 

d6 het ein end ir ungemach. 
[185*] swaz ir leides ie geschach, 
11055 Des was nu vergezzen gar. 

sich fröut diu juncfrowe klär 

daz ir ritter bt ir was. 

si gienc mit fröuden üf dem gras, 

si und ir juncfrouwen, 
11060 hin und her durch schouwen. 
' diu künigtn des niht enlie, 

für Meleranz gezelt si gie. 

diu edel juncfrowe klär 

nam der verhowen schilte war 
11066 da die für warn gehangen. 

dö si dar [zuo] kam gegangen, 

si nam der wäfen rehte war. 

si warn mit spem durchriten gar 

und ouch mit swerten verhouwen. 
11070 die schilt begunde si schouwen. 

si sprach Mie schilt sint sfer versniten. 

min friunt hat gröze not erliten, 

6 daz der werde man 

uns habe gefrlet disen plan.* 
11076 si gienc hin wider alzehant 

da si Meleranzen vant 

bl andern rittern stän. 

do er die maget her sach gän, 

vil zühtecltch er gfen ir gie. 
11080 diu magt in bt der hende vie 

11048 maget fehlt. 11050 \Tmd ö^i. WQ^V ^Ysli^Ck. 
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und gienc mit dem werden man 

wider in ir gezelt dan 

und sazt in Tin ir stten nider. 

^5^]si hiez die ritter alle wider 

es sitzen zühtecltche, 
diu küniginne rtche, 
zuo den juncfrouwen. 
an den moht man schouwen 
liehte varwe und rehte site, 

►90 da sich diu wlp liebent mite 
eim iecltchen frumen man, 
der daz an in erkennen kan. 
do si nu w&rn gesezzen, 
nu wart da niht vergezzen, 

195 diu küniginne rtche 
fragte heimliche 
Meleranzen msBre 
wer der ritter wsBre 
der mit im was komen dar. 

oo do seit er der meide klär: 

er sprach 'daz ist der tiurest man, 
der ritters namen ie gewan, 
an tugenden und an manheit/ 
der küniginne er d6 seit 

)5 daz der lobebaere 
sin truhssBze wsBre 
ze Terrandes in dem lant 
aller 6rst si daz erkant 
daz erz der selbe man was 

der ir nifteln ze Karedonas 
von grozem kumber loste 
und ir kam ze tröste, 
dö er Ferangözen sluoc 

)•] der ir leides tet genuoc. 

5 daz het diu maget kunt getan 



Ainem. 11092 jr. 11101 trüwest, ausgestrichen. 11105 lobewar. 
T0Ddoü&B. Hill erlöst, 1111^ teoi. 
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ir nifteln von dem werden man. 

ir boten het si ir gesant 

und tet ir rehte daz bekant 

daz von Terrandes der künic rieh 
11120 het gesiget ritterlich 

Ferangöz dem beiden an 

vor ir bürge M dem plan. 

diu magt den ritter an sach. 

ZUG im diu küniginne sprach 
11125 'herre und ouch mtn amts, 

ich bin des fro daz iuwer pris 

also wlten ist erkant. 

dient iu Terrandes daz lant, 

so slt irz der der niftel min 
11130 wider gewan Trefferin, 

der kungln von Karedonas, 

vor Monteflor üf dem gras. 
Daz emböt mir min niftel her.' 

*frowe mtn* sprach er, 
11136 'alle die iuch ane windent, 

staeten dienst die an mir vindent 

und swer iuch leides erlät. 

swer aber iu iht getan hat, 

swie nähen iu der sippe st, 
11140 der wirt mlns hazzes nimmer frl, 

ern gewinne iuwer hulde 

umb die selben schulde.' 

diu kungln sprach 'vil werder man, 
[186^] da hän ich keinen zwlvel an: 
11145 (diu küniginne riebe) 

'ir tuot ez billtche. 

allez daz da heizet mtn, 

des sult ir gewaltic sin.' 

mit fröuden säzen si hie. 
11150 der tac an den äbent gie. 

* 
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nu wart der küirigtn geseit 

daz daz ezzen wser bereit. 

man riht die tische alzehant: 

mit der kungln werd erkant 
55 *^Meleranz muost ezzen. 

6 si warn gesezzen, 

er und diu künigtn, 

in zwein becken guldtn 

truoc man in daz wazzer dar 
und ein twehel wiz gevar. 

ietwederz sine hende twuoc. 

zuo der küniginne kluoc 

saz der wol gezogen man. 

ir ritter und ir frowen sän, 
6 dö wart niht vergezzen, 

do die warn gesezzen, 

man pflac ir wol ze prlse 

mit trinken und mit splse. 
Do man geaz, man truoc von dan, 
ro beidiu von frowen und von man, 

tisch und tischlachen 

mit frcßllchen sachen 

nach ezzen si säzen. 
7*] alles trürens si vergäzen. 
'5 frou Tydoml und Meleranz, 

ir beider fröude was ganz, 

daz si warn zuo ein ander komen: 

da von was trüren in benomen. 

ietwederz daz ander gerne sach, 
\o als ir ouge dem herzen jach, 

die ir liebe zesamen hete bräht. 

nu begunde nähen diu naht 

daz si släfen solden gän. 

von der kungln wol getan 
\b Meleranz der Britün 
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und der werde Gursün 

guote naht empfiengen. 

die ritter mit in giengen 

einen kurzen wec über den plan. 
11190 die ritter bat der werde man 

mit zühteclichen witzen 

zuo im nider sitzen. 

dö si in stn zeit wären komen, 

mit zühten, als ich hän vemomen, 
11195 truoc man trinken für si dar. 

Meleranz der degen klär 

mit zühten bt den rittern saz. 

stn herze tugende nie vcrgaz. 

dö daz schenken was getan, 
11200 die ritter mit urloube dan 

giengen ouch an ir gemacL 

dar nach vil schiere daz geschach 

daz Meleranz und dem gsellen stn 
[187^] ein ir juncherreltn 
11205 ir schuoch empfienc und ir gewant. 

dö legten si sich alzehant, 

wan in vil senftecltchen was 

gebettet üf daz grüene gras. 
Diu küngtn ouch gemaches pflac. 
11210 sus lagen si unz an den tac, 

Meleranz der werde man 

und diu maget wol getan. 

ir släfen was vil kleme: 

ir gedanken wäm gemeine 
11215 der si gön ein ander pflägen. 

swie sanfte si doch lägen, 

si düht diu naht gar ze lanc. 

ietwederz mit der liebe ranc. 

der gedanc si selten wurden frl. 
11220 ietwederz wser dem andern bt 

vil gern gewesen nähen. 

* 

11103 getzelt. 1120^ und töYAt. öl^ü %ft%ft\!iwi* \Viö^ ^Vs 
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dö si den tac ersähen, 
do lägen si niht langer da. 
si stuonden üf und legten s4 
225 an sich kleit, diu wären guot. 

si heten beide einen muot: 

ietwederz daz ander gerne sach. 

von der lieb in daz geschach, 

daz ir enwederz künde 
!3o des andern keine stunde 

vergezzen in dem herzen sin. 

daz wart stt an in beiden schtn, 

wan si immer mdre 
^8»] mit lieb an herzen s6re 
35 bt ein ander beliben. 

ir tage si also vertriben. 
Dö si nu wären üf gestän, 

Meleranz der junge man 

zuo der küniginne gie. 
iO diu juncfrowe des niht enlie, 

si gienc gdn im, dö si in sach. 

zuo im si güetltchen sprach 

'guoten morgen müez iu got geben 

und läz iuch allez daz geleben, 
16 herre, swaz iu liep st, 

und mach iuch aller sorgen frl' 

Vnäde, frowe,' sprach der werde man. 

si giengen mit ein ander dan 

ze der küngtn kappel, diu was 
10 geslagen M daz grüene gras: 

die het getragen ein soumer dar. 

ez was von rotem samtt gar 

diu cappel gemachet, 

an koste niht verswachet. 
5 ze der kappelen si giengen dan. 

lenger. 11225 klaider. 11227 anndern. 11229 entwederß. 
mer. 11241 gegen. 11251 ainen stargken saummer. 11252 roten, 
pleu. 
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nu was der kungln kappelan 

ze einer messe schön bereit. 

hie stuont der ritter und diu meit, 

unz si den segen empfiengen. 
11260 dar nach si beide giengen 

da si den tisch gerihtet funden. 

si wolden an den stunden 

emblzen, des was wol zlt 
[188b] üf dem grüenen anger wlt, 
11265 bl der linden üf dem gras, 

in vil hferllchen was 

gerihtet manic gesidel hSrllch. 

diu edel küniginne rieh 

fuort den ritter an ir hant 
11270 da si den tisch gerihtet vant. 

ein lüter wazzer man in truoc. 

ietwederz sine hende twuoc. 

der ritter der saz zuo der magt 

mit ztihten, s6 wart mir gesagt, 
11275 säzen ritter und frouwen. 

man moht da fröude schouwen 

an dem volke daz da was. 

do si mit fröuden üf dem gras 

embizzen, man truoc in dan, 
11280 beidiu von frowen und von man, 
Tischlachen tische alzehant. 

nach videlseren wart gesant, 

die machten tanz den frouwen. 

man mohte fröude schouwen 
11285 an der küniginne rieh. 

manic maget minnellch 

sach man da froellch tanzen 

under liebten bluomen kränzen 

und mangen ritter hohgemuot. 
11290 diu edel küniginne guot 

den ritter bl der hende vienc : 

* 
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mit im si ze tanze gienc. 

ir kurzwlle diu was gröz. 
9*] die küniginne niht verdröz 
)5 bt dem jungen werden man. 

mit fröuden wärens üf dem plan 

Yier tage und vier naht, 

daz man dem ritter wol geslaht 

bruofte kurzwlle vil 
00 mit tanzen und mit mangem spil. 

do si geruoten üf dem plan, 

diu küngtn sprach ze dem werden man 

*herre, wir suln von hinnen varn. , 

wie wir den anger nu bewam, 
)5 daz uns der iht werd gewunnen an, 

daz bedenket, werder man. 

swaz ich hän, daz sol iuwer stn.' 

er sprach 'vil liebe frowe min, 

wir suln den anger wol bewarn. 
10 6 daz wir von hinnen varn, 

so heizt die wege durch deü walt 

versiahen die der degen halt 

Libers her gerümet hat. 

frowe, daz ist wol min rät.' 
15 si sprach Maz schaffet, werder man, 

ich hän mich gar an iuch verlän. 

ir sult gewaltic herre sin 

über allez daz da heizet min. 
Bk von behüetet unser 6r. 
!0 ich enhän niht tröstes m^r 

wan iuwer' sprach diu werde magt. 

dö sprach der degen unverzagt 

'frowe, üf die triuwe min, 

mir sol vil wol bevolhen sin 
ä'^Jiwer 6re' sprach der werde man. 

nach ir marschalc saut er sän: 

der kam snellecllchen dar, 

* 

I loh hon. 
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Meleranz der degen klär 

zuo dem marschalke sprach, 
11830 do er in vor im stAn sach, 

*her marschalc, ir sult hie bestän 

und sult befriden disen plan 

und sult des nemen rehte war 

(^az die wege werden verslagen gar 
11335 die durch den walt üf den plan 

sint gerümet.* 'herre, daz sl getan 

der marschalc mit zühten sprach. 

zehant man dö M brach. 

ritter und frowen fuoren dan. 
11340 der marschalc bleip üf dem plan 

und hiez die wege versiahen gar 

daz nieman mohte komen dar. 

diu küngtn und der werde man 

mit grözen fröuden fuoren dan 
11345 üf die burc ze Monteflor. 

ein wltiu stat lac d& vor, 

dar durch si g6n der bürge riten. 
. nu het diu küngtn niht vermiten, 

si enhet die besten gar besant 
11350 ze Ghamart übr al daz laut: 

die wären alle komen dar. 

mit vil manger rtcher schar 

si gegen der küniginne riten. 

mit vil frcßllchen siten 
[190*] wart Meleranz der wlgant 

von in empfangen in daz lant. 
Des dancte in der werde man. 

si riten mit ein ander dan 

üf die burc ze Monteflor. 
11360 in der bürge und da vor 

was von fröuden grözer schal. 

gein in den berc her ze tal 

* 

11330 er vor im inn. 11333 befryen. 11340 belaib. 1185 
fehlt 11357 dang^. U^^ Iü ^V* \wli^. VV^^*^ ^«.\i«iv 



323 

liute riten und giengen 

die vil wol empfiengen 
65 Meleranz den werden man. 

mit der kOngin wol getan 

reit er üf die burc zehant. 

die juncfrowen werd erkant 

huop er von dem pferde dö 
;70 mit drucke an sich, er was frö 

daz er bt der schoenen was. 

die ritter üf den palas 

fuorten die zw6ne man. 

diu küniginne gienc dan 
175 mit ir frowen an ir gemach. 

zuo den rittem si dö sprach 

*lät iu wol bevolhen sin 

immer durch den willen mtn 

dise zw6ne werde man: 
80 da tuot ir mir lieb an.' 

swaz si gebot daz geschach: 

man bot in Sre und gemach. 

diu küniginne riebe 

[diu] was bt im stffitecliche, 
0^] beide fruo und späte. 

nu wart si des ze rate 

mit ir friunden und den hoehsten gar 

daz si disen degen klär 

nemen wolt ze einem man. 
do daz düht si alle guot getan, 

wan in geviel nie ritter baz. 

sie beten wol vernomen daz 

daz er was edel unde rieh, 

an geburt ir frowen wol gellch. 
15 in was euch allen wol geseit 

waz der helt mit manheit 

höher 6ren het bejagt: 

* 

l.dem. 11373 die] dz. 11377. 11378 Yortaascht. 11387 ^nnd 
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daz was in allen wol gesagt. 

si jähen kröne unde lant ^ 
11400 daz wflBre wol ze im gewant: 

Si woltn in gern ze herren h&n. 

des wart diu maget wol getan 

frö, si het in ir erkom: 

ob ez in allen wsere zorn, 
11405 si wolt in doch genomen hän. 

do ez ir mäge und ir man 

rieten al gellche, 

dö sprach diu kungln rtche 

*slt ich tuon iuwem willen dran, 
11410 s6 nim ich gern den werden man.' 

daz tet man Meleranze kunt. 

do wart er frö an der stunt. 

sin höhzlt wart gesprochen 
[191*] wol über zwelf wochen. 
11415 ouch antwurt man dem wlgant 

beide bürge unde lant. 

daz msere wlten wait vernomen. 

swer zuo der höhzlt wolde komen 

und dem si gelegen was, 
11420 als ich an der äventiure las, 

die bereitten sich alle dar 

und kämen dar mit manger schar. 
Meleranz Gursün sande 

heim ze slnem lande. 
11425 [er sprach] 'Gursün, hästu daz vernomen? 

du solt schier her wider komen. 

swaz ich ritter müge hän, 

die brinc mit dir, vil lieber man. 

si suln mit harnasch komen her 
11430 al gellch, ouch ist min ger, 

swaz werllcher liute habe daz lant, 

die bringe mit dir allesant. 

11403 Frow. an. 11411 Melerantzen. 11415 anttw 

11424 ze] ge. 
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si suln ouch mit in bringen her 

alle ir frowen, daz ist mtn ger. 
11435 sag Pülaz und den friunden stn 

daz si durch den willen mtn 

komen her in ditze laut 

du solt si von mir allesant, 

arme unde rlche, 
11440 grüezen liepUche 

und daz si wirdeclich her komen: 

daz muoz si immer umb mich fromen. 

schick also her dlne vart 
[IQl^'ldaz ich sl lasters dran bewart.' 
. 11445 Cursün sprach ^herre mtn, 

des sult ir gar an angest stn. 

wir komen wirdecllchen her 

daz ir des immer habet 6r.' 
Cursün gähte dan zehant 
11450 und kam ze Terrandes in daz lant 

und bräht dar liebe msere, 

daz ir herre waere 

künc über die Chamarte 

und daz der valsches frte 
11455 mit unverzagtllchen siten 

het die küngtn und ir lant erstriten. 

des wurden si d6 alle frö. 

Cursün der seit in dö 
I waz in embot der wtgant. 

11460 dö wart erweget al daz lant: 

ritter unde frouwen 

die wolden gerne schouwen 

die küniginne rtche. 

si wurden kurzltche 
1X465 wol bereit zuo der vart. 

daz wart niht langer üf gespart. 

* 

■*^l433 sollen. 11441 her wirdeklichen. 11442 süw ymmer vnd mich. 
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von dem lant fuoren si dar 
mit manger wünnecitchen schar, 
zweinzic tüsent firlicher man 

11470 und fünf hundert frowen wol getan 
brähtens zuo der höhztt: 
daz ist war &n allen strlt. 

Di wll si wären underwegen, 
dö het Meleranz der degen 

[192*] Artus dem künic werd erkant 
stnen boten ouch gesant 
und slnem vater g6n Francrlche. 
die zw^ne künige rtche 
bat er ze slner höhzlt komen. 

11480 dö si daz häten vernomen, 
wie im stn dinc was gewant, 
si fuoren froellch in daz lant 
ze Meleranzes höhztt. 
si berieten sich an widerstrlt, 

11485 wie si alle ksemen dar, 

daz man ir nsem mit wirden war. 
nu was ouch Libers von Lorgän, 
er und sine werde man, 
komen in Artüses lant 

11490 zuo dem künic werd erkant. 
dem bräht er stne Sicherheit 
die Meleranz an im erstreit 
und sagte wie der werde man 
im den anger ab gewan. 

11495 des wart Artus der künic fröv 
dar nach vil schiere kämen dö 
boten die im het gesant 
Meleranz der wlgant 
die bäten den künic rtch 

11600 von ir herren vUzecUch 

daz er ksem ze der höhzit stn. 
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Artüs sprach *ze dem neven mtn 

wil ich willecltchen komen. 

mir ist liep daz ich hän vernomen 
)2^]daz mtnes neven wirdekeit 

ist mit msBren also breit: 

des bin ich von herzen frd.' 

ze der verte bereitte er sich dö. 

Libers des küniges rtch 
10 hiez er pflegen wirdecllch. 

er wolt den werden degen klar 

mit im ze der höhzit füeren dar. 
Die rede laze wir hie sin. 

Meleranz und diu künigtn 
15 wären zallen ztten frö. 

ir beider muot stuont also 

daz einz daz ander gerne sach. 

doch Uten si tougen ungemach, 

daz kam von der minne kraft 
20 diu ir liepUch geselleschaft 

von 6rst zesamen brähte. 

Meleranz dicke gedähte, 

swenn er sach die maget wol getan, 

*wenn sol min will an dir erg&n?* 
25 solher zuht der degen pflac 

daz er bl ir niht enlac, 

unz er die maget wol getan 

vor künigen und vor fürsten nan 

ze einer Glichen konen. 
}0 si mohte gerne bl im wonen, 

wan er was ein der tiurest man 

der künges namen ie gewan. 

Als mir daz msBr ist worden kunt, 

üf der burc ze Flordemunt 
3*] man zaller zlte fröude vant 

diu mm erhuoben in diu lant 

) wiUenUlckeD. 11515 zu aUen. ztten fehlt U526 lag. 

i] man. 11535 zuo aller zitt. 
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daz der ritter unverzagt 
nemen wolt die werden magt. 
ouch het der künc von Lorgan 

11640 einem sw&ger kunt getan 
wie im stn dinc komen was 
bl der linden üf dem gras, 
do im daz maere wart geseit, 
daz was im zom unde leit. 

11546 er begund ez herzecUchen klagen, 
slner nifteln hiez er widersagen, 
er jach er wolt im haben ir lant, 
stt si in also het geschant, 
daz si den künc von Lorgän 

11560 niht wolde nemen ze einem man 
und het ir einen man erkorn, 
er enwest von wan er wser geborn 
oder wer sin künne wsere: 
daz w8Br im immer sw»re, 

11565 und dazsiz west w»rllche, 
si müest ir künicrlche 
rümen lasterliche, 
daz emböt ir der künic rlche. 
swie er ir oeheim w»re, 

11560 er tet ir manic swsere. 

Sin boten kömen ze Flordemunt 
und täten der küniginne kunt 
slnes herren botschaft. 
die warp er vil endehaft, 

[193^] als inz sin herre werben hiez. 



ern würb ez endellchen gar. 
dk diu maget wol gevar 
bl dem werden Meleranz saz, 
1157Ö dirre red er niht vergaz: 
er sprach gezogenllche 
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zuo der künigtn riche 

'frou, iu embiut iur oehein, 

dar an ist zwlvel dehein, 
575 ern well iu schaden swä er kan, 

daz ir niht wellet zeinem man 

Libers den werden künic rieh: 

dar umbe wil er wserllch, 

frowe, iu nemen iuwer lant. 
•80 er gibt ir habet in geschaut 

daz ir habt einen man genomen 

daz nieman weiz wan er ist komen. 

frowe ^ daz hiez er iu sagen: 

ir seht in in vil kurzen tagen 
85 in iuwerm lande hie mit her. 

min herre wil sehen wer im daz wer.' 
Daz was der kungln ungemach. 

si begunde weinen unde sprach 

'herre got, daz sl dir gekielt 
)0 daz mir min oeheim so manic leit 

tuet unde hat getan 

an schuld: hän ich mir einen man 

nach mlnem willen erkorn, 

sol ich dar umbe hän verlorn 
)5 min lant, des wirt guot rät. 
4*] ob er mich liep h&t, 

so ftirht ich niht mlns oeheims drö.' 

Meleranz der sprach d6 

*frowe, ir sult niht s6re klagen 
K) umb iuwers oeheims widersagen: 

daz sult ir haben für ein spil. 

ein dinc ich wol reden wil: 

wser iuwer oeheim ein wlser man, 

er het die red ungern getan. 
)5 er gibt ern wizz wan ich sl komen. 

ich hän niht von im vernomen 

* 
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d& ich kint gewahsen bin. 

frowe, tuot iuwer klage hin. 

trüret niht und weset frö.' 
11610 zuo äem boten sprach er dö 

'friunt, saget iuwerm herren daz: 

treit er miner frowen haz 

durch mtnen wiUen, deist mir leit 

mtn dienest sol im stn bereit, 
11615 ob er des geruochet 

und ez güetitchen suochet: 

so w8Br ich im dienstes undertän. 

stt im daz versmähen kan, 

so wil ich dienen anderswar' 
11620 also sprach der degen klär. 

'liez ichz niht durch die frowen mtn, 

ich vertrib in von dem lande sin 
Um die rede die er h&t getan. 

wser er uns ein frömder man, 
11625 die müest er gamen sicherlich. 
[194^] daz sult ir sagen dem künic rtch. 

ir habt stn rede hie gesagt. 

wirt mtn rede von iu verdagt 

iuwerm herrn, daz stät niht wol.' 
11630 'allez daz ich sagen sol 

mtnem herrn, daz wirt gesagt 

unde nihtes niht verdagt.' 

*daz ist mir liep' sprach der werde man. 

sus schiet der böte von im dan 
11685 und streich naht unde tae 

daz er Ititzel ruowe pflac, 

unz er stnen herren vant. 

dem seit er alzehant 

al daz im erboten was. 
11640 d6 sprach der künic Malloas 

Hch muoz versuochen waz er kan. 

er hat mir herzenleit getan 

* 
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an Libers dem s^äger mtn. 

er sol des gar gewis sin, 
545 mac ich, ez wirt im niht vertragen. 

ich wil in vil kurzen tagen 

yarn g&n Camerlen. 

miner nifteln Tydomten 

wil ich heimstiure geben 
;50 daz si geriuwet, sol ich leben, 

daz si übergangen hat 

mlne bete und mlnen r&t.' 
Der böte zuo dem künic sprach 

^sö schoenen man ich nie gesach: 
156 er mac wol sin yon höher art, 
15*] an guoter zühte wol bewart 

ist der helt, iu sl gesagt, 

sin Up ist gar unverzagt. 

des gibt man im vollecllche.' 
160 dö sprach der künic rlche 

zuo dem boten Maz wirt wol schtn, 

ob er mac landes herre gesln.* 

Malloas der künic rlche 

der hete kreftecUche 
;65 ein gröz her zesamen bräht. 

da mite het er des gedäht 

daz er an den zlten 

mit gewalt wolt rlten 

in slner nifteln lant. 
170 vil mangen küenen wlgant 

fuort der künic mit im dan. 

ez het der höchgelopte man 

gewaltes und feren gar genuoc. 

in zwein landen er die kröne truoc, 
75 Aleste und in IlimartAn. 

an Artus den Britün 

so lebet niendert sin geltch, 

der ören wsere so rieh. 

* 
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er was vil miltes muotes. 
11680 6ren unde guotes 

het er vil und gröze kraft 

und ouch vil guoter ritterschaft; 

dar zuo was er der küenest ein 

den diu sunne ie beschein. 
[195^] Malloas der valsches frle 

fuort g6n der Chamerle 

yil mangen werltchen man. 

er wolt daz lant gewis hän 

und daz er ieman fund ze wer. 
11690 also fuor er mit sinem her 

unz üf die marc ze Puhultn, 

daz stner nifteln solde stn. 

da lac der künic rtche 

vil gewaltecUche. 
11695 ze Puhulln für die veste 

legten sich die geste. 

die margräven rtche 

werten sich vil ritterliche, 

die der marke pflägen. 
11700 die getorsten wol wägen 

durch prls Up unde guot. 

si heten beide mannes muot, 

Lacbuz und Losiöz. 

manltcher wer si nie verdroz. 
11705 die küenen wigande 

lepten äne schände. 

ir boten santen si dan 

ze Meleranz dem werden man 

üf die burc ze Flordemunt 
11710 und hiezen im daz machen kunt 

daz der künic Malloas 

mit gewalt üf stner marke was 
[196»] und daz er het besezzen 

die beide vil vermezzen 

* 
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15 die margräven ze Puhultn. 

Meleranz sprach 'üf die triuwe mtn, 

die wil ich loßsen, ob ich kan.* 

im wären komen stne man 

yil gar an alle schände 
20 von Terrandes dem lande, 

Sehs tüsent ritter werd erkant, 

schützen unde sarjant 

vierzehen tüsent vollecllch. 

mit manger baniere rtch 
25 sach man si ritterlichen komen. 

da wart herberge genomen: 

für die burc üf daz velt 

wart manic h^rltch gezelt 

geslagen üf daz grüene gras. 
30 Meleranzes marschalc was 

mit den knehten vor den andern komen. 

dö nu herberge was genomen 

für die burc üf den plan, 

Meleranz der werde man 
15 von der burc g6n stnen friunden reit 

mit mangem ritter unverzeit 

und empfienc liepltch in daz laut 

ritter und frowen allesant. 

Pülaz den risen grözen 
10 mit stnen hüsgenözen 

die empfienc er liepltche. 

der helt was fröuden rlche 
5^] daz im wären komen stne man. 

si fuoren lobeltchen dan 
t5 für die burc ze Monteflor. 

üf dem schcenen velt da vor 

was in herberge genomen. 

euch was diu küniginne komen 

mit ir juncfrouwen 
»0 üf den palas durch schouwen. 

* 

> Melerantz. 117^ faoiteD« 
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dö stuont üf der w^de mao. 
ein pfert hiez er im bringen sän, 
daz Yolc er allez ligen hiez, 
zwei kint er mit im rtten liez. 

11755 sus reit er von dem her dan 
durch kurzwfle ftf den plan, 
nu was diu kfingin üf gestän 
und in ein venster gegan, 
si und ir meifiterinne. 

11760 si enmohte von der minne 
ouch deheine ruowe hän. 
nu sach si den werden man 
üf dem velde rlten. 
dö sprach si an den ziten 

11765 *sihstu, meisterinne mtn, 

jenez mac wol mtn amts sin 
der dort rltet üf dem plan?' 
ir meisterinne diu sprach san 
*frowe, er mac ez vil wol sin: 

11770 iuwer minn in 16ret pln/ 

dö sprach diu maget wol getan 
Mä bin ich gar unschuldic an. 

[197*] üf min triuwe ich daz nim, 
er tuot mir wirs dann ich iuL 

11775 swaz im leides geschiht, 

des hat min herze mit im pfliht.' 
ir meisterln sprach *frowe min, 
iur beider senellcher pln 
der sol schier ein ende han. 

11780 ir solt den jungen werden man 
schiere umbevähen 
und an ein drüch vähen 
unde lieplich bl im ligen : 
so muoz fröude an iu gesigen.' 

11785 diu magt sprach 'frowe, ist dem so 



11753 allen. 11754 hyeß. 11761 Och kain. 11763 veld( 
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daz wir danne würden fr6, 

s6 wir uns des bewogen 

daz wir bt ein and^ legen?' 

*ja frowe, des muoz ich jehen.' 
K) ^owS wser ez dann nft geschehen T 

sprach diu küniginne. 

des lacht ir meisterinne 

daz si sd einveltic was. 

diu maget von dem palas 
)6 gruozte den vil werden man 

her nider üf den grüenen pl&n; 

diu maget sseldenbsre, 

als ob er bt ir w»re, 

gap si im guoten morgen 
K) und wünschte daz ver sorgen 

got behüet den werden man. 

der juncfrowen wol getan 
7^] nei<? er ztihtecllche, 

do er die minnecltche 
)5 sach üf dem palas stän. 

vil schiere sach der werde man 
In den selben ztten 

wol fünfzic frowen rlten. 

die selben frowen wol get&n 
fuorten Scharlach kappen an, 

die wären tiwer unde guot. 

iecltchiu einen pfäwen huot 

fuort üf ir houbet, der was breit. 

bl iecUcher ein ritter reit 
5 der ir pflac üf den wegen. 

Meleranz der werde degen 

reit g6n dirre werden schar. 

er wolde selbe nemen war 

wer die frowen möhten sin. 
!0 ez was diu edel künigtn, 

die magt minneklich. 11811 tiwer] mir. 11812 pfabes« 

>r. 
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frou Dnlceflor Earedonas, 

diu stnr amten niftel was, 

der Meleranz der werde man 

mit kämpf ir lant wider gewan. 
11825 Meleranz der zühte rieh 

empfiene die frowen al gelich 

und die ritter die mit in kämen dar. 

do er ersach die maget klär, 

frou Dulceflor die künigtn, 
11830 d6 sprach er 'liebe frowe min, 

stt got wilkomen in diz lant^ 

dd si ersach den wigant, 
[198*] dö sprach diu frowe wol getan 

'got Ion iu, tugenthafter man/ 
11835 si warn ze sehen ein ander fro. 

si riten mit ein ander dd 

gßn der hure ze Flordemunt 

frou Tydomle an der stunt 

diu nam des vil rehte war 
11840 daz disiu froeltche schar 

gßn der bürge kferte. 

ir fröude sich d6 mferte. 
Dö si die frowen komen sach, 

zir meisterinne si dd sprach 
11846 'sich, frowe, wa min niftel kumt, 

ir kunft mich an fröuden frumt, 

von Earedonas diu künigtn.' 

'frowe, s6 mac ez vil wol sin' 

sprach ir meistertn zebant. 
11850 Meleranz der werd erkant 

reit mit der meide wol getan 

üf die burc: der werde man 

die künigtn von Earedonas 

bräht er üf den palas 
11855 d& si ir liebe niftel vant 

und manic frowen werd erkant. 

* 
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dö si diu künigln 6rste sach, 

so rehte lieb ir nie geschach. 

mit fröuden si g6n ir gienc, 
50 vil minnecllch si si empfienc 

und kust si mSr dann zehen stunt. 

ir wart güetlich empfähen kunt 
8^] von den frowen allen: 

daz muost ir wol gevallen. 
65 da. wart manic kus getan. 

Meleranz der werde man 

bevalh die kungln rlche 

ir niftel vllzecllche. 

ir gesinde er herbergen bat 
70 von der bürge in die stat. 

Daz schuof er durch ir gemach. 

swaz er gebot daz geschach. 

von den frowen reit er dan 

her nider M den grüenen plan.. 
75 diu küngtn von Earedonas 

üz ir reisegewande komen was, 

si und ir juncfrouwen. 

dö moht man an in schouwen 

frischiu kleider rlche. 
30 diu kungln si liepUche 

fuorte mit ir wider dan. 

si und diu maget wol getan 

und ir juncfrouwen 

die wären durch schouwen 
)5 in diu venster gesezzen. 

von dem beide vermezzen 

Ir nifteln sagen si began 

und wie ir der werde man 

wider gewan ir laut. 
K) si tet ir ouch daz bekant 

wie er verkßrt die varwe sin. 

*so ich dich nante, niftel min, 

* 

faort sj mit 11883 S^ Nuud. v 
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[199*] sd wart er bleich und dar nach röt, 

also diu liebe im gebot. 
11895 da bt wart daz bekant mir 

daz er truoc herzen lieb gßn dir/ 

diu küniginne was frö: 

ir nifteln seite si dö 

wie daz von 6rste geschach 
11900 daz si den werden man sach 

und allez daz ir was geschehen. 

*niftel, du kanst rehte spehen, 

du hast dir einen man erkorn, 

den tiursten der ie wart geborn.* 
11905 Nu was diu künigln gemeit 

daz stn lop was s6 breit: 

des freute sich diu maget kl&r. 

sus säzen si und nämen war 

des hers daz so schöne lac. 
11910 nu was ez also höher tac 

daz diu sunne durch die wölken brach. 

diu edel küngtn komen sach 

gellch. 

Artus und der künc von Francrlch 
11915 die beten beide für gesant 

ir marschalke in daz lant, 

die wolden herberg vähen. 

über velt sach man si gäben 

mit zwein banieren liehtgevar. 
11920 des nam war die frowe klär. 

undr iecUchm banier gähten her 

wol tüsent knehte oder mör. 

an den baniem lac grözer vltz: 

der ein was blä, der ander wlz. 
[199^] den baniern man koste jach. 

üz der bläwen man schtnen sach 

guldtne li^en rtch. 

die fuort der künc von Francrlch. 

11912 sach] gelich, und U^l^ iftXiU. W^*^ ^ww ^*xÄt, VVi 
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diu ander diu was snfewlz, 
30 dar tn was mit köstlichem vltz 

gesniten ein kapün. 

daz fuort Artus der Britün 

in stnem schilt der werde man. 

Meleranz wart kunt getan 
35 Daz im koeme werdecltche 

Artus der 6ren rlche 

und ouch sin vater: dd wart er frö. 

ouch sagt man im mit wärheit dd, 

ir beider marschalc wseren komen. 
40 d6 er daz het vernomen, 

stnen marschalc er bat 

in zeigen herberge stat 

diu küngen wol gezseme, 

daz der küngin marschalc nseme 
45 den frowen herberg üf den plan. 

daz wart schiere getan. 

für die burc üf daz velt 

wart manic hSrltch gezelt 

üf geslagen üf daz gras. 
50 zuo dem künic Malloas 

reit der degen säzehant 

und tet im diu mser bekant 

daz im sin vater von Francrlch 

koem und sin oeheim wirdeclich, 
10*] Artus der lobeb»re. 

dö fröut er sich der maere, 

der riebe künic Malloas, 

daz Meleranz der werde was 

geborn von s6 höher art. 
60 der künic sprach 'nu wol mich wart 

daz ich sol ze friunde h&n 

einen also werden man 

als ir von gebürte sit.' 

er sprach hinz im *des ist zlt, 

* 
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11965^ Wir suln gfin in rlten 
und des niht langer btten. 
füert mit iu die werden gar 
gßn der tugenthaften schar, 
die sul wir wol empfähen. 

11970 daz sol uns niht versmähen.* 
Meleranz an der stat 
al die werden komen bat 
swaz man ir in dem lande vant. 
mit den reit er zehant 

11975 gegen stnem vater dan 

und g6n dem höchgelopten man, 
Artus der stn oeheim was, 
er und der künic Malloas, 
wol mlle lanc oder mfer. 

11980 nu sahn si g5n in ziehen her 
vil manic werde geselleschaft. 
die empfienc wol mit triuwen kraft 
Meleranz der wtgant 
und der künic werd erkant 

[200^] Malloas der rlche. 

nu kam vil wirdecllche 
stn vater und Artus her geriten. 
mit vil froellchen siten 
wurden si empfangen. 

11990 do daz was ergangen, 

si riten mit ein ander dan. 
Meleranz der werde man 
die von der tavel runder, 
die empfienc er albesunder. 

11995 si wären slner 6ren frö. 
si lopten got alle d6 
daz im so wol gelungen was. 
der werde künic Malloas 
si alle liepUch empfienc. 

12000 do der antvanc ergienc, 

11966 leDger. 12000 anfaxig. 
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Dö riten si mit fröuden dan 

für die burc üf den plan. 

vil busünen vor in erhal, 

tambilren und floitieren schal 
12005 vor in, dö si M den plan, 

die klinge und ir werde man, 

zugen zuo mit schalle. 

die werden ritter alle 

wären frö und wol gemuot. 
12010 die zwd küniginnen guot 

warn mit allen ir frouwen 

in diu venster komen durch schouwen 

und sähen an den ziten 

die künige für si rt'ten 
[201*] mit fröuden und mit schallen: 

daz muost in wol gevallen 

daz si froelich kömen dar. 

für die burc mit manger schar 

zugen üf den grüenen plan 
12020 die künge und ir werde man, 

da in geherberget was 

üf ein wol geblüemet gras. 

Artus der 6ren rlche 

und der künc von Francrlche, 
12025 ietweder kßrte alzehant 

da er sin gezelt vant. 
Manltch fuor an stn gemach. 

Meleranz ze Artusen sprach 

'herre, ir sult gewahic stn 
12030 über allez daz da heizet mtn. 

heizt iwer nach iuwerm willen pflegen.' 

'daz tuon ich gerne, werder degen,' 

sprach er 'lieber neve min. 

nu rlt mit dem vater dln. 
12035 ich bin dlner 6ren frö.' 



12003 pusanen. 12004 flotirn. 12006 kungio. 12020 kungin. 
12027 M. an fUr sin. 12031 pflegen fehlt. 
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ze slnem vater reit er dö 

und der künic Malloas. 

für stn gezelt üf daz gras 

erbeizten d6 die zwfene man 
12040 und liezen diu ros stÄn. 

si giengen zuo dem künic rtch. 

der empfienc si minnecitch. 

er was ir ze sehen frö. 

zuo ein ander säzen si dd. 
[201^] der künc ze sinem sune sprach 

'al min sorge diu ist swach, 

Sit ich iuch sun hän yunden 

nu ze disen stunden 

in solhen 6rn: des bin ich frö/ 
12050 Malloas der seit im dö 

waz der degen unverzeit 

höher ören biet bejeit. 

des wart der vater fröuden rtch. 

Meleranz sprach zühtecltch 
12055 'wir suln an disen ztten 

ze minem oeheim riten 
Und werden umb mtn höhztt 

ze rät, diu ist erhoUen wlt, 

deichs also volende 
12060 daz ich mtn lop iht sehende/ 

daz düht si beide guot getan. 

ze Artus dem werden man 

riten si dö alzehant. 

dem tet man schiere daz bekant 
12065 daz der künc von Francrtch 

und stn sun der lobeltch 

und der künic Malloas 

für stn gezelt erbeizet was. 

gön den gienc der ören rtch 
12070 und empfienc si minnecitch. 

si giengen in daz gezelt zehant. 

* 
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nach Gäwän wart gesant 

und nach stnen hoßhsten friunden gar. 

die körnen dö zesamen dar 
2*] und wurden des ze r&te duo, 

daz si des andern morgens fruo 

die höhgeztt wolden hän 

und die maget wol getan 

im wolden geben ze rehter L 
^ da mite wart niht gebiten m6, 

wan si warn stn beide frö. 

Meleranz der sprach dö 

zuo dem künic Malloas 

der stnr amten oeheim was, 
15 'herre, ob iu daz behagt, . 

her ist komen ein werdiu magt, 

diu ist mtner frowen vetern kint. 

aller meide schoene ist ein wint 

g^n der schoene die si hat. 
lO herre, ist ez iuwer rät 

Daz wir die maget wol getan 

geben dem künc von Lorgän? 

er mac die maget gerne nemen: 

so mac euch si des wol gezemen, 
5 wil si nemen einen man, 

daz si den künc von Lorgän 

neme, daz wil ich füegen. 

des mac in wol genüegen, 

wan si ist edel und rtche. 
ir dient gewaltecUche 

Treflferln und Karedonas.' 

dö sprach der künic Malloas 

'herre unde swäger min, 

dar umbe wil ich immer stn 
l^] swie ir gebietet , werder man, 

daz ir die maget wol getan 

mtnem swäger füeget. 

frödeo. 12075 do. 12071 \iO<iY«.VU VÄÄ5^ ^'st. 
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der Ären mich genüeget 

daz ir in ergetzt der swsere sin, 
12110 wan er het im die niftel min 

erweit ze einr amlen, 

die klären Tydomlen, 

die wolt er verdienet hän, 

daz hat iur manheit understan. 
12115 swä mite ir uns ergetzen meget, 

da mite ir iuwer fere steget. 

wir haben vil prtss von iu verlorn. 

wirt uns diu maget wol geborn, 

so habt ir uns ergetzet wol. 
12120 wir nemen die fere wol für vol, 

wirt uns diu maget werd erkant.' 

nach Libers dem künic wart gesant. 
Der ktinic kam vil snellecUch. 

Artus der ferjen rtch 
12125 der sagt ime dö zehant 

war umb man het nach im gesant. 

dö er hört diu mcere, 

dö wart er fröudenb»re. 

ze Meleranz sprach er dö 
12130 *alrörst wil ich wesen frö, 

stt ir mich ergetzen weit. 

ich hän von iu, vil werder helt-, 

mtnen pris und min öre verlorn. 

wirt mir diu maget wol geborn 
[203*] von iuwern schulden , so habt ir mich 

wol ergetzet und wil ich 

iu dienen, die wil ich hän 

daz leben' sprach der weixle man. 

Meleranz sprach *swä ich kan 
12140 iuch ergetzen, werder man, 

daz tuon ich gern und bin sin frö.' 

Meleranz der sprach dö 

* 

12107 Minen. 12111 Im erwollt. 12114 üwer. 12116 
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ze Artus Veit ir schouwen 

den wünsch von schoenen frouwen, 
45 die mugt ir üf der bürge sehen.* 

Artus sprach 'daz sol geschehen.' 
Si wurden schiere bereit 

und legten an vil rlchiu kleit. 

die künge und ir werde man 
30 riten mit ein ander dan 

üf die burc ze Flordemunt 

und erbeizten an der selben stunt 

üf den hof für den palas 

da diu küngtn üf was 
)5 mit maniger klären frouwen, 

die man gern moht schouwen. 

die zwuo küngtn rtche 

die heten sich vil hSrltche 

g6n der ritter kunft bereit 
60 und heten sich in ir .kleit 

gekleidet wünnecltche. 

Artus und der künc von Francrlche, 

Libers unde Malloas, 

die giengen üf den palas. 
3^] Meleranz und Gäw&n 

und vil manic werder man 

zup den frowen minnecltch 

giengen, die beide £ren rieh. 

Dulceflor und Tydomle 
ro mit rehter curtesie 

empfiengen si minnecltchen 

Artus den 6ren riehen 

und von Frankeurlch den künic wert, 

Malloas und Libert, 
rö Meleranz und Gäwän. 

diu küniginne wol getan 

empfieng mit kus liepltchen 
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Artus den Sren riehen 

und ir sweher noch n&ch wän. 
12180 die nam diu frowe wol getan 

ietwedern bl der hende. 

g6n der tür an der wende 

was ein gesidel gemachet, 

an koste niht verswachet. 
12185 si beide zuo ir säzen. 

ich w8Bn ouch niht vergäzen 

die ritter zühte rtche 

säzen zuo den frouwen minnecitche 

üf dem wtten palas. 
12190 nu saz der künig Malloas 

ze der künigtn von Trefferin, 

der antlütze gap liebten schin. 

Meleranz und Gäwän 

und Libers von Lorgän 
[204*] die wären ouch gesezzen. 

nu wart niht vergezzen, 
Dö si ein wtl ges&zen hie, 

der küniginne schenke gie 

tn zuo der palases tür. 
12200 vil juncherrn truogen mit im für 

mangen köpf guldin. 

möraz kläret unde win 

wart geschanct al umbe da. 

dd daz geschach, dar nach iesä 
12205 Artus der stuont üf zehant 

die zwo küngtn werd erkant 

die fuorten si besunderltch, 

er und der künc von Frankenrlch 

und der künic Malloas, 
12210 einhalp üf dem palas. 

an den rät hiez man gän 

Meleranz und Gäwän. 
Artus stn rede also huop an: 

* 
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er sprach ze der meide wol getan 
12216 'frowe, wolt iuch des gezemen 

daz ir wolt einen man nemen 

bt dem ir möht mit fröuden leben, 

frowe, den wolde wir iu geben.* 

diu magt den künic ane sach, 
12220 zuo im si zühtecltchen sprach 

*hie stät iuwerr swester sun: 

herre, swaz der mich heizet tuon, 

daz tuon ich willecltche. 

der ist s6 triuwen rtche 
[204*^] daz er mir rsett min 6re. 

ich wil ouch slner 16re 

volgen und des r&tes stn/ 

Meleranz sprach *frowe min, 

ir slt unverraten dran.' 
12230 'nu volget mir und nemt den man: 

da slt ir lasters an bewart, 

er ist von edeler höher art.' 

diu maget sprach 'ich hän den muot, 

slt ez iuch alle dunket guot, 
12235 so tuon ich swaz ir ratet mir.' 

Artus sprach Mä von gewinnet ir 

beide frum und 6re.' 

der rede wart niht mfere. 

diu kungln und ir werde man 
12240 die riten mit urloube dan, 

ieclich ze sinem ringe wlt. 

nu was ez komen an die zit 

daz man g6n naht solt ezzen. 

des wart da niht vergezzen, 
12245 man gap in Wirtschaft voUecUch. 

dö die küniginnen rieh 

heten gezzen zuo der naht, 

nu heten si sich des bed&ht 

12220 zacbteklicben sy. 12225 rautet. 12229 dar an. 12241 
igklicher. 12243 gen der d. 12246 kungln. 
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Daz si wolden haben gemach. 
12250 des morgens dö der tac üf brach, 

diu küngtn und ir werde man 

riten 6f die burc dan 

da man got dienen wolde, 

als man von rehte solde. 
[205*] dö der sogen wart get&n, 

Meleranz dem werden man 

gap man froün Tydomten, 

die süezen valsches frten. 

Libers dem künic von Lorgän 
12260 gap man die maget wol getan, 

die künigtn von Karedonas. 

dö daz nu geschehen was, 

dö huop sich fröude unde schal 

in der bürge über al, 
12265 üf dem velt und in der stat. 

der künc stn amptliute bat 

daz si der liut wol nsemen war, 

der künden und ouch der geste gar. 

daz täten si vil willecltch. 
12270 die frowen und die künige rieh 

giengen üf den palas 

da der tisch gerihtet was. 

man gap in Wirtschaft volleclich. 

dö man geaz, diu küngtn rtch 
12275 Gap dem künic in stn haut 

beide liute unde lant 

mit einem zepter schöne, 

und ein riebe kröne 

sazt si üf stn houbet. 
12280 der muotes unberoubet 

Meleranz der werde man 

krönt die maget wol getan. 

er gap ir Terrandes daz lant. 

dö daz geschach, dar nach zehant 

* 
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[205TLibers der werde man 
mit dem lant ze Lorgän 
krönt er sin amien, 
Dulceflor die valsches frien. 
Meleranz der werde man 

12290 hiez die fürsten für sich gän 
von der Chamarlen. 
dienstman unde frten 
den 16ch er dö mit siner hant 
beide bürge unde lant 

12295 daz si von im solden hän. 
dö daz allez was getan, 
die von Terrandes giengen dar 
mit vil manger werden schar 
und swuoren huld ir frouwen. 

12800 man moht da fröude schouwen 
von dem volke daz da was. 
in der burc und üf dem palas 
da was kurzwüe vil. 
man vant da manger hande spil. 

12306 Die üf dem velde lägen, 
die kund des niht betragen, 
si heten kurzwlle gröz. 
des Wesens d& nieman verdröz. 
Meleranz den werden man 

12310 vil sör betragen des began 
daz der tac was so lanc, 
wan in diu minne sÄre twanc. 
swie vil man dA fröuden pflac, 
er gedäht im 'wsBre dirre tac 

[206*] hin, so wflßr ich fröuden rieh, 
daz ich die maget minneclich 
mit armen umbevienge: 
min trüren gar zergienge.' 
man moht da fröude schouwen. 

12320 die ritter und die frouwen 

* 

12298 vil fehlt. 12314 diser. 
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mit fröuden vertriben den tac. 
der äbent kam, dar nach man pflac 
nach ezzens zit daz männicltch 
ze gemache fuor. den künic rtch 

12825 und die maget werd erkant 
diu zwei brähte man zehant 
da in gebrüevet was gemach, 
nach ir willen daz geschach. 
Libers der künc von Lorgän 

12380 und diu maget wol getan, 
diu künigtn von Earedonas, 
ouch ze gemache komen was. 
Die naht si liepltch lägen, 
liepllcher lieb si pflägen, 

12385 unz daz in der tac erschein, 
dö' wurden si des enein 
daz si niht langer lägen da. 
si stuonden üf und fuoren sä 
zuo dem münster in die stat. 

12340 ein bischof sich bereitet hat 
ze einer messe die er got sanc. 
in dem münster wart gedranc 
von rittern und von frou^n, 
die gerne wolden schouwen 

[206^] die viere under kröne 
stuonden hie vil schöne, 
unz der segen wart getan, 
dö riten frowen unde man 
mit den zwein küniginnen dan 

12350 für die burc üf den plan. 

manc gesidel da gemachet was 
üf ein wol geblüemet gras 
da si embizen wolden. 
als si von rehte solden. 

12356 von den ringen wlten 
sach man an allen stten 

* 

12326 Den zwaiii. 12^45 ^ütiölw Vtu Vx«^, 
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vil rlcher baniere komen. 

mit eim bühurt wurden si genomen 

vor dem münster fröne 

SO und wurden bräht vil schöne 
an daz gesidel h^rltch. 
die zwo küniginnen rtch 
huop man abe säzehant 
und swaz man werder frowen vant 

S5 mit zühtecltchen witzen 
da die frowen solden sitzen. 

Artus der künic valsches laz 
ze frowen Tydomlen saz. 
ze der frowen Dulceflor minnecltch 

ro ze der saz der von Francrlch. 
Artus stnen neven an sach, 
zuo im er hübeschltchen sprach 
'ir sult ez äne zorn län, , 
du und der künc von Lorgän: 

7*] wir wellen hiute wirt hie sin, 
ich und der vater dln, 
daz wir bt iwern amten sitzen/ 
dö sprach mit guoten witzen 
Libers der künc von Lorgän 

30 *daz ir uns legt die 6re an, 
mich und die lieben frowen mtn, 
daz wil ich immer diende stn, 
daz mtn herre von Francrtche 
tuot so genffidecltche, 

B5 daz er ist zir gesezzen 
und mit ir geruochet ezzen, 
des bin ich von herzen frö.' 
Meleranz der sprach dö 
'herre und lieber ceheim min, 

}0 ir sult hie billich wirt stn 
über allez daz ich h&n: 



) a1n«m. 12d62 kuoi^inn. 12369 D. der m. 12875 wnrt. 
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daz sol iu wesen undertän. 

also st4t min wille und muot. 

swer iu hie iht 6ren tuot, 
12395 dem wil ich immer holt sin. 

mit mir und mit der frowen min 

sult ir schaffen swaz ir weit.' 

'daz tuon ich gerne, werder helt' 

sprach Artus der künic rieh. 
12400 die dri künge ir ieclich 

zuo im einn gesellen nam 

der im ze gesellen wol gezam. 

nider säzen frowen und man. 

Meleranz den werden Gäwän 
[207^] und die von der tavelrunde gar 

sazt er undr die frowen schar. 

den rittern und den frowen klär 

dient man zühteclichen gar. 

man gap in Wirtschaft voUecliche. 
12410 dö die ktinige riche 

von den tischen giengen, 

ze fröude si viengen. 

männiclich die fröude nam, 

als im aller beste zam. 
12415 man vant da kurzwile vil, 

als ich iu sagen wil, 

wan ir aller fröude was ganz. 

da was bühurt unde tanz. 

swaz fröuden man erdenken kunt, 
12420 vant man da ze aller stunt. 

also gienc in diu zit hin, 

als ich sin bewiset bin, 

drl Wochen voUecliche, 

daz der edel künic riche 
12425 nieman wolde von im län, 

weder frowen noch man. 

12396 das zweite mit feblt. 12401 äinen. 12404 der ver< 

12406 er enmitten ynnder. 124j^^ iTic^vt^uVWetiviv. 1.2420 Yimd mi 
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Dö die ende beten genomen, 

die geste die da w&ren komen 

durch kurzwtle in daz lant, 
;o die nämen urloup zehant. 

Meleranz was guotes rtch, 

der gap in so miltecltch 

daz man im muost mit wärheit jehen 

daz milterr man wart nie gesehen. 
3*] er schiet die geste von im so 

daz si von schulden wären frö. 

swaz yamdes Volkes dar was komen, 

den wart, als ich hän vemomen, 

gegeben gäbe rtche, 
:0 daz si froeltche 

fuoren von dem lande. 

der künc het äne schände 

sin höhzit gehabt also 

daz stn daz lant was allez frö. 
15 dö die geste wären alle dan, 

Libers der künc von Lorgän 

der nam ouch urloup zehant. 

der wolde heim in stn lant, 

er und sin amie, 
►0 Dulceflor diu valsches frie. 

die gerten urloubes zehant 

von der kungln werd erkant 

und von al den frouwen. 

man moht da weinen schouwen 
\6 von den frowen beiden, 

dö si sich muosten scheiden. 
Diu küniginne triuwen rieh 

bevalh ir niftel vllzecUch 

Libers dem werden man. 
\o sulä nam er urloup und fuor dan 

von den frowen al gellch, 

und von Artus dem künic rtch 

* 

: ward. 12437 volck. 12145 ^oii ^wi. Vl^^^ ^ö^k«.* 
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schieden si mit urloup dan. 
diu frowe und der werde man 

[208^] von dem künc von Frankenrlch 
nämen si urloup zübtecltch 
und von den werden swaz der was. 
Meleranz und Malloas 
riten mit dem werden man 

12470 wol mtle lanc her dan. 
er wolt si an den ztten 
niht fürbaz läzen riten. 
Meleranz sprach der werde degen 
*got müeze iuwer 6ren pflegen. 

12475 hän ich wider iu iht getan, 
daz verkieset, werder man, 
lüterlich an allen haz. 
ir sult mir gelouben daz, 
swä iu mins dienstes not beschiht, 

12480 dar ane habet zwtvels niht 
ich dien iu willecUche.' 
dö sprach der feren riebe 
'herre, ir habt an mir getan 
daz ich niht verdienen kan 

12485 die 6re und die wirdekeit 
die ir mich habt an geleit, 
solt ich leben tüsent jär. 
ir sult wizzen daz für war, 
swie ir weit also wil ich.' 

I24d0 hie mite schieden si sich. 
Diu küniginne riebe 
mit triuwen minnecliche 
kust Meleranzen unde sprach 
'swaz mir 6ren ie geschach, 

[209*] daz ist mir gar von iu geschehen, . 
des wil ich mit der wärheit jehen. 
ir habt an mir get&n so wol 
daz ich got immer biten sol 

* 

J2474 üwem. 1248Q mit, \^^^^ 'ML<i\^\wi\a.- 
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umb iuwer 6re, werder man, 
00 die wtl und ich min leben hän.' 

diu künigin von Karedonas 

von dem künic Malloas 

nam si urloup und bevalh in got. 

mit guoten triuwen sunder spot 
05 bat er ir got pflegen. 

Libers der vil werde degen 

nam urloup von in beiden. 

do ergienc ein friuntlich scheiden. 
Hin reit der künc von Lorgän. 
10 Meleranz der werde man 

und Malloas der wtgant 

die riten wider In zehant 

an den selben stunden, 

da si mit fröuden vunden 
15 Artus den künic feren rieh 

und den künc von Frankenrtch, 

stnen vater und den oeheim stn, 

bt der edelen künigin. 

die enwolt der werde man 
20 dannoch niht von dem lande län. 

er behabt si dannoch siben tage, 

nach der äventiure sage, 

daz er ir wol mit triuwen pflac. 

bl in er üf dem velde lac, 
9^] er und diu küniginne rieh, 

mit manger frowen minnecltch. 

durch ir liebe ez geschach. 

als mir diu äventiure jach, 

man bruoft in kurzwlle vil. 
30 für war ich iu daz sagen wil, 

swaz man erdenken mohte 

daz in ze 6ren tohte, 

daz wart allez getan. 

Meleranz der werde man 
J5 erbot slm vater und Artus 

ßinem. 



V 



«iÄ* 



356 

so gröze kr in stnem hüs 

daz in da vor nie m6re 

wart erboten solh 6re: 

zwäre daz was bilUch. 
12540 diu edel küniginne rtch 

liebet sich in, swä si künde, 

und kürzet in die stunde, 

daz in diu wtle wsere 

kurz und äne swsere. 
12545 bt ir was manic frowe glänz. 

man vant da bühurt unde tanz 

und aller fröuden überkraft. 

sus was diu edel ritterschaft 
Dannoch siben tage da. 
12550 dar nach gert urloubes sä 

Artus der 6ren rieh. 

sin vater wolt ouch g6n Francrlch 

heim ze stnem lande varn 

und die vart niht langer sparn. 
[210*] frou Tydomle die künigln 



die bat er vllzecUche 

daz si mit im g6n Franken riche 

füern, daz si gessehen da 
12560 stn muoter: des verzech in sa 

Meleranz der sun stn. 

er sprach *herre, der muoter mtn 

sult ir von mir des verjehen, 

daz wir si schiere sulen sehen, 
12565 ich und diu frowe mtn. 

möht ez an unsern muozen stn, 

wir füeren mit iu gerne dar. 

nu ist unverrihtet gar 

unser künicriche» 
12570 wir komen iu kurzllche.' 

* 

/ 

12641 in] züo inn. 12552 Sinen. 12554 leuger. 12557 TlTssenkliobei 
^"^668 FranckeDiichen, 12569 -vuüäw*. 
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dö sprach der künic werd erkant 

*daz lopt mir, herre, an mtn hant' 

daz lopten si im beide dö. 

frou Tydomte wart unfrö, 
^6 dö ir sweher von ir schiet, 

als ir triuwe ir geriet, 

und Artus der werde man. 

vil söre weinen si began, 

zuo ietwederm si sunder gie, 
10 umbvähens sis niht erlie 
Und kust si liepltche. 

Artus der ören rlche 

sprach Yrowe, ich wil an iuch gern 

einer bete, der sult ir mich gewem, 
5 daz ir und der neve min, 
)^]so ez aller schierest müge gesin, 

zuo mir komet in mtn lant' 

daz lopten si dö al zehant. 

si nämen urloup zühtecliche, 
die zwöne künige riche, 

von der kungln und den frowen klär. 

al.der tafelrunder schar 

n&men urloup, dö si wolden vam. 

diu kungln bat si got bewarn 
15 und euch die frowen wol getan. 

Gahariet und Gäwän 

die kust diu kungln minnecUch 

und bevalb si got von himelrlch. 

daz moht si wol mit ören tuon. 
10 Meleranzes muomen sun 

was Gahariet und Gäwän. 

sus fuorens von dem lande dan, 

die zwöne künige rlche, 

Artus und der von Francrlche. 
)5 Meleranz daz niht vermeit, 

\ enUe. 12588 alle. 12591 ynnd von dei ft. 12592 Aller. 
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wol ein tageweide er mit in reit 

und Malloas von Ibaritün. 

Artus der Britün 

der wolt si an den zlten 
12610 niht fürbaz l&zen riten. 

Meleranz den werden man 

den nam sin vater sunder dan 

und Artus der oeheim sin. 

sin vater sprach *sun min, 
12616 iu hat verdienet iuwer haut 
[211^] die künigin und zwei laut. 

die sselde hat iu got gegeben. 

nu schicket also iuwer leben 

daz ir den liuten allen 
12620 müezet wol gevallen. 

ir habt 6re unde guot. 

Sit milte unde wol gemüot. 

swaz ir gesprechet daz lät war. 

beide stille und offenbar 
12625 sult ir got von herzen minnen 

von allen iuwern sinnen. 

Sit guot rihtsere, 

den armen benemt ir swsere. 

iwem liuten den slt helfe rieh, 
12630 da von s6 wert ir 6ren rieh. 

spart vor 6ren niht daz guot. 

swer iuwern willen gerne tuot, 

dem sult ir holdez herze tragen. 

waz sol ich iu mfere sagen? 
12685 Sit bescheiden an allen dingen : 

so muoz iu wol gelingen. 

Malloas dem werden man 

dem sult ir wesen undertän: 
Der ratet iu getriuwellche, 
12640 wan er ist triuwen rlche.' 

Meleranz der ellens rieh 

♦ 

12617 geben. 12631 ^on ein. Vifö^^ twWwä., 
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sprach 'ich wil vil willeclich 

volgen iuwerr 16re/ 

der rede wart niht mfire. 
15 der künc von Frankenrtche 
l^Jkust sinen sun liepliche 

und ergap in in gotes segen: 

sam tet in der werde degen. 

Artus nam urloup von im dan. 
>o er sprach zuo dem werden man 

*neve, got behüete dich. 

du solt schier gesehen mich.* 

dö sprach der 6ren rtche 

*daz tuon ich willecllche.' 
)5 die zwSne künige werd erkant 

nämen urloup sä zehant 

von Malloas dem künic rieh 

und bevalhen im vlizecltch 

Meleranz den jungen man. 
30 'swä ich in gevürdem kan, 

daz tuon ich willecliche' 

sprach der künic rtche. 

urloup namens allesant 

ietweder künic fuor zehant 
$5 heim in sin künicrtche. 

Meleranz der lobellche 

und Malloas an der stunt 

die karten wider g6n Flordemunt, 

d& si ir mäge und ir man 
'0 funden üf dem grüenen pl&n. 
Die geste wären alle gßriten. 

nu wart da niht langer biten, 

Meleranz sin her sande 

wider heim ze stnem lande. 
'6 er gap in gäbe rlche, 
2*] daz si froeltche 

fuoren von dem werden man. 

I inn. 12659 beTalhn. 12663 aUn aand. 12672 langer ^iUan. 
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er wolde nieman Von im dan 

&n sin guot läzen yarn. 
12680 er kund vor laster sich bewarn. 

er williget im die liute so 

daz si sin ze herren wären frö, 

beide frowen unde man. 

dö si nu alle wären dan 
12685 die von Terrandes wären komen, 

als ich daz msere hän vernomen, 

der edel valsches frle 

den herm von Kamerle 

den gap er richer koste solt. 
12690 er macht im die liut so holt 

daz si sin ze herren wären fr6. 

si fuoren froellchen dö 

heim swaz ir dar komen was, 

die der künic Malloas 
12695 mit im dar brähte. 

Meleranz des gedähte 

daz er in gäbe riebe 

gap s6 willecUche 

daz si jähen allesant, 
12700 so milter man wurd nie bekant 

und s6 6ren riebe. 

do der degen lobeliche 

beidiu sin mage und sin man 

von im froellchen dan 
12705 mit vil richer gäbe schiet, 
[212^] als im sin miltez herz geriet, 

nu gert euch urloubes dan 

Malloas der werde man: 
Der wolt niht langer wesen dl 
12710 ze sluer nifteln gienc er sä, 

mit armen er si umbevie. 

er sprach *niftel, ob dir ie 

* 

12678 dan] lan. 12688 den] Die. 12698 wohl milt 

12703 Bald. 12707 ^on dan. \210^ \^ti^w» VMU ^b yie 
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von mir dehein leit geschach 

oder daz du betest für ungemacb, 
.5 daz soltu, frowe, mir vergeben. 

die wtl wir beide mügen leben, 

wil icb dicbs ergetzen so 

daz du des wirst von berzen frö. 

icb bän nibt kindes m6 dan dtn. 
!0 allez daz da beizet min, 

daz sol dir wesen undertän, 

dir und Meleranz dtnem man.' 

diu küngtn spracb 'oebeim min, 

icb bän yil gern die bulde dtn, 
!5 wan icb nibt m^re trostes bän 

wan dicb und minen lieben man 

den mir got bat gegeben. 

an iu beiden st6t mtn leben. 

berzenlieber oebeim mtn, 
{0 du muost mtn trost mtn vater stn.' 

*daz tuon icb gerne sicberltcb' 

also spracb der künic rtcb. 
Mit urloup scbiet er von dan. 

diu küngtn kust den werden man 
5 und bat stn got von bimel pflegen. 
J*] urloup nam der werde degen 

von al den frowen zübtecltcb. 

bin reit der 6ren rieb. 

Meleranz daz nibt vermeit, 
mit im er ze velde reit 

und swaz da verder ritter was. 

urloup nam dö Malloas 

von in allen zübtecltcb. 

ze stm swäger spracb der künic rtcb 
5 'swäger, ir sult gewaltic stn 

alles des da beizet mtn: 

daz sol warten iuwerr baut' 

Meleranz der wtgant 

l kain. 12715 dich. 12727 geben. 12737 allem 12744 zuo sinem. 
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sprach zuo dem höchgelopten man 
12750 ^swaz ich und iuwer müemel h&o, 

da schaffet mite swaz ir weit.' ^ 

*daz tuon ich gerne, werder helt 

mtn liut mtn guot sol wesen dtn: 

des dtnen wil ich gwaltic stn. 
12755 gebiut übr allez daz ich hän.' 

die zw^ne höchgelopten man 

schieden sich yil minnecltch. 

hin reit der künic rtch 

Malloas und stne man. 
12760 Meleranz reit wider dan, 

er und die stnen, an der stunt 

üf die burc ze Flordemunt 

zuo der küngtn werd erkant. 

bt in man zallen ztten yant 
[213^] Fröude äne sw»re. 

ich heiz der Pleieere : 

diz buoch ich getihtet hän 

durch einen tugenthaften man, 

der mich dar zuo beraten h&t. 
12770 stn wirdekeit des yolge hat 

daz er bt stnen tagen nie 

keinen unprts begie. 

got geb im sseld und 6ren yil, 

des selben ich im wünschen wil. 
12775 der frum edel Wtmar, 

ez ist an stnem Itbe gar 

swaz ein ritter haben sol. 

daz hat er erzeiget wol 

mit milte und mit manheit. 
12780 mtn dienest sol im stn bereit 

mit triuwen al die wtl ich lebe. 

got im ssßld und 6re gebe, 

des wünschet im daz h^rze mtn. 

* 

12754 Dz dienen w. 1. gewaltig. 12759 sin. 12764 zno aUe 
Dann Mergk fttro. 1276^ miei. l^l^^l KXy«.^U Vcx ^«t VLvaAu 
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SW& ich var, ich wil doch stn 
5 sin getriuwer dieneere. 

nu wil ich an mtn msere 

wider grtfen da ich ez lie. 

I^eleranz was mit fröuden hie, 

er und stn amte, 
K) diu kläre Tydomle, 

da heime in ir lande. 

si lebten &n alle schände 

mit 6ren wirdecitchen. 

von zwein künicrtchen 
1*] pflägen si der kröne. 

sus lepten si vil schöne 

an alle missewende 

unz an ir Itbes ende. 

mit fröuden lepten si ir jär. 
X) frou Tydoml bt im gebar 

zwöne süne und ein magt, 

von der schoen man wunder sagt, 

wan si gewan vil liebten schtn. 

die hiez man nach der muoter stn 
)5 in der touf Olimptä. 

beide hie noch anderswä 

wart nie schoener magt erkant. 

stn süne beide wurden gnant, 

nach stm geslehte man si hiez: 
10 den einen touft man Lazeliez, 

der ander hiez Mödanz: 

ir schilt beliben selten ^anz. 
Dö si gewuohsen an ir craft, 

do bejagten si mit ritterschaft 
15 viFmanic höhe wirdekeit, 

als mir diu äventiure seit. 

Meleranz und stn wtp 

vil höher ören pflac ir Itp. 

si pflägen rehter mute. 

* 

i3 Til] gar. 12808 genant. 12B09 %V{i«ai. 
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12820 ir herze nie bevilte 

tugentUcher wirdekeit. 

si w&rn mit dienste vil bereit 

g^n ir schepfsere. 

armer liute swsere 
[214^] buozt der tugenthafte man. 

mit stner frümkeit er gewan 

solhen prts der noch wem muoz. 

swer welle daz im werde buoz 

lasters und untren, 
12830 der sol stn gemüete k6ren 

an tugent und an frümekeit 

daz st iu allen geseit, 

der gewinnet werdekeite vil. 

der rede ich hie geswtgen wiL 

[Hie hat daz buoch ein ende, 
got uns die fröide sende, 
der wir bedürfen hie und dort, 
got geb uns stnen himelhort 
n&ch disem leben fewicUch. 
des helf uns got von himelrtch. 
amen.] 

12823 ii] im. 



SCHLUSSWORT DES HEMUSGEBBßS. 

Von dem Fleier sind uns bekanntlich drei epische dichtD 

tlbrig j außer der hier herausgegebenen ein Garel vom blühenden ' 

dessen einzige handschrift im vaterländischen museum zu Linz 

"©findet und von dem Zingerle in der Germania 3, 23 — 41 aus 

Ergeben hat, und ein Tandarias, der in mehreren handschriftei 

München, Heidelberg und Hamburg) überliefert ist. Keines d 

^J'ei gedichte bekundet einen hervorragenden dichter; weder ii 

Darstellung noch in der handhabung des reimes zeigt der I 

besonderes geschick. Sein vorbild ist Hartmann, dem er, 

Zingerle (Germania 3, 26) gezeigt hat und wie sich auch am Meli 

J^achweisen läßt, vieles im ausdrucke entlehnt. (tJber entlehnu 

ans Wolfram vgl. anmerkung zu z. 5250.) Zingerle erinnert 

an andere dichter, wie Ulrich von Zatzikhoven: wichtiger un( 

^eutsamer scheint mir eine anlehnung an den uns verlornen um 

^liggers von Steinach. Im Meleranz 585 ff. schildert der di< 

äen Umhang eines bettes, auf welchem der trojanische krieg un 

beschichte des Äneas abgebildet war. Werden wir schon hierd 

an Bliggers umhang erinnert, der ja, aller Wahrscheinlichkeit i 

ebenfalls antike Stoffe enthielt, so ist es noch mehr bei dei 

Schreibung des gürteis der fall, auf welchem die worte dulcis 1 

d. h. minne ist süeziu arbeit 692. 694 eingeschrieben waren. ] 

Worte begegnen in dem bruchstücke, das Pfeiffer mit recht 

Umhang Bliggers zuerkennt (vers 314). Die antike Vorstellung 

Amor und Venus (662—680), die die spangen des mantels bild 

mag der Fleier aus derselben quelle entlehnt haben. 

Von den drei gedichten mag, so weit ich ihn kenne, derC 
noch das beste sein. Die erfindungskraft des dichters in allei 
gering: seine beschreibungen bewegen sich in ermüdenden wie 
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langen. Ich habe die herausgäbe des Meleranz nnternommen, 
mit von dem dichter künftig mehr als der name bekannt sei ood 
in ihm den ihm zukommenden platz als nachahmer zuweisen könoe. 
Der dichter nennt sich hier wie im Garel der Pleisere (die form 
aier, dieGödekes grundriß s. 37 annimmt, beruht auf österreichi- 
iier Schreibung), ein ähnlich gebildeter name wie der Stricksere, 
r Mamsere, der Teichnsere; woraus allein schon hervorgehen 
irde daß die frühere annähme, der dichter habe dem steirischen 
afengeschlechte derer von Plaien, das 1260 ausstarb, angehört, 
jht richtig sein kann (vgl. Germania 2, 500). Der Pleier hat 
er nach als vor 1260 gedichtet; aber dem dreizehnten Jahrhundert 
5chte er noch zuzuweisen sein. Der schluß des Meleranz nennt 
i gönner des dichters einen herrn Wtmar, der die veranlaßong za 
m gedichte gegeben: ihn nachzuweisen ist mir nicht gelangen, 
^s dichters heimat findet Pfeiffer im Salzburgischen: 'unter den 
agen einer datz sand Zenen (st. Zeno bei Beichenhall) im jähre 
05 ausgestellten Urkunde erscheint her Chunrat der Player (Mon. 
ica 3, 569. German. 2, 500). Damit stimmen die sprachliche 
^entümlichkeiten die der dichter darbietet recht wohl: in jedem 
le weisen sie auf Österreich. Dahin zähle ich z. b. die comparativ- 
rm merre für mörre, reimend auf herre 9013 (vgl. zu Strickers 
irl s. Ixxxv), kone (konen : wonen 11529) 'gattin', gä2 4839. 
81. Anderes ist allgemeinerer art, aber im 13 Jahrhundert doch 
uptsächlich Baiern und Österreich eigen: die abwerfang des e 
i Präteritum schwacher verba (4. 150. 527. 612. 824. 1687. 2509. 
52. 3179. 3431. 3633. 3802. 3974. 4090. 5880. 5926. 6700. 6960. 
84. 7356. 7364. 7404. 7524. 7664 u. s. w.), in Substantiven, ad- 
jtiven und adverbien (2377. 3825. 7169. 8900. 9847. 10403. 10699. 
•973) ; n statt m im reime (man : alsan 1373. 9749. nan : man 2867. 
n6zsan:an 9385. wolgetän:nan 11527. oehein : schein 6504) vgl. zu 
rickers Karl s. liij; die bindung a:ä, außer vor r und n, vorl 
ehtgemäl : überal 581), vor ch (sach : nach 263. 4053. nach : sprach 
>5. 319. 1617. 5625. 7037. 9425. gäch : sach 1025. 3425. 4231. 5979. 
73. gemach : nach 1789. : gäch 6511. geschach : nach 4819), vor t 
ät:stat 1405. 6941), vor st (hast: gast 1059. 2369), vor z (gÄz: 
z 4839.8781); die bindung e:§ (hör: er 114. mßr:er 805.3943. 
129. :sper 3371.5667. :her 5661.9809. her:ör 11447), auch von 
ie in mir: schier 1097S, ^»iT^Ti^ \\^\i\.\Töbfcft^5. 1285. 5576; vgl. 
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Gktrel 28^ (Gennania 3, 30) scheinbar der österreichischen heimat 
widerstreitet; doch ist auch dieser reim in vielen österreichischen 
dichtem nachweisbar. Ähnlich verhält es sich mit den reimen 
son.'tuon 2469. 12221. 12599* und öfter; stuont:funt 385; bestuont: 
kunt 6741; zuo:nü 6663; Dulceflür : fuor 4869; ruorte : hurte 9515 ; 
künde : stüende 1073; mit der form duo für dö, die im reime z. b. 
4346. 4905. 5637. 5647. 6060. 12075 erscheint und gewöhnlich nur 
f&r niederrheinisch gilt; mit ou für iu oder ü in houwen : bouwen 
6777. schouwen : erbouwen 7107 (vgl. Garel 25», German. 3, 33). 
frouwen : getrouwen 7317. 10623. Daß dem dichter ei statt des ge- 
wöhnlichen mhd. t bereits zukomme, das zu seiner zeit im öster- 
reichischen dialekte allerdings schon herrschte, könnte man aus dem 
reime curteis:amis 7773 (vgl. curteise : reise 3931.4220) schließen; 
aber eine nebenform curtts (:prts) ist durch Mai 196, 25 belegt, 
welches gedieht ebenfalls Baiern oder Österreich angehört. Ein 
ähnlicher reim begegnet im Garel, geleit:wtt 82^ (Germania 3, 38) 
was Zingerle wohl mit unrecht in geltt:wtt ändert; wenn geändert 
werden muß, ist zu schreiben 

in allen wls daz beste 
daz ie dehein man an geleit. 
weder ze enge noch ze breit 
was der heim rtche. 

Als quelle des Meleranz gibt der dichter (103) eine wälsche 
dichtung an. Der name des beiden ist mir sonst nicht begegnet: 
im Garel (Germania 3, 32) gibt dieser Meleranz als seinen vater 
an. Ob der dichter nach mündlicher oder schriftlicher Überlieferung 
gedichtet, muß unentschieden bleiben: wahrscheinlicher ist mir ersteres, 
denn nirgend bezieht er sich auf ein buoch. Daß er des lesens kundig 
war geht aus dem Garel (Germania 3, 26) hervor. Die berufungen 
auf die quelle sind im Meleranz so häufig wie im Garel und zeigen 
meist dieselben formein. als mir diu äventiure seit 434. 510. 5104. 
5935. 8552. 8634. 8898. 9486. als mir diu äventiure jach 12528. 
nach der äventiure sage 327. 1324. 1604. 4957. 12522. diu äventiure 
mir daz seit 7080. als ich an der äventiure las 11420. uns tuot 
diu äventiure kunt 6741. michn habe diu äventiure betrogen 3140. 
ob diu äventiur ist war 7084. als ich daz msere hän vernomen 1350. 
6666. 12686. als mir daz mser ist worden kunt 6736. 11533. als ich 
daz msere vernomen hän 326.9947. als ich hänvernomg.ii^O^^.^^^'^. 
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)762 11194. bftn ich vernomen 10832. hört ich sagen 5938. 6978. 
» wart mir gesagt 11274. sd man saget 7437. also ich bewtset bin 
276. Die l&Dgste berofong auf die quelle ist 9238—43 

Ut ez niht w&r daz ich ia sage, 
üf min triwe, daz ist mii leit. 
ez wart mir für yrtr geseit: 
ich hia mdr gezinges niht, 
wan als mir daz mere giht, 
alz ez mir ist knnt getfin. 

Mit diesen formein vergleiche man die aus dem Grarel Germania 
, 27. 28. 

Der Inhalt gehört dem kreise der Artussage an. Artus hatte 
*ei Schwestern, Seife, Anthonje und Olimpia. Erstere nahm der 
)nig Lot und zeugte mit ihr Beatus und Gawan, so wie zwei töchter, 
oni und Gundri. Anthonje heiratete den könig von Gritenland und 
ibar ihm Gaharet; Olimpia den könig von Frankreich, dem sie 
!eleranz gebar« Der knabe, bis zum zwölften jähre von der matter 
'zogen, vernahm viel von seines oheims rühme und beschloß heim- 
3h an seinen hof zu gehen, um zu erfahren, wie man gaste dort 
ifnehme. Um nicht von den leuten seines vaters eingeholt zu werden, 
hlug er, von der hauptstraße abweichend, einen schmalen p&d ein. 
egen abend kam er auf eine bürg, wo er freundlich aufgenommen 
orde : am andern morgen ließ ihn der wirt durch einen knecht auf 

e Straße die zu Artus führte bringen. Vierzehn tage ritt er fort; 

/ 

idlich sah er ein gebirge vor sich, in welches der weg gieng: er 
tt auf einen berg , aber er konnte nur auf wald und meer blicken. 
Bnöthigt, im freien zu übernachten, zog er am andern morgen sein 
>ss an der band den berg hinab und gelangte auf eine im walde 
ilegene schöne vriese, in deren mitte eine linde stand: ihre äste 
engen bis auf das gras hernieder und gewährten beständigen schatten. 
Nei silberne röhren führten nach einem bade das für eine frau ein- 
richtet schien. Als sich Meleranz der linde näherte , sah er vier 
ngfrauen entfliehen, die sich trotz seines rufens nicht zum stille- 
ehen bewegen ließen. Das bad und der anger gehörte der königin 
jrdomie von Kamerie. Sie hatte durch ihre sternkundige erzieherin 
m Meleranz' ankunft vernommen und auf ir geheiß waren die jnng- 
Biuen entflohen. Unter der linde erblickte Meleranz ein schönes 
it, auf dessen umhänge det lTO^^ii\&0si<^ kc\^^ xs^dEueas geschichte 
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eingenäht war. Unter andern kleidungsstücken sah er einen schön< 
mantel, dessen spangen Venus und Amor darstellten und einen gürt 
mit der Inschrift '(amor) dolcis labor.' Er näherte sich der bad 
wanne die zugedeckt war, woraus er abnahm daß eine frau sich i 
bade befinde. Eben wollte er fortgehen, als Tydomie den sami 
emporhob und den erröthenden junker schalt daß er ihre frauen ve 
scheucht: nun müße er an stelle derselben sie bedienen. Gern w 
Meleranz dazu bereit. Als er ihr nun ins antlitz sah, da zünde 
Venus ihn mit ihrer fackel an und Amor stach ihn mit seinem gc 
Auch der Jungfrau gefiel der zierliche junge mann. Als sie sich a 
gezogen, nöthigte sie ihn sich zu setzen: er that es widerstrebe] 
und sah sie aus der ferne blöde an. Auf ihre frage, woher er komi 
and wer er sei ersann er eine lüge: sie aber ließ sich nicht täusch< 
und sagte ihm die Wahrheit ins gesiebt, so daß er endlich eingestehi 
musste. Sie lud ihn ein die nacht ihr gast zu sein; am andern morgi 
wolle sie ihn auf den rechten weg weisen laßen. Die bewirtung li< 
nichts zu wünschen übrig, die beiden jungen leute aßen miteinand 
und die keimende liebe ward zur flamme. Der dichter flicht hier ei: 
betrachtung über die minne und ihre launen ein. Beim abschiei 
gab sie ihm einen ring und küsste ihn. Die Jäger der königin bracht 
ihn auf den weg. Meleranz nahm abschied von ihnen: sie kehrti 
zurück und brachten der Jungfrau, die inzwischen auf ihre bu: 
Monteflor sich begeben, die letzten grüße von ihm. Tydomie gestai 
ihrer erzieherin ihre gefühle und bat sie an den Sternen zu seh< 
ob Meleranz dieselben erwidere. Die meisterin that es und ertheil 
ihr, nachdem sie sie durch falsche künde auf die probe gestellt, d 
beglückende nachncht daß Meleranz sie nicht weniger liebe. 

Inzwischen war Meleranz durch den wald fortgeritten und a 
einen plan gekonmien auf dem ihm ein alter jäger mit einem lej 
hunde begegnete. Meleranz fragte nach dem wege und erfuhr di 
Artus in der nähe jage, daß der alte mann des königs jägermeist 
sei. Befragt woher er komme verschwieg auch hier Meleranz sei 
abkunft und sagte er sei dem rufe des königs nachgegangen, mit de 
Wunsche bei ihm in dienst zu treten. Während der zeit war e 
hirsch aufgetrieben worden, der, verfolgt, nach der feuerstatt flo 
wo der könig und die königin mit ihrem gefolge unter zelten lagerte 
Meleranz war vorausgeritten und hätte den hirsch fällen könne 
wartete aber bis der Jägermeister herankam und bat denselben n 
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lanbniss den hirscb lebendig vor die frauen tragen zu dflrfen. Zorn 
staunen aller führte er dies konststück ans. Der könig hieß ihn 
Ukommen und fragte wer er sei. Auch jetzt nannte Meleranz seine 
rkonfb nicht, sondern bat nur daß der könig ihn in dienst nehme. 
ine bitte wurde gewährt; des königs gefolge nahm ihn freudig auf. 

blieb er unerkannt mehr als ein jähr am hofe, bis ein böte seiner 
ern, die um ihn inzwischen klagten, zu Artus kam und die wahre 
kunft des Jünglings entdeckte. Meleranz kehrte indessen nicht nach 
use zurück, sondern blieb noch über ein jähr bei Artus und seine 
ern versorgten ihn mit geld und allem nöthigen. Bei aller ehre 
i ihm erboten wurde war er doch manchmal traurig ; das machte 
i minne die er heimlich trug. Gawan bemerkte es und errieth den 
hren grund: eines tages nahm er ihn bei seite und ersuchte ihn 
i mittheilung seines geheimnisses; allein Meleranz verschwieg den 
and und gab vor, ihn kümmere daß er als knecht sich so verüege; 

wolle heimkehren und sich zum ritter schlagen laßen. Gawan 
twortete das solle an Artus hofe geschehen; er begab sich sogleich 
n könige und theilte ihm Meleranzes wünsch mit. Der könig entbot 
i großes fest, zu dem er auch Meleranzes eitern einlud. Die knnde 
von kam auch zuTydomien; sie sandte Meleranz durch einen boten 
len brief, den gürtel den sie trug, als er sie sah, ein schapel und 
L fürspann. Meleranz bat den boten bis zum ende des festes zu 
dben. Das fest gieng glänzend vorüber: nach dem ritterschlage 
rtete Artus vor dem eßen, seiner gewohnheit gemäß, auf eine 
mtiure. Schon war es spät geworden als ein knabe kam und 
deranz meldete, ein ritter wünsche mit ihm einen speer zu brechen, 
deranz nahm die forderung an und ritt, schön gewännet (der 
ihter gibt uns hier eine weitläufige Schilderung der waffenkleider) 
ßh dem walde wo sein gegner ihn erwartete. Die tjost geschah 
voller Zufriedenheit; der fremde ritter erzählte daß seine geliebte 
L zu der forderung veranlaßt und nannte auf Meleranzes bitte seinen 
men und seine herkunft. Meleranz nöthigte ihn zu bleiben; allein 
r fremde war bereits als kämpfer eüier bedrängten Jungfrau ver- 
Lebtet. Weiter ist im verlaufe des gedichtes von ihm nicht die 
ie. Meleranz ritt ^zurück, kleidete sich um und begab sich zu 
tus, der ihm an der tafeirunde einen platz anwies und ihn veraa- 
ste sein abenteuer zu erzäJüen. Das fest währte vierzehn tage; 
dh verlauf derselben nahmen aH^ ^ik&te^ auch Meleranzes elteni) 
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«bficbled. Heleranz bat sie um erlaubniss noch ein jähr bei Ar 
bleiben zu dürfen. Den boten seiner herrin entließ er reicbbescben 
derselbe übergab der Jungfrau brief und ring, worüber diese ho< 
erfreut war. Meleran^es ehre an Artus hofe war stets im wachs« 
sein einziger trüber gedanke war daß er der geliebten nicht m 
sein konnte. Eines morgens im bette faßte er den entschluß in c 
wald Briziljau auf abenteuer zu reiten und den anger aufzusuchen 
er seine geliebte gesehen. Heimlich entfernte er sich vom hofe i 
kam, nachdem er den ganzen tag geritten, am abend an ein haus 2 
bäumen gebaut. Als er sich demselben näherte, erblickte er ^ 
und Wirtin, die grösten leute die er je gesehen. Während er 1 
dachte ob er umkehren sollte gieng ihm der wirt, ein riese, nam( 
Pulaz, entgegen, empfieng ihn freundlich, und bat ihn die nacht < 
zubleiben. Nachdem er des gastes pferd besorgt, sagte er zu Helen 
*es ist gut daß meine jäger euch nicht getroffen'; und gefragt was 
mit diesen für eine bewandniss habe, erzählte er daß in seinem dien 
zwölf riesen und drei riesinnen auf raub ausgiengen, weih und mai 
wer lebendes ihnen begegne, zu fangen. Die gefangenen würden d 
herrn des landes, könig Grodonas von Terrandes, gebracht, der sei 
gefangenen auf die schimpflichste weise behandle. Alle ritter die 
sein land kämen müssten mit ihm kämpfen. Meleranz erkundigte sj 
wie es mit diesem abenteuer sich verhalte und erldärte, trotz c 
abmahnung seines Wirtes, er sei entschloßen es zu bestehen. ] 
zwischen waren die jäger heimgekommen und brachten zwölf gefangc 
männer und vier frauen mit. Unter letzteren war eine Jungfrau, dei 
Schönheit Meleranz besonders auffiel. Er bat ihn die frauen 1 
seinetwillen ledig zu laßen und die übrigen gefangenen nicht eher 
Godonas zu senden als bis er den ausgang des kampfes erfahr« 
Nun war es eßenszeit geworden: Meleranz saß bei der Jungfrau u 
erkundigte sich nach dem zweck ihrer reise. Sie erzählte daß ü 
kerrin sie m Artus gesendet habe, um einen kämpfer für sie zu { 
winflyen: ein heidnischer könig, Yerangoz von Fortsoborest, habe d 
vater ihrer herrin Dulceflor, dem die länder Earedonas und Treffe] 
gedient, meuchlings getödtet um sich in besitz des ländes Treffe] 
9« setzen; nun waUe er^ damit nicht zufrieden, Dulceflor zwingen il 
^8]^ar m ß^in. Meler;gmz versprach, wenn er siege, mit ihr 
mten. Am andern morgen brach er, von Pulaz begleitet, a 
Gegen mittag kamen ^ie aus dem walde auf eine beide: da musi 
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ilaz umkehren, er scliied mit dem wünsche des gelingens ftr 
nen gast. 

Meleranz gelangte an ein waßer und rief dem fergen za, ihn 
erznsetzen. Dieser sagte, gottes haß habe jenen ins land geführt, 
d als Meleranz erklänmg dieser worte wünschte, verweigerte sie 
r nnhöfliche schiffsmann und blies dreimal ins hom. Meleranz 
ndte sich ab nnd ritt weiter. Er kam an die klause die der 
ichseße des königs, namens Cursnn, bewohnte: nicht lange währte 

so sah er den tmchseßen gewaffnet daherreiten. Der kämpf, dem 
kuen nnd männer von der zinne aus zusahen, endete mit der nieder- 
^e Cursuns, der Meleranz Sicherheit geben musste. Er lud seinen 
nen herm ein die nacht in seinem hause zuzubringen. Des wirtes 
;u und tochter empfiengen und beherbergten ihn aufs beste. Cursnn 
rsuchte Meleranz von seinem vorhaben abzubringen: es war umsonst 
Q andern morgen schickte sich Meleranz zur weiterfahrt an : er hat 
Q Wirt um schild und speer, da beides am vorigen tage im kämpfe 
michtet worden. Cursun erklärte ihm nichts geben zu dürfen was 
»donas schade, das habe er geschworen: doch wehre er es nicht 
nn er sich selbst das verlangte nehme. Das that Meleranz; in- 
ischen kamen auch des wirtes frau und tochter, letztere waffnete 
1. Cursun begleitete seinen gast. Nachdem sie kurze zeit geritten, 
)lickte Meleranz ein wohlbebautes land und eine herrliche borg, 
mens Terramunt, auf der Oodonas hauste. Meleranz fragte was 
t den gefangenen geschehe, wenn er siege: worauf er deti bescheid 
lielt daß in diesem falle die gefangenen ledig und Grodonas seihst 
n unterthan sein würde. Sie ritten in die bürg und sahen an einer 
de ein hom hangen , auf welchem Meleranz dreimal blasen musste 
i seine absieht kund zu thun. Nach dem dritten male zerschlug 
es an einem steine und erklärte auf Cursuns frage , daß wenn er 
ge es des hornes nicht mehr bedürfe, wenn er unterliege, möge 
h Godonas ein neues fertigen laßen. Cursun bewunderte seinen 
th und begab sich in die bürg. Godonas hieß ihn willkommen 
i erkundigte sich nach dem kämpfer. Er hatte sich bereits ge- 
ffnet und ritt Meleranz entgegen, der bei der linde hielt. An der 
ne standen frauen und männer, um zuzuschauen. Auch dieser 
npf war filr Meleranz siegreich und endete mit Godonas tode* 
leranz klagte um den gefallenen, der bis auf seine grausamkeit 

^nter ritter gewesen. Im \id.u^e lÄttÄ «c Jammer und klage : er 
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ritt zu der Unde, wobin auch alsbald Cursun kam der ibm rietb i 
ihm nacb der klause sieb zu begeben and dort das weitere abzawart 
Des erschlagenen mannen stritten mit einander was zu thun : ob n 
den tod des königs rächen solle oder nicht. Am andern morgen ] 
rietb sich Meleranz mit Corson: er war bereit auf den besitz < 
landes zu verzichten, wenn man alle gefangenen freigebe. All 
Cnrsun war anderer ansieht, er fragte Meleranz nach heimat i 
gescblecbt und eilte, froh des bescheides, nach Terramnnt, wo 
ihm gelang die meinnngen aller für Meleranz zu gewinnen. Nachd 
Godonas begraben war, holte man Meleranz herbei und krönte 1 
Durcb freigebigkeit wusste er sich sogleich beliebt zu machen, 
ließ die gefangenen herbeiholen, sie waren jämmerlicb anzuseb 
Die arbeit der männer hatte in graben, steinbrechen und hauen 
standen, die frauen mussten tag und nacht würken, um ihr leben 
fristen. Vier wochen lang ließ sie Meleranz aufs beste pflegen, ( 
sie sich erholten. Pulaz mit seinen genoßen und den gefangei 
beschied er zu hofe. Er gab dem riesen die klause als wohnstäl 
den truchseß setzte er auf die bürg zu Terramunt. Ehe er mit < 
Jungfrau in deren land ritt, ließ er sich neue wappenkleider mach 
Cursun allein theilte er mit wohin er zöge und vertraute ihm 
Verwaltung des landes. 

Nacb vierzehn tagen kam er vor die bürg Belfortemunt, < 
Bulceflor bewohnte. Während sie sich derselben näherten, erzäh 
die Jungfrau von der bedrängten läge ihrer herrin: sie hätte sei 
an Artus bof reiten wollen, aber sie, die Jungfrau, sich erboten 
für sie zu thun. Sie rühmte Dulceflors Schönheit und fügte hii 
daß ihr nur ihre niftel Tydomie gleichkomme. Bei nennung die 
namens ward Meleranz bleich und roth, so daß die Jungfrau v< 
mutbete er liebe Tydomien. Die königin war in ein fenster getrei 
und sah den ritter und ihre dienerin kommen. Fröhlich befabl 
ihren frauen die besten kleider anzulegen. Meleranz ward von ritte 
wohl empfangen, die Jungfrau theilte ihrer herrin ihre Schicksale i 
und verhehlte nicht ihre vermuthung in bezug auf Tydomie. Dulcef 
empfieng ihren erretter mit einem küsse und erbot ihm alle eh 
Sie klagte Meleranz ihre noth, und als dieser fragte, warum ni< 
einer ihrer verwandten ihr helfe, erwiderte sie daß die besten d 
selben todt seien: sie hob die eitern Tydomiens hervor, indem 
hinzufügte, daß diese durch ihren oheim, der sie zwingen wolle wi< 
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■en willen einen mann zu nehmen , sich in bedrängter läge befinde, 
r kOnig Libers von Lorgan, der ihr zagedachte, habe sich mit 

genoßen auf dem änger niedergelaßen und fordere alle ritter zun 
mpfe anf. Er habe, um den anger zugänglich zu machen, vier 
ge durch den wald hauen laßen und auf diese art den lustort 
domiens zerstört. Ihr geliebter aber sei entfernt, auf den allein 

hoffe. Bei dieser nachricht erschrak Meleranz so daß die jung- 
,u wohl ahnte er sei der von ihrer uiftel erkome. Am vierten tage 
schien Yerangoz mit einem beere und lagerte sich vor Belfortemant. 

sandte seinen boten in die bürg, den zins zu fordern, erhielt aber 
* antwort daß Meleranz mit ihm kämpfen wolle. Am nächsten 
rgen waffnete Dulceflor ihren kämpfer. Sie besendete ihre mannen, 
nit, wenn Meleranz siegte, die beiden nicht kämpf begönnen. Die 
den kämpfer bestätigten den vertrag, daß, wenn Yerangoz siege, 
I königin ihm zinspflichttg sei; wenn er besiegt werde, ihr land 
ider erhalte. Nach langem kämpfe gelang es Meleranz seinem 
|[ner den todesstreich zu geben. Über dem todten klagte der 
ger, daß er bei aller ritterlichkeit so unritterlich gehandelt und 
iurch den tod verschuldet. Die von Trefferin kehrten auf eine 
rage zu ihrer rechtmäßigen herrin zurück, die beiden wollten 
en todten könig, allein Meleranz drang auf erfnUung des Vertrages, 
entbrannte zwischen beiden beeren ein kämpf, der mit der nieder- 
e der beiden endete. Gleich am folgenden tage wollte Melerani 
eiden; Dulceflor ließ ihn jedoch nicht fort bis ihm neue wappen- 
ider gefertigt waren. Den todten Yerangoz sandte er mit zwölf 
den, die er sich losbat, nach seiner heimat. Dann kehrte er 
$h Terrandes zurück. Nachdem er sein land berichtet und ge- 
lichtet, rüstete er sich zu der fahrt, die der befreiung Tydomiens 
t: Cursun begleitete ihn. 

In der näl^e des angers mit dem gefolge angekommen, schlugen 

ein zßlt auf und lagerten vier tage da. Meleranz sandte nun 
den garzun Gunetlin zu Libers und ließ ihm widersagen: zwei 
ilde von den 24, die vor dem zelte Mengen, sollte Gunetlin 
iren, aber nicht den des königs, sondern die beiden entferntesten, 
i den rittem denen die schilde gehörten wollte er und Cnrsnn 
rst kämpfen. So wurden nach einander alle ritter besiegt und 
angen genommen, zuletzt Libers von Meleranz, Maculin von Cursun. 
ers wollte sich indess nic'hl e^Yiet Tnx %v:^<^\\L^\l^^t«tehen^ als bis 
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er Meleranzes edle abkanft erfahren. Meleranz trug ihm auf i 
seinen mannen zu Artus hofe zu reiten und seine baldige anku 
anzuzeigen. Er selbst begab sich auf den anger und schlug i 
herrliches gezelt auf. Dann sandte er Gunetlin auf die bürg 
Monteflor, um Tydomien die botschaft zu verkünden. Tydomie y 
inzwischen von der ankunft des freudebringenden boten durch il 
meisterin schon unterrichtet. Sie sandte ihm einen boten, namc 
Berlin, entgegen und setzte sich harrend in ein fenster. Nachd 
der bete angekommen, gebot sie ihren frauen und rittem sich 2 
fahrt nach dem anger zu rüsten. ]y]!eleranz ritt ihr entgegen n 
es erfolgte ein herzliches wiedersehen. Tydomie klagte ihiß die j 
waltthätigkeit ihres oheims Malloas. Jetzt erst stellte sich dui 
fragen heraus daß Meleranz derselbe ritter war der auch Dulcef 
befreit. Vier tage und vier nachte verlebten sie unter heiter 
scherz auf dem anger; dann begaben sie sich nach Monteflor. 1 
domie beschloß auf den rath ihrer mannen und ihrem eiges 
herzen folgend, Meleranz zum gatten zu nehmen. Die hochzeit ws 
über zwölf wochen festgesetzt. Meleranz sandte Cursun nach T< 
randes, um seine mannen herbeizuholen, ebenso einladungen 
Artus und seinen vater nach Frankreich. Inzwischen war ai] 
Libers zu Artus gekommen, dieser beschloß ihn zu der hochzeit na 
Monteflor mitzunehmen. Malloas, Tjdomiens oheim, entbot diei 
daß er sie mit krieg überziehen werde, da sie sich mit einem mai 
vermählen wolle dessen herkunft man gar nicht kenne: dem hol 
ertheilte Meleranz die antwort. Malloas hielt wort und legte sj 
vor die feste Puhulin, die von zwei markgrafen vertheidigt wur 
Diese sandten zu Meleranz, der sein beer aus Terrandes versamme 
und ein lager aufschlug. Von der zinne der bürg schaute die liebi 
sehnsüchtige Tydomie herab und grüßte den geliebten. Währe 
dessen kam eine schar von fünfzig frauen heran; es war Dulcefl 
Meleranz empfieng und geleitete sie nach Monteflor. Die beid 
nifteln, des Wiedersehens froh, hatten sich viel zu erzählen. Bj 
kam künde daß Artus und der könig von Frankreich sich naht« 
Meleranz begab sich zu Malloas und theilte ihm die nachricht so ^ 
seine abkunft mit, so daß Malloas von stund an seinen unmuth a 
gab. Beide männer ritten den gasten entgegen. Am andern morg 
wurden Meleranz und Tydomie vermählt; zu gleicher zeit Dulcef 
mit Libers von Lorgan. Das fest dauerte drei wochen: die gäi 
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liinen abscliied, ancb Libers nnd Dnlceflor, die von Meleranz imd 
klloas eine strecke weges begleitet wurden. Artus und Meleranzes 
:er blieben noch sieben tage: letzterer bat Tydomien und seinen 
in mit nach Frankreich zu kommen. Allein es gab im lande nock 
l zu schlichten, daher die einladung für den augenblick abgelehnt 
rde. Beim abschiede gab der vater dem söhne noch manche gnte 
ire. Endlich nahm auch Malloas abschied. Meleranz und Tydomie 
>ten glücklich und ehrenreich; sie gebar ihm zwei söhne, Lazeliez 
d Medanz, und eine tochter die man Olimpia nannte. Der dichter 
iließt mit dem gedanken der Hartmanns Iwein (in umgekehrter 
m) einleitet: daß wer die schände meiden will sein gemüth aof 
^end und tüchtigkeit richten soll. 

Das gedieht ist uns nur in einer einzigen handschnft erhalten, 
) sich in der fürstlich fürstenbergischen bibliothek zu Donaueschingen 
Sndet. Nachricht von ihr hat Franz Pfeiffer in der Germania 2, 500 
9[eben. Durch die geMigkeit des bibliothekars, meines freundes 
Barack, erhielt ich sie zur benutzung zugesendet. Es ist eine 
pierhandschrift in folio, im jähre 1480 geschrieben: am schluße 
ht 

Gabryel Lindenast 
Anno Im aehtzigosten. 

Sie zählt 214 blätter. Der alte einband führt auf einem per- 
mentblättchen die aufschrift Von hem Meleranctz von frankrich. 
e handschrifb zerfällt in lagen zu zwölf blättern, die je ersten sechs 
id durch die zahlen 1 — 6 (von alter band) am untern rande be- 
chnet, am schluße jeder läge steht der anfangsvers der folgenden, 
e beiden letzten blätter der letzten läge sind leer. Die verse sind 
gesetzt, die initialen der abschnitte roth. 

Ich habe über die behandlung des textes und die Orthographie 
r handschrift ein paar worte zu sagen. In letzterer beziehong 
merke ich au für ä, raut staut laussen mausse u. s. w., ö statt ön 
frödc für fröude, ü für iu, zuweilen ai statt ei, selten ei statt t, 
mentlich in ameye (die hs. schreibt ameneje) ameys und dem 
men Tytomeye, tzw im anlaute für tw, tzwingen, tzwahen u. s. w« 
IS e am schluße wird gewöhnlich abgeworfen, auch wo der versbau 
ingende reime erfordert; im innem des verses habe ich diese unte^ 
ückung des e meist beibehalten, da auch die reime zum theil sie 
igen. Das pronomen ix witd Vnvmi^T ^<^\föct^ ^«Kas ich geändert 
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habe; statt dirre steht diser; für ouch gewöhnlich och, danebc 

seltener ouch; die zweite person des pluralis geht in nt aus, d 

reime beweisen nur die form ohne n. Ich war bemüht der jang( 

bandschrift gegenüber dem originale möglichst nahe zu kommen: d( 

Versbau nach den grundsätzen zu behandeln, die wir auf beßei 

dichter anzuwenden gewohnt und berechtigt sind, schien nicht rat] 

sam bei einem dichter der auch dem reime geringe Sorgfalt zuwende 

Doch habe ich wo es thunlich war allerdings die häufig überlange 

and überkurzen verse der bandschrift berichtigt, theils im tex 

theils in den anmerkungen, da die vergleichung mit dem Garel, di 

uns in einer älteren und beßeren bandschrift überliefert ist, zeij 

daß die Donaueschinger nicht sorgfältig genug ist um ihr unbedinj 

2u folgen, ^ie überliefert das gedieht nicht ohne lücken; eine größei 

ist ohne zweifei nach 217 anzunehmen, es mag etwa ein blatt d< 

Torlage ausgefallen sein, oder, was wahrscheinlicher, eine reihe vc 

Versen, über die der schreiber, durch gleichen reim verleitet, hinweg 

sprang. Auch sonst finden sich noch kleine lücken (vgl. 3074. 7593 

einzelne reimzeilen fehlen ziemlich häufig, ich habe in den nacl 

folgenden anmerkungen versucht sie theilweise zu ergänzen. D 

sechs Schlußzeilen der bandschrift betrachte ich als unecht; ähnli( 

scheint es sich mit dem Garel zu verhalten, auch dort sind (German 

3, 25) die letzten sechs zeilen zu tilgen, was namentlich die überlang 

schlnßzeile beweist. 

Bestock, im November 1860. 

KB. 
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AMEBKUNGEN. 

36—93. Dieselbe betrachtong findet sich im Grarel (Germania 
29), zum theil mit denselben Worten, vgl. namentlich 39 mit 
urel 85« 

dem gnot 86 nfiie se heizen g&t. 

62. von wielte abhängig zu machen der witze verbietet der 
sammenhang des folgenden; daher ist ein genitiv vor wielte aus- 
fallen. 

101. Mit demselben verse beginnt die erzählung im Garel, vgl. 
^rmania 3 , 26. 

162. Die Schreibfehler der handschrift hier und 164 erklären 
h durch vertaaschung der schloßsilben beider verse ; derselbe M 
det sich 299. 342. 1089. 

241. Der reim woldet:solde ist nicht glaublich; kommt dem 
ihter die form wolt (= wellet, weit) zu, so kann man schreiben 
st ich war ir vam wolt oder waz ich sagen solt. wolt kann aber 
ßh syncope von woldet sein und solt Verkürzung von solde. 

431. Der gtas als mascul. nicht nachzuweisen; vielleicht ist 
3 gras zu lesen. 

447. 448. Beide Zeilen scheinen um eine hebung zu kurz, 
nigstens in anbetracht von des Fleiers sonstigem^ versbau. Ich 
Lube war ist eine unberechtigte ergänzung und es hieß ursprünglich 

des nam der knabe rehte goDxn. 

Ton zwein bninnen der phlonm u. 8. w. 

471. Wohl Eaukesas statt des überlieferten Eouesas zu lesen, 
l, 9263. 

558. Beßer vielleicht niendert lebe üf ertrtch. 

605. 606. Den entstellten reim weiß ich nicht sicher zu be- 
htigen. Statt bluomen könnte bluot gestanden haben und es reimte 
rauf etwa behuot: 

und daz der anger und diu bluot 
d& mit wurden behuot. 
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Killt in der zweiten zeile ist sinnwidrig ; sonst könnte man lieht 
bluomen ergänzen, was auf niht öfter beim Fleier reimt. 
615. Die fehlende zeile lautete etwa 

unde best In ez mir sagen. 

945. 946. Beßer ^ 

da bist des küncs von Frankenrtch 
San, daz weiz icli wsilicb. 

1009. Statt helfent ist wohl veijehent zu lesen und davon l 
1013 ab; 1012 vielleicht beßer 

nnd hin ez immer zeiner gebe. 

1079 — 82 könnten noch zur rede der königin gezogen wei 
Ttiir schien es passender mit dem absatze eine subjective bemer 
des dichters einzuleiten, die 1079—1092 umfaßt. 

1143. 1144 Die Ursache der &nderung, die den vers zers 
lag fär den Schreiber im rührenden reime. 

1238 — 41. Der sinn ist "ich wil getreu euer diener sein, c 
daß mir gethan habt, was, wenn ich auch tausend jähr leben s< 
ich nicht verdienen kann.' Dem überlieferten näher stände 
dienst deir an mir habt getftn. deir d. h. daz ir, wofür die h 
Schrift die ir setzte. 

1265. Beßer lä dich betragen nicht bi mir, mit tilgung von 

1373. Ein adjectivum fehlt um den vers vollständig zu mac 
etwa des klären süezen jungen man, vgl. 1751. 

1461. Ein beiwort ist wohl zu streichen; Tytomte hat gew 
lieh die beiworte süeze oder kläre. 

1479. 1480. Die erste zeile zu kurz, die.zweite überladeil; 
leicht schrieb der dichter 

ob er ze slnen Jiren 
koeme, im were komber leit 
an wtben durch stn wirdikeit. 

1591 gehört als object sowohl zu sante als zu truoc. In i 
lieber weise ist 6092 die beide fier, 12649 Artus subject z¥ 
Sätze; ebenso an folgender stelle des Garel 82<» (Germania 3, 37 

des gn&t im vltzicllche 
Garel der kttnic riebe 
wart der g&be harte frd. 

Meleranz 12345 ist die viere under kröne zu gleicher zeit object 
vorhergehenden und subject des folgenden verbums. 

1853. Der vers ist überladen: man könnte friuntschaft strei( 
und der Ersten ^uf minne beziehen. 
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1881. Meine beßenmg ist unsicher und sacht nur in die 
briftliche entstellnng einen sinn zu bringen. 

1939. Ir, nämlich wege; wahrscheinlich jedoch steht ir ftrirre 
id es ist zu lesen and hftn irre vil geriten , vgL 1944 

1966. Hör der handschrift weiß ich nicht zu erklären. 

2039. Dry wart muß dem sinne nach ein jägeraasdrack sein; 
Lre ein drüwart "Wächter der falle* anzunehmen? 

2194. Hie ist entweder zu streichen oder in ie zu verwandeln: 
m jeher.* 

2375. Etwa in solhen zühten hän gesehen. 

2430. 2431 sind metrisch zu berichtigen, indem man schreibt 
daz er mir den besten hamasch her 
sende den man yinden kan. 

2448. Got zu ergänzen verbietet der folgende conjunctiv si, eher 
t; zu schreiben nu müeze dich wol bewam. 
2462. Die fehlende zeile ist wol gewesen 

er sagte nur ein m»re. 

2785. Etwa empfienc den lieben vater stn. 

2992. Der valschez laz : dasselbe beiwort im Oarel 32d (Germania 
, 31) Artus der valsches laz. 

3075. Vor dieser zeile mttßen wenigstens zwei ausgefallen sein, 
denen Meleranz genannt war. 

3289. Und habe ich eingeklammert, weil die betonung korsit 
[gewöhnlich ist und der vers ohne und oft im Meleranz vorkommt, 
;1. 3381. 5084. 5921. 9261. 9684. 10053. 10075. 

3295. Als ein glüendiu gluot: imGarel 83b (Germania 3, 39) 
Bht als ein gröziu gluot. 

3366. Die andeutung eines substantivums durch das voraosge- 
hickte Personalpronomen ist zwar nicht ungewöhnlich (vgl. zu 
rickers Karl 4124); doch findet sich in der handschrift im und na 
lufig verwechselt, daher ich auch hier lesen möchte nu wünschte 
[p unde man. 

3578. Kardeuz, wie des reimes wegen (: duz) gelesen werden 
aß (vgl. Kardeuz 3701) scheint aus Wolframs Parzival entlehnt, 
li dem der name Eardeiz lautet, reimend auf weiz Parz. 800, 20. 

3757. Etwa der liute hiez vil schöne pflegen. 

3854. Vielleicht mit al der massente stn. 

4539. Für die klüs ein scheMch wazzer gät; gemeint scheint 
hefrseh, das im Parz. 354, 5. 535, 3 steht, wo die lesarten auch 
hefrich bieten; vgl. schifrtche bei Johannes Bothe und dazu Bech 
der Germania 6, 62. 
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4963. Zu kurz: vielleicht in des küniges Oodonas lant. 
• Ö250. Durch tserr&m was lichter schtn; liehter vielleicht statt 
lieht der. 4374 stand lieht stn schtn. Die zeile ist aus Wolfram 
entnommen, Parz. 256, 10 durch tsers räm was lieht stn schtn. 
Andere entlehnungen aus Wolfram sind: der glaste als ein glüendiu 
gluot 631. 3295. 10490; vgl. er gleste als ein glüendic gluot Parz. 
81, 22. den rehtiu zageheit ie fldch 352. 3436. 4276; ebenso Parz, 
181, 25 (vgl. 478, 22). vor valsche diu frte 1462, vor valscheit diu 
frle 2848, ebenso Parz. 413, 2. Die anwendung des präsens verbirt 
im reime 272. 308. 5643 und öfter scheint ebenfalls Wolfram nach- 
geahmt, vgl. Parz. 29, 28. 362, 20. Der gedanke in 5573 ff. diu 
naht tet als si noch tuot erinnert an Parz. 378, 5 diu naht tet nach 
ir altem site. 

5387. Winde im waffenrocke ebenso noch 9170. 9279. 9700. 
10004; auch 9793 habe ich so das handschriftliche vnd gebeßert. 

5478. Das echte ist vielleicht ich wser mir lieber begraben. 

5597. Beßer umgestellt guot naht si nämen zühtecltch. 

5992. Vielleicht und vaelieren gar vermiten, vgl. Wolfr. Willeh. 
87, 25. 

6046. Verderben muß bedeuten 'seine kräfte verschwenden.* 

6081. Beßer diu müede uns hat gesiget an oder uns hat diu 
müede gesiget an. 

6099. Geniessen der handschrift könnte genesen meinen; wenn 
geniezen das echte ist, muß es wohl heißen ich wil der manheite 
dtn u. s. w. 

6287—89. Dreifacher reim, und 6292—94 ebenso, beidemal 
derselbe reimklang (an, an). Eine zeile muß von ihrer stelle ge- 
rückt sein; aber welche? Ich glaube 6287 die ich nach 6293 ein- 
schieben möchte, mit Umstellung der beiden ersten worte, also: 
k»m her in ein ritter ^ot, 
er müest in mit strit best&n: 
der im den sige behabet an, 
ist er fürbaz ein frumer man, 
daz wir dem wasren nndertan. 

6392. Vielleicht ze mache giengen, vgl. 1349. 

6487. Etwa nu lät mich dienst umb iuch bejagen. 

7593. Auch hier ist wohl eine kleine ItLcke, wenn auch nur 
von wenigen zeilen anzunehmen. 

7912. Zu kurz nach des Pleiers versbau; vielleicht ist zu lesen 
daz man iemer m^re vant. 

8010. Beßer wird der vers, wenn man umstellt: des st mtn 
houbet iuwer pfant. 
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8548. Es scheint naoh w&penroc eim wort zu fehlen; Tidleicht 
eß es daz stn w&penroc verhonwen was. 

8734 8735. Wenn der richtig ist, muß gedanc plonüis sein; 
sr Fleier setzt h&ofig den Singular des verbiims, wenn das saljed 
n plnralis ist, aber, so viel ich bemerkt habe, nur^ wenn das 
^rbum Yorausgeht. Gedanc als singolar aber ist ungewöhnlich, da- 
»r wohl gedenken und des. 

8959. Auch hier fehlt ein beiwort (vgl. zu 1873) , daher wie 
[)rt etwa der kläre süeze junge man. 

8997. Des wart Cursün frö : auf den eigennamen fallen zwei 
jbungen, wie 9161 Cursün der wart frö. 

9227. Sinn und vers erheischen eine ergänzung: ich yennnthe 
wäm dar wol gereite komen gerüstet.' 

9258. Die fehlende zeile lautete etwa und bat in yü innecM. 

9274. Tiure ist wohl als substantivum zu faßen, wenn nicht ein 
idres subst. in dem handschriftlichen tür steckt. 

9281. Flüge statt des handschrifUichen schluog habe ich ge- 
hrieben, vgl. 9699. 10060. 10061. 

9373 lautete wohl sin müezen mit im striten. 

9423. Wenn garzün mit zwei hebungen gelesen wird, wie Cnrsün 
gl. zu 8997), so ist der vers lang genug: sonst kann man schreiben 
r garzün gienc schiere dar. 

9440. Den vers dem vorigen metrisch gleich zu machoi dürfte 
ui lesen min herre kumt enztte. 

9672. Die fehlende zeile lautete wohl als ich daz mtere h&n 
momen, wie 1350. 6666. 12686. 

9703. Ein adjectivum fehlt (vgl. zu 1373. 8959). 

9979. Vielleicht Meleranz dem degen kldr und dann 9983 dar 
was im gemachet. 

10062. Der ginte wlt mit slner kewe, wie im Garel 109* der 
it wtt mit stner kewe (diehs. hat klewe), auch auf lewe reimend. 
ido stellen ahmen Iwein 6688 nach: den grözen leun mit sinen 
ten keun; vgl. Lachmanns anmerkung. 

10117. 10118. Das gewöhnlich reimende ist stuben : kluben; 
i reim wie hier stuben : fingen kommt im Meleranz wenigstens nicht 
r (vgl. zu 12116); daher wohl zu lesen 

daz die sprizen sich klnben 

und h6ch üf gSn den Ififten stnben. 

^ sich spaltende ist allerdings meist der schild (vgl. mhd. Wb. 1| 

5), die sprizen sind das sich loslösende; in letzterer bedeatong 

tete hier kHeben genommen werden, oder man mtkste sdireiben 

die Schilde sich klu\)eii xmd^^ «^ifüÄjii %%ii^\L\sÄJSBL^uben. 
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10532. Vielleicht So wol mich. 

108T8. 10879 sind wol zu lesen ich was dar ane vil verzeit daz 
ir iht lebtet; nn ist aas vil verschrieben. 

11267. HSrlich ist wegen des verses und der Wiederholung 
(h^iche 11266) nicht zu dulden: ich glaube man muß schreiben 
gerihtet manic gesidel rtch (: rtch). Der reim verhält sich dann wie 
4489 an ran, 8333 ich: ich, 10009. 12629 rieh: rieh, vgl. auch die 
lesarten zu 4069. Doch vielleicht reimte ursprünglich sedele : edele. 

11319. 11320 werden beßer wenn man schreibt 

Des hüetet anserr $re. 
ich hin niht trdstes mdre. 

11536. Erhuoben ist niht wahrscheinlich; erhuoben sich würde 
den vers schlecht machen, wiewohl solche verse im Meleranz öfter 
vorkommen; vielleicht stand erschuUen oder vlugen. 

11566. Die fehlende zeile ist wohl gewesen der böte dö des 
niht enliez. 

11590. 11591. Beide verse werden beßer wenn man liest 

daz mir tnot sd manic leit 
min oBheim nnde h&t getin. 

12116. Der reim megt:rett ist noch unwahrscheinlicher als 
Stuben: fingen (vgl. zu 10117); Stegen ist in diesem bildlichen sinne 
nicht ungewöhnlich, meist verbunden mit brücken. 

12187. 12188. Beßer 

zao den frowen minneclich 
die ritter sftzen zühte rieh. 

12228. Meleranz ist schwerlich richtig, vermuthlich ist zu lesen 
Malloas. 

12369. Der ist doch wohl nicht zu tilgen, sondern zu schreiben 
ze froun Dulceflor der minneclich. Der minneclich für der minne- 
clichen, im Meleranz öfter im reim. 

12555. Die fehlende zeile hieß und Meleranz den sun sin. 

12672. Beßer nu wart niht langer dö gebiten. 
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7061. 7072. 8197. 9084. 9088. 
9150. 9161. 9175. 9184. 9192. 
9200. 9218. 9230. 9275. 9298. 
9462. 9477. 9496. 9539. 9554. 
9571. 9578. 9588. 9636. 9659. 
9693. 9709. 9752. 9763. 9786. 
9796. 9797. 9815. 9856. 9861. 
9868. 9899. 9964. 10001. 10012. 
10098. 10337. 10419." 10437. 
10764. 10775. 10862. 10869. 

11186. 11423. 11425, 11445. 
11449. 11458. Cursln 10124. 

Deselmiur 3581. 

Dalceflür 4869. Dolceflor 11821. 
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11829. 12169. 12288. 12369. 

12450. 
Elena 589. 
£n^as 592. 
Escbenbach 109. 
Flordemunt (vgLMonteflor) 10464. 

10641. 11534. 11561. 11709. 

11837. 12151. 12668. 12762. 
Frankenrlch 142. 161. 540. 926. 

945. 1671. 2254. 2474. 2484. 

2710. 2762. 2778. 3034. 3076. 

3084. 3118. 3159. 3776. 3804. 

3833. 12173. 12208. 12465. 

12516. 12558. 12647. Francrich 

3214.. 3509. 3794. 6497. 6636. 

10160. 11477. 11914. 11928. 

11953. 12024. 12065. 12162. 

12370. 12383. 12552. 12604. 
Gaharet 157. Gahaxiet 239 1. 3800. 
, 12596. 12601. 
Galandertas 8556. 
Garsidis 7676. 

Gasterne 3925. Kasterne 3941. 
Gawän 151. 2391. 2635. 2664. 

2674. 2677. 2688. 3800. 12072. 

12165. 12175. 12193. 12212. 

12405. 12596. 12601. 
Gazen 4446. 
Gediens 7149. 
Godonas 4469. 4567. 4745. 4889. 

5765. 5841. 5965. 5986. 6009. 

6025. 6074. 6124. 6173. 6177. 

6188. 6432. 6453. 6537. 6556. 

6562. 6670. 6676. 6681. 6693. 

6733. 6933. 6995. 7005. 7482. 

9022. 9032. 10380. 10395. 
Grltenlant 140. 156. 
Gundrt 154. 
Günetlin 9295. 9829. 10440. 10454. 

10616. Gunetelln9311. Gunetel, 

Günetel 9719. 9833. 10031. 

Meleranz. 



10498. 10735. 10737. Gunt 
10456. 10494. Guetelin 1050! 
Gunetln 10731. Giinete(i 
10745. 

Hartman 107. 

Ibaritün 12607, dasselbe was 

Ilimartün 11675. 

Ispanje 2504. 

Iton! 153. 

Jenower 2801. 2806. 3080. 309 
3100. 3110. 3133. 3779. 379 

Kamerle 12688. Camerie 734 
7507. 9091. 11647. Cbamer 
517. 1661. 11686. Kamax 
7675. Cbamarle 11453. 1229 

Kard^uz 3577. 3701. 3710. 

Karedonas 6955.-6995. 7007.707 
7101. 7115. 7151. 7212. 740 
8104. 8487. 8581. 8854. 886 
8930. 8980. 11110. 1113 
11821. 11853. 11875. 1210 
12261. 12331. 12501. Chor 
donas 4863. Karendonas 489 
Carendonas 9099. 

Kankcsas 9263. Konesas 471. 

Lacbuz 11703. 

Lambore 7677. 

Lazeliez 12810. 

Lenseyges 6498. Leyses 1015 
Linefles 3776. 

Libers 7751. 9105. 9117. 919 
9306. 9323. 9339. 9413. 948 
9741. 9877. 9893. 10045. 1005 
10168. 10135. 10157. 1017 
.10197. 10209. 10295. 1036 
10368. 10547. 10684. 1101 
11509. 11577. 12122. 1216 
12194. 12259. 12285. 1232 
12379. 12446. 12459. 1250 
Libert (: wert) 12174. 

Lorgän 7751. 9105. 9190. 930 
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9505. 9741. 9858. 9912. 

). 10108. 10135. 10197. 

S. 10525. 10629. 10684. 

l. 11539. 12092. 12194. 

). 12286. 12329. 12374. 
). 12446. 12509. 
11703. 

r. 

3575. 3700. Libyals 3591. 
9938. 10071. 10113. Ma- 
10047. 
11640. 11663. 11685. 

1. 11950. 11957. 11978. 
>. 11998. 12047. 12050. 
L 12083. 12102. 12163. 
t. 12190. 12209. 12468. 

2. 12511. 12607. 12637. 
r. 12667. 12694. 12708. 
2. 12759. 

12811. 

iz 163 u. s. w. 
3r 1667. 11132. 11345. 
). 11745. 
3855. 

131. 141. 161. 932. 2507. 
3781.6500.10261.12805. 
1 9938. 
07. 
39. 
485. 

102. 12766. 

11691. 11695. 11715. 
:695. 6851. 6905. 11435. 
). Bülaz 5530. 
\ 3576. Roconica 3702. 
5582. 



Seife 129. 137. 143. 148. 
Soboreste 7145. 8285. 8394. 
Terramunt 5763. 6418. 6513. 6525. 

6534. 6713. 6735. 6809. 6874. 

6924. 7073. 8996. 9012. 9182. 

9625. 
Terrandes 4471. 4887. 4937. 7083. 

7484. 8805. 8863. 10620. 11107. 

11119. 11128. 11450. 11720. 

12283. 12297. 12685. 
Trefferin 4863. 7134. 7150. 7160. 

7193. 7226. 7270. 8184. 8457. 

8484. 8563. 8587. 8855. 8981. 

11130. 12101. 12191. 
Troie 591. 
Tydomie 6160. 7341. 7349. 7360. 

7508. 7642. 7681. 7956. 8772. 

9092. 9142. 10044. 10465. 

11175. 11648. 11838. 12112. 

12169. 12257. 12368. 12555. 

12574. 12790. 12800. Tytomie 

518. 1461. 1516. 1662. 2723. 

2819. 2847. 4186. 
V^nus 662. 838. 
Verangöz 4867. 7139. 7171. 7223. 

7599. 8022. 8114. 8135. 8145. 

8219. 8247. 8290. 8312. 8313. 

8354. 8382. 8389. 8473. 8502. 

8591. 8841. 8868. Ferangoz 

7968. 8174. 8199. 8256. 8285. 

11113. 11121. 
Fortsoborest 4868. 7599. 8135. 

Fortsoboreste 7983. Fortsobo- 

resten 8874. 
Wimar 12775. 
Wolfram 109. 
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Lfles 1106 daz. 1156 was. 1388. 1S89 [ein bette] daz im nie wart bekant ein b« 
riebe. 1527 was. 2893 dfnen. 3272 wsere, 3273 man: 3879 sprach. 4^ 
5442 swacher. 5899 sach. 6115 iu. 6872 gSn. 8614 h€r. 9009 nnz. 1128( 
clich. 
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